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FACHKRÄFTESICHERUNG

Qualifizierte Fachkräfte sichern die Wertschöpfungsbasis

der Unternehmen. Die Servicestelle HOCHSCHULEWIRT-

SCHAFT schafft für Hochschulen und Unternehmen Ansatz-

punkte für regionale Kooperationen mit dem Ziel, nationale

und internationale Hochschulabsolventen für die Wirt-

schaft der Region zu gewinnen. 

Mit dem SÜDWESTSTIPENDIUM unterstützen Unternehmen

junge Akademiker bei der Finanzierung ihres Studiums und

sensibilisieren diese für praxisrelevante Fragestellungen.

Zudem werden in Zusammenarbeit mit Begabtenförderwer-

ken Studierenden exklusive Einblicke in die Unternehmens-

praxis ermöglicht.

FACHKRÄFTEQUALIFIZIERUNG

Vor dem Hintergrund einer rückläufigen Zahl von Menschen

im Erwerbsalter steht die Wirtschaft vor der Herausforde-

rung, die Produktivität des Einzelnen zu steigern. Ein wich-

tiger Ansatzpunkt hierzu ist die fortlaufende Qualifizierung

der Mitarbeiter. Die Verankerung einer Kultur des lebens-

langen Lernens wird zur vorrangigen Führungsaufgabe in

Unternehmen. Die Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT

greift frühzeitig innovative Themenstellungen aus der Be-

rufswelt auf, bringt sie in die Entwicklung von Weiterbil-

dungsangeboten ein und etabliert Netzwerke zum Innova-

tionstransfer.

Die Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT

WISSENSCHAFTLICHE WEITERBILDUNG

Die Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT fördert in Zu-

sammenarbeit mit dem Ministerium für Wissenschaft, For-

schung und Kunst Baden-Württemberg den Ausbau von 

Strukturen der wissenschaftlichen Weiterbildung im Land. 

In regionalen Foren und zentralen Symposien wird ein in-

tensiver Dialog zur bedarfsgerechten Gestaltung der wissen-

schaftlichen Weiterbildung initiiert.

Der von der Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT erstellte 

und jährlich aktualisierte Online-Katalog der weiterbilden-

den Bachelor- und Masterstudiengänge und Kontaktstudien 

an staatlichen Hochschulen in Baden-Württemberg bietet 

dazu einen umfassenden Überblick der zahlreichen Ange-

bote der wissenschaftlichen Weiterbildung. 

Der vorliegende Online-Katalog 2019 stellt die mittlerweile 

sechste Auflage des Katalogs dar. Die Kontaktstudien sind 

systematisiert nach aufeinander aufbauenden Abschlüssen, 

unterteilt nach dem inhaltlichen Anspruch der wissen-

schaftlichen Weiterbildung und dem Umfang der zu er-

zielenden Credit Points. Dadurch wird die Übersicht des 

stetig wachsenden Gesamtmarkts für nachfragende Unter-

nehmen und Einzelpersonen erheblich transparenter und 

die Angebote vergleichbarer.

Die Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT berät und un-

terstützt Unternehmen und Studieninteressierte zudem in-

dividuell bei der Suche nach Weiterbildungsmaßnahmen. 

Weiterbildungs p a r t n e r

Für die Sicherung des Wissenschafts- und Wirtschaftsstandorts Baden-Württemberg ist ein aktiver Aus-
tausch zwischen Hochschulen und Unternehmen notwendig. Hierbei ist die vom Arbeitgeberverband
Südwestmetall getragene Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT beim Bildungswerk der Baden-Würt-
tembergischen Wirtschaft e. V. eine wichtige Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Wissenschaft bei der
gemeinsamen Entwicklung bildungsrelevanter Themen.
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WEITERBILDENDE KONTAKTSTUDIEN GEGLIEDERT NACH ABSCHLÜSSEN –

Lehrveranstaltungen in Form von Präsenz- und/oder Fernstudien

IHR ANSPRECHPARTNER

Bildungswerk der 

Baden-Württembergischen 

Wirtschaft e. V.

Matthias Schneider

Mörikestraße 30/2

71636 Ludwigsburg

Telefon 07141 298976-16

schneider.matthias@biwe.de

Abschluss Arbeitsaufwand Credit Point (CP)

Zertifikat maximal 270 Zeitstunden bis zu 9 Credit Points 

Certificate of Basic Studies (CBS) mindestens 250 Zeitstunden 10 oder mehr Credit Points 

Diploma of Basic Studies (DBS) mindestens 750 Zeitstunden 30 oder mehr Credit Points 

Certificate of Advanced Studies (CAS) mindestens 250 Zeitstunden 10 oder mehr Credit Points 

Diploma of Advanced Studies (DAS) mindestens 750 Zeitstunden 30 oder mehr Credit Points 
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BERUFSINTEGRIEREND UND BERUFSBEGLEITEND

DUALITÄT 

Die Studierenden greifen Fragestellungen des Berufsalltags

auf und suchen anhand theoretischer Modelle nach Lösungen.

Ein Teil des Studiums gilt damit den Projekten des Arbeitge-

bers. Es werden komplexe Probleme analysiert und umset-

zungsreife Konzepte entwickelt – immer mit dem Ziel der aka-

demischen Weiterentwicklung und beruflichen Profilierung. 

INDIVIDUELLE STUDIENPLÄNE

Die Studierenden können auf Basis ihrer beruflichen Ziele

und der Anforderungen des Arbeitgebers ihren Modulkata-

log bedarfsgerecht gestalten. Bei fehlenden Fachkenntnis-

sen werden Anpassungsmodule angeboten. 

WEITERBILDENDER MASTER

Durch ihre Berufserfahrung können die Studierenden die An-

forderungen des Arbeitgebers einschätzen. Sie kennen die

relevanten Arbeitsfelder und können passgenau die entspre-

chenden Studienmodule wählen. Durch die Verankerung im

Unternehmen bleiben die Studierenden auch während des

Masterstudiums in Projekten aktiv, nutzen die sich bietenden

Karrierechancen und sammeln wertvolle Berufserfahrung.

Quelle: Duale Hochschule Baden-Württemberg CAS

Die Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) ist die

erste duale, praxisintegrierende Hochschule in Deutschland.

Gegründet am 1. März 2009 führt sie das seit 40 Jahren er-

folgreiche duale Prinzip der früheren Berufsakademie Baden-

Württemberg fort. Mit derzeit rund 9.000 kooperierenden

Unternehmen – den dualen Partnern – 34.000 Studierenden

und Alumni ist die DHBW die größte Hochschule des Landes.

Die dualen Masterstudiengänge der DHBW aus den Berei-

chen Wirtschaft, Technik und Sozialwesen werden am eigens

dafür gegründeten Center for Advanced Studies (CAS) in

Heilbronn sowie an den Standorten der DHBW angeboten.

DIE DUALEN MASTERSTUDIENGÄNGE

Eine akademische Weiterqualifizierung „on the job“, finan-

zielle Unabhängigkeit und ein flexibles, berufsbegleitendes

Masterprogramm: das zeichnet die dualen, berufsintegrie-

renden Masterstudiengänge der DHBW aus. Ziel des dualen

Masterstudiums sind handlungskompetente und praxisorien-

tierte Fach- und Führungskräfte, welche die gelebte Praxis

kritisch hinterfragen und zugleich weiterentwickeln. Das Fach-

und Methodenstudium basiert auf dem neuesten Stand von

Wissenschaft und Forschung und greift dabei sowohl aktu-

elle als auch zukünftige Handlungsfelder der Arbeitswelt

auf. Begleitend zu diesem absolvieren die Studierenden ein

fachübergreifendes Kompetenzstudium. 

Bildungscampus 3

74076 Heilbronn

www.cas.dhbw.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg CAS

Weiterbildungs p a r t n e r
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-studiengang Personalentwicklung & Bildungsmanagement

ein attraktives Angebot an berufsbegleitenden Studien-

gängen an. Das MBA-Studium ergänzt bereits vorhandenes

Fachwissen des Erststudiums, berücksichtigt lokale

wirtschaftliche Besonderheiten und bereitet damit gezielt

auf die Übernahme von Führungs-aufgaben in einem

internationalen und regionalen Arbeits-umfeld vor. Der

Masterstudiengang Wirtschaftsinge-nieurwesen stärkt

insbesondere die betriebswirtschaftlichen, technischen und

methodischen Kompetenzen. Im Studium wird die

Steuerung technischer Prozesse unter Berück-sichtigung

betriebswirtschaftlicher Optimierungsansätze vermittelt. Der

Studiengang Technikmanagement verbindet die

Kompetenzen von Betriebswirten mit der Denkweise eines

Ingenieurs. Der Studiengang Digital Business Management

umfasst die Gestaltung neuer Geschäfts-möglichkeiten

durch digitale Informationstechnologien und die damit

verbundene Anpassung etablierter Geschäftsmodelle. Im

Studiengang Personalentwicklung & Bildungsmanagement

werden Kompetenzen für die Konzeption, Durchführung und

Evaluation von arbeitsplatznahen Lernprozessen sowie die

Organisations-entwicklung des Herkunftsunterneh-mens

entwickelt.

Quelle: Graduate School Ostwürttemberg

REGIONAL VERANKERT – INTERNATIONAL AUSGERICHTET  

Die Graduate School Ostwürttemberg wurde im Jahr 2010 

als gemeinnützige GmbH gegründet mit dem Ziel die be-

rufliche Weiterbildung in der Region Ostwürttemberg zu 

fördern und insbesondere ein berufsbegleitendes Studien-

angebot zur Stärkung des Führungskräftenachwuchses der 

Region anzubieten. Lokal verankert und durch eine Auslands-

studienwoche international ausgerichtet, stehen die Studi-

enangebote der Graduate School Ostwürttemberg für die 

Region Ostwürttemberg und für die dort ansässigen Unter-

nehmen. Dabei stellt sich die Graduate School Ostwürttem-

berg als einzigartige Studienplattform für Masterstudien-

gänge der Hochschule Aalen und der Dualen Hochschule 

Baden-Württemberg in Heidenheim und deren Fördervereine 

dar. Beide Hochschulen stehen für Praxisnähe und verfolgen 

ein klares Präsenzstudienkonzept (Vorlesungen an Freitagen 

und Samstagen). Dies ermöglicht eine persönliche Nähe 

der Studierenden und Lehrenden. 

FACHLICH QUALIFIZIEREND

Die Graduate School Ostwürttemberg bietet mit dem 

Master of Business Administration (MBA), dem Master-

studiengang Wirtschaftsingenieurwesen, dem Master-

studiengang Technikmanagement, dem Masterstudien-

gang Digital Business Management sowie dem Master- 

Beethovenstraße 1

73430 Aalen

www.gsocampus.de

Hochschule Aalen und DHBW Heidenheim

Graduate School Ostwürttemberg 
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Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik sowie 

die Masterstudiengänge Maschinenbau, Elektromobilität 

und Autonomes-Fahren (über die Hochschulföderation 

Süd-West). Alle Studiengänge sind Präsenz-

veranstaltungen, d. h. die Studierenden lernen vor Ort in 

der Hochschule Aalen am Freitagnachmittag und Samstag. 

Ausnahme sind die Vorlesungen der Studiengänge Master 

Elektromobilität und Autonomes-Fahren, die an der 

Hochschule Esslingen stattfinden.

Die Seminare und Zertifikatskurse vermitteln aktuelles Wis-

sen aus den Bereichen Technik und Wirtschaft auf Hoch-

schulniveau, um es für die berufliche Praxis aufzubereiten 

und nutzbar zu machen. 

Quelle: Hochschule Aalen

STUDIEREN VOR ORT 

Die Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen ist die

zentrale Weiterbildungseinrichtung der Hochschule Aalen

und hat das Ziel die berufliche Weiterbildung in der Region

Ostwürttemberg zu fördern. Das Bildungsangebot umfasst

berufsbegleitende Bachelor- und Masterstudiengänge sowie

akademische Weiterbildungsangebote in Form von Semi-

naren und Zertifikatskursen.

Alle Weiterbildungsangebote eröffnen die Möglichkeit, be-

rufsbegleitend neue Qualifikationen und Kompetenzen zu

erwerben, um so individuell die Chancen auf dem Arbeits-

markt zu verbessern. Dabei ist es das Ziel der Weiterbildungs-

akademie der Hochschule Aalen, berufliche Handlungskom-

petenz auszubauen und das Wissen und Können an die

wirtschaftlichen, technischen und gesellschaftlichen Ent-

wicklungstrends der aktuellen Zeit anzupassen. Auf hohem

akademischem Niveau und zugleich praxisorientiert wird

das Weiterbildungsangebot kontinuierlich entsprechend

dem Bedarf der Unternehmen ausgebaut. 

Das derzeitige Studienangebot umfasst die Bachelorstudi-

engänge Maschinenbau, Mechatronik, Betriebswirtschafts-

lehre, Betriebswirtschaftslehre Ausbildung & Studium dual,

Beethovenstraße 1

73430 Aalen

www.wba-aalen.de

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen 

Weiterbildungs p a r t n e r
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    bedarfsgerechte Service-, Beratungs- und Betreuungs-

angebote im Sinne einer ganzheitlichen Studien-, An-

rechnungs- und Karriereberatung

Zu unseren Kunden zählen u. a. Ermittlungsbehörden im

In- und Ausland sowie DAX-Unternehmen. Alle Studienan-

gebote werden berufsbegleitend angeboten und orientieren

sich an den Bedürfnissen Berufstätiger. Sie ermöglichen

Mitarbeitern einen intensiven Kompetenzaufbau für die

Karriere neben Beruf und Familie.

An der Hochschule Albstadt-Sigmaringen werden mit einem

Team von rund 10 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Zu-

sammenarbeit mit einem Netzwerk von nationalen und in-

ternationalen Hochschulen derzeit 30 Studienangebote

(Online-Studiengänge und Zertifikatsprogramme) geplant,

entwickelt und betrieben.

Quelle: Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Die Weiterbildung an der Hochschule Albstadt-Sigmaringen

ist im Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW)

hochschulintern organisiert. Dem Weiterbildungsportfolio

liegt eine einheitliche Produktidee zu Grunde, die die An-

sprache von Unternehmen und Individualkunden erleich-

tert und die Praxisorientierung der Angebote unterstützt. 

ELEMENTE DIESER PRODUKTIDEE SIND:

    thematischer Schwerpunkt des Weiterbildungsportfo-

lios liegt in den stark nachgefragten Themen: IT-Sicher-

heit, Data Science, Programmierung, IT-Forensik, IT-

Governance sowie Pharmatechnik und Facility Manage-

ment

    durchgehendes Blended-Learning-Konzept und moder-

nes Lehr-Lernkonzept 

    kompetenzbasiertes Weiterbildungsangebot in Koope-

ration mit Universitäten und Hochschulen im gesamten

Bundesgebiet

    modulares Studienangebot zur passgenauen 

Qualifizierung

    Programmentwicklung in enger Kooperation mit Ver-

bänden, Industrie und Behörden

Steinachstraße 11

72336 Balingen

www.hs-albsig.de

Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Institut für wissenschaftliche Weiterbildung
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AKADEMIE DER HOCHSCHULE

Mit rund 1.500 Teilnehmenden pro Jahr und einem breiten

Spektrum an Seminaren, Fachtagungen und Lehrgängen in

den Bereichen Architektur, Bau, Immobilien, Energie und

Biotechnologie ist die Akademie der Hochschule Biberach

seit 35 Jahren eine der führenden Institutionen in der Fort-

und Weiterbildung für die Bau- und Immobilienwirtschaft.

In Zusammenarbeit mit der HBC und internationalen Ko-

operationspartnern bietet die Akademie der Hochschule

Biberach die berufsbegleitenden Studiengänge MBA Inter-

nationales Immobilienmanagement‚ MBA Unternehmens-

führung Bau sowie, in Kooperation mit der FH Münster, den

Master Gebäudeautomation (M. Eng.) an.

Weitere Informationen zu den Studiengängen und Projekten

der wissenschaftlichen Weiterbildung an der Hochschule

Biberach finden Sie unter www.hochschule-bc.de/zww

sowie unter www.akademie-biberach.de.

Quelle: HBC Hochschule Biberach

Bauwesen, Energie, Biotechnologie und Betriebswirtschafts-

lehre sind die thematischen Schwerpunkte in Lehre und

Forschung der Hochschule Biberach (HBC). Mit ihren 4 Fa-

kultäten vermittelt die HBC ihren 2.400 Studierenden in 8

Bachelorstudiengängen und 7 Masterstudiengängen Wissen

auf hohem Niveau. Hervorzuheben sind die 4 dualen Studi-

enangebote Bauingenieur PLUS, Baubetriebswirt PLUS und

die beiden Studienangebote nach dem Biberacher Modell

Holzbau/Projektmanagement und Technische Gebäudeaus-

rüstung/Energie-Ingenieurwesen.

Das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

wurde im Oktober 2014 an der HBC eingerichtet. Ergän-

zend zum bestehenden Studienprogramm der Akademie

der Hochschule Biberach bietet das Zentrum für wissen-

schaftliche Weiterbildung seit 2018 die berufsbegleitende

Studiengänge Bachelor Wirtschaftsrecht Schwerpunkt Bau

und Immobilien (LL.B.), Master Wirtschaftsrecht Schwerpunkt

Bau und Immobilien (LL.M.), Master Biopharmazeutisch-

Medizintechnische Wissenschaften (M.Sc.) sowie weitere

Kontaktstudiengänge an.

Karlstraße 11

88400 Biberach

www.hochschule-bc.de

Bildquelle: HBC/Stefan Sättele

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

Weiterbildungs p a r t n e r
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Der berufsbegleitende Master Elektromobilität wird zusam-

men mit den Verbundhochschulen der Hochschulföderation

SüdWest (HfSW) in einer Externenprüfung durchgeführt. In

Kooperation mit der Hochschule für Technik Stuttgart (HfT )

und der Netze BW GmbH wird der berufsbegleitende Master

Netztechnik und Netzbetrieb Gas/Wasser in einer Externen-

prüfung angeboten. Gemeinsam mit der Technischen Aka-

demie Esslingen (TAE) wird der berufsbegleitende Master

Mechatronik in einer Externenprüfung durchgeführt. In Ko-

operation mit der Paritätischen Bundesakademie und der

Paritätischen Akademie Süd wird der berufsbegleitende

Master Sozialwirtschaft in einer Externenprüfung angebo-

ten. Das Institut für Weiterbildung der Hochschule Esslin-

gen e. V. (IWHE) ist professioneller Dienstleister für die

Organisation von maßgeschneiderten Weiterbildungspro-

grammen wie Schulungen, Tagungen und Summer Schools. 

Die Ausgestaltung ist an den speziellen Anforderungen des

Auftraggebers ausgerichtet und bietet eine passgenaue

Weiterbildung auf akademischem Niveau in modernen La-

boren und Einrichtungen. Im Fokus steht das lebenslange

Lernen als Grundvoraussetzung für nachhaltigen Erfolg.

Quelle: Hochschule Esslingen

Seit mehr als 100 Jahren steht die Hochschule Esslingen für

ein anwendungsbezogenes Studium auf höchstem Niveau.

In 11 Fakultäten an drei Standorten (Esslingen-Stadtmitte, 

-Flandernstraße und Göppingen) studieren etwa 6.200 Stu-

dierende in 25 Bachelor-, 14 grundständigen und 5 berufs-

begleitenden Master-Studiengängen. Mit ihrem Motto „Nah

an Mensch und Technik“ bringt die Hochschule Esslingen

ihr Leistungsspektrum in den Schwerpunkten Ingenieur-,

Wirtschafts-, Sozial- und Pflegewissenschaften auf den Punkt.

Die akademisch fundierte Lehre, kombiniert mit einem

hohen Praxisanteil und unter Einbeziehung von interdiszi-

plinären Projekten, sorgt dafür, dass neue technische und

gesellschaftliche Entwicklungen schon frühzeitig aufgegriffen

und umgesetzt werden. Die beiden thematischen Schwer-

punkte der Hochschule Esslingen „Nachhaltige Energietech-

nik und Mobilität“ sowie „Gesellschaft im Wandel“ durch-

dringen Lehre, Forschung und Transfer. Dabei findet sich

die Hochschule in zahlreichen Rankings immer wieder ganz

an der Spitze. Modern ausgestattete Labore und eine enge

Verzahnung der Hochschule mit Verbänden und (über-)re-

gionalen Unternehmen sind weitere Pluspunkte in der pra-

xisorientierten Ausbildung. Die Hochschule Esslingen bietet

den bundesweit einzigen berufsbegleitenden Master Bio-

prozesstechnik an.

Kanalstraße 33

73728 Esslingen am Neckar

www.hs-esslingen.de | www.iwhe.de

Hochschule Esslingen 

Institut für Weiterbildung e. V.

11



Weiterbildungs p a r t n e r

mit unseren Partnern in Unternehmen und Institutionen 

sichern wir den Praxisbezug in Lehre, Forschung und Weiter-

bildung. 

HFU AKADEMIE

Als zentrale Einrichtung der Hochschule Furtwangen koor-

diniert die HFU Akademie die wissenschaftliche Weiterbil-

dung der Hochschule. Die Kontaktstudienangebote der HFU

Akademie spiegeln die inhaltliche und methodische Vielfalt

der Studienangebote an der HFU.

Neben ihrem hochwertigen Kontaktstudienangebot ist die

HFU Akademie auch zentraler Ansprechpartner für unterneh-

mensspezifische Dienstleistungen in der Weiterbildung. Unter

dem Stichwort „Weiterbildungs-Broker“ vermittelt die HFU

Akademie zwischen Bildungsideen und -bedürfnissen von

Unternehmen und den an der Hochschule verfügbaren Kom-

petenzen. Auf diese Weise entstehen im engen Dialog zwi-

schen Wissenschaft und Praxis bedarfsgerechte Bildungspro-

gramme unter anderem zu Führungs- und Strategiethemen.

Quelle: Hochschule Furtwangen

HOCHSCHULE FURTWANGEN

Kerngeschäft der Hochschule Furtwangen ist die wissen-

schaftlich fundierte praxisnahe Aus- und Weiterbildung.

Durch interdisziplinäres Arbeiten werden traditionelle Fach-

grenzen überschritten. Die HFU ist führend in den Kompe-

tenzfeldern Gesundheitswissenschaften, Informatik, Inge-

nieurwissenschaften, Internationale Wirtschaft, Medien,

Wirtschaftsinformatik, und Wirtschaftsingenieurwesen. Die

Hochschule passt ihr Leistungsangebot ständig zukunfts-

weisenden Entwicklungen an.

In qualitätsgeprüften Bachelor- und Masterstudiengängen

vermittelt die Hochschule wissenschaftliche, fachliche und

methodische Kompetenz. Wir verbessern kontinuierlich un-

sere Studienangebote und Qualifikationen und verwenden

innovative Lehrmethoden in einem attraktiven Lernklima.

Das Studium vermittelt interdisziplinäres, anwendungsorien-

tiertes Wissen zur eigenständigen Weiterentwicklung der

notwendigen Berufsfähigkeiten.

Als führender Innovationspartner der Unternehmen sind

Kooperationen und eine intensive Partnerschaft mit der

Wirtschaft selbstverständlich. Durch ständigen Austausch 

Robert-Gerwig-Platz 1

78120 Furtwangen

www.hfu-akademie.de

Hochschule Furtwangen

HFU Akademie 
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Die Hochschule Heilbronn trägt bereits heute mit einer 

Vielzahl von Studiengängen in den Bereichen Technik, 

Wirtschaft und Informatik einen wichtigen Teil zur Nach-

wuchsausbildung bei. Um dem steigenden Bedarf an gut 

ausgebildeten Fach- und Führungskräften in der Region 

zukünftig weiter gerecht zu werden, gewinnt jedoch auch 

die Förderung der berufsbegleitenden und lebenslangen 

Weiterbildung immer mehr an Bedeutung.

In diesem Rahmen bietet die Hochschule Heilbronn neben 

den berufsbegleitenden Studien- und Zertifikatsprogram-

men, die vom Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen 

(HILL), der zentralen Weiterbildungseinrichtung der Hoch-

schule Heilbronn, angeboten werden, seit März 2019 eben-

falls den berufsbegleitenden Bachelorstudiengang 

Betriebswirtschaft an. Der Studiengang wird im Rahmen 

des Förderprogramms "Strukturmodelle in der Studien-

eingangsphase" durch das Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst Baden-Württemberg (MWK) ge-

fördert.

Quelle: Hochschule Heilbronn

Hochschule Heilbronn

Zukunftsthemen studieren. Zukunft gestalten.

13

Max-Planck-Straße 39

74081 Heilbronn

www.hs-heilbronn.de/weiterbildung
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die Praxis übertragen. Dieses berufsbegleitende Konzept 

stärkt den Wissenstransfer zwischen Hochschule und Unter-

nehmen und schafft Innovationskraft in der Region.

Quelle: Hochschule Heilbronn

Das Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) 

wurde im Jahr 2012 als zentrale Weiterbildungseinrichtung 

der Hochschule Heilbronn gegründet, um die Aktivitäten 

im Rahmen der berufsbegleitenden Weiterbildung an der 

Hochschule zu bündeln.

Im Mittelpunkt stehen berufsbegleitende Bachelor- und 

Masterstudienprogramme in den Bereichen Technik, Wirt-

schaft und Informatik, die speziell auf die Anforderungen 

der Wirtschaft abgestimmt sind.

Die berufsbegleitenden Studiengänge werden mit einem 

international anerkannten akademischen Grad abge-

schlossen. und sind akkreditiert. Dozierende des HILL sind 

u. a. Professorinnen und Professoren der Hochschule

Heilbronn sowie erfahrene Praktikerinnen und Praktiker aus

der Wirtschaft.

Basierend auf dem Heilbronner Modell wird bei diesem 

berufsbegleitenden Studium neben der Vermittlung von 

theoretisch-fachlichem Wissen und Methodenkompetenz 

ein direkter Wissenstransfer in die Unternehmen im Sinne 

des „work-based-learning“ geschaffen. In On-the-Job-Pro-

jekten, die in den Organisationen geplant und umgesetzt 

werden, wird das vermittelte theoretische Wissen direkt in

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) gGmbH

Weiterbildungs p a r t n e r

Robert-Bosch-Straße 32

74081 Heilbronn

www.hill-heilbronn.de
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„Elektrotechnik – Elektronische Systeme und Management

(M.Eng.)“. Weiterhin bietet das IWW mehrere Kontaktstudien-

gänge an: Technische Dokumentation, Energiewirtschafts-

manager, English International Business and Project Manage-

ment und Refrigeration and Air Conditioning.

EXPORT-AKADEMIE KARLSRUHE

Zum IWW gehört auch die Export-Akademie Karlsruhe, deren

Seminare sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der

exportierenden Wirtschaft richten. Die Inhalte der in der

Regel ein- bis fünftägigen Seminare reichen von der Außen-

handelsfinanzierung über Internationales Marketing, Projekt-

geschäft, Managementkommunikation und Vertragsrecht

bis hin zu länderspezifischen Seminaren, managementorien-

tierten Fremdsprachenkursen sowie Seminaren zum Thema

Kälte-Klimatechnik. Auf Wunsch führt die Export-Akademie

Karlsruhe auch Weiterbildungsmaßnahmen in Unternehmen

durch. Diese Seminare werden auf die spezifischen Gegeben-

heiten des Unternehmens und die Bedürfnisse der Teilnehmer

ausgerichtet, wobei alle Bausteine des Seminarangebots in

individueller Weise zusammengestellt werden können. Alle

Seminarangebote finden Sie auf der Website der Export-

Akademie: www.export-akademie.de

Quelle: Hochschule Karlsruhe Technik und Wissenschaft

IWW – INSTITUT FÜR WISSENSCHAFTLICHE WEITERBIL-

DUNG DER HOCHSCHULE KARLSRUHE – TECHNIK UND

WIRTSCHAFT

In vielen Disziplinen schreitet die technologische Entwick-

lung immer schneller fort. Gerade das Berufsbild des Inge-

nieurs unterliegt einem schnellen Wandel. In der Praxis sind

zusätzliche Kenntnisse, beispielsweise in den Bereichen

Management, Kommunikation oder im Investitionsgüter-

vertrieb und Exportgeschäft dringend erforderlich. Lebens-

begleitendes Lernen ist zur Regel geworden. Die Hochschule

Karlsruhe – Technik und Wirtschaft bietet deshalb ein Weiter-

bildungsprogramm auf anspruchsvollem Niveau, um dem

neuen Bedarf gerecht zu werden. Dabei widmen sich Hoch-

schullehrer dem Transfer neuer Erkenntnisse in die Praxis.

Das Weiterbildungsangebot der Hochschule Karlsruhe – Tech-

nik und Wirtschaft ist im IWW – Institut für Wissenschaftliche

Weiterbildung gebündelt. Das IWW ist eine zentrale Einrich-

tung der Hochschule und initiiert, fördert und organisiert

Weiterbildungsveranstaltungen. Das Institut ist zentraler

Ansprechpartner für externe und interne Interessenten, be-

treibt Öffentlichkeitsarbeit und koordiniert die Zusammen-

arbeit mit den beteiligten Stellen. Zu den längerfristigen

Weiterbildungsmaßnahmen, die das IWW organisiert und

durchführt, gehört der berufsbegleitende Masterstudiengang

Moltkestraße 30

76133 Karlsruhe

www.hs-karlsruhe.de

Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft

IWW – Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung 

15
15



diger Lehre und anwendungsorientierter Forschung, der

hohe Praxisbezug sowie die evolutionäre und prospektive

Produktentwicklung die Stärken der HTWG. 

WWB wird an der HTWG in Kooperation mit den beiden

Tochterunternehmen TAK Technische Akademie Konstanz

gGmbH und der LCBS Lake Constance Business School

GmbH sowie mit weiteren Partnern im In- und Ausland 

entwickelt, vermarktet und durchgeführt. 

Seit April 2006 werden die Weiterbildungsangebote von TAK

und LCBS in der Villa Rheinburg in Konstanz, einem eigenen

Seminar- und Tagungszentrum, durchgeführt. Die ehema-

lige Industriellenvilla liegt unweit des Hochschulcampus am

See-Rhein und bietet ein ruhiges und gediegenes Lernum-

feld in historischem Ambiente. Die Villa Rheinburg versteht

sich als Haus der Begegnung von Wirtschaft und Wissen-

schaft und steht auch Unternehmen und Institutionen zur

Nutzung offen. 

Quelle: Hochschule Konstanz

Wissenschaftliche Weiterbildung (WWB) ist, neben For-

schung und Lehre, eine Kernaufgabe der Hochschule Kon-

stanz (HTWG). Sie dient dem innovationsorientierten und

interdisziplinären Wissenstransfer durch ein breites fach-

liches Angebotsspektrum in allen Bereichen, die an der

Hochschule gelehrt werden. Die HTWG stützt sich auf eine

Strategie, die seit 1986 durch den Aufbau einer effizienten

Infrastruktur, eines differenzierten Angebotsspektrums und

durch eine wachsende Nachfrage gekennzeichnet ist. Mit

dem Aufbau der personellen und strukturellen Rahmen-

bedingungen wurde in der Hochschule für die WWB in den

letzten 25 Jahren ein eigenständiges, bewährtes und er-

folgreiches Geschäftsmodel geschaffen, welches im April

2004 im Wettbewerb um die besten Geschäftsmodelle für

Weiterbildung an Hochschulen vom Stifterverband für die

Deutsche Wissenschaft zum Sieger gekürt wurde und somit

die HTWG als „die beste deutsche Hochschule in Sachen

Weiterbildung“ auszeichnet.

Neben einer klaren nachfrageorientierten Strategie, einem

innovativen Management und ausgeprägten Kooperationen

mit der Wirtschaft sind die Konzentration des Produktport-

folios auf Themenfelder mit einer soliden Basis in grundstän-

Alfred-Wachtel-Straße 8

78462 Konstanz

www.htwg-konstanz.de

Hochschule Konstanz

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung

Weiterbildungs p a r t n e r
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privaten Dienstleister.

Die sogenannten Professional MBAs richten sich an defi-

nierte Zielgruppen, deren Vorbildung im Curriculum be-

rücksichtigt ist. Auf diese Angebote hat sich die Graduate 

School Rhein-Neckar spezialisiert. Für Entwicklungsin-

genieure bietet sich beispielsweise der MBA Business 

Innovation Management an. Ein ganzheitliches Verständnis 

der Unternehmensführung ohne entsprechende 

Spezialisierung vermitteln ihnen die Dozenten des MBA 

Business Administration. Die Zulassung für die genannten 

Studiengänge ist u.U. sogar ohne Erststudium möglich. Das 

Portfolio wird sich auch in Zukunft stetig erweitern. Somit 

lohnt immer ein Blick auf die aktuelle Homepage. 

Alle Studiengänge sind akkreditiert und führen innerhalb 

von zwei Jahren berufsbegleitend zum Titel Master of Busi-

ness Administration (MBA) oder zum Titel Master of Arts. 

Mehr Informationen finden Sie auf www.gsrn.de/mba-

master-programme. 

Quelle: Graduate School Rhein-Neckar

BERUFSBEGLEITENDE STUDIENGÄNGE FÜR 

(ANGEHENNDE) FÜHRUNGSKRÄFTE

Die anhaltende Nachfrage seitens der Arbeitgeber nach 

fachlich qualifizierten Arbeitnehmern legt den Schluss nahe, 

dass man mit einem Studium in den Naturwissenschaften 

oder Geisteswissenschaften, im Ingenieurs- oder 

Informatikbereich, schon alles richtig gemacht habe, um 

dauerhaft für den Arbeitsmarkt attraktiv zu bleiben. In dem 

Moment, in dem Informatiker und Ingenieure verstärkt mit 

Management- und Führungsaufgaben betraut werden, 

erkennen sie jedoch die Notwendigkeit betriebswirt-

schaftlicher Kenntnisse und Führungskompetenz. 

Wer ergänzend zu seinem technischen Fachwissen betriebs-

wirtschaftliche Inhalte auf praxisbezogene Art und Weise 

erlernen möchte, ist mit einem Studium an der Graduate 

School Rhein-Neckar gut aufgehoben. Die gemeinnützige 

Einrichtung bietet berufsbegleitende Mastersudiengänge 

mit einem Abschluss der Hochschule für Wirtschaft und 

Gesellschaft Ludwigshafen an.  Studierende profitieren 

sowohl von der Qualität eines staatlichen Abschlusses als 

auch von der kundenorientierten Organisation durch einen 

Hochschule Ludwigshafen

Graduate School Rhein-Neckar 
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Ernst-Boehe-Straße 15 

67059 Ludwigshafen 

www.gsrn.de

17



tenmanagement und Immobilienwirtschaft, sowie einen

Lehrgang für die Qualifikation als „Fachberater für Selbst-

versorgung mit essbaren Wildpflanzen“ an.

Die WAF ist ein „An-Institut“ an der HfWU. Diese sieht sich

mit ihren Profilmerkmalen „Wirtschaft“ und „Umwelt“ einer

nachhaltigen Entwicklung verpflichtet. Auf diesem Selbst-

verständnis der Hochschule basieren ihre Kompetenzbe-

reiche Wirtschaft, Recht, Planung und Umwelt. Rund 5.000

Studierende sind in den 24 Bachelor- und Masterstudien-

gängen eingeschrieben. Vor allem mit ihrer wirtschaftswis-

senschaftlichen Fakultät in Nürtingen liegt die Hochschule

bei Rankings regelmäßig im vorderen Feld. 2013 wurde der

Hochschule das Gütesiegel der Systemakkreditierung ver-

liehen. Mit dieser Akkreditierung trägt die HfWU im Rahmen

ihres eigenen Qualitätssicherungssystems für die Güte ihrer

Studienangebote Sorge.

Quelle: Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen

In ihrer WAF Weiterbildungsakademie bündelt die Hoch-

schule für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) das Weiterbil-

dungsangebot der Hochschule. Das Angebot reicht von

Fremdsprachenlehrgängen, Fachseminaren, Persönlich-

keits- und Führungstraining, Workshops und zertifizierten

Lehrgängen bis hin zu berufsbegleitenden Bachelor- und

Masterstudiengängen. Die Lehrinhalte der Studiengänge

werden von der HfWU festgelegt und geprüft. Die Ange-

bote richten sich an Studierende, Absolventen und Berufs-

tätige, die sich vor dem Hintergrund neuer Entwicklungen

in der Berufswelt weiterqualifizieren wollen. 

Die Erlangung eines akademischen Grades ermöglicht die

WAF Interessierten (bei Erfüllung der notwendigen Zulas-

sungsvoraussetzungen) mit verschiedenen berufsbegleiten-

den Studienprogrammen. Der „Bachelor“ kann im Rahmen

der Studienprogramme „Betriebswirtschaft“ und „Gesund-

heits- und Tourismusmanagement“, ein Master- bzw. MBA-

Abschluss mit den Programmen „Management & Finance

und Management & Real Estate“, „Verkehrs-, Straf- und Ver-

sicherungsrecht“, „Internationales Projektmanagement“ und

„Unternehmensführung“ erworben werden. Darüber hinaus

bietet die WAF Zertifikatslehrgänge im Bereich Betriebskos-

Neckarsteige 6-10

72622 Nürtingen

www.hfwu.de

Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen

Weiterbildungsakademie
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gen für einen definierten Zeitraum freigeschaltet, in welchem

die Kursarbeiten zeit- und ortsunabhängig durchgeführt

und die Aufgaben individuell bearbeitet werden können.

Mit erfolgreichem Abschluss der Kurse wird ein qualifizier-

tes Teilnahmezertifikat der Hochschule Offenburg erworben. 

Nutzen Sie unsere Angebote für eine akademisch-fundierte

und wertvolle Weiterbildung zur Sicherung der beruflichen

Perspektiven, zur persönlichen Qualifizierung und Steige-

rung der Problemlösungskompetenzen.

Quelle: Hochschule für Technik, Wirtschaft und Medien Offenburg

Das IWW ist eine zentrale Einrichtung der Hochschule Offen-

burg zur Gestaltung und Durchführung von internen und

externen Weiterbildungsmaßnahmen auf wissenschaftlichem

Niveau. Das Institut koordiniert die entsprechenden Initia-

tiven der Hochschule in diesem Bereich und erstellt anhand

von arbeitsmarktrelevanten Bedarfen geeignete Kurspro-

gramme, die zu günstigen Konditionen für externe Interes-

senten angeboten werden. 

Die Weiterbildungsmaßnahmen des IWW werden von Pro-

fessorinnen und Professoren der Hochschule Offenburg aus-

gearbeitet und durchgeführt: Erfahrung in der Leitung von

Seminaren, Bezug zur Praxis und akademisches Niveau der

Seminare sind dadurch garantiert. 

Die Seminare und computergestützten Kurse werden in 

geeigneten und gut ausgestatteten Lehrräumen in kleinen

Gruppen und gestützt durch Seminarunterlagen, Präsenta-

tionen oder Internetbasierten Kursbausteinen durchgeführt.

Dafür kann u. a. die Elearning-Plattform des Institutseinge-

setzt werden. Dort bekommt jeder Teilnehmende eine eigene

Zugriffsberechtigung, um die Kursunterlagen einsehen und

bearbeiten zu können. Werden Online-Module im Kurs ver-

wendet, so wird der Zugang zu den gebuchten Kursunterla-

Badstraße 24

77652 Offenburg

iww.hs-offenburg.de

Hochschule für Technik, Wirtschaft und Medien Offenburg

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung
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für die Realisierung von technisch anspruchsvollen Anwen-

dungen eingebetteter Systeme. Das Angebot erstreckt sich

über fünf Semester und schließt mit dem Titel „Master of

Science“ ab. 

Ein weiteres Angebot entsteht im Projekt BLUEPRINT: Das

mediengestützte Studienangebot in den Bereichen Tech-

nologie-Management und Leadership zielt darauf ab, die

Teilnehmer/innen bei der Übernahme von Verantwortung

zu bestärken und fundierte Entscheidungen in Führungs-

positionen zu treffen. Aus einem vielfältigen Angebot an

sogenannten Weiterbildungswürfeln können verschiedene

Module miteinander kombiniert werden. Daraus ergibt sich

ein individuelles Weiterbildungsprogramm, das den indivi-

duellen Bedürfnissen der Teilnehmer/innen und damit auch

den beruflichen Anforderungen entspricht. Das Konzept

soll anschließend auf andere Bereiche übertragen werden. 

Quelle: Hochschule Pforzheim – Gestaltung, Technik, Wirtschaft und Recht

Am Rande des Nordschwarzwaldes gelegen, bietet die Hoch-

schule Pforzheim verschiedene Studienrichtungen an. Mit

rund 6.000 Studierenden zählt sie zu einer der größten Hoch-

schulen für angewandte Wissenschaften und verfügt über

ein vielfältiges Angebot an national und international akkre-

ditierten Studiengängen. Die Fakultäten Gestaltung, Tech-

nik sowie Wirtschaft und Recht bereiten Studierende durch

Praxisnähe und Wissenschaftlichkeit ideal auf den Arbeits-

markt vor. 

Um ihre Tore auch neuen Zielgruppen zu öffnen, bietet die

Hochschule ab sofort verschiedene berufsbegleitende aka-

demische Weiterbildungsmöglichkeiten an. In Zusammen-

arbeit mit der Württembergischen Verwaltungs- und Wirt-

schafts-Akademie kann an der Fakultät für Wirtschaft und

Recht ein Master of Business Administration in Management

absolvieren werden. Der Studiengang ist der bisher einzige

international akkreditierte Weiterbildungsmaster in der Re-

gion um Pforzheim. 

Auch an der Fakultät für Technik entstehen berufsbegleitende

Weiterbildungsmöglichkeiten: Gemeinsam mit der Techni-

schen Akademie Esslingen vermittelt der Master Embedded

Systems die Entwicklung und Umsetzung neuer Konzepte

Tiefenbronner Straße 65

75175 Pforzheim

www.hs-pforzheim.de

Hochschule Pforzheim

Gestaltung, Technik, Wirtschaft und Recht

Weiterbildungs p a r t n e r
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Die Wissenschaftliche Weiterbildung hat sich an der Hoch-

schule Ravensburg-Weingarten als wichtiger Bestandteil

etabliert und ist – neben der beruflichen akademischen

Erstausbildung (Vollzeit-Studium) – eine der Kernaufgaben

der Hochschule. Da technologische, ökonomische und ge-

sellschaftliche Veränderungen von Hochschulabsolventen

und Unternehmen „lebenslanges Lernen“ fordern, ermög-

licht die wissenschaftliche Weiterbildung neben einer fun-

dierten Vertiefung, Erweiterung und Erneuerung der in der

Praxis notwendigen Kenntnisse, auch Fähigkeiten und Fer-

tigkeiten und bereitet zudem auf neue Aufgabenfelder vor.

Quelle: Hochschule Ravensburg-Weingarten

Über die Akademie für Wissenschaftliche Weiterbildung

Bodensee-Oberschwaben (AWW) bietet die Hochschule 

Ravensburg-Weingarten seit vielen Jahren berufsbeglei-

tende Weiterbildungsangebote für berufstätige Hochschul-

absolventen an. 

Die AWW teilt sich in die beiden Einrichtungen „Institut für

Weiterbildende Studiengänge“ und das „Institut für Berufli-

che Weiterbildung“. Diese sind konzeptionell eng miteinan-

der verzahnt und bieten neben berufsbegleitenden Studien-

gängen auch Seminare, Lehrgänge, Kontaktstudiengänge

sowie firmenspezifische Qualifizierungen auf Basis der

Kompetenzbereiche „Technik, Wirtschaft, Sozialwesen“ an.

Doggenriedstraße

88250 Weingarten

www.hs-weingarten.de

Hochschule Ravensburg-Weingarten

Akademie für Wissenschaftliche Weiterbildung 
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Die Weiterbildungsstiftung arbeitet gemeinsam mit 

Unternehmen und renommierten Professoren daran, High 

Potentials optimal auf ihre Zukunft vorzubereiten. Das 

Team der Lehrenden besteht aus Professoren der 

Hochschule Reutlingen sowie weiteren hochqualifizierten 

Partnern. Das garantiert ein Höchstmaß an Erfahrung und 

Kompetenz sowie eine fundierte Kenntnis der Geschäfts-

anforderungen von Unternehmen. Die Knowledge 

Foundation kennt die Kunden und kann deshalb die 

Studienprogramme flexibel an alle Branchen anpassen, 

sowie maßgeschneiderte Fachtrainings und Führungs-

kräftetrainings zusammenstellen. Die Unter-nehmen 

profitieren dabei von weltweiter Vernetzung zu 

renommierten Unternehmen sowie den Top-Rankings der 

Lehre an der Hochschule Reutlingen, die auch in die 

Weiterbildung einfließen. Die Absolvierenden genießen so 

eine erstklassige Reputation und können mit ihrem 

Abschluss eine neue Chance im Beruf ergreifen. 

Quelle: Hochschule Reutlingen

Die Hochschule Reutlingen ist eine der führenden Hoch-

schulen für eine internationale und unternehmensnahe 

akademische Aus- und Weiterbildung. Sie gehört zu den 

renommiertesten Hochschulen für Angewandte 

Wissenschaften in Deutschland mit international sehr 

gutem Ruf. Kooperationen mit der Wirtschaft, enge 

Kontakte zu Unternehmen und gemeinsame Lehr- und 

Forschungsverbünde ermöglichen die optimale 

Verbindung zwischen Theorie und Praxis. Darüber hinaus 

möchte die Hochschule lebenslanges Lernen ermöglichen. 

Aus unternehmerischer Weitsicht heraus und mit Rück-

sicht auf die Bedürfnisse von Arbeitgebern und -nehmern 

gründete die Hochschule Reutlingen 2008 mit der 

Knowledge Foundation ihre eigene Weiterbildungs-

stiftung.

KNOWLEDGE FOUNDATION

Die Knowledge Foundation @ Reutlingen University ist 

einer der führenden Anbieter für berufsbegleitende 

Masterstudienprogramme Deutschlands. Die Programme 

sind speziell auf die Bedürfnisse Berufstätiger abgestimmt 

und liefern aktuelles Wissen aus Forschung und Praxis auf 

höchstem Niveau, kombiniert mit interdisziplinären 

Lösungen aus den Bereichen Betriebswirtschaft, Technik, 

Informatik und Textil & Design. 

Hochschule Reutlingen

Knowledge Foundation

Weiterbildungs p a r t n e r

Alteburgstraße 150

72762 Reutlingen

www.kfru.de
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Das HHZ bietet den Studiengang Master of Science „Ser-

vices Computing“ an. Durch den Verbund der Universität

Stuttgart, der Hochschule Esslingen und zahlreichen Unter-

nehmen kann das HHZ ein einmaliges Ausbildungs- und

Forschungskonzept realisieren, dass in dieser Form in

Deutschland einzigartig ist. Unterstützt und ermöglicht

wird das Zentrum durch das Engagement des Landkreises

und der Stadt Böblingen. 

Das HHZ verfügt über eine moderne technische Ausstat-

tung, da der Standort in Böblingen speziell für den Master-

studiengang Services Computing ausgerichtet ist. Zudem

können die Studierenden auf die technischen Ressourcen

der beteiligten Partner zurückgreifen und sind in das um-

fangreiche Angebot der Hochschule Reutlingen voll inte-

griert. Neue Labore und Softwareangebote werden zudem

in enger Abstimmung mit den beteiligten Unternehmen

entwickelt und realisiert, um eine möglichst praxisorien-

tierte Ausbildung zu gewährleisten.

Quelle: Herman Hollerith Zentrum

HOCHSCHULE REUTLINGEN

Die Hochschule Reutlingen ist eine der führenden Hoch-

schulen für eine internationale und unternehmensnahe

akademische Aus- und Weiterbildung. Kooperationen mit

der Wirtschaft, enge Kontakte zu Unternehmen und ge-

meinsame Lehr- und Forschungsverbünde ermöglichen die

optimale Verbindung zwischen Theorie und Praxis.

Die Fakultät Informatik der Hochschule Reutlingen genießt

bundesweit einen ausgezeichneten Ruf. Seit Jahren belegt

zum Beispiel die Wirtschaftsinformatik Spitzenplätze in bun-

desweiten Rankings und gehört damit zu den erfolgreich-

sten Studiengängen in Deutschland. Der Erfolg basiert auf

einer Mischung aus Wissenschaft, Praxisbezug und Team-

geist.

HERMAN HOLLERITH ZENTRUM 

Am neuen Standort der Fakultät Informatik entstand 2013

das Herman Hollerith Zentrum (HHZ) in Böblingen, ein ko-

operativer Lehr- und Forschungsverbund für Wirtschafts-

informatik der Hochschule Reutlingen. Das neue Zentrum

wurde nach dem IBM- und Datenverarbeitungspionier Her-

man Hollerith benannt und befindet sich mitten in einer der

innovativsten IT Regionen Deutschlands.

Danziger Straße 6

71034 Böblingen

www.inf.reutlingen-university.de/hollerithzentrum

/hhz-konzept.html

Hochschule Reutlingen 

Herman Hollerith Zentrum
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Dozenten vermitteln Ihnen in vielfältigen Blended-Learning-

Formaten neue fachspezifische Kompetenzen auf wissen-

schaftlichem Niveau. Diese werden durch Zertifikate doku-

mentiert und können in Form von Credits (ECTS) auch auf

berufsbegleitende Masterprogramme angerechnet werden. 

Die Angebote des Weiterbildungszentrums finden berufs-

begleitend statt und beinhalten nur wenige Präsenztage

und einen hohen Online-Anteil als Selbststudium, was eine

flexible Zeiteinteilung ermöglicht. Derzeit umfasst das 

Weiterbildungsprogramm berufsbegleitende Masterstudien-

gänge aus den Bereichen Bibliotheks- und Informationsma-

nagement, Data Science and Business Analytics, International

Business und Intra- und Entrepreneurship. Kontaktstudien-

module können Sie in den Bereichen Digital Innovation, Bi-

bliotheks- und Informationsmanagement und Data Science

and Business Analytics belegen.

Die HdM ist seit Mitte 2013 als bundesweit dritte Hochschule

systemakkreditiert. Alle Angebote sind in das hochschulweite

Qualitätsmanagement-System eingebunden. 

Quelle: Hochschule der Medien Stuttgart

Die Hochschule der Medien Stuttgart (HdM) ist eine staat-

liche Hochschule, die in ihrem Studienprogramm alle Me-

dienbereiche abdeckt. Als eine der führenden Ausbildungs-

stätten für Medienspezialisten bietet die HdM auch wissen-

schaftliche Weiterbildungsangebote im Bereich Medien, 

Innovation und Digitalisierung an. Mit diesen Angeboten

unterstützen wir Sie auf Ihrem Karriereweg und bereiten

Sie gezielt auf zukünftige Veränderungen vor. Während Ihrer

Weiterbildung profitieren Sie von einem qualitätsgesicher-

ten Angebot, dem praxisnahen Fachwissen der Professor-

Innen und DozentInnen, einem Netzwerk zu Wissenschafts-

und Praxisvertretern und der hochwertigen Ausstattung

der Hochschule.

Im Weiterbildungszentrum können Sie aus vielfältigen Op-

tionen zur individuellen Weiterqualifizierung – von einzel-

nen Kontaktstudienmodulen mit Hochschulzertifikat bis

hin zu einem berufsbegleitenden Masterstudium – wählen. 

In den Kontaktstudienmodulen haben Sie die Möglichkeit,

sich über mehrere Monate hinweg in spezifischen Themen-

bereichen weiter zu entwickeln. Sie können aus unserem

gesamten Angebot wählen und selbst entscheiden, welche

Module Sie belegen und in welchem Bereich Sie Ihre bereits

erworbenen Kenntnisse noch vertiefen möchten. Unsere

Hochschule der Medien Stuttgart

HdM Weiterbildungszentrum 

Nobelstraße 10a

70569 Stuttgart

www.hdm-weiterbildung.de
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bewusst in allen Schichten der Gesellschaft wahr und steht

für einen Aufstieg durch Bildung und für Barrierefreiheit.

Sie sieht Unterschiede in Lebensweg oder Herkunft als Be-

reicherung. Sie stellt sich darüber hinaus ihrem Gleichstel-

lungsauftrag und fördert den internationalen Austausch.

Die Professorinnen und Professoren der Hochschule verste-

hen sich als Vorbilder für nachkommende Generationen im

Bereich Architektur, Ingenieurwesen, Mathematik, Informatik

und Betriebswirtschaft. Ziele sind der individuelle Studien-

erfolg sowie transparente Entscheidungen, die gezielte Ein-

bindung der Studierenden und die Stärkung des Wir-Gefühls. 

Bildung wird hierbei als ein beständiger Entwicklungspro-

zess verstanden – hin zu einer nachhaltigen Qualität.

Quelle: Hochschule für Technik Stuttgart

Tradition und Innovation – das charakterisiert die Hochschule

für Technik Stuttgart. Die Tradition der Lehre vom Bauen,

Konstruieren und Gestalten reicht bis ins Jahr 1832 zurück

und wird beständig weiterentwickelt. Heute werden die

Studienbereiche Architektur und Gestaltung, Bauingenieur-

wesen, Bauphysik, Wirtschaft, Vermessung, Informatik und

Mathematik gelehrt. Dazu gehören zahlreiche innovative

Studiengänge, neue Inhalte und Lehrformen, ein aktiver

Medieneinsatz sowie eine moderne Infrastruktur.

Lehre und Forschung – das sind Grundaufgaben einer Hoch-

schule für Angewandte Wissenschaften. Mit ihren Forschungs-

projekten gehört die HFT Stuttgart zu den drittmittelstarken

Hochschulen des Landes. Die angewandte Forschung be-

fruchtet die Lehre, die Weiterbildung, das lebenslange Lernen

sowie den Technologietransfer. Hier besteht eine besondere

Verpflichtung, die Standortvorteile der Region Stuttgart zu

nutzen.

Als Bildungsinstitution mit hohem Ausbildungsniveau ver-

mittelt die HFT Stuttgart ihren Studierenden Fach-, Methoden-

und Handlungskompetenzen mit dem Ziel, qualifizierte,

verantwortungsbewusste und selbständige Persönlichkeiten

zu entwickeln. Die Hochschule nimmt ihren Bildungsauftrag

Schellingstraße 24

70174 Stuttgart

www.hft-stuttgart.de

Hochschule für Technik Stuttgart
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Die Studierenden können zahlreiche Angebote für die in-

dividuelle Qualifizierung nutzen: Auswahl von Wahlpflicht-

fächern und Studien- und Abschlussarbeiten, Fremdsprachen

sowie den Erwerb von Schlüsselqualifikationen, zum Beispiel

in Betriebswirtschaft oder im Projektmanagement. Über-

schaubare Semestergrößen und Lernen in kleinen Studien-

gruppen garantieren eine intensive persönliche Betreuung.

Die Hochschule Ulm lehrt und forscht nicht nur interdiszi-

plinär und praxisnah, sondern ist auch international sehr

aktiv: Es bestehen 55 Hochschulpartnerschaften verteilt

auf 20 Länder und alle fünf Kontinente. Es kann sowohl ein

Studiensemester an einer der Partnerhochschulen verbracht

werden, als auch die Abschlussarbeit oder ein Praxisseme-

ster im Ausland absolviert werden. In mehreren Studien-

gängen kann ein deutsch-amerikanischer Doppelabschluss

erworben werden.

Quelle: Hochschule Ulm

HOCHSCHULE ULM – TECHNIK, INFORMATIK 

UND MEDIEN

Die Hochschule Ulm ist eine Hochschule für Angewandte

Wissenschaften mit den Studien- und Forschungsschwer-

punkten Technik, Informatik und Medien. Ihren rund 4.200

Studierenden bietet sie in den Fachbereichen Elektrotech-

nik und Informationstechnik, Mathematik, Natur- und Wirt-

schaftswissenschaften, Informatik, Maschinenbau und Fahr-

zeugtechnik, Produktionstechnik und Produktionswirtschaft

sowie Mechatronik und Medizintechnik über zwanzig Bache-

lorstudiengänge und neun Masterstudiengänge. Die Studi-

engänge sind breit angelegt, um den Absolventen vielfältige

und langfristige berufliche Entwicklungschancen zu eröff-

nen. Alle Fachrichtungen bieten auch duale Studienmodelle,

teilweise mit integrierter Berufsausbildung.

Die zwei sanierten und begrünten Campusstandorte in In-

nenstadtnähe und auf dem oberen Eselsberg verfügen über

einen hohen Wohlfühlfaktor, aber natürlich auch über mo-

derne Laboreinrichtungen, etwa im neuen Automotive Cen-

ter. Traditionell bestehen enge Verbindungen zur regionalen

Wirtschaft, die attraktive Praktikumsplätze, Studien- und

Abschlussarbeiten und einen meist reibungslosen Berufs-

einstieg ermöglichen.

Prittwitzstraße 10

89075 Ulm

www.hs-ulm.de

Hochschule Ulm

Graduate School

Weiterbildungs p a r t n e r
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raums. Inhaltliche Schwerpunkte sind hier z. B. die Bildungs-

wissenschaften, Gesundheitspädagogik, Medien- und Bil-

dungsmanagement oder Kulturmanagement. Alle Studien-

gänge zeichnen sich durch ein hohes Maß an integrierten

und professionell begleiteten anwendungs- und praxisori-

entierten Anteilen aus. Die professionelle Verzahnung von

Theorie und Praxis ist ein wichtiger Bestandteil eines Studi-

ums an der Hochschule.

In all diesen Bereichen bietet die Hochschule wissenschaft-

liche Weiterbildungsangebote – von Zertifikatskursen bis hin

zu Weiterbildungsstudiengängen auf Bachelor- und Master-

ebene – an. Berufsbegleitende, praxisnahe Weiterbildungen

werden u.a. auch in Form von Kontaktstudien zu den Themen

Coaching, Gesundheitsförderung, Erwachsenenbildung,

Schreibberatung und in der Lehrerfortbildung angeboten.

Quelle: Pädagogische Hochschule Freiburg

Die Hochschule verfügt über universitären Status, d. h. sie

hat das Promotions- und Habilitationsrecht. Als spezialisierte

universitäre Hochschule konzentriert sie sich in Forschung,

Lehre, Nachwuchsförderung und Weiterbildung auf bildungs-

wissenschaftliche Fragestellungen.

Das Forschungsprofil zeichnet sich durch Schwerpunkte in

der empirischen Lehr-Lernforschung, der Bildungsforschung,

der Unterrichtsforschung und der Professionalisierungsfor-

schung aus. Forschungsschwerpunkte liegen in den Berei-

chen Schul- und Unterrichtsentwicklung, Lehrerprofessiona-

lität, Heterogenitätsforschung, Medienbildung u.v.m. Mit

über 70 laufenden Forschungsprojekten nimmt die Hoch-

schule in der Förderung des wissenschaftlichen Nachwuch-

ses eine besondere Stellung in Baden-Württemberg ein.

Neben den Lehramtsstudiengängen hat die Hochschule

weitere Studienprogramme im Bildungsbereich aufgebaut:

Es bestehen Bachelorstudiengänge zur Qualifizierung in

der frühkindlichen Bildung/Kindheitspädagogik. Darüber

hinaus beteiligt sich die Hochschule durch weitere grund-

ständige Bachelor- und Masterstudiengänge sowie vertie-

fende forschungsorientierte Masterstudiengänge an der

Schaffung eines gemeinsamen europäischen Hochschul-

Basler Straße 61

79100 Freiburg

www.akademie.wi-ph.de

Pädagogische Hochschule Freiburg

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung 
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THEMENWORKSHOPS ALS KOMPAKTE LERNEINHEIT ODER 

TEIL EINER WEITERBILDUNGSREIHE

Zusätzlich umfasst unser Angebot rund 20 

Themenworkshops zu den fünf Bereichen Diversity, 

Innovation, Agilität, Gesundheit und übergreifende 

Kompetenzen. Intelligente Workshopkonzepte machen es 

möglich, dass jeder Themenworkshop für sich eine runde 

Sache ist.  Außerdem haben Sie die Möglichkeit, in unseren 

Weiterbildungsreihen Themenworkshops ganz nach Ihren 

Interessen zu belegen. Auf diese Weise können Sie Umfang 

und inhaltliche Schwerpunkte Ihrer Weiterbildung 

passgenau auf Ihre Bedarfe abstimmen.

Quelle: Pädagogische Hochschule Heidelberg

Seit ihrer Gründung im Jahr 1991 hat sich die Heidelberger 

Akademie zu einer führenden Spezialistin für 

selbstgesteuertes und eigenverantwortliches Lernen 

entwickelt. Durch ihre Anbindung an die Pädagogische 

Hochschule Heidelberg greift sie dabei auf aktuelles 

Hochschulwissen zurück. Ihr Schwerpunkt liegt heute auf 

den Schlüsselkompetenzen für eine zunehmend 

dynamische Arbeitswelt, die Kompetenzen zum Lehren des 

Lernens, zur Kollaboration in heterogenen Kontexten, zur 

Innovation, zum Projektmanagement und zum 

Changemanagement und zu Gesundheit befassen. 

WEITERBILDUNGSREIHEN MIT PROFIL

Wir bieten vier Weiterbildungsreihen an, in denen es um 

die Beratung und Begleitung von Lern-, Veränderungs- und 

Entwicklungsprozessen im Feld der Personal- und 

Organisationsentwicklung geht. Bei den Heidelberger 

Trainerausbildungen und der Weiterbildung „Systemisches 

Change Management“ können die Lerner*innen zwischen 

unterschiedlichen Profilen zu beruflichen Zukunftsfeldern 

auswählen.

Pädagogische Hochschule Heidelberg

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung 

Weiterbildungs p a r t n e r

Zeppelinstraße 3

69121 Heidelberg

www.ph-akademie.de
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Die entsprechenden Weiterbildungsmaßnahmen bieten wir 

bedarfsgerecht in unterschiedlichen Formaten an, z.B. 

halbtägige bis mehrtägige Seminare und 

Fortbildungsreihen, Fachtagungen, Webinare sowie 

Einzelberatungen.  

Profitieren Sie von Forschungsbezug und Aktualität unserer 

Lehrinhalte und wenden Sie die erworbenen Kenntnisse 

und Fähigkeiten direkt in Ihrem beruflichen Umfeld an. 

Unsere Weiterbildungsangebote richten sich gezielt an 

aktuellen und zukünftigen Arbeitsmärkten im 

pädagogischen Bereich aus. Alle Angebote durchlaufen 

interne und hochschulweite 

Qualitätssicherungsmaßnahmen. Als Mitglied im 

„Landesnetzwerk Weiterbildungsberatung Baden-

Württemberg“ bieten wir professionelle persönliche 

Weiterbildungsberatungen an. Gerne erstellen wir Ihnen 

auch ein Angebot für eine Weiterbildungsmaßnahme nach 

Ihren individuellen Bedürfnissen.

Quelle: Pädagogische Hochschule Heidelberg

DIE PROFESSIONAL SCHOOL –  LEBENSLANGES LERNEN 

ALS KONZEPT

Die Professional School ist die zentrale 

Weiterbildungseinrichtung der Pädagogischen Hochschule 

Heidelberg. Sie verknüpft Forschungsergebnisse mit 

praktischen Anwendungsmöglichkeiten und entwickelt 

qualitätsvolle, bedarfsorientierte Veranstaltungen. Sie 

fördert als integraler Bestandteil der Hochschule die Idee des 

lebenslangen Lernens und transferiert Wissen, um Sie in ihrer 

beruflichen Professionalisierung und persönlichen Ent-

wicklung zu unterstützen. Das Angebot richtet sich an 

Lehrkräfte aller Bildungsinstitutionen und an pädagogische 

Fach- und Führungskräfte. 

UNSER ANGEBOT  

Wir bieten weiterbildende Kontaktstudien für Berufstätige 

an, um sich innerhalb von ein bis zwei Semestern in einem 

Themenbereich weiter zu qualifizieren und je nach Länge des 

Kontaktstudiums ein Teilnahme- oder Hochschulzertifikat zu 

erwerben. Führungskräfte in Bildungseinrichtungen, 

Schulleitungen und Kollegien erhalten Unterstützung in 

Form von Beratung im Bereich der Schul- und Unterrichts-

entwicklung.

Keplerstraße 87

69120 Heidelberg 

www.ph-heidelberg.de/professional-school

Pädagogische Hochschule Heidelberg

Professional School
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UNSERE QUALIFIKATIONSVORTEILE AUF EINEN BLICK: 

In allen Weiterbildungsangeboten wird die 

wissenschaftliche Ausbildung mit der beruflichen 

Qualifizierung verknüpft, um den Studierenden so neue 

attraktive, berufliche Perspektiven zu eröffnen: 

    Berufsbegleitendes, zeitlich flexibles Studium durch in-

ternetgestützte Selbstlern- und Projektarbeitsphasen

    Weiterbildung am Puls der Wissenschaft

    Individuelle thematische Schwerpunktsetzungen

    Erfahrene Dozenten aus der Wissenschaft und Praxis

    Staatlich und international anerkannte Abschlüsse

Unsere aktuellen Weiterbildungsangebote finden Sie unter 

www.zww.ph-karlsruhe.de/studienangebot. 

Das ZWW steht in allen Fragen, wie z.B. Anrechnung von 

Vorleistungen, Zulassung, Fördermöglichkeiten, Gebühren 

usw. beratend zur Seite. Sie haben Fragen zu den 

Weiterbildungsangeboten des Zentrums für 

wissenschaftliche Weiterbildung? Wir bieten auch speziell 

für Ihr Unternehmen zugeschnittene Inhouse-

Veranstaltungen an. Kontaktieren Sie uns unter 0721 925 

5050 oder weiterbildung@ph-karlsruhe.de.

Quelle: Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW) ist 

die zentrale Einrichtung für berufsbegleitende, 

wissenschaftlich fundierte Weiterbildung an der 

Pädagogischen Hochschule Karlsruhe. 

Die Weiterbildungsangebote werden aus den Kompetenzen 

der Pädagogischen Hochschule mit besonderer Nähe zur 

Forschung, z. B. in den Bereichen Bildungsarbeit, 

Geragogik, Soziales, Sprachen und Vermittlung entwickelt. 

Sie richten sich an Berufstätige aller Branchen, die einen 

ersten akademischen Abschluss haben. In flexibel 

studierbaren Modulen können staatlich wie international 

anerkannte Hochschulzertifikate, wie das Certificate of 

Advanced Studies, oder Masterabschlüsse neben dem Beruf 

erworben werden. 

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, 

werden internetgestützte Selbstlern- und 

Projektarbeitsphasen mit gezielt eingesetzten Präsenzphasen 

kombiniert. Das Verhältnis aus Online- und Präsenzphasen ist 

in etwa gleich groß, wodurch ein selbstbestimmtes, 

berufsbegleitendes Studium mit Praxisphasen für einen 

intensiven Erfahrungsaustausch ermöglicht wird.

Bismarckstraße 10

76133 Karlsruhe

www.ph-karlsruhe.de/weiterbildung

Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Geschäftsstelle für Fort- und Weiterbildung

Weiterbildungs p a r t n e r
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BERUFSBEGLEITEND STUDIEREN UND WEITERBILDEN

Studieren ohne Unterbrechung der beruflichen Karriere.

Das didaktisch-methodische Konzept des Masterstudien-

gangs Bildungsmanagement wurde im Hinblick auf die Be-

sonderheiten von berufstätigen Studierenden entwickelt.

Im Mittelpunkt steht die enge Verbindung von Praxis und

theoretisch fundierten Studieninhalten. Dies wird durch

unterschiedliche Methoden zur Lerntransfersicherung un-

terstützt.

LEHRE UND FORSCHUNG

Die enge Verzahnung von wissenschaftlicher Theoriebildung

und Praxis stellt die Grundlage für das Studienangebot des

Instituts für Bildungsmanagement dar. Der Masterstudien-

gang Bildungsmanagement orientiert sich an den perma-

nent wandelnden Herausforderungen der Führungskräfte

und der Mitarbeitenden im Bildungsbereich. Unsere wissen-

schaftlichen Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte bezie-

hen sich auf die Domäne des Bildungsmanagements.

Quelle: Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

DAS INSTITUT FÜR BILDUNGSMANAGEMENT

Das Institut für Bildungsmanagement steht für eine ausge-

prägte Fachkompetenz zu Managementfragen in Bildungs-

organisationen und Unternehmen. In Forschung, Lehre und

wissenschaftlicher Begleitung werden organisationale und

personenbezogene Aspekte von Leitungsaufgaben und mo-

derner Lernkulturentwicklung bearbeitet. Im Mittelpunkt

unserer reflexiven Führungsethik steht der Mensch. 

Die Angebote des Instituts richten sich in den Masterstudi-

engängen „Bildungsmanagement“ und „International Edu-

cation Management“ sowie im Kontaktstudium an Führungs-

kräfte, Führungsnachwuchs und Mitarbeitende aus den un-

terschiedlichen Bereichen des Bildungswesens. Unter dem

Motto „Lernen am Unterschied® lernen Teilnehmerinnen und

Teilnehmer aus betrieblicher Bildung, Erwachsenenbildung

und schulischer Bildung mit und voneinander.

PROJEKT UND PARTNER

Das Studienangebot Bildungsmanagement (Masterstudien-

gang und Kontaktstudium) geht aus einer Initiative der

Baden-Württemberg Stiftung hervor. Es wird getragen von

der PH Ludwigsburg mit dem Anbieterverbund Bildungs-

management.

Reuteallee 46

71634 Ludwigsburg

www.bildungsmanagement.ph-ludwigsburg.de

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Institut für Bildungsmanagement 

31
31



Dies geschieht in Form von Seminaren, Beratungen, 

berufsbegleitenden Kontaktstudien bis hin zu berufs-

begleitenden Masterstudiengängen. Umfangreiche 

Auftrags- und Kooperationsprojekte mit Kommunen, 

Verbänden, Betrieben und Bildungseinrichtungen sind 

ebenfalls Teil des Angebots. Bei der Konzeption und 

Durchführung profitiert das ZWW vom Fachwissen und den 

praktischen Erfahrungen der Dozent*innen der PH 

Ludwigsburg. Es stellt sich damit der Herausforderung, mit 

Bildung und Beratung betraute Akteure in ihrer eigenen 

Kompetenzentwicklung praxisnah und wissenschaftlich 

fundiert weiterzubilden, damit sie ihre beruflichen 

Aufgaben – in Arbeitsgruppen, Abteilungen, Betrieben, 

Organisationen – professionell erfüllen können.

Weitere Informationen unter: www.ph-ludwigsburg.de/

weiterbildung

Quelle: Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE LUDWIGSBURG

Die seit 1966 in Ludwigsburg ansässige Pädagogische 

Hochschule ist mit rund 5.500 Studierenden und ca. 450 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die größte der sechs 

Pädagogischen Hochschulen in Baden-Württemberg. Sie ist 

ein modernes Kompetenzzentrum für Bildungs-

wissenschaften in Forschung, Lehre und Weiterbildung - in 

vier eng miteinander verknüpften Bereichen: schulische 

Bildung, außerschulische Kinder- und Jugendbildung, 

Erwachsenen- und berufliche Bildung sowie Bildung im 

Kultur und Sozialbereich. Ihre Weiterbildungen richten sich 

an Personen aller Bildungsbereiche, die lehrend, beratend 

oder leitend tätig sind.

Die PH Ludwigsburg bietet grundlegende, berufs-

qualifizierende Studiengänge, weiterführende forschungs- 

bzw. anwendungsorientierte Studiengänge sowie 

wissenschaftliche Weiterbildungsangebote an und wirkt 

dabei auch in die berufliche Praxis hinein. 

ZENTRUM FÜR WISSENSCHAFTLICHE WEITERBILDUNG 

(ZWW)

Das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW) 

der PH Ludwigsburg entwickelt und organisiert berufs-

bezogene Weiterbildungsangebote zu pädagogischen, 

(fach)didaktischen und sozial-psychologischen Themen – 

auch im Hinblick auf aktuelle Fragestellungen aus der 

Arbeitswelt. 

Reuteallee 25

71634 Ludwigsburg

www.awwl.de

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

Weiterbildungs p a r t n e r
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der landschaftlich herrlich gelegenen Hochschule, an der

sich zurzeit rund 2.700 Studierende auf einen Beruf im Bil-

dungs- oder Gesundheitssektor vorbereiten.

Die PH Schwäbisch Gmünd gründete 2012 das ZWPH – Zen-

trum für Wissenstransfer der PH Schwäbisch Gmünd – mit

dem Zweck der wissenschaftlichen Fort- und Weiterbildung

und dem Forschungstransfer. Ausdrückliches Ziel ist die För-

derung von Unternehmen, Institutionen und Personen durch

berufliche Fort- und Weiterbildung, Personal- und Organi-

sationsentwicklung, der Wissenstransfer zwischen Wissen-

schaft, Wirtschaft, Bildungsinstitutionen und Öffentlichkeit

sowie die Professionalisierung von Handlungsfeldern im

Bildungs- und bildungsnahen Bereich.

Das ZWPH bietet zurzeit zwei kostenpflichtige berufsbeglei-

tende Bachelor- und Masterstudiengänge an und entwickelt

weitere Konzepte für Studiengänge und Weiterbildungs-

module.

Quelle: Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd

ZWPH – ZENTRUM FÜR WISSENSTRANSFER 

DER PH SCHWÄBISCH GMÜND

Die Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd ist eine

dynamische wissenschaftliche Hochschule mit einer beson-

ders langen Tradition in der Lehrerbildung seit 1825. Ehe-

mals Lehrerseminar hat sie heute Universitätsstatus mit einem

breiten Studienangebot und internationaler Vernetzung in

Forschung und Lehre. Als Bildungsuni Ostwürttemberg und

einzige bildungswissenschaftliche universitäre Einrichtung

im östlichen Baden-Württemberg ist sie im regionalen Um-

feld eine wichtige Partnerin für den Bildungs- und Wissen-

schaftstransfer.

Die PH Schwäbisch Gmünd ist Studienort für angehende

Grund-, Haupt-, Real-, Werkreal-, Gemeinschafts- und Berufs-

schullehrerinnen und -lehrer und bietet sehr nachgefragte

Bachelor- und/oder Masterstudiengänge zur Kindheitspäd-

agogik/Frühen Bildung, Gesundheitsförderung, Interkultu-

ralität und Integration, Ingenieurpädagogik und Bildungs-

wissenschaft an. Mehrere bildungswissenschaftliche Erwei-

terungsstudiengänge, berufsbegleitende Studiengänge

sowie die Promotions- und Habilitationsmöglichkeit kom-

plettieren das wissenschaftliche Qualifizierungsangebot

Oberbettringer Straße 200

73525 Schwäbisch Gmünd

www.zwph.de

Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd

Zentrum für Wissenstransfer 
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Kurse:

Quelle: Pädagogische Hochschule Weingarten

Die AWW ist eine Einrichtung der Pädagogische 

Hochschule Weingarten für berufsbegleitende 

Weiterbildungen auf Hochschulniveau zu 

unterschiedlichen Themen im Bildungsbereich. Unsere 

Weiterbildungen sind praxisorientiert und werden in 

unterschiedlichen Formaten angeboten, wie beispielsweise 

Zertifikatskurse und Workshops, als Präsenz- oder Blended 

Learning-Veranstaltungen. Wir sind ein 

multiprofessionelles Team mit Expertise in den Feldern 

Bildung, Forschung und Praxis auf intra- und 

interkultureller Ebene. Wir kooperieren mit regionalen und 

nationalen Bildungsnetzwerken und Unternehmen, sowie 

mit nationalen und internationalen Hochschulen, um 

Lebens- und berufsnahe Weiterbildung anbieten zu 

können. Mit uns investieren Sie in die Erweiterung Ihrer 

professionellen Kompetenz!

Alevitische Glaubenslehre und der interreligiöse Dialog     

Alphabetisierung und Grundbildung

Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache 

(DaF/DaZ)

DaF/DaZ Workshops

Experte für Intercultural Communication mit 

Schwerpunkt Englisch (InterCom)

Experte für interkutlurelle Lern- und Bildungsprozesse 

(InterkultBP)

Sprachmentorin in der Gastronomie und Hotellerie 

(Projekt FIER)

Montessori Pädagogik

Selbstevaluation in der entwicklungspolitischen 

Bildungsarbeit

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung 

Weiterbildungs p a r t n e r
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Betriebliche Gesundheitsförderung, Neue Energien und 

Management. Das Weiterbildungsportal der Universität 

bündelt das Angebot der Fakultäten und Einrichtungen und 

kann alphabetisch bzw. nach Fächern durchsucht werden. 

Fragen Sie auch persönlich nach!

ABSCHLÜSSE

Berufsorientierte Qualifikationen an der Schnittfläche von 

Wissenschaft und Praxis mit Kreditpunkten nach dem euro-

päischen Kreditpunktesystem (ECTS): 

    Zertifikatskurse (Certificate of Advanced Studies)

    Diplomkurse (Diploma of Advanced Studies)

    Weiterbildungskurse (Teilnahmebescheinigung/Zertifikat)

    Masterstudiengänge (M.A./MSc./MBA)

Quelle: Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Beruf und Wissenschaft…zwei Welten? Das muss nicht sein. 

Im Sinne des lebenslangen Lernens und der persönlichen 

und beruflichen Entwicklung bietet die Hochschulische 

Weiterbildung an der Universität Freiburg Entwicklungs-

möglichkeiten für verschiedene Anspruchsgruppen. Die 

Fakultäten der Universität Freiburg die Zentren und Ko-

operationspartner, z. B. die Freiburger Fraunhofer-Institute, 

und die Hochschule Furtwangen, gestalten berufsbezogen 

ein vielfältiges Weiterbildungsangebot, dessen Stärken die 

interdisziplinäre Verknüpfung sowie die Verbindung von 

neuester Forschung mit Praxis sind. Modulare Angebots-

formate, teilweise online-basiert, erleichtern berufs-

begleitendes Lernen auch für Zielgruppen, die beruflich 

und/oder familiär stark eingebunden sind. Qualitäts-

gesicherte Weiterbildungsabschlüsse nach Swissuni-

Richtlinien garantieren, dass sich die Investition der 

Arbeitgeber bzw. der Teilnehmenden in jeder Hinsicht 

lohnt.

BILDUNGSANGEBOT

Das Programm umfasst berufsbegleitende wissenschaftlich 

fundierte Weiterbildungsangebote in Wirtschaft, Manage-

ment, Technik/Informatik, Medizin, Umwelt/Natürliche 

Ressourcen, Kultur und Geschichte, Philosophie, Psychologie 

sowie in zukunftsweisenden interdisziplinären Themen-

feldern wie Wirtschaftsethik, Steuerrecht, Medizinethik, 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Freiburger Akademie für Universitäre Weiterbildung (FRAUW)

35
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Neben den einzelnen Instituten und Einrichtungen 

unterstützt die Abteilung Wissenschaftliche Weiterbildung 

die Universität beim Wissenstransfer. Sie bietet in 

Zusammenarbeit mit Instituten der Universität sowie 

anderen Kooperationspartnern berufsbegleitende 

postgraduale Aus-, Fort- und Weiterbildungen zu 

Managementthemen in der Medizin, zur medizinischen 

Physik und Technik, zur Beratungswissenschaft und 

alternativen Konfliktlösung oder zum Bereich Pädagogik. 

Sie sind praxisnah, vermitteln optimale Qualifikationen für 

neue berufliche Herausforderungen oder vertiefen 

vorhandene Fachkenntnisse. Die Inhalte entsprechen dem 

neuesten Stand der wissenschaftlichen Forschung und sind 

interdisziplinär zusammengestellt. Professoren der 

Universität Heidelberg, Wissenschaftler aus der Forschung 

und Spezialisten aus der Wirtschaft stehen für Innovation 

und Exzellenz.

Quelle: Universität Heidelberg

Die Universität Heidelberg ist die älteste Universität 

Deutschlands mit einer reichen wissenschaftlichen 

Tradition von internationalem Rang. Das Spektrum von 

über 150 Studiengängen in den Geistes-, Sozial- und 

Rechtswissenschaften sowie den Natur- und Lebens-

wissenschaften einschließlich der Medizin ermöglicht eine 

in Deutschland nahezu einmalige Vielfalt. Damit bietet die 

Universität optimale Bedingungen für ein individuelles und 

interdisziplinär ausgerichtetes Profil sowohl in den grund-

ständigen Studiengängen als auch in der Weiterbildung.

Die Universität Heidelberg ist als international aus-

gerichtete Volluniversität der Förderung des wissen-

schaftlichen Nachwuchses verpflichtet. Dieses Leitbild wird 

auch im Bereich der Wissenschaftlichen Weiterbildung 

realisiert. Zu ihrem Selbstverständnis gehört es, die 

fächerübergreifende Zusammenarbeit zu stärken sowie die 

Forschungsergebnisse in Gesellschaft und Wirtschaft zu 

tragen. Diesem Ziel dienen sowohl weiterbildende 

Masterstudiengänge als auch zahlreiche Fort- und 

Weiterbildungen, die den neuesten Stand der Wissenschaft 

und den wissenschaftlichen Fortschritt im Austausch mit 

der beruflichen Praxis fördern.

Bergheimer Straße 58A

69115 Heidelberg

www.wisswb.uni-hd.de

Universität Heidelberg

Wissenschaftliche Weiterbildung

Weiterbildungs p a r t n e r
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Energien oder Mobilität. In fünf der zehn Präsenzmodulen 

erhalten die Teilnehmenden zudem übergreifendes 

Management-Knowhow in den Bereichen „Marketing & 

Information”, “Finance & Value“, „Decisions & Risk”, 

“Innovation & Projects“ und „Strategy & People“. Abge-

schlossen wird mit einer Masterarbeit, die im Unternehmen – 

häufig als Innovationsprojekt – durchgeführt wird. Damit 

stellt die Weiterbildung eine ganzheitliche Weiter-

qualifizierung in Fach- und Führungsthemen dar. Da die 

Lehre in Englisch stattfindet, profitieren Teilneh-mende vom 

direkten Austausch in einem internationalen und einem 

branchenübergreifenden Netzwerk. 

ZERTIFIKATSKURSE FÜR HEUTIGE UND ZUKÜNFTIGE 

MANAGER

Im Module aus den Masterprogrammen können auch ein-

zeln und in Deutsch gebucht werden.

In Zertifikatskursen erhalten Teilnehmende neustes Wissen 

in den Bereichen Energie, Digitalisierung, Mobilität und 

Industrie 4.0.

Ergänzt wird das Portfolio durch Partner Programme: 

Weiterbildungsformate für Wirtschaft und Wissenschaft. 

Zum Beispiel mit Leadership 4.0 für Führungskräfte in der 

Produktion, um die digitale Transformation aktiv mit-

zugestalten. 

Quelle: Karlsruher Institut für Technologie (KIT )

Die HECTOR School als Technology Business School des

Karlsruher Instituts für Technologie (KIT ) ist die Plattform

für Ingenieure, Wirtschaftswissenschaftler und Informati-

ker für berufsbegleitende Weiterbildung. 

Das Angebot der HECTOR School überzeugt mit drei Allein-

stellungsmerkmalen:

1. Technologie- und Innovations-Transfer vom KIT ins

Unternehmen.

2. Ganzheitliche Expertise mit Blick auf Technologie &

Management Themen.

3. Modulares Lehr- und Lernsystem in Kleingruppen dient

als Garant für den Studienerfolg und hohe Planungs-

sicherheit für Teilnehmende und Firmen.

Die HECTOR School hat fast 15 Jahre Erfahrung in der 

Konzeptionierung berufsbegleitender Weiterbildungs-

formate. Sie ist AAQ systemakkreditiert und befindet sich 

zurzeit im Prozess der AZAV-Zertifizierung.

BERUFSBEGLEITENDE MASTERPROGRAMME

Sechs M.Sc.-Programme befassen sich mit 

technologischen Entwicklungen in Produktion, Logistik, 

Finanz- und Risiko-management, Informationstechnologie 

sowie erneuerbaren

Schlossplatz 19 

76131 Karlsruhe 

www.hectorschool.com 

Karlsruher Institut für Technologie (KIT ) 

HECTOR School of Engineering & Management
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Die Akademie für Wissenschaftliche Weiterbildung an der

Universität Konstanz (AWW) steht für die Entwicklung, 

Vermarktung und Durchführung wissenschaftlicher Weiter-

bildungsangebote der Universität Konstanz. Unsere nach-

frageorientiert und konsequent modular entwickelten

wissenschaftlichen Weiterbildungsangebote bauen auf

dem Lehr- und Forschungsportfolio der Universität Kon-

stanz auf.

Gleich ob Sie mitten im Berufsleben stehen, Ihr Promotions-

projekt verfolgen oder noch studieren, wir bieten Ihnen

maßgeschneiderte Weiterbildungsangebote der Exzellenz -

universität Konstanz – ergänzend und berufsbegleitend. 

Ob berufsbegleitender Bachelor, Master, Kontaktstudium,

Kompaktkurs oder Summer School: unsere Bologna-kompa-

tiblen Studienangebote vermitteln Ihnen nicht nur fundiert

und anwendungsorientiert neuste wissenschaftliche Me-

thoden, sondern führen Sie auch mit BerufspraktikerInnen,

DoktorandInnen und Studierenden in einem innovativen

Lehr- und Lernumfeld zusammen. Unterschiedlichste Erfah-

rungen, Kompetenzen und Persönlichkeiten laden ein zu

einem kreativen Dialog.

Quelle: Universität Konstanz

Universitätsstraße 10

78457 Konstanz

www.afww.uni-konstanz.de

Universität Konstanz

Akademie für Wissenschaftliche Weiterbildung 

Weiterbildungs p a r t n e r
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sche Fakultät sowie Wirtschaftsinformatik und Wirtschafts-

mathematik.

MANNHEIM BUSINESS SCHOOL

Die Fakultät für Betriebswirtschaftslehre der Universität

Mannheim ist gemeinsam mit der Mannheim Business

School, ihrem organisatorischen Dach für Management-

weiterbildung, eine der führenden wirtschaftswissenschaft-

lichen Bildungsinstitutionen in Europa. Mit ihren Bachelor-

und Masterstudiengängen, ihren MBA- und PhD-Program-

men sowie kompakten Managementseminaren für Einzel-

personen oder Unternehmen ist sie ein Komplettanbieter

in der Aus- und Weiterbildung von Führungskräften und

versteht sich als strategischer Partner von Studierenden

und Unternehmen. 

Forschung und Lehre auf weltweitem Spitzenniveau, ein

konsequentes Qualitätsmanangement und ausgeprägte

Praxisorientierung gehören zu den Erfolgsfaktoren des

„Mannheimer Konzepts“. Mit dem Accounting Track des

Mannheim Master of Accounting & Taxation ist Mannheim

ausgewählte Partnerhochschule im Rahmen der Audit 

Xcellence Initiative der „Big Four“. 

Quelle: Universität Mannheim

Die Universität Mannheim ist eine der führenden Hochschu-

len in Deutschland. Sie hat ein klares Profil: Es wird geprägt

von renommierten Wirtschafts- und Sozialwissenschaften und

ihrer Vernetzung mit leistungsstarken Geisteswissenschaf-

ten, Rechtswissenschaft sowie Mathematik und Informatik.

Die hohe Qualität von Forschung und Lehre wird regelmäßig

bestätigt, beispielsweise durch Rankings, Auszeichnungen

oder die Teilnahme an der bundesweiten Exzellenzinitiative.

Das Studienangebot, mit den Abschlüssen Bachelor, Master

und Staatsexamen, umfasst dementsprechend eine Reihe

interdisziplinärer Studiengänge, die in ihrer Form und Quali -

tät bundesweit einmalig sind.

Die Universität Mannheim gilt als eine der schönsten Hoch-

schulen in der Bundesrepublik. Im Rahmen der „Renaissance

des Barockschlosses“ wurden Hörsäle und Bibliothek mit

Hilfe von Unternehmen, Stiftungen und privaten Förderern

renoviert und mit modernster Technik ausgestattet. Darüber

hinaus befindet sich die Universität zu weiten Teilen im

Mannheimer Schloss – dem größten Barockschloss Deutsch -

lands. Rund 11.000 Studierende arbeiten in dieser einma-

ligen Campusatmosphäre. Sie verteilen sich auf die fünf

Fakul täten Volkswirtschaftslehre und Rechtwissenschaft,

Betriebswirtschaftslehre, Sozialwissenschaften, Philosophi-

L 5, 6

68161 Mannheim

www.mannheim-business-school.com

Universität Mannheim

Mannheim Business School
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stellen wir eine intensive, individuelle Betreuung sicher. So

erleichtern wir Ihnen die Vereinbarkeit von Familie, Beruf

und Weiterbildung.

WEITERBILDEND.

Erweitern Sie Ihre Kompetenzen durch die aktuellsten 

Forschungsergebnisse. Sorgfältig ausgewählte Dozierende

und Kooperationspartner aus Universität und Wirtschaft

garantieren Praxisbezug und -relevanz.

Vertrauen Sie unserer Erfahrung: In einer Region, die von

Innovation und deren Transfer in die Gesellschaft lebt, ent-

wickeln wir seit 2007 unser Portfolio kontinuierlich weiter –

und sind damit Vorreiter. Wir sichern eine hohe Qualität,

auf die Sie sich verlassen können: Unser Angebot unter-

liegt dem Qualitätsmanagement einer systemakkreditier-

ten Universität. 

Investieren Sie in Ihre persönliche und betriebliche Zukunft.

Wir unterstützen Sie gerne dabei. Besuchen Sie unser Wei-

terbildungsportal: www.master-online.info

Quelle: Universität Stuttgart

DIE MASTER:ONLINE-AKADEMIE DER UNIVERSITÄT

STUTTGART (MOAKAD)

Weiterbildung ist ein wichtiger Baustein sowohl für die

Karriere als auch für eine erfolgreiche Unternehmensent-

wicklung.

UNIVERSITÄR.

Unsere Master- und Kontaktstudien sind berufsbegleitende

Programme der technisch orientierten Universität Stuttgart.

Die international anerkannten Masterabschlüsse berechti-

gen zur Promotion. Einzelne Module können Sie als Kon-

taktstudium belegen. Die dadurch erworbenen Zertifikate

können auf ein Masterstudium angerechnet werden. Zudem

profitieren Sie von einem stetig wachsenden Netzwerk aus

Studierenden, Forschung und Wirtschaft.

BERUFSBEGLEITEND.

Die berufsbegleitenden Programme der Master:Online-

Akademie bieten Ihnen große Flexibilität. Durch unser be-

währtes Blended Learning Konzept entscheiden Sie selbst,

wann und wo Sie studieren. Sie wählen, welche und wie

viele Module Sie studieren möchten. Gestalten Sie Ihren in-

dividuellen Studienplan nach Ihrer verfügbaren Zeit – ab-

gestimmt auf Ihren Lebensrhythmus. Für Ihren Erfolg

Nobelstraße 15

70569 Stuttgart

www.uni-stuttgart.de/moa

Universität Stuttgart

Master:Online-Akademie 

Weiterbildungs p a r t n e r
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nen Sie an Seminaren und Workshops zu den Themen Pro-

jektmanagement, Führung, persönliche und kommunika-

tive Kompetenzen teilnehmen. Außerdem können Sie berufs-

begleitende Weiterbildungslehrgänge absolvieren, wie z. B.

eine Ausbildung zum/zur Mediator/in, zum/zur Live-Online-

Trainer/in oder eine von mehreren nationalen und interna-

tionalen Dachverbänden zertifizierte Coaching-Ausbildung. 

Die KWW nimmt zudem Anfragen zu speziellen, fachüber-

greifenden Themen entgegen und bietet bedarfsgerechte

Workshops auch als Inhouse-Veranstaltungen u. a. zu folgen-

den Themen an: Arbeitsorganisation, Verhandlungsführung,

Konfliktlösungsstrategien, Rhetorik und Präsentation, Team-

coaching, projektorientierte Arbeitsformen.

Quelle: Universität Stuttgart

ZLW … IHR PARTNER IN SACHEN HOCHSCHULBILDUNG!

Das Zentrum für Lehre und Weiterbildung der Universität

Stuttgart (zlw) bietet Weiterbildung auf akademischem Ni-

veau für Studierende, Universitätsmitarbeiter/innen sowie

interessierte Personen aus Wirtschaft und Gesellschaft an.

Im Gegensatz zu fachlichen Weiterbildungen aus den Stu-

diengängen der Universität Stuttgart ist das zlw für über-

fachliche Themen, wie z. B. Hochschuldidaktik, E-Learning,

Management und Projektmanagement, Personalführung,

Coaching, Beratung und Mediation verantwortlich. Neben

der Förderung von lebenslangem Lernen stehen interdiszi-

plinäres und generationenübergreifendes Lernen im Vorder-

grund. Das zlw bietet – neben seinen Angeboten der Arbeits-

bereiche Fachübergreifende Schlüsselqualifikationen (SQ)

und Hochschuldidaktik (HD), die sich primär an Studierende

der Universität Stuttgart und Hochschullehrende wenden –

auch Berufstätigen und Personen aus Wirtschaft und Gesell-

schaft ein vielfältiges Angebot. 

Über das Studium Generale (SG) besteht für Gasthörerinnen

und Gasthörer die Möglichkeit, reguläre Lehrveranstaltun-

gen der Universität Stuttgart zu besuchen und sich so an

universitären Lernprozessen zu beteiligen. Bei der Koordi-

nierungsstelle Wissenschaftliche Weiterbildung (KWW) kön-

Azenbergstraße 16

70174 Stuttgart

www.uni-stuttgart.de/zlw

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung | zlw
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Das Tübinger Zentrum für Wissenschaftliche Weiterbildung

wurde im Herbst 2013 gegründet und geht im Winterseme-

ster 2014 mit ersten Angeboten an den Start. Geplant sind:

    Zertifikatsstudium Geodatenmanagement

    Weiterbildung Fachapotheker Pharmazeutische 

Technologie/Pharmazeutische Analytik

    Zertifikatsstudium Ethik in Organisationen: Bildung 

und Soziales

    Zertifikatsstudium Migration und Integration 

Im vorliegenden Katalog wird das Zertifikatsstudium Geo-

datenmanager beschrieben. Das DAS Geodatenmanager

besteht aus den drei Ausbildungslinien CAS Geoinforma-

tionssysteme, Fernerkundung und Geodaten. 

Weitere Informationen zu den übrigen Angeboten erhalten

Sie beim Tübinger Zentrum für Wissenschaftliche Weiterbil-

dung.

Quelle: Universität Tübingen

Das Tübinger Zentrum für Wissenschaftliche Weiterbildung

entwickelt gemeinsam mit den Instituten der Universität

Weiterbildungsveranstaltungen für Berufstätige aus Wirt-

schaft, Industrie, Verwaltung und sozialen Einrichtungen.

Wir integrieren fundiertes Forschungswissen in berufs- und

praxisrelevante Weiterbildungsformate. Alle Programme

binden die berufliche Erfahrung der Teilnehmenden in die

Unterrichtsdidaktik mit ein. 

Die Universität Tübingen bietet vorerst zwei verschiedene

Weiterbildungsabschlüsse an: 

    Weiterbildungsdiplom „Diploma of Advanced Studies“

(DAS), 30 ECTS 

    Weiterbildungszertifikat „Certificate of Advanced Stu-

dies” (CAS), 10 ECTS

Die Abschlüsse richten sich nach dem erprobten Modell

der SWISSUNI, einem Zusammenschluss aller universitären

Weiterbildungsstellen in der Schweiz.

Wilhelmstraße 11

72074 Tübingen

www.uni-tuebingen.de/weiterbildung

Universität Tübingen

Tübinger Zentrum für Wissenschaftliche Weiterbildung

Weiterbildungs p a r t n e r
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Von der Initiative der Akademie sollen Studierende, Leh-

rende und Hochschulabsolventen profitieren. Eine Haupt-

zielgruppe sind berufstätige Akademiker oder Personen 

in vergleichbaren Positionen.

Über 13.000 Kursteilnehmer aus mehr als 35 Ländern haben

bereits bis dato erfolgreich an Programmen der Akademie

teilgenommen.

Quelle: Universität Ulm 

Die Akademie für Wissenschaft, Wirtschaft und Technik an

der Universität Ulm e.V. steht für universitäre und berufs-

bezogene, wissenschaftliche Weiterbildung auf höchstem

Niveau. Als einer der Kernaufgaben sieht die Akademie den

Wissenstransfer zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Pra-

xis und die universitäre, qualifizierte Aktualisierung von

Fachwissen. Hierbei kommen ausschließlich evaluierte, lern-

effektiven Methoden nach neuesten wissenschaftlichen 

Erkenntnissen zum Wissenstransfer zum Einsatz. Weiterhin

nimmt die Förderung der interkulturellen und sprachlichen

Kompetenz im internationalen Austausch von Wissenschaft

und Forschung einen hohen Stellenwert ein. 

Die Inhalte werden zielgruppenorientiert und der jeweiligen

Thematik entsprechend aufbereitet und in Form von Trai-

ningsprogrammen, Wochenendseminaren, Abendkursen und

Inhouse-Schulungen angeboten.

Das Kursprogramm erstreckt sich vom Bereich Wirtschafts-

wissenschaften über die Bereiche Medizin, Natur- und Bio-

wissenschaften bis hin zu Kursen im Bereich Transkulturelle

Kompetenz. Einen Gesamtüberblick über alle unsere Kurse

erhalten Sie im Internet.

Heidenheimer Straße 80

89075 Ulm

www.uni-ulm.de/akademie

Universität Ulm 

Akademie für Wissenschaft, Wirtschaft und Technik 
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Wer keinen kompletten Studiengang absolvieren möchte, 

kann Module einzeln oder gebündelt zu einem Certificate 

oder Diploma of Advanced Studies belegen und damit 

Zertifikate in spezifischen Vertiefungsrichtungen erwerben. 

Methodisch wie didaktisch setzen die Anbieter auf 

innovative "blended learning"-Konzepte, bei denen sich E-

Learning-basierte Phasen des flexiblen - und intensiv 

betreuten - Selbststudiums mit Präsenzveranstaltungen 

abwechseln. Das Besondere: aktuelle Erkenntnisse aus der 

Lehr- und Lernforschung der Universität fließen direkt in 

die Entwicklung neuer Module ein, beispielsweise auf dem 

Gebiet des didaktischen Instruktionsdesigns. 

Die Gesamtübersicht zu den Studienangeboten und nähere 

Einzelheiten zu den Projekten und weiteren Vorhaben der 

School of Advanced Professional Studies der Universität 

Ulm finden Sie unter www.uni-ulm.de/saps.

Quelle: Universität Ulm 

Die jüngste Universität Baden-Württembergs verzeichnete 

im Wintersemester 2013/2014 erstmals über 10.000 

Studierende, die sich auf die Fakultäten Medizin, 

Ingenieurwissenschaft und Informatik, Mathematik und 

Wirtschaftswissenschaft sowie Naturwissenschaften 

verteilen. Über eine zentrale wissenschaftliche Einrichtung, 

die School of Advanced Professional Studies, bietet die 

Universität Ulm weiterbildende Masterstudiengänge und 

Kontaktstudien für Hochschulabsolventen verschiedener 

Fachrichtungen an. Mindestvoraussetzungen für eine 

Zulassung sind ein qualifizierender Bachelorabschluss 

sowie bei Immatrikulation eine einjährige, einschlägige 

Berufserfahrung.

Mittlerweile bietet die SAPS mehrere berufsbegleitende 

Masterstudiengänge an sowie eine Vielzahl an Zertifikats-, 

Brücken- und Online-Kursen. Im Regelbetrieb laufen die 

fünf Masterstudiengänge Innovations- und Wissenschafts-

management, Sensorsystemtechnik, Aktuarwissenschaften, 

Business Analytics und Biopharmazeutisch-Medizin-

technische Wissenschaften. Weitere Masterstudiengänge, 

wie z.B. Instruktionsdesign sind im Aufbau. 

Albert-Einstein-Allee 45

89081 Ulm

www.uni-ulm.de/saps

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies 
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Ingenieurwissenschaften 
Weiterbildende Bachelor- und Masterstudiengänge

und Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildende Bachelorstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen

Bachelor Maschinenbau (B.Eng.)

Weiterbildender Bachelor B.Eng.

Hohe ingenieurwissenschaftliche FachkompetenzDer Studiengang Maschinenbau bietet ein breit angelegtes 
Fächerspektrum. Neben den klassischen Inhalten des 
Maschinenbaus in Konstruktion und Entwicklung sieht es 
den Einsatz von moderner Computertechnik und neuesten 
Arbeitsmethoden für den Bau und die Anwendung von 
Maschinen und Apparaten aller Art vor. Das Studium ist 
generalistisch ausgerichtet. Sie erwerben eine Vielfalt an 
Wissen, Methoden und Kompetenzen, die Sie auf die Lösung 
zukünftiger Herausforderungen wie z.B. Industrie 4.0 oder die 
zunehmende Digitalisierung vorbereitet. 

Herangehensweise an komplexe Aufgabenstellungen

Komplexe Sachverhalte in Präsentationen vorzustellen

Systematische Vorbereitung auf Fach- u.Führungsaufgaben

Sozialkompetentes Auftreten als Führungskraft

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ing. Ulrich Schmitt / Dipl. Ing. Gerhard Subek

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/ 576 4986

info@wba-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de Anzahl Semester 8

Der Studiengang richtet sich vor allem an Berufstätige, die nach 
ihrer beruflichen Ausbildung/Fortbildung einen Hochschul- 
abschluss anstreben, sich weiterentwickeln und sich auf 
ingenieurwissenschaftliche Fach- und Führungsaufgaben 
vorbereiten wollen.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; Praxisprojekte 
zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der Industrie; modularer 
Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen. 

Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife, 
fachgebundene Hochschulreife, Meister, Techniker, Fachwirt), 
Beratungsgespräch, Nachweis über Grundkenntnisse im 
Technischen Zeichnen

210 6300

33

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen oder einer 
Techniker-Ausbildung möglich.

21.000
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen

Bachelor Mechatronik (B.Eng.)

Weiterbildender Bachelor B.Eng.

Hohe ingenieurwissenschaftliche FachkompetenzDie Mechatronik ist eine moderne interdisziplinäre 
Ingenieurwissenschaft, entstanden aus der Verknüpfung der 
etablierten Mechanik und der Elektronik sowie der Informatik mit 
Anteilen der Optik. Die Funktionen der meisten Maschinen und 
Geräte sind nur im Zusammenwirken dieser Disziplinen 
realisierbar. Sie erwerben im Studium eine Vielfalt an Wissen, 
Methoden und Kompetenzen, die Sie auf die Lösung zukünftiger 
Herausforderungen wie z.B. Industrie 4.0 oder die zunehmende 
Digitalisierung vorbereitet.

Herangehensweise an komplexe Aufgabenstellungen

Komplexe Sachverhalte in Präsentationen vorzustellen

Systematische Vorbereitung auf Fach- u.Führungsaufgaben

Sozialkompetentes Auftreten als Führungskraft

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ing. Ulrich Schmitt / Dipl. Ing. Gerhard Subek

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/ 576 4986

info@wba-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de Anzahl Semester 8

Der Studiengang richtet sich vor allem an Berufstätige, die nach 
ihrer beruflichen Ausbildung/Fortbildung einen Hochschul- 
abschluss anstreben, sich weiterentwickeln und sich auf 
ingenieurwissenschaftliche Fach- und Führungsaufgaben 
vorbereiten wollen.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; Praxisprojekte 
zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der Industrie; modularer 
Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen. 

Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife, 
fachgebundene Hochschulreife, Meister, Techniker, Fachwirt), 
Beratungsgespräch, Nachweis über Grundkenntnisse im 
Technischen Zeichnen

210 6300

33

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen oder einer 
Techniker-Ausbildung möglich.

21.000
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (B.Eng.)

Weiterbildender Bachelor B.Eng.

betriebswirtschaftliche GrunddisziplinenAls Studierender erlangen Sie wichtige Grundlagen in 
technischen und betriebswirtschaftlichen Fächern, aber auch 
wichtige Kompetenzen in Querschnittfächern, etwa im 
Operations Research. Sie werden als moderne 
Wirtschaftsingenieure in die Lage versetzt, 
betriebswirtschaftlich-technische Probleme mit 
quantitativ-analytischen Methoden zu untersuchen und 
eigenständig Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Darüber hinaus 
werden Sie in vielfältigen Projekten dazu befähigt, in 
interdisziplinären Teams konstruktiv zusammenzuarbeiten und 
Verantwortung für die Ergebnisse zu übernehmen.

ingenieurwissenschaftliche Grunddisziplinen

aktuelle Management- und Ingenieurmethoden

Kenntnisse in Zukunftsthemen wie z.B. Big Data

interdisziplinär verknüpfte Themengebiete

Schriftlich

Prof. Dr. Ingo Scheuermann

Klausuren, Praxisprojekte  zu aktuellen Aufgabenstellungen aus 
der Industrie, etc.; modularer Studienaufbau mit direkt anschl. 
Prüfungen

07361/576-4982

info@wba-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de/ Anzahl Semester 7

Der Studiengang richtet sich vor allem an Berufstätige, die nach 
ihrer beruflichen Ausbildung einen Hochschulabschluss 
anstreben und sich ingenieurwissenschaftlich weiterentwickeln 
wollen.

Präsenzstudium; ca. 35 Vorlesungswochen / Jahr, Schulferien in 
Baden - Württemberg sind vorlesungsfrei.14 UE / Woche: jeweils 
Freitags von 15:30 bis 20:30 Uhr und Samstag von 09:30 bis 
16:45 Uhr. 

Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife) 
oder berufliche Qualifikation wie Fachwirt (IHK) oder Betriebswirt 
(VWA); Nachweis über Grundkenntnisse im Techn. Zeichnen, 
Beratungsgespräch 

210 6300

33

Ingenieurwissenschaften

sind individuell möglich

21.000 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) gemeinnützige GmbH

Bachelor Maschinenbau (B.Eng), berufsbegleitend (7 Semester)

Weiterbildender Bachelor B.Eng.

Fundierte natur- und ingenieurwissenschaftl. KenntnisseDas Konzept des berufsbegleitenden Bachelor Maschinenbau 
wurde speziell auf Arbeitnehmer zugeschnitten. Abends und am 
Wochenende lernen Berufstätige aller Altersgruppen mit 
unterschiedlichen Zugangsvoraussetzungen (auch ohne Abitur) 
fundierte technische sowie praktische Ingenieurkenntnisse. In 
On-the-Job-Projekten, die während des Studiums im 
Unternehmen zu bearbeiten sind, werden typische 
ingenieurstechnische Aufgabenstellungen gelöst. Zusätzlich wird 
das technische und naturwissenschaftliche Wissen mit 
Kompetenzen aus anderen Bereichen wie Recht, 
Betriebswirtschaft und Kommunikation verknüpft, um den 
Anforderungen an den heutigen Ingenieursberuf gerecht zu 
werden.

Kompetenzen in Projektmanagement/Rhetorik/Präsentation

Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Effektiver Kompetenztransfer durch On-the-Job-Projekte 

Reflexion von Wechselwirkungen durch Praxisportfolio

Zusatzkenntnisse in den Bereichen Recht, Ethik und BWL 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Klaus-Dieter Leimbach 

Eine gewinnbringende Mischung aus akademischer Lehre, 
methodenorientierten Zusatzbausteinen und der Einbeziehung 
praxisnaher Forschung und Entwicklung.

Tel. 07131/504-468

klaus-dieter.leimbach@hs-heilbronn.de Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/bmb Anzahl Semester 7

Fachkräfte, die im Berufsleben stehen und ihren 
Ingenieursabschluss nebenberuflich erwerben möchten.

Der Aufbau des Studiums wurde speziell an die Erfordernisse 
der berufstätigen Studierenden angepasst und ermöglicht somit 
das nötige Gleichgewicht zwischen Arbeit, Familie und 
persönlicher Weiterentwicklung. 

klassische Hochschulzugangsberechtigung ODER 
Aufstiegsweiterbildung (z. B. Meister/in, Techniker/in) ODER  
Berufsausbildung, 3 Jahre Berufserfahrung u. Eignungsprüfung

180 4500

Ingenieurwissenschaften

Ja, durch Vereinfachten Kompetenznachweis.

20.958 € gesamt

50



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) gemeinnützige GmbH

Bachelor Maschinenbau (B.Eng), berufsbegleitend (8 Semester)

Weiterbildender Bachelor B.Eng.

Fundierte natur- und ingenieurwissenschaftl. KenntnisseDas Konzept des berufsbegleitenden Bachelor Maschinenbau 
wurde speziell auf Arbeitnehmer zugeschnitten. Abends und am 
Wochenende lernen Berufstätige aller Altersgruppen mit 
unterschiedlichen Zugangsvoraussetzungen (auch ohne Abitur) 
fundierte technische sowie praktische Ingenieurkenntnisse. In 
On-the-Job-Projekten, die während des Studiums im 
Unternehmen zu bearbeiten sind, werden typische 
ingenieurstechnische Aufgabenstellungen gelöst. Zusätzlich wird 
das technische und naturwissenschaftliche Wissen mit 
Kompetenzen aus anderen Bereichen wie Recht, 
Betriebswirtschaft und Kommunikation verknüpft, um den 
Anforderungen an den heutigen Ingenieursberuf gerecht zu 
werden.

Kompetenzen in Projektmanagement/Rhetorik/Präsentation

Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Effektiver Kompetenztransfer durch On-the-Job-Projekte 

Reflexion von Wechselwirkungen durch Praxisportfolio

Zusatzkenntnisse in den Bereichen Recht, Ethik und BWL

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Klaus-Dieter Leimbach 

Eine gewinnbringende Mischung aus akademischer Lehre, 
methodenorientierten Zusatzbausteinen und der Einbeziehung 
praxisnaher Forschung und Entwicklung.

Tel. 07131/504-468

klaus-dieter.leimbach@hs-heilbronn.de Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/bmb Anzahl Semester 8

Fachkräfte, die im Berufsleben stehen und ihren 
Ingenieursabschluss nebenberuflich erwerben möchten.

Der Aufbau des Studiums wurde speziell an die Erfordernisse 
der berufstätigen Studierenden angepasst und ermöglicht somit 
das nötige Gleichgewicht zwischen Arbeit, Familie und 
persönlicher Weiterentwicklung.

klassische Hochschulzugangsberechtigung ODER 
Aufstiegsweiterbildung (z. B. Meister/in, Techniker/in) ODER  
Berufsausbildung, 3 Jahre Berufserfahrung u. Eignungsprüfung

210 5250

Ingenieurwissenschaften

Ja, durch Vereinfachten Kompetenznachweis.

23.952 € gesamt
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Weiterbildende Masterstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Biofasertechnik (M.Eng.)
Weiterbildender Master M.Eng.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer Studiengang bereitet Studierende auf künftige Aufgaben in
der Papierindustrie und angrenzenden Berufszweigen, die mit
nachwachsenden Rohstoffen produzieren, vor.
Das duale Master-Studium wird nicht nur berufsbegleitend,
sondern berufsintegrierend durchgeführt. Studieninhalte und
Berufsalltag sind eng miteinander verzahnt.
Durch den modularen Aufbau des Studiums können die Inhalte
gemäß der beruflichen Anforderungen und persönlichen
Interessen gewählt werden.
Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen, 4 frei wählbaren
Modulen, einer Studien-/Projektarbeit, der Master-Arbeit sowie
dem Modul "Fachübergreifende Kompetenzen" zusammen.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Jukka Valkama

E-Mail: jukka.valkama@cas.dhbw.de

Telefon: 0721.9735-806 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/biofasertechnik Anzahl Semester 4

Bachelor-Absolventen/-innen, die auf dem Gebiet der
ressourcen- und umweltschonenden Produkt- und
Verfahrensentwicklung, der Produktion von Erzeugnissen aus
Faserverbundstoffen und erneuerbaren Quellen oder dem
Recycling tätig sind. Ziel des Studiengangs ist die akademische
Aus- und Weiterbildung mit forschungs- oder
produktionspraktischem Hintergrund.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

18.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Elektrotechnik (M.Eng.)
Weiterbildender Master M.Eng.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer Studiengang bereitet die Studierenden auf Tätigkeiten in der
Entwicklung, als Projektleitung bis hin zu Führungskraft mit
Managementfähigkeiten vor.
Das duale Master-Studium wird nicht nur berufsbegleitend,
sondern berufsintegrierend durchgeführt. Studieninhalte und
Berufsalltag sind eng miteinander verzahnt.
Durch den modularen Aufbau des Studiums können die Inhalte
gemäß der beruflichen Anforderungen und persönlichen
Interessen gewählt werden.
Alternativ besteht die Möglichkeit, sich auf die Studienrichtungen
- Elektromechanische Systeme
- Intelligente vernetzte Systeme
- Energieversorgungssysteme zu spezialisieren.
Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen, 4 frei wählbaren
Modulen, einer Studienarbeit, der Master-Arbeit sowie dem
Modul "Fachübergreifende Kompetenzen" zusammen.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Kay Wilding

E-Mail: kay.wilding@cas.dhbw.de

Telefon: 0621.4105-1229 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/elektrotechnik Anzahl Semester 4

Der Studiengang ist für Bachelor-Absolventen/-innen mit einem
Abschluss in Elektrotechnik oder Mechatronik und mindestens
einjähriger Berufserfahrung konzipiert.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

18.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Integrated Engineering (M.Eng.)
Weiterbildender Master M.Eng.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer Studiengang Integrated Engineering sorgt für eine
ganzheitliche Aus- und Weiterbildung von Ingenieuren/-innen um
neue, interdisziplinäre Anforderungen zu erfüllen.
Das duale Master-Studium wird nicht nur berufsbegleitend,
sondern berufsintegrierend durchgeführt. Studieninhalte und
Berufsalltag sind eng miteinander verzahnt.
Durch den modularen Aufbau des Studiums können die Inhalte
gemäß der beruflichen Anforderungen und persönlichen
Interessen gewählt werden. Allgemeines Studienziel des
Masters Integrated Engineering ist es, ein besonders breites
fachliches Verständnis zum Einsatz moderner Technologien zu
erwerben.
Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen, 4 frei wählbaren
Modulen, einer Studienarbeit, der Master-Arbeit sowie dem
Modul "Fachübergreifende Kompetenzen" zusammen.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Christian Kuhn

E-Mail: christian.kuhn@cas.dhbw.de

Telefon: 06261.939-540 Winter- und Sommersemester

https://www.cas.dhbw.de/integratedengineering Anzahl Semester 4

Der Studiengang ist für Bachelor-Absolventen/-innen mit
mindestens zwei Jahren Berufserfahrung in den Bereichen
Maschinenbau, Elektrotechnik, Mechatronik,
Wirtschaftsingenieurwesen oder ähnlichen Studiengängen
konzipiert. Er vermittelt auf Basis eines Ingenieurs- oder
Informatikstudiums weitere interdisziplinäre, technische,
IT-technische und betriebswirtschaftliche Kenntnisse.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 2
Jahre Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

20.200 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Informatik (M.Sc.)
Weiterbildender Master M.Sc.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenWährend des Studiums entwickeln die Studierenden die
persönliche und fachliche Kompetenz, sich den ständig
wandelnden Anforderungen und Technologien der Informatik
anzupassen.
Das duale Master-Studium wird nicht nur berufsbegleitend,
sondern berufsintegrierend durchgeführt. Studieninhalte und
Berufsalltag sind eng miteinander verzahnt.
Durch den modularen Aufbau des Studiums können die Inhalte
gemäß der beruflichen Anforderungen und persönlichen
Interessen gewählt werden.
Alternativ besteht die Möglichkeit, sich auf die Studienrichtungen
- Knowledge & Information Management
- IT Service Management
- Computing & Communications zu spezialisieren.
Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen, 4 frei wählbaren
Modulen, einer Studienarbeit, der Master-Arbeit sowie dem

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dirk Reichardt

E-Mail: dirk.reichardt@dhbw-stuttgart.de

Telefon: 0711.1849-610 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/informatik Anzahl Semester 4

Der Studiengang richtet sich an Bachelor-Absolventen/-innen mit
mindestens einem Jahr Berufserfahrung. Die Arbeits- und
Interessensgebiete umfassen die Gestaltung des Internet der
Dinge (IoT), Anwendungen in der Industrie 4.0,
Kommunikationstechnik, IT Sicherheit, Data Science, Machine
Learning und mobile Anwendungen.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

15.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Maschinenbau (M.Eng.)
Weiterbildender Master M.Eng.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDas duale Master-Studium wird nicht nur berufsbegleitend,
sondern berufsintegrierend durchgeführt. Studieninhalte und
Berufsalltag sind eng miteinander verzahnt.
Durch den modularen Aufbau des Studiums können die Inhalte
gemäß der beruflichen Anforderungen und persönlichen
Interessen gewählt werden.
Es sind Spezialisierungen auf folgende Studienrichtungen
möglich:
- Produktionstechnik und Produktionsmanagement
- Konstruktion und Entwicklung
- Fahrzeugtechnik
- Allgemeiner Maschinenbau
Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen, 4 frei wählbaren
Modulen, einer Studienarbeit, der Master-Arbeit sowie dem
Modul "Fachübergreifende Kompetenzen" zusammen.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Dietmar Schorr

E-Mail: schorr@dhbw-karlsruhe.de

Telefon: 0721.9735-831 Winter- und Sommersemester

https://www.cas.dhbw.de/maschinenbau Anzahl Semester 4

Der Studiengang Maschinenbau ist für
Bachelor-Absolventen/-innen konzipiert, die sich
ingenieurwissenschaftlich weiterbilden möchten. Das Angebot
richtet sich an Studieninteressierte, die durch ihre einjährige
Berufserfahrung erkannt haben, wo sie ihren Schwerpunkt
setzen möchten. Während des Master-Studiums kann
vorhandenes Wissen vertieft oder spezielles Know-how neu
erworben werden.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

18.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Wirtschaftsingenieurwesen (M.Sc.)
Weiterbildender Master M.Sc.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDie Besonderheit des Studiengangs Wirtschaftsingenieurwesen
liegt in der flexiblen Zusammenstellung des persönlichen
Studienplans. Das Modulangebot besteht aus Modulen der
Ingenieurwissenschaften und Betriebswirtschaftslehre.

Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen, 4 frei wählbaren
Modulen, einer Studienarbeit, der Master-Arbeit sowie dem
Modul "Fachübergreifende Kompetenzen" zusammen.

Das duale Master-Studium wird nicht nur berufsbegleitend,
sondern berufsintegrierend durchgeführt. Studieninhalte und
Berufsalltag sind eng miteinander verzahnt.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Joachim Hirschmann

E-Mail: joachim.hirschmann@dhbw-stuttgart.de

Telefon: 0711.1849-780 Winter- und Sommersemester

https://www.cas.dhbw.de/wirtschaftsingenieurwesen Anzahl Semester 4

Der Studiengang ist für ambitionierte Studierende aus
Fachrichtungen der Ingenieurwissenschaften und der
Betriebswirtschaftslehre konzipiert, die ihr während des
Bachelors erworbenes Wissen vertiefen möchten.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

18.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen / Hochschulföderation SüdWest (HfSW)

Master Autonomes Fahren (M.Eng.)

Weiterbildender Master M.Eng.

Vertiefung der ingenieurwissenschaftlichen KompetenzenDie Vision vom automatisierten Fahren rückt in greifbare Nähe. 
Die Entwicklung solcher Fahrzeuge stellt eine der größten 
Herausforderungen der Automobilindustrie dar und erfordert 
fundierte Kenntnisse aus verschiedensten Disziplinen. Das 
Konzept des Masterstudiengangs Autonomes Fahren ist speziell 
auf diese Fragestellungen ausgerichtet. Die Studierenden 
befassen sich mit Sensorik, mit maschinellem Lernen und mit 
IT-Sicherheit, aber auch mit zukünftigen Fahrzeug- und 
Mobilitätskonzepten oder ethisch-rechtlichen 
Rahmenbedingungen.

Analytische Kompetenzen

Problemlösekompetenz

Persönliche & Soziale Kompetenzen

Führungskompetenz

Wissenschaftliche Kompetenz

Intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Gunther Schaaf

07361/576 4984

birgit.welt@hs-aalen.de Wintersemester

http://www.hfsw.de/master-autonomes-fahren/ Anzahl Semester 4

Der Studiengang richtet sich an Ingenieure mit technischem 
Erststudium sowie Absolventen aus den Bereichen Informatik, 
Wirtschaftsinformatik, Physik oder Mathematik.

Das Studium ist ein reines Präsenzstudium mit hoher Lehr- und 
Lernqualität. In den Vorlesungen werden aktuelle 
Fragestellungen aus der Praxis der Studierenden behandelt. 
Kleine Gruppengrößen mit max. 20 – 25 Personen.

Abgeschlossenes technisches Hochschulstudium; Einjährige 
Berufspraxis als Ingenieur

90 2700

33

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen einer 
Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

18.000 EUR für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen / Hochschulföderation SüdWest (HfSW)

Master Elektromobilität (M.Eng.)

Weiterbildender Master M.Eng.

Vertiefung der ingenieurwissenschaftlichen KompetenzenDie gegenwärtigen Bedürfnisse der Menschen erfordern 
technische Lösungen, die vor allem zukünftigen Generationen 
keinen Schaden bringen dürfen. Dieser Ansatz der nachhaltigen 
Entwicklung fordert Strategien, die insbesondere die 
Automobilbranche vor neue Herausforderungen stellt. Innovative 
Mobilitätskonzepte, die die Umweltverträglichkeit in den 
Mittelpunkt stellen und dem Problem der Ressourcenknappheit 
beikommen, werden die Basis zukünftiger Entwicklungsprojekte 
bilden. Im Studium befassen sich die Studierenden mit 
Mobilitätskonzepten und den dadurch entstehenden neuen 
infrastrukturellen Bedingungen. Der Einsatz mobiler 
Energiesysteme und deren elektrische Antriebe fordert 
fundiertes Wissen über den Antriebsstrang und zugleich 
tiefgehende Kenntnisse darüber, wie die Wirtschaftlichkeit der 
Leistungselektronik erhöht werden kann.

Analytische Kompetenzen

Problemlösekompetenz

Persönliche & Soziale Kompetenzen

Führungskompetenz

Wissenschaftliche Kompetenz

Intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ing. Gerd Wittler

07361/576 4984

birgit.welt@hs-aalen.de Wintersemester

http://www.hfsw.de/master-elektromobilitaet.html Anzahl Semester 4

Der Studiengang richtet sich an Ingenieure, 
Entwicklungsingenieure, Produkt- bzw. Applikationsingenieure 
sowie Projektleiter, die sich im Bereich Elektromobilität 
weiterqualifizieren wollen.

Das Studium ist ein reines Präsenzstudium mit hoher Lehr- und 
Lernqualität. In den Vorlesungen werden aktuelle 
Fragestellungen aus der Praxis der Studierenden behandelt. 
Kleine Gruppengrößen mit max. 20 – 25 Personen.

Abgeschlossenes technisches Hochschulstudium; Einjährige 
Berufspraxis als Ingenieur

90 2700

33

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen einer 
Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

18.000 EUR für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen

Master Maschinenbau (M.Eng.)

Weiterbildender Master M.Eng.

Vertiefung der ingenieurwissenschaftlichen KompetenzenDie Aufgaben eines Ingenieurs im beruflichen Alltag sind 
vielschichtig und der Bedarf nach einer aktuellen und 
praxisnahen wissenschaftlichen Weiterbildung ist groß. Mit dem 
berufsbegleitenden Masterstudium Maschinenbau erwerben Sie 
eine international anerkannte Zusatzqualifikation, die Sie zur 
Übernahme von Projekt- und Führungsaufgaben in der Industrie 
befähigt. Sie sind in der Lage, Leitungsfunktionen für den 
gesamten Produktentstehungszyklus, von der Produktidee über 
die Entwicklung bis zur Erprobung, zu übernehmen. 
Im Laufe des Studiums lernen Sie moderne Methoden kennen 
und wenden diese Techniken direkt an. Moderne 
Managementtechniken runden das Studium durch die 
Vermittlung überfachlicher Kompetenzen ab.

Fachkompetenz:

Qualifikation für gesamten Produktentstehungsprozess

Analytische Kompetenz

Problemlösekompetenz

Persönliche und soziale Kompetenz

Führungskompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Markus Kley/ Dr. Wolfgang Rimkus

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren, schriftliche 
Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/576 4984

birgit.welt@hs-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de Anzahl Semester 4

Ingenieure und Ingenieurinnen, die sich fachlich und 
wissenschaftlich weiterqualifizieren wollen.

Das Studium ist ein reines Präsenzstudium mit hoher Lehr- und 
Lernqualität. In den Vorlesungen werden aktuelle 
Fragestellungen aus der Praxis der Studierenden behandelt. 
Kleine Gruppengrößen von max. 20 - 25 Studierenden

Abgeschlossenes technisches Hochschulstudium; Schriftliche 
Darstellung der Studienmotivation; in der Regel 1 Jahr 
Berufserfahrung

90 2700

33

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen einer 
Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

16.000 EUR für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Aalen

Graduate School Ostwürttemberg

Master Technik Management (M.Sc.)

Weiterbildender Master M.Sc.

Methoden & ManagementkompetenzenIm Master Technik Management der Graduate School 
Ostwürttemberg, Grundkenntnisse in 
Ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen vermittelt. Dabei 
werden im Studium vor allem technische Prozesse unter 
Berücksichtigung betriebswirtschaftlicher Optimierungsansätze 
gelehrt. 

Persönliche und soziale Kompetenzen

Analytische Kompetenzen

Wissenschaftliche Kompetenz

Problemlösekompetenzen

Führungskompetenz

Funktionale Kompetenzen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.- Ing. Volker Beck/ Prof. Dr. Klaus-Dieter Rupp

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren, schriftliche 
Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/ 576 4983

info@gsocampus.de Wintersemester

http://www.gsocampus.de Anzahl Semester 4

Young Professionals mit betriebswirtschaftlichem Erststudium, 
die an technischen Schnittstellen arbeiten und einen besseren 
Einblick in die Technik für ihre Tätigkeit brauchen. 

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität;  
Praxisprojekte zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der 
Industrie; Modularer Studienaufbau mit direkt anschließenden 
Prüfungen 

Abgeschl. Hochschulstudium, einjährige Berufspraxis, 
schriftliche Darstellung der Studienmotivation, 1 Referenz aus 
Hochschule/Praxis

90 2700

33

Ingenieurwissenschaften

Studien- und Prüfungsleistungen werden angerechnet, wenn sie 
an einer Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

16.000 gesamt für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Aalen und Duale Hochschule Heidenheim

Graduate School Ostwürttemberg

Master Wirtschaftsingenieurwesen (M.Eng.)

Weiterbildender Master M.Eng.

Methoden- & ManagementkompetenzenIm Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen der Graduate 
School Ostwürttemberg, einer gemeinsamen Studienplattform 
der Hochschule Aalen und der DHBW Heidenheim, werden 
praktische und theoretische Kompetenzen aus dem 
Bachelorstudium weiter ausgebaut und praktische Erfahrungen 
aus dem Berufsalltag gezielt weiterentwickelt. Dabei werden im 
Studium vor allem technische Prozesse unter Berücksichtigung 
betriebswirtschaftlicher Optimierungsansätze gelehrt. Neben 
analytischen Fähigkeiten werden auch vertiefte 
wissenschaftliche Fachkenntnisse im Bereich des 
Wirtschaftsingenieurwesens aufgebaut, um so das Rüstzeug für 
systematische Lösungen komplexer zukünftiger technischer 
Fragestellungen zu erhalten.  

persönliche und soziale Kompetenzen

Analytische Kompetenzen

wissenschaftliche Kompetenz

Problemlösekompetenzen

Führungskompetenzen

Funktionale Kompetenzen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Volker Beck/ Prof. Dr.-Ing. Klaus-Dieter Rupp

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/ 576 4983

info@gsocampus.de Wintersemester

http://www.gsocampus.de Anzahl Semester 4

Bachelor- und Diplomabsolventen des 
Wirtschaftsingenieurwesens oder eines technischen 
Erststudiums, die eine leitende Fachfunktion anstreben.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; einzelne 
Blended-Learning Module; 
Praxisprojekte zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der 
Industrie; Modularer Studienaufbau mit direkt anschließenden 
Prüfungen

Abgeschl. Hochschulstudium, einjährige Berufspraxis, 
schriftliche Darstellung der Studienmotivation, 1 Referenz 
(Stellungnahme) aus Hochschule/Praxis

90 2700

33

Ingenieurwissenschaften

Studien- und Prüfungsleistungen werden angerechnet, wenn sie 
an einer Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

16.000 € gesamt für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Albstadt Sigmaringen

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung

Digitale Forensik (Master)

Weiterbildender Master M.Sc.

Genaue Methodenkenntnis der Digitalen ForensikOb Wirtschaftsspionage, Kinderpornografie, Datenklau oder 
illegale Geldtransfers, die Straftaten im digitalen Umfeld nehmen 
rasant zu. Damit im Cyberspace wirksam verfolgt und ermittelt 
werden kann, müssen die oft schwer nachvollziehbaren Spuren 
auf digitalen Geräten bis zur Quelle nachverfolgt und gesichert 
werden. In Kooperation mit der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg und der Saar-Universität Saarbrücken 
werden die Absolventen zum Ermittler in Sachen 
Cyber-Kriminalität ausgebildet. Neben spezifischen 
Vorgehensweisen bei der Identifikation, Sicherung und Analyse 
aller Arten digitaler Beweismittel werden unter anderem 
juristische Grundlagen vermittelt, mit denen Beweise 
entsprechend der rechtlichen Grundlagen gesichert und 
gerichtsverwertbar präsentiert werden können.  
Dieser Masterstudiengang wird bereits seit 2010 angeboten und 
ist seit 2011 akkreditiert

Identifizierung, Analyse & Sicherung digitaler Geräte

Lokalisierung & Sicherung von Beweismitteln

Überprüfung & Wiederherstellung forensischer Profile

Juristische Grundlagen

Korrekte Kommunikation technischer Befunde

Präsentation der technischen Befunde vor Gericht

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Martin Rieger, Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Module mit Klausuren und Module mit Haus-/Laborarbeiten 
sowie mündlichem Vortrag dazu.

Prof. Dr. Felix Freiling, Friedrich-Alexander-Universität

Jun-Prof.Dr. D. Brodowski, LL.M. (UPEnn), UdS Saarbrücken Sommersemester

Anzahl Semester 7

Der Masterstudiengang Digitale Forensik richtet sich an 
Beschäftigte der polizeilichen Strafverfolgung und 
Strafverteidigung, der Staatsanwaltschaften, Steuerfahndung 
sowie an Zoll- und Einwanderungsbehörden, 
Sachverständigenbüros, IT-Unternehmen, 
Industrie-Unternehmen, Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, 
Banken und Sicherheitsconsulting.  
Regionen: Deutschland, Österreich, Schweiz 
Berufsbegleitendes Masterstudium.

Blended Learning Format, d.h. ein Präsenzwochenende pro 
Modul ansonsten Fernstudium mit digitaler Lernplattform, Online 
Vorlesungen, individuelle Betreuung durch Dozenten und 
Tutoren, ausgearbeitete Studienbriefe. 

Hochschulabschluss (mind. 180 ECTS), mind. einjährige, 
einschlägige Berufserfahrung nach dem erworbenen 
Hochschulabschluss

120 20

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnungen sind auf Antrag möglich, z.B. 
Informatik-Erststudium. 

16.450,- € semesterweise Abrechnung
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Akademie der Hochschule Biberach / FH Münster / Hochschule Biberach

in Kooperation mit dem VDMA & dem Arbeitskreis der Professoren für Gebäudeautomation und Energiesysteme AK-GAE

Master Gebäudeautomation (M. Eng.)

Weiterbildender Master M.Eng.

Gebäude-, Raum und AnlagenautomationZukunft Gebäudeautomation: Das Internet der Dinge findet im 
Gebäude statt. Tausende Geräte sind miteinander verbunden 
und sorgen für Energie, Wärme, Kälte, Wasser und Luft. 40% 
der Primärenergie wird in dort gebraucht. Gebäudeautomation 
sorgt für Effizienz und ist eine tragende Säule der 
Energiewende. 1,8 Mio. Zweckgebäude in Deutschland werden 
so umweltfreundlicher und intelligenter. 
 
Master Gebäudeautomation - eine einzigartige Qualifikation: 
Als Integrationsingenieur bringen Sie Verständnis für das 
Gebäude als Ganzes auf. Als Systemingenieur erkennen Sie 
interdisziplinäre Zusammenhänge. Als Energieingenieur ordnen 
Sie Energie- und Stoffströme. Als Betriebsingenieur sind Sie 
erster Ansprechpartner für einen effizienten Gebäudebetrieb und 
als Spezialist für Gebäudeautomation Wissensmultiplikator in 
Ihrem Unternehmen.

Ausgewählte Kapitel  der TGA

Integrale Planung

Energiemonitoring und -management

Planungs- und Baurecht

Projekt- und Qualitätsmanagement

Gebäudeinformationstechnik

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Martin Becker, Hochschule Biberach

Prof. Dr.-Ing. Martin Höttecke, FH Münster

Sommersemester

Anzahl Semester 4

Sie haben idealerweise schon erste Berufserfahrung bei einem 
GA-Hersteller, einem Systemintegrator oder in einem 
Planungsbüro gesammelt. Als Gebäudetechnik-Ingenieur oder 
mit vergleichbarem Abschluss starten Sie direkt im A-Semester. 
Als Quereinsteiger, z.B. aus der Elektrotechnik, unterstützen wir 
Sie beim Start mit zwei Angleichungsmodulen. Sie sollten einen 
Bachelor in Gebäudetechnik oder einen verwandten 
Studiengang abgeschlossen haben. 

Sie studieren in kleinen Gruppen in kompakten Präsenzphasen. 
Online-Module und E-Learning unterstützen Ihre 
Selbstlernphasen. Praxisprojekte und die Masterarbeit finden im 
Betrieb statt. Das Studium ist praxisintegriert.

Mindestens ein Bachelorabschluss in einem überwiegend 
ingenieurwissenschaftlichen Studiengang sowie 1 Jahr 
einschlägige Berufserfahrung.

90 2.700

60

Ingenieurwissenschaften

6.200 Euro pro Semester
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) & Hamburger Fern-Hochschule (HFH) in Kooperation mit der Hochschule Heilbronn

Master Maschinenbau, berufsbegleitend

Weiterbildender Master M.Eng.

Förderung der fachl. und berufl. WeiterentwicklungAls Absolventin bzw. Absolvent des Masterstudiengangs 
Maschinenbau sind Sie aufgrund Ihrer interdisziplinären 
Ausbildung in der Lage, Komponenten, Baugruppen und 
Maschinen bzw. mechanische Systeme selbst zu entwickeln 
oder ihre Gesamtentwicklung zu leiten. 
Das Erlernen von Methoden des Innovations-, Change- und 
Prozessmanagement befähigt Sie, in Entwicklungsteams, zu 
denen heute auch Betriebsmittelhersteller und Zulieferer von 
Systemkomponenten gehören, fachlich kompetent mitzuarbeiten 
und Verantwortung zu übernehmen. 

Vertiefung der Kenntnisse ing.wissenschaftl. Methoden

Veränderungsprozesse erkennen und begleiten

Qualifikationen im Management von Entwicklungsprozessen

Fachkompetenzen in besonderen Bereichen des Masch.baus

Erkennen u. Lösen neuer Fragestellungen im Maschinenbau

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Peter Ott

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul durch Gruppen- oder Einzelaufgaben; problemorientierte 
Analyse und Bewertung von Sachverhalten

Tel. 07131 504-325

peter.ott@hs-heilbronn.de Winter- und Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/mmb Anzahl Semester 4

Personen, die sich für die Entwicklung und Umsetzung von 
Innovationen im Maschinenbau sowie für die Initiierung und 
Gestaltung von Veränderungsprozessen in Unternehmen bzw. 
Organisationen weiter qualifizieren wollen und dafür auch 
entsprechende Verantwortung übernehmen möchten, um so den 
Erhalt und die Verbesserung der Wettbewerbsposition des 
Unternehmens bzw. der Organisation aktiv und nachhaltig mit 
gestalten zu können

Vorlesungen unter aktiver Einbindung der Studierenden, 
Gruppenarbeit & Gruppendiskussionen, Fallstudien, Planspiele, 
Präsentationen der Studierenden, Videoanalysen, zielgerichtetes 
Selbststudium der Studierenden, Projekt

abgeschlossenes ingenieurwissenschaftliches Studium; mind. 1 
Jahr Berufserfahrung nach Abschluss des Erststudiums; gute 
Englischkenntnisse 

90 2250

Ingenieurwissenschaften

Ja, durch Vereinfachten Kompetenznachweis.

8.820 € zzgl. Gebühr Master-Thesis
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss 

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung 

Technische Akademie Konstanz gGmbH (TAK)

Master in Systems Engineering (SEM) - Master of Engineering

Weiterbildender Master M.Eng.

System-Denken bei Analyse, Konzeption & RealisierungDer berufsbegleitende Masterstudiengang Systems-Engineering 
bietet das Qualifikationsprofil für den systemorientierten 
Ingenieurnachwuchs. Er verbindet die Weiterentwicklung von 
vertieften ingenieurwissenschaftlichen Kompetenzen mit den 
wirtschaftlichen und projektorientierten Prozessen bei der Ent- 
wicklung und Fertigung komplexer elektrotechnischer Systeme. 
Der Masterstudiengang »Systems-Engineering« ist modular 
aufgebaut und behandelt die wesentlichen systemtechnischen 
Prozesse sowie zwei Module aus dem Wahlpflichtkatalog, der 
u.a. Themen wie Hochfrequenztechnik, Mechatronische 
Systeme und Signalverarbeitende Systeme umfaßt. 
Steckbrief: 
4 Semester berufsbegleitend  
I.d.R. alle 5 Wochen von Montag  bis Freitag 
Insgesamt 74 Präsenztage 

Ausbau des technisch-wissenschaftlichen Verständnisses

Betriebswirtschaftliche Zusammenhänge erkennen

Kompetenz zu kooperativer Forschung

Erhöhung der Managementkompetenz

Erhöhung der Problemlösungskompetenz

Promotionsberechtigung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Werner Kleinhempel, HTWG Konstanz

Prof. Dr. Karl Trottler, DHBW Ravensburg

Werner.Kleinhempel@HTWG-Konstanz.de Wintersemester

https://www.htwg-konstanz.de/SEM Anzahl Semester 4

Absolventen von Universitäten, Fachhochschulen, 
Berufsakademien oder Dualen Hochschulen mit 
einem Bachelor- oder Diplomabschluss aus den Bereichen 
– Elektrotechnik, 
– Informationstechnik , 
– sowie verwandten Studienrichtungen

face-to-face / Präsenzphasen 
e-learning 
Praxisphasen im Unternehmen 
Selbststudium

Überdurchschnittlicher Bachelor-/Diplomabschluss in Elektro- 
oder Informationstechnik sowie verwandten Studienrichtungen 
mit 210 ECTS & mindestens einem Jahr Berufserfahrung.

90 2700

Ingenieurwissenschaften

Im Rahmen von Master-Studiengängen erbrachte vergleichbare 
Leistungen können auf Antrag angerechnet werden.

Pro Semester: 4.500- Euro 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Offenburg

Institut für wissenschaftliche Weiterbildung

Kontaktstudium kontaktING

Weiterbildender Master M.Eng.

Kenntnisse der industriellen DigitalisierungFolgende Module sind für das Studienangebot vorgesehen:  
• Digitalisierung von 
Geschäftsfeldern/Innovationsprozesse/Erfolgsfaktoren 
• Smart Factory 
• Virtual Engineering 
• Internet of Things 
• Cyber Physical Systems 
• IT-Sicherheit, Sensoren und Aktoren 
• Produktions-Wertschöpfungskette 4.0 
• Verteilte Systeme/ Prozesssteuerung 
• Automation/ Robotic 
• Industrielle Mechatronic 

Gestaltung von digitalen Geschäftsfeldern

Planung und Umsetzung von Industrie 4.0- Projekten

Kompetenzen zur Strukturierung von IoT

Planung und Umsetzung von KI- Lösungen im Betrieb

Lösungskompetenz für digitale Aufgabenstellungen

Befähigung zur wissenschaftlichen Arbeit

Schriftlich

Prof. Dr. Detlev Doherr

Praktische Arbeiten 
Masterthesis

Wintersemester

Anzahl Semester 4

Das Programm eignet sich für folgende Personengruppen:  
• Berufstätige und Teilzeit- Studieninteressierte mit 
Hochschulabschluss 
• Personen mit Migrationshintergrund mit akademischem 
Bildungsgrad 
• Interessierte mit mindestens einem Hochschulabschluss in 
technischen Fächern 
• In Eltern- oder Pflegezeit befindliche Personen mit 
Hochschulabschluss 

Präsenz- und Online- Phasen, Präsenzlabore als Abend- oder 
Wochenendkurse, tagsüber Möglichkeiten zum Zugang zu den 
Laboren

Abgeschlossenes Bachelorstudium in einem technischen 
Bereich, einschlägige Berufserfahrung

90 2700

40

Ingenieurwissenschaften

Bis Ende 2020: 124 € je ETCS
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der Fakultät Technik der Hochschule Reutlingen

Master of Engineering Technology Management (TEC)

Weiterbildender Master M.Eng.

Mathematisches und naturwissenschaftliches BasiswissenDer M. Eng. Technology Management legt die Grundlagen für 
eine erfolgreiche Karriere als Führungskraft im 
Technologie-Sektor.  
 
Die Module vermitteln... 
 
• technische (z.B. Technology Fundamentals, 
Engineering Technology) 
 
• praktische (praktisches Technologie-Projekt) und 
 
• persönliche (z.B. Project Planning, Leadership) 
 
...Kompetenzen und beschleunigen Ihre berufliche 
Entwicklung.

Grundlagenwissen Ingenieurwissenschaften

Vertiefte technologische Kompetenz im Maschinenbau

Projekt-, Qualitäts- und Innovationsmanagement 

Führen von technischen Projekten

Internationales strategisches Management

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Jochen Brune

Prof. Dr. Kerstin Reich

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de Wintersemester

Tel 07121 271 9600 Anzahl Semester 4

• Absolventinnen und Absolventen von Bachelor-Programmen, 
die eine Karriere im Technologie-Sektor anstreben. 
 
• Professionals, die eine Führungsposition im 
Technologie-Sektor antreten werden.

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % wird empfohlen 
• 66 Präsenztage in Blöcken (i.d.R. Mi-Sa) 
• Lehre durch Professoren der Hochschule, sowie renommierten 
Experten aus der Praxis 
• Unterrichtssprache: Deutsch

• Abgeschlossenes Hochschulstudium mit 210 ECTS 
(bei 180 ECTS Zusatzmodul erforderlich) 
• Deutsch- und Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER 
• Bestehen des Auswahlinterviews

90 2700 

25

Ingenieurwissenschaften

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HECTOR School of Engineering & Management

Technology Business School des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)

Master of Science "Information Systems Engineering and Management" (ISEM)

Weiterbildender Master M.Sc.

Digitale Transformation von Produkten und LeistungenAb Oktober 2019 startet das Master-Programm "Information 
Systems Engineering and Management" und bietet hierbei 
Ingenieuren die Möglichkeit, sich im Bereich der Digitalen 
Transformation weiterzubilden.  
Fokus ist die Umsetzung der internen und externen 
Digitalisierung von Unternehmen an der Schnittstelle von 
Business und Informationstechnologie. 
Schwerpunkt liegt dabei auf Themen wie digitale Plattformen, 
Software Engineering, Prozess- und Wissenstechniken, 
Sicherheits- und Datenschutz. Zugleich erhalten Teilnehmende 
Einblicke in diverse Managementthemen. Es kann zwischen der 
Spezialisierung "Digital Services "oder "Autonomous Robotics" 
gewählt werden. 
Das neue Masterprogramm befindet sich aktuell noch im 
Genehmigungsverfahren beim Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg.

Fähigkeit zur Optimierung von Geschäftsprozessen

Analysefähigkeit von Informations- und Servicemärkten

Autonomous Robotics in Produktions- und Logistikontext

Problemlösungskompetenz

Methodenkompetenz zur Bereitstellung von IT Ressourcen

Expertise in Management-Themen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Alexander Mädche, IISM, KIT

10 Präsenzmodule á 10 Tage; Prüfungen erfolgen am Ende 
jedes Präsenzmoduls; Master-Thesis als Projektarbeit im 
Unternehmen, begleitet durch Dozenten der HECTOR School

Prof. Dr. Andreas Oberweis, AIFB, KIT

Prof. Dr. Martin E. Ruckes, FBV, KIT Wintersemester

Anzahl Semester 4

Das Programm richtet sich an Nachwuchskräfte mit Business- 
oder Ingenieurhintergrund aber auch an IT-Spezialisten, die im 
Bereich der Digitalisierung tätig sind und Führungspositionen 
übernehmen sollen, vor allem auf dem Gebiet der digitalen 
Transformation von Produkten, Service, Prozessen und 
Organisationen.

Verbund von Theorie und Praxis; Expertenwissen von 
Referenten/innen; Bearbeitung von Fallstudien; Living-Cases 
und Master-Thesis als konkrete Projektarbeit

Hochschulabschluss, mind. 1 Jahr Berufserfahrung mit 
entsprechenden Referenzen, TOEFL Test oder Äquivalent 
(Programm wird auf Englisch gelehrt)

90

Ingenieurwissenschaften

Bis zu zwei Managementmodule können angerechnet werden.

30.000 € zzgl. Einschreibungsgebühr

70



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HECTOR School of Engineering & Management

Technology Business School des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)

Master of Science "Management of Product Development" (MPD)

Weiterbildender Master M.Sc.

Fähigkeit zur Umsetzung integrierter AnsätzeStudierende des Studiengangs MPD lernen durch anwendungs- 
und forschungsorientierte Methoden und Prozessen die 
Produktentwicklung in ihren Unternehmen zu analysieren, zu 
planen, zu steuern und optimiert umzusetzen. Sie erlernen auf 
Basis des integrierten Ansatzes für Produktentstehungsprozesse 
erfolgreich Ideen und Innovation in wettbewerbsfähige Produkte 
umzusetzen, wobei zentrale Kriterien wie maßgeschneiderte 
Produktlösungen, Reduzierung der Produktionskosten sowie 
eine Optimierung des Qualitätsstandards im Vordergrund 
stehen. Weiterhin werden die Teilnehmenden befähigt, 
Innovationsprozesse mittels Kreativitätstechniken zu begleiten 
und weiterzuentwickeln.  
Absolventen sind in der Lage, den in der Produktenwicklung 
verringerten Entwicklungszeiten und verkürzten 
Produktlebenszyklen mit entsprechenden Methoden und 
Techniken entgegenzuwirken.

Befähigung zur Nutzung von Kreativitätstechniken

Innovationsfähigkeit

Analyse von Produktentwicklungsprozessen

Methodenkenntnis zur Optimierung von Prozessen

Problemlösungskompetenz

Expertise in Management-Themen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. Albert Albers / KIT

10 Präsenzmodule á 10 Tage; Prüfungen erfolgen am Ende 
jedes Präsenzmoduls; Master-Thesis als Projektarbeit im 
Unternehmen, begleitet durch Dozenten der HECTOR School

Leiter des Instituts für Produktentwicklung

Prof. Dr. Stefan Nickel / KIT Wintersemester

Leiter des Instituts für Operations Research Anzahl Semester 4

Nachwuchsingenieure und -manager im Bereich der 
Produktentwicklung. Typische Branchen sind bspw. 
Automobilindustrie, Automobilzulieferer, Maschinenbau, 
Messgerätehersteller, Hersteller von Elektro- und 
Haushaltsgeräten, sowie Handelsunternehmen.

Verbund von Theorie und Praxis; Expertenwissen von 
Referenten/innen; Bearbeitung von Fallstudien; Living-Cases 
und Master-Thesis als konkrete Projektarbeit. 
Auslandsmodul in Shanghai, China.

Hochschulabschluss, mind. 1 Jahr Berufserfahrung mit 
entsprechenden Referenzen, TOEFL Test oder Äquivalent 
(Programm wird auf Englisch gelehrt)

90

Ingenieurwissenschaften

Bis zu zwei Managementmodule können angerechnet werden.

30.000 € zzgl. Einschreibungsgebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HECTOR School of Engineering & Management

Technology Business School des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)

Master of Science "Mobility Systems Engineering & Management" (MSEM)

Weiterbildender Master M.Sc.

Analysieren/Bewerten mechatronischer ProduktentwicklungSchwerpunkt des berufsbegleitenden Master Programms 
"Mobility Systems Engineering & Management" ist die 
Fahrzeugentwicklung als Gesamtsystem, welche die 
Kombination von IT-, Elektronik- und klassischen 
Produktionskenntnissen erfordert. Teilnehmende beschäftigen 
sich in einer einzigartigen Kombination von Kursen mit 
aufstrebenden Technologien und Systems Engineering: 
Prozesse, Methoden und Werkzeuge für die Herausforderungen 
der zukünftigen Mobilität in e-drive, Autonomes Fahren, 
communication-over-the-air und weltweites Release- & 
Konfigurationsmanagement werden sowohl auf der Engineering- 
als auch auf der Managementseite eingeführt. Teilnehmende 
haben die Möglichkeit, sich in den Vertiefungsrichtungen 
„Fahrerassistenzsysteme“ bzw. „E-Mobilität“ (alternative 
Antriebsstränge) zu spezialisieren.

Systemansatz des Finanz- und Rechnungswesens

Entscheidungen für strat. Management erstellen/umsetzen

Schnittstellentätigkeit aufgrund multidisz. Ausbildung

Entwicklung neuer Produkte

Über den Tellerrand hinaus denken

Expertise in Management-Themen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Eric Sax, ITIV, KIT

10 Präsenzmodule á 10 Tage; Prüfungen erfolgen am Ende 
jedes Präsenzmoduls; Master-Thesis als Projektarbeit im 
Unternehmen, begleitet durch Dozenten der HECTOR School

Prof. Dr. Stefan Nickel, IOR, KIT

Prof. Dr. rer. nat. Frank Gauterin,  FAST, KIT Wintersemester

Prof. Dr.-Ing. Martin Doppelbauer, ETI, KIT Anzahl Semester 4

Ingenieure der Industrien für Mobilitätssysteme (Automobil, 
Bahn, etc.) und Ingenieure, die eine mechatronische 
Zusatzqualifikation erwerben wollen. Typische Industriezweige 
sind hierbei die Automobilbranche, Technologieunternehmen, 
Automationsunternehmen, Transportunternehmen und 
Zulieferer, Hersteller von Mess- und Regeltechnik und andere.

Verbund von Theorie und Praxis; Expertenwissen von 
Referenten/innen; Bearbeitung von Fallstudien; Living-Cases 
und Master-Thesis als konkrete Projektarbeit 

Hochschulabschluss, mind. 1 Jahr Berufserfahrung mit 
entsprechenden Referenzen, TOEFL Test oder Äquivalent 
(Programm wird auf Englisch gelehrt)

90

Ingenieurwissenschaften

Bis zu zwei Managementmodule können angerechnet werden.

30.000 € zzgl. Einschreibungsgebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HECTOR School of Engineering & Management

Technology Business School des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)

Master of Science "Production & Operations Management" (POM)

Weiterbildender Master M.Sc.

Effizienzoptimierung wertschöpfender ProzesseAbsolventen sind in der Lage, die Effizienz wertschöpfender 
Prozesse im Zusammenhang mit dem Betrieb von Produktions- 
und Dienstleistungssystemen zu analysieren und zu optimieren. 
Durch die erworbenen Fähigkeiten im Bereich Produktionsma- 
nagement können sie die Prozesse in Produktion und 
Dienstleistung verstehen und analysieren, die Anforderungen 
erfassen, formal beschreiben, Randbedingungen und Ziele 
formulieren und Verbesserungen zuführen. Sie kennen aktuelle 
Konzepte und Methoden und können diese problembezogen 
anwenden und weiterentwickeln. Im Operations Management 
sind dies vor allem Techniken im Zusammenhang mit der 
Entscheidungsunterstützung und -findung. Sie sind außerdem 
befähigt, die Möglichkeiten und Grenzen formaler Methoden und 
Modelle sowie die Herausforderungen bei der Übertragung 
zwischen Modellwelt und Realität zu erkennen und 
lösungorientiert zu behandeln.

Befähigung zur Analyse von Produktionsprozessen

Weiterentwicklung von integrierten Produktionsprozessen

Problemlösungskompetenz

Techniken zur Entscheidungsfindung

Methodenkenntnisse und Anwendung von Modellen

Expertise in Management-Themen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Kai Furmans / KIT

10 Präsenzmodule á 10 Tage; Prüfungen erfolgen am Ende 
jedes Präsenzmoduls; Master-Thesis als Projektarbeit im 
Unternehmen, begleitet durch Dozenten der HECTOR School

Direktor Institut für Fördertechnik und Logistiksysteme

Prof. Dr. Martin Klarmann / KIT Wintersemester

Kodirektor Institut für Information Systems and Marketing Anzahl Semester 4

Nachwuchsingenieure und -manager im Bereich der Produktion, 
Logistik oder Fabrikplanung. Typische Branchen sind bspw. 
Maschinen- und Anlagenbau, Automobilindustrie, 
Automobilzulieferer etc.

Verbund von Theorie und Praxis; Expertenwissen von 
Referenten/innen; Bearbeitung von Fallstudien; Living-Cases; 
Master-Thesis als konkrete Projektarbeit; Auslandsmodule in 
Shanghai / Suzhou, China

Hochschulabschluss, mind. 1 Jahr Berufserfahrung mit 
entsprechenden Referenzen, TOEFL Test oder Äquivalent 
(Programm wird auf Englisch gelehrt)

90

Ingenieurwissenschaften

Bis zu zwei Managementmodule können angerechnet werden.

30.000 € zzgl. Einschreibungsgebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Stuttgart

Master Online Akustik

Weiterbildender Master M.Eng.

vertieftes fachliches Wissen im Bereich der AkustikDie Behandlung akustischer Fragestellungen, Anforderungen 
und Ansprüche gehört in vielen Bereichen und Berufen zur 
täglichen Arbeit. Das Aufgabenspektrum in Unternehmen und 
Ingenieurbüros quer durch alle Branchen, aber auch in 
Behörden und Institutionen reicht vom Lärmschutz bis zur 
akustischen Produktgestaltung. Entsprechend spiegeln sich die 
thematischen Schwerpunkte in den Modulen des Studiengangs: 
technische Akustik, Schwingungen und Körperschall, Bau- und 
Raumakustik, Schallimmissionsschutz, Maschinenakustik, 
Fahrzeugakustik, Aeroakustik, Psychoakustik, akustische 
Messtechnik und numerische Methoden. In Laborversuchen, 
Praktika und Projekten wird das Erlernte selbstständig und 
praktisch angewendet.  Das Modul zum wissenschaftlichen 
Schreiben unterstützt das Anfertigen von wissenschaftlichen 
Texten.

integrales Wissen im Bereich der Akustik

komplexe Zusammenhänge & Wechselwirkungen beherrschen

selbstständig wissenschaftliche Methoden anwenden

Lösungsansätze außerhalb bekannter Verfahren finden

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Philip Leistner

Das Masterstudium umfasst inklusive der Master-Thesis 15 
Module mit denen 120 ECTS-Punkte erworben werden. Jedes 
Modul wird mit einer Prüfungsleistung abgeschlossen.

Wintersemester

Anzahl Semester 4

Der Studiengang richtet sich an Interessierte, die sich auf dem 
Gebiet der Akustik praxisorientiert, fundiert und berufsbegleitend 
fortbilden möchten. Insbesondere Ingenieurinnen und Ingenieure 
mit akustischen Aufgaben aus Disziplinen wie Maschinenbau, 
Fahrzeug- und Motorentechnik, Luft- und Raumfahrttechnik, 
Elektrotechnik sowie Bau- und Umweltingenieurwesen gehören 
zur Hauptzielgruppe des Studiengangs. Auch Interessierte mit 
einem ersten Abschluss aus anderen ingenieur- und 
naturwissenschaftlichen Disziplinen sind willkommen.

Hybride Lehrform mit 80% Online- und 20% Präsenzphasen. Die 
Lerneinheiten stehen auf der Lernplattform zeit- und 
ortsunabhängig zur Verfügung. Pro Semester sind neun 
Präsenztage, teilweise auch an Samstagen, vorgesehen. 

Ingenieurwissenschaftlicher oder verwandter  
berufsqualifizierender Abschluss mit min. 180 ECTS-Punkten 
sowie einjährige Berufserfahrung.

120 3000

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung und Anerkennung von Leistungen auf Antrag 
möglich.

16.450€ zzgl. Semesterbeitrag
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Stuttgart

Master Online Bauphysik

Weiterbildender Master M.Eng.

Ganzheitliches und aktuelles bauphysikalisches WissenIm Studiengang werden die Themen energiesparendes Bauen, 
Gebäudetechnik, Bau- und Raumakustik, Schutz gegen den 
Lärm, Tages- und Kunstlichtplanung, Brand- und Feuchteschutz, 
Biohygrothermik, Raumklima sowie Klima- und Kulturgerechtes 
Bauen vermittelt. Neben der Vermittlung des technischen 
Fachwissens werden die geltenden nationalen und europäischen 
Regeln und Normen erläutert und ihr Anwendungsbereich 
erschlossen. Messmethoden wie die Thermografie oder 
akustische Messungen sowie Simulationen ergänzen den 
Lernstoff. Mit Hilfe von Rechentools und Messeinrichtungen 
lernen die Studierenden, ein Problem zu abstrahieren und 
anhand anerkannter Methoden zu lösen. Spezielle 
Fragestellungen bei der bauphysikalischen Sanierung, der 
Bauplanung, der Schwingungen im Bauwesen, der 
Nachhaltigkeit sowie der Ökobilanz vervollständigen die 
Studieninhalt.

Schadensprävention statt Schadensbehebung 

Entwerfen von bauphysikalisch leistungsfähigen Bauwerke

Nutzer- und umweltfreundliches Bauen

Selbstständiges wissenschaftliches Arbeiten

Praxisrelevantes, übergreifendes Verständnis der Phänom

Kenntnis innovativer bauphysikalischer Technologien

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Schew-Ram Mehra

Das Masterstudium umfasst inklusive der Master-Thesis 16 
Module mit denen 120 ECTS-Punkte erworben werden. Jedes 
Modul wird mit einer Prüfungsleistung abgeschlossen.

Wintersemester

Anzahl Semester 4

Der Studiengang richtet sich an Interessierte, die sich auf dem 
Gebiet der Bauphysik praxisorientiert, fundiert und 
berufsbegleitend fortbilden möchten. Neben Bauingenieuren und 
Architekten, gehören auch Ingenieure aus benachbarten 
Disziplinen wie Haus- und Verfahrenstechnik, Umweltschutz- 
und Energietechnik sowie Maschinenbau mit bauphysikalischen 
Aufgaben zur Zielgruppe. Auch Ingenieure und 
Naturwissenschaftler, die kein baurelevantes Studium absolviert 
haben, aber ihr Tätigkeitsfeld erweitern wollen, können Master 
Online Bauphysik studieren.

Hybride Lehrform mit 80% Online- und 20% Präsenzphasen. Die 
Lerneinheiten stehen auf der Lernplattform zeit- und 
ortsunabhängig zur Verfügung. Pro Semester sind neun 
Präsenztage, teilweise auch an Samstagen, vorgesehen. 

Berufsqualifizierender Abschluss (Bauing., Arch. oder andere 
bau-, technik-, umweltbezogene Fachrichtungen) mit min. 180 
ECTS-Punkten sowie einjährige Berufserfahrung.

120 3000

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung und Anerkennung von Leistungen auf Antrag 
möglich.

16.450€ zzgl. Semesterbeitrag
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Master of Science Sensorsystemtechnik

Weiterbildender Master M.Sc.

Detailwissen zu Spezialthemen der SensorikModulgruppe I - Grundlagen der Systemtechnik: Systemtechnik, 
Systemtheorie und Regelungstechnik, Modellbildung und 
Identifikation, Signale und Systeme 
Modulgruppe II - Sensorik: Sensorprinzipien, Halbleitersensoren, 
Biosensoren, Radarsensoren, Sensornetze 
Modulgruppe III - Systementwurf: Entwurfsmethodik 
eingebetteter Systeme, Mixed Signal CMOS Chip Design, High 
Frequency Microsystems 
Modulgruppe IV - Management-Aspekte: Management-Aspekte 
des Systems Engineering (Teil 1 und 2), Strategisches 
Prozessmanagement. 
Aus jeder Modulgruppe müssen mindestens 12 Leistungspunkte 
nachgewiesen werden (insg. 60 Leistungspunkte aus Kursen). 
Modul Masterarbeit (30 Leistungspunkte)

Kenntnis v. Entwurfsmethoden, Regelungstechnik

und Sensornetzen

Entwurfstechniken für Hard- und Software

Management komplexer Entwurfsprozesse

Universitärer Studienabschluss: Master of Science  

Berechtigung zur Promotion

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Hermann Schumacher, Universität Ulm 

Berufsbegleitendes Studium (Blended Learning mit hohen 
Online-Anteilen und wenigen Präsenzterminen); durchgängig 
modularisiert, Einzelmodule auch als Kontaktstudien.

Institut für Elektronische Bauelemente und Schaltungen

Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Anzahl Semester 6

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen mit soliden 
Grundkenntnissen in einem ingenieurwissenschaftlichen Fach, 
der technischen Informatik oder der Physik, die sich mit 
Fragestellungen der Sensorik und des Systems Engineering 
auseinandersetzen möchten.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); Lernpfade mit Skript, Videos, Übungen, interaktive 
Lernkontrollen; intensives Betreuungskonzept; 

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 180 
Leistungspunkten nach ECTS, sowie eine mindestens 
zweijährige Berufserfahrung. Umfasst der erste 
Hochschulabschluss 210 LP, genügt ein Jahr.

90 2700

20

Ingenieurwissenschaften

Gemäß Rahmenordnung können Prüfungsleistungen und außer- 
hochschulisch erworbene Kompetenzen anerkannt werden.

ca. 12.200 €
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Abschluss
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Esslingen

Master Mechatronik
Weiterbildender Master

Grundlagen: Mathematik, Physik, Optik

Modellbasierte Funktionsentwicklung:
- Software Engineering
- Embedded Systems und Bussysteme
- Modellbildung und Simulation mechatronischer Systeme
- Moderne Methoden der Regelungstechnik
- Digitale Signalverarbeitung
- Neue Sensorverfahren in der industriellen Anwendung
- Produktentwicklungsprozesse und Projektmanagement

Vertiefungsrichtungen:
- Automotive Engineering (Elektromobilität, KFZ-Elektronik)
- Automatisierungstechnik (Industrie 4.0, Motion Control)
- Sensorik (industrielle Anwendung)

Ingenieurinnen und Ingenieure mit abgeschlossenem
Hochschulstudium, die sich für den Einstieg in neue Aufgaben
qualifizieren bzw. vorhandene Kenntnisse vertiefen wollen.

Absolventinnen und Absolventen des Studienganges sollen
befähigt sein, z.B. forschungsnahe Entwicklungstätigkeiten
auszuführen, Entwicklungsprojekte zu leiten, Herstellprozesse in
der Produktion zu führen, in kleineren Unternehmen die
technische Gesamtverantwortung zu übernehmen oder
eine Promotion durchzuführen.

Präsenzveranstaltungen:
- Vorlesungen an der Technischen Akademie Esslingen
- Labore an der Hochschule Esslingen, Campus Göppingen
- Selbststudium

- Hochschulabschluss (Bachelor, Diplom) in einschlägigem
Studiengang (mind. 180 ECTS, Abschluss 2,5 oder besser)

- Adäquate Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch
- ein Jahr Berufserfahrung
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen
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Studienbeginn

Studiendauer
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Zugangsvoraussetzungen
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Karlsruhe - Technik und Wirtschaft

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW)

Berufsbegleitender Masterstudiengang Elektrotechnik
Weiterbildender Master M.Eng.

Sensoren & MikrosystemeAufbauend auf den Kompetenzen von qualifizierten Absolventen
eines Bachelorstudiengangs einer elektrotechnischen oder nah
verwandten Fachrichtung, hat der Studiengang das Ziel, den
Studierenden vertiefendes Wissen in der von ihnen gewählten
Studienrichtung zu vermitteln. Ein Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf Inhalten aus der anwendungsbezogenen Forschung.
Studierende werden über Projekt- und Abschlussarbeiten in die
aktuelle Forschung wahlweise des Unternehmens oder der
Fakultät eingebunden. Darüber hinaus werden die theoretischen
und methodischen Kenntnisse der Studierenden in der Breite der
Elektro- und Informationstechnik gefestigt.
Die Hochschule Karlsruhe garantiert für alle Studienangebote
wissenschaftliche Qualität und hohe Praxisorientierung.
Wissenschaftliche Ausbildung ist die Kernaufgabe der
Hochschule, die Hochschule genießt bundesweit einen
hervorragenden Ruf.

Rapid Prototyping

Analog-digitale Systeme

Management und Sicherheit von Kommunikationsnetzen

Design for Six-Sigma

Optimale Regel- und Schätzverfahren

Unternehmensrechnung /-führung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Franz Quint

Masterthesis

+49 (0)721 / 925 - 28 15

franz.quint@hs-karlsruhe.de Winter- und Sommersemester

http://www.hs-karlsruhe.de/weiterbildung Anzahl Semester 6

Berufstätige Ingenieure oder Interessenten aus anderen
Fachbereichen (Mechatronik, Maschinenbau, etc.), die
-einen nächsthöheren akademischen Abschluss anstreben,
-ihre theoretischen Grundlagen im Bereich der Elektrotechnik
verbreitern und Spezialistenwissen erwerben möchten,
-Grundlagen im Bereich Management erwerben möchten,
-sich beruflich weiterentwickeln, sich beruflich umorientieren
oder
-sich auf eine Führungstätigkeit vorbereiten möchten.

Vorlesungen und Labore, 14-tägig in Präsenz (8 Termine pro
Semester). Unterricht findet ganztags an aufeinanderfolgenden
Tagen (Freitag, Samstag) statt.

Voraussetzungen sind ein erfolgreich abgeschlossener Diplom-
oder Bachelorstudiengang in Elektrotechnik oder einer
verwandten Fachrichtung sowie mindestens ein Jahr
einschlägige Berufserfahrung.

90 450h/Se

Ingenieurwissenschaften

Ja

18.000,- Euro
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Berufsbegleitender Masterstudiengang

in Zusammenarbeit der Hochschule für Technik Stuttgart (HfT), der Hochschule Esslingen (HE) und der Netze BW GmbH

Netztechnik und Netzbetrieb Gas / Wasser
Weiterbildender Master M.Eng.

Basiswissen GasversorgungTechnisch-wissenschaftliche Lehrinhalte auf den folgenden
Gebieten: Allgemeine fachübergreifende Grundlagen;
Chemische, physikalische und technische Grundlagen;
Basiswissen Gasversorgung; Basiswissen Wasserversorgung;
Netztechnik und Netzbetrieb gastechnischer Anlagen;
Netztechnik und Netzbetrieb wassertechnischer Anlagen;
Ingenieurpraxis (Projektarbeit mit Kolloquium, z. B.
spartenübergreifend); Netztechnik und gekoppelte
Energiesysteme; Netzmanagement und Netzregulierung;
Kostenmanagement, Organisation und Recht;
Ingenieurpraktische Tätigkeit (Projekt im Praxisverbund);
Masterarbeit mit Kolloquium

Basiswissen Wasserversorgung

Netztechnik und Netzbetrieb Gasversorgung

Netztechnik und Netzbetrieb Wasserversorgung

Netztechnik und gekoppelte Energiesysteme

Netzmanagement und Netzregulierung

Arbeitssicherheit, Kosten, Organisation und Recht

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Paul Schmitt, Hochschule Stuttgart (HfT)

Prof. Dr.-Ing. Martin Dehli, Hochschule Esslingen (HE)

Sommersemester

Anzahl Semester 4

Ingenieure der Elektrotechnik und verwandter Bereiche mit
Diplom-Abschluss oder Bachelor-Abschluss, die in
Energieversorgungsunternehmen, Ingenieurgesellschaften und
Planungsbüros arbeiten und sich für spartenübergreifende
berufliche Tätigkeiten weiterqualifizieren wollen, d. h. neben
ihrem elektrotechnischen Arbeitsfeld zusätzlich die Befähigung
zu Tätigkeiten in den Arbeitsfeldern der leitungsgebundenen
Versorgung mit Gas, Wasser und Fern- bzw. Nahwärme
erwerben wollen

Vorlesungen und Übungen, Projektarbeiten sowie Masterarbeit
nach technisch-wissenschaftlichen und praxisbezogenen
Kriterien im Verbund von Hochschulen und Unternehmen

Diplom- oder Bachelor-Abschluss in Elektrotechnik oder in
verwandten Lehrgebieten
Organisatorische Verantwortung: Dipl.-Ing. (FH) Mathias Rinder,
Netze BW GmbH, Stuttgart, m.rinder@netze-bw.de

90

65

Ingenieurwissenschaften
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart, Pfaffenwaldring 9 70569 Stuttgart

Hochschule der Medien, Nobelstr. 10, 70569 Stuttgart

Master Intra- und Entrepreneurship (tech)
Weiterbildender Master M.Eng.

Chancen für techn.orientierte Geschäftsideen erkennenDas Weiterbildungsangebot ist auf die Leitung und Umsetzung
von technologieorientierten Innovationsprojekten ausgerichtet.
Die Studienschwerpunkte sind:

- Wirtschafts- und ingenieurwissenschaftliche Methoden und
Instrumente
- Intra- und Entrepreneurship
- Technologiemanagement, IT
- Recht und Intellectual Property Management
- Produkt-/Serviceentwicklung
- Produkt-/Servicemanagement
- Business Development, Finance
- Innovationsmanagement und Kreativitätstechniken
- Kommunikation, Vertrieb & Verhandlung
- Mitarbeiterführung

Chancen für techn.orientierte Geschäftsideen nutzen

Innovationen und Lösungen entwickeln und begleiten

Ideen und Innovationen in Geschäftsmodelle umsetzen

Geschäftsgelegenheiten nachhaltig ausbauen

Proaktive Gestaltung von Fortschritt im Unternehmen

Einschätzung von Herausforderungen in komplexem Umfeld

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. rer. pol. Dipl.-Ing. Meike Tilebein

In der Mehrzahl schriftliche Prüfungsleistungen.

Prof. Dr. Nils Högsdal

Wintersemester

Anzahl Semester 6

- Fach- und Führungskräfte in vorwiegend
technologieorientierten Unternehmen (Intrapreneure/Corporates)

- Startups (Entrepreneure)

- Gründungsinteressierte, Nachfolger und Innovateure

Blended Learning
Das Studium ist nach dem Blended-Learning-Prinzip aufgebaut
und kombiniert Online- und Präsenzphasen. Die Präsenztermine
auf dem Campus Stuttgart-Vaihingen finden vorwiegend Freitags
und Samstags statt.

Abgeschlossenes Hochschulstudium (mind. 180 ECTS) in
Wirtschafts- oder Ingenieurwissenschaften oder inhaltlicher
verwandter Studienrichtungen.
Mindestens ein Jahr qualifizierte berufliche Erfahrung.

120 21.600

20

Ingenieurwissenschaften

Ja

1.230,00 EUR / Modul im Studiengang
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Weiterbildende Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Komponenten und Modellierung in der Fördertechnik
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

technische Aspekte logistischer ProzesseDas Teilmodul Konstruktionselemente der Fördertechnik
vermittelt Kenntnisse über Seil- und Seiltriebe, Ketten- und
Kettentriebe, Bremsen, Lufträder, Anschlagmittel, Kupplungen,
elektrische und hydrostatische Antriebe sowie Antriebe mit
Verbrennungsmotoren.

Das Teilmodell Modellierung in 3D-CAD beschäftigt sich
dagegen mit den Grundlagen der 3D-Konstruktionen, der
Erstellung von Einzelbauteilen, Baugruppen und
Fertigungsunterlagen sowie der Verwendung von
Konstruktionsassistenten. Außerdem werden Schnittstellen zu
anderen Programmen untersucht.

Einsatz fördertechnischer Bauteile

Beurteilung von Fördermitteln gemäß Verwendungszweck

Erstellung von 3D-Konstruktionen mit einem CAD-Programm

Erstellung von Fertigungsunterlagen

Grundlegender Umgang mit MKS und FEM

Schriftlich

Prof.. Dr.-Ing. Dr. h. c. Karl-Heinz Wehking

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden und ihr neu gelerntes Wissen
direkt anwenden möchten.

Online-Lernmodul auf der Lernplattform ILIAS,
Präsenzübung zu Konstruktionselemente der Fördertechnik
(Halbtägig)
eLecture (Vorlesungsaufzeichnung) auf ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf das Masterstudium MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Offenburg

Institut für wissenschaftliche Weiterbildung

Kontaktstudium kontaktING

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundkenntnisse im MINT- BereichDas Studienprogramm wird durch die Module aufgebaut, die in 
einem Grundstudium eines technischen Ingenieurstudienganges 
gelehrt werden:  
 
Mathematik, Physik, technische Mechanik, Werkstoffkunde, 
Informatik, Elektrotechnik, CAD, Einstieg in die Ingenieurpraxis

Technische Kenntnisse im Ingenieurbereich

Verständnis für ingenieurtechnische Lösungsansätze

Nutzung von E-Learning zur individuellen Weiterbildung

Lernstrategien im akademischen Weiterbildungsbereich

Lösungskompetenz für technische Fragestellungen

Schriftlich

Prof. Dr. Detlev Doherr

Praktische Arbeiten 

Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 4

Das Programm eignet sich für folgende Personengruppen:  
• Berufstätige und Teilzeit- Studieninteressierte mit 
Hochschulzugangsberechtigung 
• Personen mit Migrationshintergrund mit akademischem 
Bildungsgrad 
• In Eltern- oder Pflegezeit befindliche Personen mit 
Hochschulzugangsberechtigung 

Präsenz- und Online- Phasen, Präsenzlabore als Abend- oder 
Wochenendkurse, tagsüber Möglichkeiten zum Zugang zu den 
Laboren

Hochschulzugangsberechtigung, zum Einstieg 
Qualifizierungsseminar im ersten Semester

60 1680

40

Ingenieurwissenschaften

Die ausgewiesenen ECTS- Punkte können auf ein technisches 
Bac.-Studium angerechnet werden

Bis Ende 2020: kostenfrei
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Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Automation & Cyber Physical Systems"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundzüge der Automatisierung von ProduktionsprozessenDie Veranstaltung legt die Grundlagen für ein umfassendes 
Verständnis unserer „digitalen Welt“. Mit dem Fokus auf die 
digitale Produktion erhalten die Studierenden zunächst eine 
Einführung in die 3. Industrielle Revolution, d.h. die 
computer-basierte Steuerung von Produktionsprozessen mithilfe 
von eingebetteten Systemen. Dies beinhaltet sowohl IEC 
61131-3 konforme Steuerungsprogrammierung als auch die 
Architektur von automatisierten Prozessen. Auf diese 
Grundlagen aufbauend widmet sich die Veranstaltung dem 
Übergang zur aktuell stattfindenden 4. Industriellen Revolution 
(Industrie 4.0) und deren technische Aspekte. Anhand von 
anschaulichen Beispielen wird diskutiert, welche Auswirkungen 
die Vernetzung von Produktionsprozessen auf die bislang 
hierarchische Struktur von Automatisierungssystemen hat und 
wewelche Herausforderungen in Bezug auf Safety und Security 
zu bewältigen sind

Struktur und Architektur automatisierter Prozesse

Programmieren von Automatisierungssystemen

Analyse vorhandener Implementierungen

Safety & Security Themen

Weiterentwicklung gegebener Systeme zu CPS

Kennen der Virtualisierung von Automatisierungssystemen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Ingenieurwissenschaften

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Digitale Transformation - Betriebswirtschaftlicher Fokus

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verstehen der Herausforderungen der DigitalisierungDigitalisierung und Digitale Transformation stehen für neue 
innovative Geschäftsmodelle und implizieren adaptive Logiken 
für die Wertschöpfung von Unternehmen. Gesellschaftliche 
Veränderungen, ein verändertes Kundenverhalten und nicht 
zuletzt neue technologische Trends, allen voran die 
Digitalisierung stellt alle Unternehmen, unabhängig von der 
jeweiligen Branche, vor große Herausforderungen. Um Sie 
perfekt auf diese Herausforderungen vorzubereiten, bieten wir 
das DAS Digitale Transformation in drei Schwerpunkten an. Der 
betriebswirtschaftliche Fokus  beinhaltet folgende Module: 
-  Digitale Transformation 
- Technologiemanagement 
- Business Analytics 
- Finance & Controlling oder Angewandte VWL oder 
Management & Recht 
- Design Thinking oder Brand Strategy & Marketing 

Digitale Service Systeme verstehen

Kenntnisse des Design Thinking und des Empathic Design

Digitale Transformation und innovative Geschäftsmodelle

Grundlagen und Beispiele von Industrie 4.0

je nach Auswahl der Wahlmodule

je nach Auswahl der Wahlmodule

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Ingenieurwissenschaften

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Digitale Transformation - Future Management

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verstehen der Herausforderungen der DigitalisierungDigitalisierung und Digitale Transformation stehen für neue 
innovative Geschäftsmodelle und implizieren adaptive Logiken 
für die Wertschöpfung von Unternehmen. Gesellschaftliche 
Veränderungen, ein verändertes Kundenverhalten und nicht 
zuletzt neue technologische Trends, allen voran die 
Digitalisierung stellt alle Unternehmen, unabhängig von der 
jeweiligen Branche, vor große Herausforderungen. Um Sie 
perfekt auf diese Herausforderungen vorzubereiten, bieten wir 
das DAS Digitale Transformation in drei Schwerpunkten an. Der 
Schwerpunkt Future Management beinhaltet folgende Module: 
- Digitale Transformation 
- Technologiemanagement 
- Innovationsmanagement 
- Strategic Management 
- Change Management 

Digitale Service Systeme verstehen

Kenntnisse des Design Thinking und des Empathic Design

Digitale Transformation und innovative Geschäftsmodelle

Grundlagen und Beispiele von Industrie 4.0

Erfolgreiche Veränderungsbegleitung 

Strategisches Management

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Ingenieurwissenschaften

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Digitale Transformation - Technischer Fokus

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verstehen der Herausforderungen der DigitalisierungDigitalisierung und Digitale Transformation stehen für neue 
innovative Geschäftsmodelle und implizieren adaptive Logiken 
für die Wertschöpfung von Unternehmen. Gesellschaftliche 
Veränderungen, ein verändertes Kundenverhalten und nicht 
zuletzt neue technologische Trends, allen voran die 
Digitalisierung stellt alle Unternehmen, unabhängig von der 
jeweiligen Branche, vor große Herausforderungen. Um Sie 
perfekt auf diese Herausforderungen vorzubereiten, bieten wir 
das DAS Digitale Transformation in drei Schwerpunkten an. Der 
technische Schwerpunkt beinhaltet folgende Module: 
- Digitale Transformation 
- Technologiemanagement 
- Automation & Cyber Physical Systems 
- Innovationsmanagement 
- Design Thinking

Digitale Service Systeme verstehen

Kenntnisse des Design Thinking und des Empathic Design

Anwenden von Kreativitätsmethoden

Digitale Transformation und innovative Geschäftsmodelle

Struktur und Architektur automatisierter Prozesse

Grundzüge der Automatisierung von Produktionsprozessen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Ingenieurwissenschaften

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€

87



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Digitale Transformation"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Verstehen der Herausforderungen der DigitalisierungDigitalisierung und Digitale Transformation stehen für neue 
innovative Geschäftsmodelle und implizieren adaptive Logiken 
für die Wertschöpfung von Unternehmen. Gesellschaftliche 
Veränderungen, ein verändertes Kundenverhalten und nicht 
zuletzt neue technologische Trends, allen voran die 
Digitalisierung stellt alle Unternehmen, unabhängig von der 
jeweiligen Branche, vor große Herausforderungen. Die Chancen 
der Digitalisierung zum Vorteil des eigenen Unternehmens zu 
nutzen, stellt aktuell eine der zentralen strategischen 
Aufgabenstellungen für das Management dar. Dafür sind 
notwendige Maßnahmen sowie Transformations- und 
Veränderungsprozesse anzustoßen. Hierzu wiederum sind 
notwendige Fähigkeiten im Unternehmen aufzubauen, um die 
anstehenden Aufgaben der digitalen Transformation erfolgreich 
zu meistern.

Verstehen technischer und funktionaler Grundlagen

Digitale Service Systeme verstehen

Umsetzen von Lösungsansätzen und-designs

Umsetzen von Konzeptualisierungen von Lösungsdesign

Umsetzen von digitalen Geschäftsmodellen

Abbilden konkreter Technologien und Lösungskonzepte

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Ingenieurwissenschaften

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Grundzüge der Technik"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Gain an overview of what strategic management is aboutDigitale Transformation der Wirtschaft bedeutet, dass 
Innovationen ihren Ursprung in der „digitalen Welt“ haben. Die 
meisten digitalen Innovationen zeigen sich allerdings erst in der 
Wechselwirkung mit der „physischen Welt“: Man spürt den Wert 
von Amazon, wenn das bestellte (physische) T-Shirt schnell bis 
zur Haustür geliefert wird. Google Maps entfaltet seinen Nutzen, 
wenn es das (physische) Auto geschickt um den (physischen) 
Stau leitet. Ähnliches gilt auch für digitale Innovationen in der 
Fertigungsindustrie, der Grundstoffindustrie und dem 
Energiesektor. In diesem Modul erlernen die Teilnehmer zum 
einen die Grundbegriffe zentraler Technikfelder wie Werkstoffe, 
Mechanik, Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, Kraftwerkstechnik 
und praktische Optimierung sowie ihre logischen 
Zusammenhänge. Zum anderen üben sie in Experteninterviews, 
die gelernten Kenntnisse praktisch anzuwenden.

Develop the ability to think strategically

Build skills in conducting strategic analysis 

Provide an understanding of the competitive challenges 

Understanding of the relevance of strategic management 

Understand the steps of strategic management planning

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Ingenieurwissenschaften

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Embedded Systems

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

wissenschaftliche Grundlagen der Signalbeschreibung, Das Diploma of Advanced Studies (DAS) Embedded Systems 
gliedert sich in insgesamt 5 Module. 
Vier Module des Masterstudiengangs Sensorsystemtechnik 
bilden die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang 
von insgesamt 24 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Weitere 6 
LP werden durch die DAS-Abschlussarbeit erworben. 
 
- Modul 1: Signals and Systems (englisch) 
- Modul 2: Entwurfsmethodik eingebetteter Systeme 
- Modul 3: Systemtheorie und Regelungstechnik 
- Modul 4: High Frequency Microsystems 
- DAS-Abschlussarbeit - selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema.

Systemtheorie und Regelungstechnik kennen und anwenden

Echtzeitfähige eingebettete Systeme analysieren, 

entwerfen und optimieren

Lineare und nichtlineare Systeme analysieren und regeln

Mikro- und Millimeterwellenmodule für Sensorik und 

Kommunikation analysieren, entwerfen und optimieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Frank Slomka, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Eingebettete Systeme/Echtzeitsysteme

Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen mit soliden 
Grundkenntnissen in einem ingenieurwissenschaftlichen Fach, 
der technischen Informatik oder der Physik, die sich mit 
Fragestellungen zu eingebetteten Systemen intensiv 
auseinandersetzen möchten.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); Lernpfade mit Skript, Videos, Übungen, interaktive 
Lernkontrollen; intensives Betreuungskonzept; 

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

30 900

20

Ingenieurwissenschaften

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

5.180 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Sensorik

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Unterschiedliche Sensorprinzipien kennen und anwendenDas Diploma of Advanced Studies (DAS) Sensorik gliedert sich 
in insgesamt fünf Module. 
Fünf Module des Masterstudiengangs Sensorsystemtechnik 
bilden die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang 
von insgesamt 24 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Dabei 
besteht eine Wahlmöglichkeit. Weitere 6 LP werden durch die 
DAS-Abschlussarbeit erworben. 
- Modul 1: Sensor Principles and Integrated Interface Circuits 
- Modul 2: Halbleitersensoren 
- Modul 3a: Biosensoren 
- Modul 3b: Einführung in die Hochfrequenztechnik 
- Modul 4: Radarsensoren 
- Modul 5: Wireless Sensor Networks 
- DAS-Abschlussarbeit - selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema.

Radarsensorsysteme analysieren, entwerfen 

und optimieren

Drahtlose Sensornetzwerke entwerfen und optimieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Frank Kargl, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Verteilte Systeme

Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen mit soliden 
Grundkenntnissen in einem ingenieurwissenschaftlichen Fach, 
der technischen Informatik oder der Physik, die sich mit 
Fragestellungen zur Sensorik intensiv auseinandersetzen 
möchten.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); Lernpfade mit Skript, Videos, Übungen, interaktive 
Lernkontrollen; intensives Betreuungskonzept; 

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

30 900

20

Ingenieurwissenschaften

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

4.835 - 5.180 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Systems Engineering

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Entwurfsprinzipien für komplexe technische SystemeDas Diploma of Advanced Studies (DAS) Systems Engineering 
gliedert sich in insgesamt fünf Module. 
Vier Module des Masterstudiengangs Sensorsystemtechnik 
bilden die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang 
von insgesamt 24 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Weitere 6 
LP werden durch die DAS-Abschlussarbeit erworben. 
 
- Modul 1: Systemtechnik 
- Modul 2: Management-Aspekte des Systems Engineering I 
- Modul 3: Management-Aspekte des Systems Engineering II 
- Modul 4: Strategisches Prozessmanagement 
- DAS-Abschlussarbeit - selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema.

kennen und anwenden

Komplexe Systeme und Entwicklungsprozesse beherrschen

Strategische Prozesse analysieren und steuern

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Jian Xie, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Energiewandlung und -speicherung

Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen mit soliden 
Grundkenntnissen in einem ingenieurwissenschaftlichen Fach, 
der technischen Informatik oder der Physik, die sich mit 
Fragestellungen zum Systems Engineering intensiv 
auseinandersetzen möchten.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); Lernpfade mit Skript, Videos, Übungen, interaktive 
Lernkontrollen; intensives Betreuungskonzept; 

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

30 900

20

Ingenieurwissenschaften

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

5.330 €

92



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Design Methodology of Embedded Systems

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Sketch the model-based design of embedded systems (ES)Embedded Systems became so complex during the course of 
the last decades that methods of computer-assisted design have 
to be applied. This module deals with the building of models and 
the analysis of embedded systems, focusing on the design of a 
uniform model for event-driven real-time systems. 
The course focuses mainly on: 
 
Model-based design of embedded systems 
-Time and real-time systems 
- Modelling of embedded systems: event models and graphs 
- Intrinsic analysis of real-time systems 
- Extrinsic analysis of real-time systems 
- Complexity and approximation of the extrinsic analysis 
- Optimization and Design Space Exploration 

Analytic processes for assessing ES

Suitable method in order to solve a given problem

Build new methods and algorithms 

Assess different ES and compare them

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Frank Slomka, Universität Ulm

Passing the exercises successfully is recommended for 
participation in the final oral exam at Ulm University. 

Institut für Eingebettete Systeme/Echtzeitsysteme

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Wintersemester

Tel. 0731 50-32 402; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Alumni of international study programs who want to stay in touch 
with Ulm University. 
English-speaking professionals with an engineering background 
from abroad/other countries working or wanting to work in the 
region. 
German engineers who want to improve especially their English 
communication skills. 

Online-learning takes place as self-study units as well as group 
work and online seminars. For structuring the self-study-part 
there are provided videos that illustrate the contents and an 
elaborated script.

For participating in this module it is important to know the basics 
of computer architecture or the architecture of embedded 
systems.

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Studiengang Sensorsystemtechnik

1.170 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Introduction to Radio Frequency Engineering

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Real circuit devices The certificate course »Introduction to Radio Frequency 
Engineering« imparts basic knowledge to the participants 
in the area of high frequency and radio frequency 
techniques to facilitate the start of the accompanying 
master’s programme »Sensor Systems Engineering«. 
 
By successfully completing this course the participants 
shall be able to describe basic properties of important 
radio frequency components and to use their performance 
to design respective circuits. They will be able to apply 
basic methods for the analysis and the design of state- of the- 
art RF circuits and systems.

Brief overview of Maxwell's equations

Waves on transmission lines

Wave amplitudes, signal flow graphs

Electronic noise

Basic terms of antenna technology

Introduction to wave propagation

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Menzel, Universität Ulm

Passing the exercises successfully is recommended for 
participation in the final oral exam at Ulm University. 

Institut für Mikrowellentechnik

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Wintersemester

Tel. 0731 50-32 402; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

This certificate course is particularly appropriate as a preparatory 
course for persons who plan to take an extra-occupational 
master’s programme in the area of engineering and have no 
prior knowledge in the field of »Radio Frequency Engineering«. 
The Faculty of Engineering, Computer Science and Psychology 
of Ulm University offers the accompanying master’s programme 
»Sensor Systems Engineering« in this sector.

The course is split into 80% online studies and 20% on-campus. 
Learning units can be adapted to the time available (e. g. 
online-seminars in the early evening, small quantities of time, 
few mandatory on-campus phases...)

Basics of electrical engineering, advanced mathematics 
(complex calculus, basics of vector analysis), analogue circuits, 
signals and systems

3 90

20

Ingenieurwissenschaften

Studiengang Sensorsystemtechnik

270 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Technical Presentation Skills

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Learning techniques for oral and written communicationTo communicate effectively is a key skill for engineers and 
scientists, despite our traditional belief that our value is all about 
how much we know in our field, and to what extent we master 
advanced methods. These skills are still important, but given that 
your competitors have comparable knowledge and skill, your 
ability to communicate your ideas will give you the edge.  
 
Even your best ideas are worthless if you cannot communicate 
them - not just to your colleagues, but to your management or 
the public. Furthermore, concepts in science and technology are 
getting increasingly complex. We need to communicate them 
clearly, choosing content and format with our target audience in 
mind. 

Learning to avoid common mistakes

Gaining confidence in communicating orally

Watching and criticizing the presentation of others

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Hermann Schumacher, Universität Ulm 

Completion of all online assessments, Seminar presentation, 
3-page written report

Institut für Elektronische Bauelemente und Schaltungen

Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 402; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Anzahl Semester 1

Alumni of international study programs who want to stay in touch 
with Ulm University. 
English-speaking professionals with an (at least slight) 
engineering background from abroad/other countries working or 
wanting to work in the region. 
German engineers who want to improve especially their English 
communication skills. 
Everybody who wants to get a first and closer look into Ulm 
University’s further education courses. 

The online part of the study programme takes place in 
self-studies and in form of group work.  
Participants prepare a presentation of their own. 
Participants prepare a written abstract about their presentation.

It is recommended to have basic knowledge of presentation 
software (e.g. PowerPoint, LibreOffice Impress), 
Bachelor-level engineering background

3 90

20

Ingenieurwissenschaften

270 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Logistik I
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

ganzheitliches Erfassen und Verstehen der LogistikIn dem Modul werden Themenfelder wie Materialflusstechnik,
Steuerungstechnik und Informationsfluss behandelt. Es wird die
Wirtschaftlichkeit logistischer Systeme untersucht und
ausgewählte Strategien in der Logistik vorgestellt. Die
Teilnehmer beschäftigen sich mit den verschiedenen Arten der
Logistik, wie Beschaffungslogistik, Produktionslogistik,
Distributionslogistik und Entsorgungslogistik. Es erfolgt eine
nähere Betrachtung der Planung von Intralogistiksystemen und
der Systematischen Planung anhand eines Mehrstufenmodells.

Einordnen logistischer Problemstellungen

Erarbeiten erster Lösungsansätze

Kenntnisse über Planungsmodelle und -methoden

Anwendung der Planungsmodelle und -methoden

Schriftlich

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Karl-Heinz Wehking

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden möchten und ihr neu
gelerntes Wissen direkt anwenden möchten.

eLecture (Vorlesungsaufzeichnung),
Mediacast (Audio-Podcast in mp3- bzw. mp4-Format) und
Übung auf der Lernplattform ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Logistik II
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Verstehen der Bedeutung der LogistikDas Teilmodul Distributionszentrum behandelt die
Funktionsbereiche eines Distributionszentrums sowie die
kooperativen Ansätze entlang von Lieferketten (Supply Chain
Management) und Logistiknetzwerken. Außerdem werden
Verfahren zur Analyse, Visualisierung und Verbesserung
logistischer Prozesse erläutert und Lager- und
Kommissionierungsysteme dimensioniert und bewertet.

Das Teilmodul Materialflusstechnik beschäftigt sich mit der
Lehre und den Definitionen des Materialflusses. Es werden
Stetigförderer (z.B. Hängeförderer) und Umsteigförderer
(Flugförderzeuge) behandelt. Außerdem werden Lagertechnik,
Sortiertechnik und Kommissioniertechnik erläutert.

Anwendung einschlägiger Methoden und Strategien

Analyse und Bewertung von Distributionssystemen

Anwendung von Methoden der Beschaffungslogistik

Anwendung von Methoden der Produktionslogistik

Anwendung von Methoden der Distributionslogistik

Schriftlich

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Karl-Heinz Wehking

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden möchten und ihr neu
gelerntes Wissen direkt anwenden möchten.

eLecture (Vorlesungsaufzeichnung),
Mediacast (Audio-Podcast in mp3- bzw. mp4-Format) und
Übung auf der Lernplattform ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung möglich mit 6 ECTS auf den Masterstudiengang
MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Die Kosten betragen € 1.650
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Produktentwicklung
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Anwendung der wichtigsten ProduktentwicklungsmethodenDas Modul vermittelt Fach- und Methodenwissen, sowie
Fähigkeiten und Fertigkeiten zum Entwickeln und Konstruieren
technischer Produkte.
Dabei werden notwendige Grundlagen im Bereich QFD (Quality
Function Deployment) und TRIZ (Theorie zur erfinderischen
Problemlösung) vermittelt. Zugehörige Methoden (FEMA, TQM),
sowie Themen der Nachhaltigkeit und Kostenentstehung bzw.
-senkung werden ebenfalls behandelt.
Ergänzend werden die Grundlagen des Virtual Engineerings, der
virtuellen Realität, der 3D-Simulation von Produkten, und des
Datenmanagements gelehrt.

Kenntnis über Methoden im Umfeld der Produktentwicklung

Qualitätsmanagement in der Produktentwicklung

Grundlagen der Produktgestaltung

Zusammenhänge zwischen Produktentwicklung und -haftung

Grundlagen der räumlichen Darstellung (3D-CAD)

Kenntnis generativer Fertigungsverfahren

Schriftlich

Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Dr. h. c. Dieter S

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden möchten und ihr neu
gelerntes Wissen direkt anwenden möchten.

eLecture (Vorlesungsaufzeichnung),
Mediacast (Audio-Podcast in mp3- bzw. mp4-Format) auf der
Lernplattform ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Technologiemanagement
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Technologiemanagement normativ, strategisch, operativDas Modul Technologiemanagement vermittelt neben den
Grundlagen des Technologiemanagements zugehörige
Begrifflichkeiten, Instrumente und Methoden. Ein weiterer
Schwerpunkt liegt auf den Grundlagen des Innovations-,
Organisations-, und Projektmanagement, sowie des Service
Engineerings.

Möglichkeiten der Aufbau- und Ablaufgestaltung

Grundlagen/Methoden der Technologiefrühaufklärung

Grundlagen/Methoden des Innovationsmanagements

Werkzeuge/Vorgehensweise des Service Engineerings

Instrumente des Projektmanagements

Grundlagen des IP-Managements

Schriftlich

Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Dr. h. c. Dieter Spath

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden und ihr neu gelerntes Wissen
direkt anwenden möchten.

eLecture (Vorlesungsaufzeichnung),
Mediacast (Audio-Podcast im mp3- bzw. mp4-Format) auf der
Lernplattform ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Wertstromengineering (Planspiel) und Simulation
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Modellierung, Materialflusssimulation und AnimationDas Modul Wertstromengineering besteht aus den Teilmodulen
Simulation in der Logistik und dem Planspiel
Wertstromengineering.

In dem Teilmodul Simulation in der Logistik werden theoretische
Grundlagen zur Thematik der Simulation vermittelt und
erarbeitet. Dieses Wissen wird anschließend in Bezug auf die
Simulation von Logistiksystemen vertieft und durch Methoden
zur Optimierung der Simulationsmodelle ergänzt.

Das Planspiel Wertstromengineering befasst sich mit
Produktionseinrichtungen und Maschinen sowie technischen
Einrichtungen zur Materialbewegung und -lagerung. In der
Präsenzveranstaltung werden Lösungen konzipiert und in der
Übungsfirma unmittelbar umgesetzt.

praktische Anwendung von Simulation in der Logistik

Methoden und Werkzeuge des Wertstromengineerings

Ablaufplanung und -steuerung

Dimensionierung von steuernden Regelkreisen

Konzepte zur Reduzierung von Planungsaufwand

Schriftlich

Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Dr. h. c. Dieter Spath

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden möchten und ihr neu
gelerntes Wissen direkt anwenden möchten.

Online-Lernmodul auf der Lernplattform ILIAS,
Planspiel Wertstromengineering mit 3-tägiger Präsenzübung

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Wissens- und Informationsmanagement in der Produktion
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Inhalte/Methoden des InformationsmanagementsDas Modul Wissens- und Informationsmanagement in der
Produktion umfasst die Themenfelder Managementinformation,
Controlling, Monitoring, Diagnose, Data-Mining und Analyse,
Internet in der Produktion, Wissensmanagement,
Auftragsabwicklung, Planung und Steuerung.

Fabrikplanung

Modellierung von vernetzten Geschäftsprozessen

Gestaltung der Informationsflüsse

Modelle/Werkzeuge der "Digitalen und Virtuellen Fabrik"

Mündlich

Prof. Dr.-Ing. Thomas Bauernhansl

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden und ihr neu gelerntes Wissen
direkt anwenden möchten.

eLecture (Vorlesungsaufzeichnung),
Mediacast (Audio-Podcast in mp3- bzw. mp4-Format) auf der
Lernplattform ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Zoll und Außenhandel, Transport und Verkehr
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

relevante Rechtsgebiete bei Importen/ExportenDas Modul Zoll und Außenhandel, Transport und Verkehr
gliedert sich in die Teilmodule Zoll- und Außenhandel und
Transport- und Verkehrslogistik.

In Teilmodul Zoll und Außenhandel werden Zoll-, Einfuhr- und
Ausfuhrabwicklungen und Nutzung spezieller Zollverfahren
behandelt. Außerdem wird ein Überblick über Warenursprung
und Präferenzrecht sowie über Expertenkontrollen und
internationale Sicherheitsinitiativen gegeben.

In der Veranstaltung Transport- und Verkehrslogistik werden
Verkehrs- und Transportsysteme sowie Verkehrsträger und
Akteure im Güterverkehr bearbeitet. Zudem werden Aufgaben
der Transportplanung und Konzepte der Transportlogistik sowie
IuK in der Transportlogistik untersucht.

Überblick: Rollen in der internationalen Supply Chain

Auswirkungen des Außenhandelsrechts auf Logistikprozess

Überblick Transport- und Verkehrssysteme

Fragestellungen der Transportplanung lösen

Güterverkehrskonzepte bewerten und anwenden

Telematik im Güterverkehr

Schriftlich

Dr.-Ing. Dirk Marrenbach

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden möchten und ihr neu
gelerntes Wissen direkt anwenden möchten.

Online-Lernmodule auf der Lernplattform ILIAS

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung
Kenntnis der Module Logistik I und/oder Logistik II

6 180

20

Ingenieurwissenschaften

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen € 1.650
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Medizin und Pharmazie
Weiterbildende Bachelor- und Masterstudiengänge

und Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildende Masterstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e
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Kompetenzgewinn
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach - Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Universität Ulm - School of Advanced Professional Studies (SAPS)

Master M.Sc. Biopharmazeutisch-Medizintechnische Wissenschaften

Weiterbildender Master M.Sc.

Fachwissenschaftliche Kompetenzen (z.B. Mikrobiologie)Der berufsbegleitende Masterstudiengang ist direkt an der  
Schnittstelle der Fachgebiete Biopharmazie und Medizintechnik 
angesiedelt und damit passgenau auf reale berufliche Belange 
ausgerichtet. Das Studium vermittelt den Studierenden Inhalte 
aus Wissenschaft und Technik sowie fächerübergreifende 
Kenntnisse. Auf dem Lehrplan stehen u. a. Themen aus der 
Biotechnologie, Pharmazie, Arzneimittelzulassung, 
Analytik und Prozessoptimierung. Die Inhalte sind 
anwendungsbezogen, forschungsnah und durch das flexible 
Studienmodell auf die Bedürfnisse der Studierenden 
ausgerichtet. 
 
Alle Module können im Kontaktstudium belegt werden.

Interdisziplinäre Kompetenzen (z.B. Betriebswirtschaft)

Biotechnologie und Biopharmazeutische Wissenschaften

Arzneimittelentwicklung

Medizinische und Medizintechnische Kompetenzen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Chrystelle Mavoungou

- Klausuren 
- Seminare 
- Essays

Hochschule Biberach, Fakultät Biotechnologie

Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 6

Unser Studiengang richtet sich an Biologen/-innen, 
Biotechnologen/-innen, Chemiker/-innen, Physiker, 
Pharmazeuten/-innen, Medizintechniker/-innen, 
Pharmatechniker/-innen, Ingenieure/-innen u. ä. Berufsgruppen. 
Das berufsbegleitende Studium ist geeignet für Berufstätige, 
Berufserfahrene, Wiedereinsteiger, Personen in Elternzeit oder 
mit familiären Pflichten.

Fernstudium mit Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen und 
Laboreinheiten, begleiteten E-Learning-Einheiten und 
Selbstlernphasen.

Für Personen mit einem ersten grundständigen 
Studienabschluss (z.B. in naturwissenschaftlichen Fächern) und 
mindestens einjähriger Berufserfahrung.

90 2700

20

Medizin und Pharmazie

individuelles Verfahren

auf Anfrage

105



Weiterbildungs a n g e b o t e
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Institut für Sport und Sportwissenschaft

Interdisziplinäre Gesundheitsförderung MSc 

Weiterbildender Master M.Sc.

Schritte bei der Etablierung eines BGM kennenDer modulare Masterstudiengang Interdisziplinäre 
Gesundheitsförderung richtet sich an Berufstätige aus dem 
Bereich Gesundheitsförderung, Prävention oder Rehabilitation. 
Ein schrittweiser Einstieg wird durch den modularen Aufbau 
(CAS, DAS) unterstützt.  
Das Mastermodul bietet auf dieser Grundlage die Themen 
Wissenschaftliches Schreiben, Versuchsplanung, eine aktive 
Konferenzteilnahme mit eigenem Beitrag, Buchführung und 
Controlling oder Projektmanagement. 
Abgeschlossen wird mit dem Modul Forschungsprojekt und der 
Masterarbeit sowie Abschlussprüfung. 
 
 

BGM anhand von Fallbeispielen anwenden

Interpretation moderner gesundheitsbezogener Diagnostik

Grundprinzipien/Rahmenbedingungen/Ansätze Gesundheitsf.

wiss. Analyse gesundheitsbezogener Problemstellungen

Gesundheitsförderungsansätze strukturiert aufbereiten  

Präventions- und Gesundheitsförderungsthemen 

Schriftlich

Prof. Dr. Albert Gollhofer , Prof. Dr. med. Kai Röcker

Bitte auswählen

Anzahl Semester 8

Fach- und Führungskräfte, Berufstätige aus den Arbeitsfeldern 
der Gesundheitsförderung und Prävention z.B. aus 
Physiotherapie, Medizin, Sport- und Ernährungswissenschaft, 
Pflege sowie aus Heilberufen und Gesundheitsfachberufen.

Berufsbegleitend, Online mit Präsenzphasen (blended learning)

Abgeschlossenes Hochschulstudium mit 180 ECTS-Punkten 
(Bachelor) oder vergleichbarer Abschluss und mindestens ein 
Jahr Berufserfahrung 
 

120

20

Bitte auswählen

DGOMT Ausbildung für Physiotherapeut/inn/en  
www.igf-studium.de/studium/zum-master-mit-omt/

auf Anfrage
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Weiterbildende Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Jutta Kasper-Schimmele, kasper-schimmele.jutta@biwe.de • Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Furtwangen

HFU Akademie

Berater/-in für hilfreiche Technik im Alter (AAL- Berater/-in)

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Bedeutung Demographischer Entwicklungen einschätzenUnter dem Begriff Ambient Assisted Living (AAL) werden 
Systeme und Technologien zusammengefasst, die Menschen 
mit Hilfebedarf ein selbständiges Leben und die Sicherung 
sozialer Teilhabe ermöglichen. 
Das Kontaktstudium thematisiert die Herausforderungen und 
Möglichkeiten technischer Lösungsansätze im 
Gesundheitswesen. Fachkräfte im Gesundheits- und 
Sozialwesen werden dazu befähigt, Organisationen oder 
Betroffene zu Einsatzmöglichkeiten, Chancen und Grenzen 
neuer technischer Hilfen für Pflege und Alltagsunterstützung zu 
beraten. 
Folgende Themenfelder werden bearbeitet: 
- AAL als Innovationsfeld 
- Anwendungsfelder und typische AAL-Lösungsansätze 
- Beratung zu AAL-Lösungen

Hilfs- und Pflegebedürftigkeit mit Instrumenten erheben

Akzeptanz, Nutzertauglichkeit von AAL-Systemen bewerten

Ethische und ökonomische Grundlagen von AAL

Grundlagen der Vernetzungsarbeit

Finanzierung von Hilfsmitteln im Gesundheitswesen 

Fachspezifisches rechtliches Grundlagenwissen

Schriftlich und mündlich

Kunze, Prof. Dr. Christophe; König, Prof. Dr. Peter

Die Weiterbildung umfasst ca. 90 Std. Veranstaltungszeit und 
ca. 90h Eigenarbeit. 90 % der Veranstaltungstermine müssen 
besucht wereden.Versäumter Stoff ist nachzuarbeite

07723 920 2680

hfu-akademie@hs-furtwangen.de Winter- und Sommersemester

www.hfu-akademie.de Anzahl Semester 1

Zu den Zielgruppen dieses Kurses gehören SozialarbeiterInnen, 
Pflegefachkräfte, PflegewirtInnen, WohnberaterInnen sowie 
Techniker und Ingenieure, die sich im Bereich Beratung in 
Kommunen, Verbänden, Vereinen oder Organisationen der 
Sozialwirtschaft zu technischen Hilfen weiterbilden möchten.

Die Lernzeit umfasst Präsenzveranstaltungen (vier jeweils 
zwei-tägige Blockveranstaltungen) und Selbststudium. 
Lernmaterialien werden online zur Verfügung gestellt. 
Lernaufgaben dienen dazu, den Stoff zu vertiefen und Be

Abgeschlossenes Hochschulstudium oder berufliche Ausbildung 
und mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Soziale Arbeit / 
Pflege / Gesundheit.

6 180

50

Medizin und Pharmazie

1.500,00 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Jutta Kasper-Schimmele, kasper-schimmele.jutta@biwe.de • Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Furtwangen (in Kooperation mit der Universität Freiburg)

HFU Akademie

CAS Angewandte Gesundheitsförderung

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Analyse v.Präventions- und Gesundheitsförderungsthemen Das CAS besteht aus Modul 1 "Gesundheitspsychologie und 
Beratung" und Modul 2 "Betriebliche Gesundheitsförderung: 
Theorie und Praxis".  
Das Angebot befähigt, wesentliche Themen im Bereich der 
Gesundheitspsychologie, der Betrieblichen Gesundheits- 
förderung und des Betrieblichen Gesundheitsmanagements 
zu bearbeiten und zu vertiefen. Dabei spielt auch die 
Qualitätsentwicklung eine wichtige Rolle. Qualitätsentwicklung 
umfasst hierbei die Orientierung an gesundheits- 
psychologischen Modellen, einer systematischen und 
zielgruppenspezifischen Bedarfsermittlung, Strategieentwicklung 
und Evaluation von gesundheitsfördernden und präventiven 
Maßnahmen unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden.  
Die beiden Module können auch einzeln gebucht werden.  
Weitere Informations: www.igf-studium.de

Zielgruppen und Interventionsziele bestimmen

Anwendungsfelder der Gesundheitspsychologie erkennen

Psychische Störungen reflektieren

Vorgehen Betriebliches Gesundheitsmanagement planen

Konkrete Maßnahmen entwerfen, umsetzen und evaluieren

Qualitätssicherung von Maßnahmen 

Schriftlich

Modul 1: Reime, Prof. Dr. Birgit

Jedes Modul erstreckt sich jeweils über 1 Semester bei ca. 8 
Lernstunden pro Woche. Jedes Modul schließt mit einer 
benoteten Prüfungsleistung ab.

Modul 2: Steinhausen, Prof. Dr. Kirsten 

Kontakt: Dipl. Päd. Karen Markowski Winter- und Sommersemester

Tel: 07723-920-2676; E-Mail: mark@hs-furtwangen.de Anzahl Semester 2

Das Angebot richtet sich an Berufstätige in den Arbeitsfeldern 
Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation, z.B.   
 
- Physiotherapie 
- Sport- und Ernährungswissenschaften  
- Gesundheitsmanagement 
- Medizin 
- Gesundheitsfachberufe

Blended-Learning, 2 Präsenzwochenenden pro Modul in 
Freiburg oder Furtwangen, dazwischen Selbststudium.  
Die Lernmaterialien und Aufgaben werden auf der Lernplattform 
bereitgestellt. 

Abgeschlossene Berufsausbildung oder abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie jeweils mindestens 1 Jahr 
Berufserfahrung;  Zugang zum Internet.

15 375

20

Medizin und Pharmazie

Das CAS wird auf den berufsbegleitenden Masterstudiengang 
"Interdisziplinäre Gesundheitsförderung" angerechnet

2.450 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Jutta Kasper-Schimmele, kasper-schimmele.jutta@biwe.de • Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Furtwangen (in Kooperation mit der Universität Freiburg)

HFU Akademie

CAS Diagnostik und Management in der Gesundheitsförderung

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Zeitgemäße diagnostische Verfahren einsetzenDas CAS besteht aus den Modulen Diagnostik (Mod 1) und 
Management (Mod 2) in der Gesundheitsförderung.  
Diese sind auch einzeln buchbar 
 
Modul 1: Die Teilnehmer erlangen eine umfassende Kenntnis 
über die Angebotsmöglichkeiten diagnostischer Verfahren in der 
Gesundheitsförderung, die Grundprinzipien der technischen 
Anwendung und der inhaltlichen Interpretation im Einsatz dieser 
Verfahren.  
Modul 2: Die Teilnehmer erwerben grundlegende Kenntnisse zu 
Gesundheitsinstitutionen und zum Gesundheitssystem. Sie 
lernen spezifische Managementmethoden kennen und 
anwenden, sowie die Abrechnungssysteme zu verstehen.  
 
Weitere Informationen unter www.igf-studium.de

Diagnostische Tests und Fehlerwahrscheinlichkeit kennen

Kosten- Nutzen-, Risiko- und Aufwand von Tests bewerten

Kenntnis Akteure u. Rahmenbedingungen Gesundheitssystem

Managementmethoden für Gesundheitsbereich einsetzen

Ökonomische Chancen und Herausforderungen erkennen

Zentrale bildgebende Verfahren kennen und bewerten

Schriftlich

Modul 1: Röcker, Prof. Dr. med. Kai 

Jedes Modul (Diagnostik / Management)  erstreckt sich jeweils 
über 1 Semester bei ca. 6-8 Lernstunden pro Woche und endet 
mit einer benoteten Prüfungsleistung. 

Modul 2: Steinhausen, Prof. Dr. Kirsten 

Kontakt: Dipl. Päd. Karen Markowski Wintersemester

Tel: 07723-920-2676; E-Mail: mark@hs-furtwangen.de Anzahl Semester 2

Das Angebot richtet sich an Berufstätige in den Arbeitsfeldern 
Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation, z.B.   
 
- Physiotherapie 
- Sport- und Ernährungswissenschaften  
- Gesundheitsmanagement 
- Medizin 
- Gesundheitsfachberufe

Blended-Learning, 2 Präsenzwochenenden pro Modul in 
Freiburg oder Furtwangen, dazwischen Selbststudium.  
Die Lernmaterialien und Aufgaben werden auf der Lernplattform 
bereitgestellt. 

Abgeschlossene Berufsausbildung oder abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie jeweils mindestens 1 Jahr 
Berufserfahrung;  Zugang zum Internet.

15 375

20

Medizin und Pharmazie

Das CAS wird auf den berufsbegleitenden Masterstudiengang 
"Interdisziplinäre Gesundheitsförderung" angerechnet

2.450 Euro
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Freiburger Akademie für Universitäre Weiterbildung

Anatomie und Funktionsweise des menschlichen Gehirns  

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Neurologisches Grundverständnis cerebraler FunktionenDer Kurs bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich der 
komplexen Struktur des menschlichen Gehirns auf äußerst 
anschauliche Weise zu nähern: Sie modellieren die einzelnen 
Bestandteile des Gehirns aus Knetmasse und erfahren dabei 
Grundsätzliches zu Aufgaben und Funktionsweise.  
 
Das Ergebnis sind nicht nur selbst hergestellte Modelle von 
Gehirnteilen, sondern auch ein grundlegendes Verständnis über 
Struktur und Funktionsprinzipien dieses faszinierenden Organs. 
Die Dozentin ist für den innovativen didaktischen Ansatz im Jahr 
2011 mit dem Lehrpreis der Universität Freiburg und mit dem 
baden-württembergischen Landeslehrpreis ausgezeichnet 
worden. 

Grundverständnis d. Aufbaus d. menschlichen Gehirns

Verständnis von neurologischen Zusammenhängen

Für therapeutische Berufsgruppen Wissen umsetzen können

Schriftlich

Dr. Janina Kirsch

Teilnahmebescheinigung. Der Erwerb von einem Zertifikat und 
Kreditpunkten nach ECTS ist durch Ablegen einer optionalen 
Prüfung möglich.

Winter- und Sommersemester

Anzahl Tage 4

Berufstätige aus medizinisch-therapeutischen Berufen wie 
Krankenpflege, Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie, 
Heilerziehungspflege etc., aus der Medizintechnik-Branche, aus 
medizintechnischen Handwerksberufen wie Hörgeräteakustik, 
Optik etc., und aus Erziehungswesen (Neuro-)Psychologie, 
Psychotherapie und Wissenschaftsjournalismus.

Online mit zwei Präsenzphasen - jeweils Fr 14 - 18 Uhr, Sa 9.30 
- 15 Uhr. Vor- und Nachbereitung der Präsenzphasen durch 
angeleitetes Selbststudium. Die Teilnehmenden erhalten ein 
umfangreiches Skript.

Einschlägige Berufsausbildung wünschenswert, jedoch nicht 
erforderlich

3

Medizin und Pharmazie

250 Euro
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Technische Medizin

Anatomie und Physiologie des Menschen für nichtmedizinische Berufe 

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Bedeutung und Umgang mit med. BegrifflichkeitenDieser Online-Weiterbildungskurs bietet eine Einführung in die 
medizinische Terminologie, in die funktionelle Anatomie und in 
die physiologischen Systeme des Menschen.  
 
Die Teilnehmenden erlernen die Bedeutung sowie den Umgang 
mit wichtigen medizinischen Fachbegriff. Sie lernen die 
anatomischen Strukturen des menschlichen Körpers und die 
physiologischen Zusammenhänge im menschlichen Organismus 
kennen. Aus der immensen Stofffülle wird besonderes 
Augenmerk auf die Relevanz der behandelten Themen für die 
Zielgruppe gelegt. 
So steht einerseits die Anatomie mit Hinblick auf die 
Funktionalität (funktionelle Anatomie) und die Physiologie mit 
Blick auf die relevante klinische Pathophysiologie im Fokus. 
Darüber hinaus wurde die Auswahl der in dem Modul 
behandelten Organsysteme spezifisch an den Bedarf für 
NichtmedizinerInnen im kliniknahen Berufsfeld angepasst. 

Anatomische Strukturen des Körpers kennen

Physiologische Zusammenhänge verstehen 

 

Bitte auswählen

PD Dr. Dominik von Elverfeldt

Der Erwerb eines Zertifikats und von Kreditpunkten nach ECTS 
ist durch das Ablegen einer optionalen Prüfung möglich.

Bitte auswählen

Anzahl Semester 2

Fach- und Führungskräfte, Berufstätige, die im klinischen 
Bereich tätig sind oder werden wollen sowie medizinisch 
Interessierte z.B. aus Ingenieursberufen, Natur- und 
Sozialwissenschaften, Therapie, Seelsorge, 
Softwareentwicklung, Patentrecht.

Berufsbegleitender Online-Weiterbildungskurs: Selbststudium 
mit Skripten, E-Lectures, Übungen und Meetings im Virtuellen 
Klassenzimmer

Vorkenntnisse auf Niveau der Hochschulreife, einschlägige 
Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation

7

Medizin und Pharmazie

Erfolgreicher Abschluss dieses Moduls + Modul "Klinische 
Abläufe für nichtmedizinische Berufe" führt zu CAS

1.200 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Institut für Sport und Sportwissenschaft

Angewandte Ernährungswissenschaft - Gesundheit, Leistung und Sport CAS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

fundiertes Wissen über definierte ErnährungskomponentenDas Kontaktstudium bietet die Möglichkeit einer 
wissenschaftlichen Vertiefung bzw. Erweiterung von 
Kompetenzen im Bereich Ernährungswissenschaft mit den 
Schwerpunkten Gesundheitsoptimierung, Leistung und Sport.  
Ziel ist die Betreuung von Sportler/innen bei Freizeit und 
Sportaktivitäten, auch im Leistungsbereich.

Beratungskompetenz erwerben

Sportler/innen betreuen können

Evidenzbasiertes Ernährungswissen besitzen

 

 

Bitte auswählen

Prof. Dr. med. Daniel König

Mit erfolgreicher Absolvierung beider Weiterbildungsmodule 
schließt das Zertifikatsstudium mit dem Certificate of Advanced 
Studies (CAS) ab.

Prof. Dr. rer. nat. Ulrich Massing

Bitte auswählen

Anzahl Semester 2

Im Gesundheitswesen Tätige, Berufstätige aus den 
Arbeitsfeldern der Gesundheitsförderung und Prävention z.B. 
aus Physiotherapie, Medizin, Sport- und 
Ernährungswissenschaft, Pflege sowie aus Heilberufen und 
Gesundheitsfachberufen.

Online mit vier Präsenzphasen, flexibles Zeitmanagement für 
Selbststudium 

Abgeschlossenes Hochschulstudium und mind. ein Jahr 
Berufserfahrung ODER eine abgeschlossene Berufsausbildung 
mit mind. einem Jahr Berufserfahrung.

15

Bitte auswählen

2.450 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Institut für Molekulare Medizin und Zellforschung

Biomedical Sciences (DAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Pharmacology and ToxicologyBiomedical sciences combine knowledge and questions of 
experimental medicine with methods of molecular biology and 
cell biology.  
 
This international program is designed as an intensive time of 
studies and research with a specific and practical training that 
qualifies for success in academia or in the private sector.  
 
In addition, participants can choose a personal research project 
during their lab practice.  

Materials and Microsystems

Molecular Medicine, Molecular Oncology

Immunology, Pathology

Biostatistics and Bioethics

Genetics of Disease and Cancer

Molecular and Cellular Biology

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Borner

Each modul ends with either a written or oral test.

Wintersemester

Anzahl Semester 1

International professionals in Biomedical Sciences Modular intensive and research-based training (fulltime)

Applicants should hold at least a Bachelor´s degree or 
equivalent degree in biology, biochemistry, medicine, chemistry 
or related fields. Proof of proficiency in English. Worl experience.

30

Medizin und Pharmazie

4.250 Euro

114



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Wirtschafts- und Verhaltenswissenschaftliche Fakultät, BWL II

Health Care Management (CAS) 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Marktorientiertes Gesundheitsmanagement aufbauen könnenBerufsbegleitende Weiterbildung im Gesundheitsmanagement: 
Im ökonomisierten Gesundheitswesen steigen aufgrund der 
gravierend veränderten rechtlichen, wirtschaftlichen und 
wettbewerblichen Rahmenbedingungen die Anforderungen an 
die verantwortlichen Personen.  
Die Nachfrage nach fachlich und überfachlich hoch qualifiziertem 
Führungspersonal wird immer größer. In der medizinischen 
Erstausbildung spielen bislang ökonomische Fragestellungen 
kaum eine Rolle und in der pflegerischen Ausbildung nur eine 
untergeordnete Rolle.  
Im Dienstleistungsunternehmen Krankenhaus wird verstärkt 
ökonomisches Handeln und damit implizit 
betriebswirtschaftliches Wissen und Können verlangt. Zudem 
stehen in dieser Hinsicht z.B. niedergelassene Ärzte/Ärztinnen 
u.w. zunehmend unter Druck, so dass auch hier Bedarf an 
Know-how in Bezug auf ökonomisch orientierte 
Unternehmensführung entstanden ist.

Rechnungswesen u.Finanzierung in Unternehmen verstehen

Wissen über Führung und Organisation erwerben

Rechtliche, steuerliche und informationstechnische 

Rahmenbedingungen kennen und umsetzen können.

Schriftlich

Prof. Dr. Dieter K. Tscheulin

Insgesamt finden vier Klausuren statt. 

Wintersemester

Anzahl Semester 2

Im Gesundheitswesen Tätige, für Interessierte, die 
Führungspositionen im Gesundheitswesen anstreben z.B. aus 
den Bereichen Medizin, Life Sciences, Pharmazie, Psychologie, 
Therapie, Pflege sowie Verwaltung.

Berufsbegleitend, Selbststudium und Klausuren, 14 
Präsenzveranstaltungen 

Abgeschlossenes Hochschulstudium oder Berufsausbildung in 
einem medizinischen, kaufmännischen oder juristischen Beruf 
oder sonstiger Bezug zum Gesundheitswesen.

18

Bitte auswählen

3.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

MasterOnline Technische Medizin (M.Sc.)

Klinische Abläufe für nichtmedizinische Berufe  

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Krankenhaushygiene und Infektionsprävention verstehenDieser Online-Weiterbildungskurs vermittelt spezielle 
Grundlagen der medizinisch-klinischen Praxis wie Ethik der 
Patientenversorgung, Patientensicherheit, Hygienevorschriften 
sowie klinikrelevante Abläufe. 

Klinische Abläufe kennen

Ethische und rechtliche Rahmenbedingungen verstehen

Patientensicherheit gewährleisten können

Schriftlich

PD Dr. Dominik von Elverfeldt

siehe Webseite: 
http://www.technische-medizin.uni-freiburg.de/weiterbildung/klink
abl

Bitte auswählen

Anzahl Semester 1

Fach- und Führungskräfte, Berufstätige, die im klinischen 
Bereich tätig sind oder werden wollen sowie medizinisch 
Interessierte z.B. aus Ingenieursberufen, Natur- und 
Sozialwissenschaften, Therapie, Seelsorge, 
Softwareentwicklung, Patentrecht.

berufsbegleitender Online-Weiterbildungskurs: Selbststudium mit 
Skripten, E-lectures, Übungen und Lehrveranstaltungen im 
Virtuellen Klassenzimmer

Vorkenntnisse auf Niveau der Hochschulreife, einschlägige 
Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation

3

Medizin und Pharmazie

Erfolgreicher Abschluss dieses Moduls + Modul "Anatomie und 
Physiologie des Menschen" führt zu CAS

800 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

MasterOnline Technische Medizin (M.Sc.)

Klinisches Online Propädeutikum CAS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

systematisches medizinisches und klinisches Wissen Das CAS setzt sich aus zwei Modulen zusammen, die den 
Teilnehmenden einen systematischen Zugang zu medizinischem 
und klinischem Wissen ermöglicht.  
 
Modul I "Anatomie und Physiologie des Menschen für 
nichtmedizinische Berufe": Aufbau der medizinischen 
Fachsprache, die Bedeutung medizinischer Fachbegriffe sowie 
die anatomischen Strukturen/physiologischen Zusammenhänge 
des menschlichen Körpers. 
Modul II "Klinische Abläufe für nichtmedizinische Berufe": 
spezielle Grundlagen der medizinisch-klinischen Praxis 
(Klinikstrukturen und Hierarchien, logistische Prozesse, Aspekte 
der klinischen Ethik und der Patientensicherheit). Die 
didaktischen Konzepte basieren auf der Nutzung verschiedener 
Lernmedien und ermöglichen so individuelles Lernen im 
Selbststudium.

HIntergründe von klinischen Abläufen verstehen

Kompetenz zur Kommunikation mit medizinischen Berufen

Schriftlich

PD Dr. Dominik von Elverfeldt

Bitte auswählen

Anzahl Semester 2

Fach- und Führungskräfte, Berufstätige, die im klinischen 
Bereich tätig sind oder werden wollen sowie medizinisch 
Interessierte z.B. aus Ingenieursberufen, Natur- und 
Sozialwissenschaften, Therapie, Seelsorge, 
Softwareentwicklung, Patentrecht.

Online mit tutorieller Betreuung

Hochschulzulassung oder abgeschlossene Berufsausbildung

10 250

Bitte auswählen

2.000 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Thales-Akademie für Wirtschaft und Philosophie

Medizinethik CAS 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

medizinethische Orientierung erwerben/Leitbegriffe  Die innovative Weiterbildung Medizinethik bietet umfassendes 
Orientierungswissen sowie Lösungsstrategien für die 
medizinethischen Herausforderungen des beruflichen Alltags. 
Sie richtet sich an ein breites Spektrum von 
Verantwortungsträgern aus dem Gesundheitswesen, da 
medizinethische Fragen heute das Handeln von Ärzten, 
Pflegekräften, Therapeuten und Klinikleitungen, aber auch von 
Beschäftigten aus Medizintechnikunternehmen und 
Krankenversicherungen immer stärker beeinflussen.  
Das CAS umfasst insgesamt acht Seminare mit 
Impulsvorträgen, Erfahrungsaustausch, Gruppenarbeit und 
Praxisbeispielen. Es ist auch möglich, sich für Einzelseminare 
anzumelden. 
Die Weiterbildung ist mit 224 Punkten für das Fortbildungs- 
zertifikat der Landesärztekammer Baden-Württemberg 
anerkannt.

Ethisches Selbstverständnis der Medizin

Konkrete medizinethische Fragen strukturieren können

Individual-/sozialethische Positionen am Lebensanfang

Verteilungskriterien (Alter, Kosteneffektivität) kennen

Folgen d. Einsatzes intelligenter Systeme in d. Medizin

Umgang mit expliziten Sterbewünschen am Lebensende

Mündlich

Dr. Philippe Merz, Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Borner,

Prof. Dr. Hans-Helmuth Gander,Prof. Dr. Ulrike Salat,

Prof. Dr. Folker Wenzel Sommersemester

Anzahl Semester 2

Die Weiterbildung ist berufsübergreifend angelegt, um 
facettenreiche medizinethische Perspektiven mit konkreten 
Lösungsstrategien zu verbinden. Sie richtet sich besonders an 
Ärzte, Klinikleitungen, Pflegekräfte, Apotheker, 
Psychotherapeuten sowie an Menschen aus Unternehmen der 
Gesundheitsbranche (etwa Medizintechnik, Pharmazie, 
Krankenversicherung). 

Blended Learning: acht Präsenzseminare, jeweils Freitag 
16.30h–21.30h & Samstag 9.00h–15.30h, dazwischen 
Online-Selbststudium. 
Die einzelnen Themen und Termine finden Sie im vollständigen 
Programmheft/auf der Webseite. 

Als Teilnehmer/in sollten Sie über ein abgeschlossenes Studium 
bzw. qualifizierte Berufserfahrung verfügen. 

10

Bitte auswählen

3.900 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Center for Medicine and Society (ZMG)

Migration, Violence and Mental Health among Urban Poor  CAS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

dealing with the challenges of migrationProgram in English: This is a qualification in order to deal with 
the specific health challenges of people living in urban areas, 
particularly of the poor, disadvantaged, and disintegrated 
population groups in lower and middle income countries. 
Dealing with the refugee crisis in the Middle East and Europe, 
the large number of displaced populations in latin Amerika and 
Asia, internal and external migration, brain drain and related 
issues are challenges for medicine, economy and society.

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Sabine Dabringhaus

Prof. Dr. med Axel Kröger

Sommersemester

Anzahl Wochen 7

Health professionals, social scientists, researchers, and, policy 
makers involved in health policy development and health 
intervention, planning.

 Seminar in Präsenz (Vollzeit)

Bachelor Degree; proficiency in reading and speaking English; at 
least one year of professional experience.

10

Medizin und Pharmazie

2.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Sportwissenschaftliches Institut

Neuromuskuläre Funktion - Bewegungsanalyse und Training 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Trainingsmaßnahmen durchführen könnenDie Inhalte dieses auf Gesundheitsförderung ausgerichteten 
Kontaktstudiums umfassen die neuromuskuläre 
Funktionsdiagnostik und Interventionsforschung mit den 
Schwerpunkten in biomechanischer und neurophysiologischer 
Diagnostik sowie Training bei verschiedenen Zielgruppen.  
 
Modul I "Neuromechanik menschlicher Bewegung" 
 
Modul II "Evidenzbasiertes Training"

menschliche Bewegungen detailliert analysieren können

Trainingsmaßnahmen zielgerichtet entwickeln können

Betreuung und optimale Regeneration verstehen/fördern 

 

 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Albert Gollhofer

Mit erfolgreicher Absolvierung beider Weiterbildungsmodule 
schließt das Zertifikatsstudium mit dem Certificate of Advanced 
Studies (CAS) ab.

Bitte auswählen

Anzahl Semester 2

Fach- und Führungskräfte, Berufstätige aus den Arbeitsfeldern 
der Gesundheitsförderung und Prävention z.B. aus 
Physiotherapie, Medizin, Sport- und Ernährungswissenschaft, 
Pflege sowie aus Heilberufen und Gesundheitsfachberufen.

Online mit vier Präsenzphasen, flexibles Zeitmanagement für 
Selbststudium 

Abgeschlossenes Hochschulstudium und mind. ein Jahr 
Berufserfahrung ODER eine abgeschlossene Berufsausbildung 
mit mind. einem Jahr Berufserfahrung.

15

Bitte auswählen

2.450 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Technik in Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Techniken des intensivmedizinischen MonitoringsDas Modul beinhaltet fünf Themenschwerpunkte (u.a. 
Intensivmedizin, Atemmechanik und Beatmung) und besteht aus 
einer Vorlesung, einem Seminar und einem Präsenzpraktikum. 

Atemmechanik

Konventionelle Beatmungsformen

Sonderformen der Beatmung

Intensivmedizinische Bildgebung

Mündlich

Prof. Dr. Josef Guttmann, Prof. Dr. Stefan Schumann

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Berufstätige, Ärzte/Ärztinnen, Hochschulabsolventen/-innen, Im 
Gesundheitswesen Tätige, Soziale Berufe, Zahnärzte/-innen, 
Therapeutische Berufe.

Berufsbegleitend, Online mit Präsenzphasen (blended learning)

Vorkenntnisse auf Niveau der Hochschulreife, einschlägige 
Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation

10

Bitte auswählen

2.600 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Bioanalytical Methods - Basic & Advanced 

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Kenntnisse über Grundlagen bioanalytischer MethodenDieses Modul vermittelt Ihnen die Grundlagen bioanalytischer 
Methoden und Verfahren und zeigt deren Anwendungsgebiete. 
Nach Abschluss des Moduls können Sie darüber hinaus 
analytische Ergebnisse bewerten. Sie lernen alle bioanalytisch 
relevanten, modernen spektroskopischen, elektrophoretischen, 
chromatographischen und spektrometrischen Methoden, sowie 
Methoden zur Strukturaufklärung, bildgebende Verfahren und 
Kopplungsverfahren kennen. Die erlernten Inhalte werden durch 
Anwendungsbeispiele in industriellem Maßstab, aber auch in 
miniaturisierten Systemen ("Lab-on-a-chip"), veranschaulicht. 

und Verfahren incl. Chemo-/Biosensoren 

Bewertung analytischer Ergebnisse

Kenntnisse über Methoden zur Strukturaufklärung, bild-

gebende Verfahren, weitere fortschrittliche Methoden

Anwendungsgebiete bioanalytischer Methoden

Schriftlich

Prof. Dr. Boris Mizaikoff

Leiter des Instituts Analytische u. Bioanalytische Chemie

Universität Ulm, SAPS, Albert-Einstein-Allee 45,89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731-5032401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Anzahl Semester 1

BiologInnen, BiotechnologInnen,ChemikerInnen, PhysikerInnen, 
PharmazeutInnen, MedizintechnikerInnen, 
PharmatechnikerInnen, IngenieurInnen u. ä. Berufsgruppen

E-Learning

Ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (mindestens 
ein Bachelor-Abschluss mit 180-210 LP nach ECTS)

6 180

0

Medizin und Pharmazie

Wird bei Einschreibung in den Studiengang Biopharmazeutisch- 
Medizintechnische Wissenschaften angerechnet.

1.250 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Mikrobiologie und Biochemie des mikrobiellen Stoffwechsels

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Studierende erlernen üblichen Verfahren und GrundsätzeDas Modul „Mikrobiologie und Biochemie des mikrobiellen 
Stoffwechsels“ soll den Studierenden Kenntnisse im Bereich der 
Mikrobiologie und Biochemie, Wissen über Enzymtechnologie 
und Grundlagen der molekularen Biotechnologie vermitteln. 
    Vorlesungsinhalte (4 SWS):  
Grundlagen der Mikrobiologie und der Biochemie des 
mikrobiellen Stoffwechsels 
Mikrobielle Regulation 
Angewandte Mikrobiologie 
Enzymtechnologie 
Interaktionen von Mikroorganismen untereinander und mit ihren 
Wirten 
Mikrobiologische Übungen im Labor 
    Praktikumsinhalte (2 SWS):  
Mikrobiologische Übungen im Labor

wissenschaftlichen Arbeitens in der Mikrobiologie.

Studierende können steril arbeiten, mikrobiologische

Arbeitstechniken selbstständig anwenden und im Hinblick

auf die Masterarbeit eigenständig Wachstumsversuche 

mit Mikroorganismen durchführen und die Regulation

von Schlüsselreaktionen analysieren.

Schriftlich

Prof. Dr. Peter Dürre, Prof. Dr. Bernhard Eikmanns

Die schriftlichen Praktikumsprotokolle sind 
Zulassungsvoraussetzung für die Abschlussklausur. Die Note 
entspricht der Note in der Abschlussklausur.

Institut für Mikrobiologie und Biotechnologie

Universität Ulm, SAPS, Albert-Einstein-Allee 45,89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731-5032401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Anzahl Semester 1

BiologInnen, BiotechnologInnen,ChemikerInnen, PhysikerInnen, 
PharmazeutInnen, MedizintechnikerInnen, 
PharmatechnikerInnen, IngenieurInnen u. ä. Berufsgruppen

- Skript und Skript-begleitende Vorlesungseinheiten  
- Laborpraktikum

Ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (mindestens 
ein Bachelor-Abschluss mit 180-210 LP nach ECTS)

6 180

20

Medizin und Pharmazie

Wird bei Einschreibung in den Studiengang Biopharmazeutisch- 
Medizintechnische Wissenschaften angerechnet.

1.590 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Stammzellen und regenerative Medizin

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Methodenkompetenz: Das Modul „Stammzellen und regenerative Medizin“ soll den 
Studierenden allgemeine Grundlagen zu Stammzellen, 
Stammzellnischen und Stammzellkulturen, Tumorstammzellen, 
Stammzellalterung, Signaltransduktion sowie 
Stammzelltherapien vermitteln.  
Studierenden kennen nach Beendigung des Moduls gesetzliche 
Regelungen für Stammzellforschung, Physiologie, 
Signalnetzwerke und Zellzyklusregulation von Stammzellen und 
Therapiekonzepte.  
Im Rahmen eines einwöchigen Laborpraktikums sollen 
Stammzellbezogene Techniken erlernt werden, welche 
tierexperimentelle Arbeiten, zellbiologische, proteinchemische, 
molekularbiologische sowie immunhistochemische Techniken 
umfassen.

Tierexperimentelle Arbeiten

Proteinchemische Techniken

Zellbiologische Techniken

Molekularbiologische Techniken

Immunhistologische Techniken

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Uwe Knippschild, Universitätsklinikum Ulm

Die Abschlussnote ergibt sich aus der Bewertung der 
schriftlichen Seminararbeit und dem zugehörigen Vortrag (50%) 
sowie dem Praktikumsprotokoll (50%).

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Universität Ulm, SAPS, Albert-Einstein-Allee 45,89081 Ulm Wintersemester

Tel. 0731-5032401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Anzahl Semester 1

BiologInnen, BiotechnologInnen,ChemikerInnen, PhysikerInnen, 
PharmazeutInnen, MedizintechnikerInnen, 
PharmatechnikerInnen, IngenieurInnen u. ä. Berufsgruppen

- Skript und teilweise Skript-begleitende Vorlesungseinheiten  
- Laborpraktikum 
- Seminararbeit

Ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (mindestens 
ein Bachelor-Abschluss mit 180-210 LP nach ECTS)

6 180

30

Medizin und Pharmazie

Wird bei Einschreibung in den Studiengang Biopharmazeutisch- 
Medizintechnische Wissenschaften angerechnet.

1.590 €
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Naturwissenschaften und Mathematik 
Weiterbildende Bachelor- und Masterstudiengänge

und Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e

125



Weiterbildende Masterstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e

126



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule der Medien Stuttgart (HdM)

Weiterbildungszentrum

Data Science and Business Analytics (M.Sc.)

Weiterbildender Master M.Sc.

Business- and CRM-AnalyticsBei Data Science and Business Analytics geht es um die 
Entdeckung bislang unbekannter Zusammenhänge in den 
riesigen Datenbeständen der Unternehmen (Big Data), um 
daraus neues Wissen z. B. über mögliche Geschäftsfelder, 
potentielle Kunden oder neue Produkte zu gewinnen. 
 
Der Studiengang Data Science and Business Analytics ist ein 
fünf Semester umfassender, berufsbegleitender 
Weiterbildungsstudiengang, der Fachkräfte auf 
Führungsaufgaben in den Bereichen Business Analytics und Big 
Data vorbereitet.

Data-Mining-Process: Algorithms and Implementation

Web and Social Media Analytics

New Business Models and Strategies

Data-Warehouse-Workshop

BI- and Big Data-Architecture

Programming for Data Science

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Peter Lehmann

E-Mail: weiterbildung@hdm-stuttgart.de

Telefon-Hotline: 0711 8923 3214 Wintersemester

www.hdm-weiterbildung.de Anzahl Semester 5

Zielgruppen sind berufstätige Business Analysten mit einem 
wirtschaftswissenschaftlichen Studium, die sich ins Fachgebiet 
Data Science einarbeiten wollen, sowie Fachkräfte mit 
Informatik-, Mathematik- oder Ingenieurstudium, die sich auf 
dem Fachgebiet Business Analytics weiterbilden möchten. 
Zur Zielgruppe gehören zudem auch Personalabteilungen, die 
einen Master-Studiengang in ihr Personalentwicklungskonzept 
übernehmen wollen.

Das didaktische Konzept integriert berufliche Erfahrungen und 
berufliches Wissen in das Studium. Unser 
Blended-Learning-Konzept verknüpft mehrtägige, traditionelle 
Präsenzseminare mit modernem E-Learning.

- erster qualifizierender Hochschulabschluss (210 ECTS oder 
180 ECTS plus Zusatzleistung) 
- mind. einjährige einschlägige Berufserfahrung 
- Grundkenntnisse BWL und gute Englischkenntnisse

90

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Für Bachelor Absolventen bieten wir Hochschulzertifikate an, die 
den Einstieg in das Masterstudium erleichtern

4.200 Euro pro Semester
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung

Data Science (Master of Science)

Weiterbildender Master M.Sc.

Grundlagen im Big Data UmfeldBig Data boomt – aber die Experten fehlen. Es müssen Daten 
aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet, die korrekten 
Rückschlüsse gezogen und bestehende Daten hinterfragt 
werden. In unserem berufsbegleitenden Weiterbildungsangebot 
werden Sie als künftiger Data Scientist optimal auf diese neuen 
Anforderungen vorbereitet. Werden Sie mit unserem 
Online-Fernstudium zum weltweit gefragten Experten für Data 
Science und lernen Sie riesige Datenmengen mittels modernster 
Technologien gewinnbringend einzusetzen. Die stetig 
wachsenden Datenmengen und die daraus resultierende hohe 
Nachfrage nach Spezialisten bieten ideale Aussichten für eine 
zukunftssichere Ausbildung und sehr gute Karrierechancen. 
Der Fernstudiengang besteht aus 16 Modulen (Kursmodule), 
sowie Summer School, Seminararbeit und Master Thesis. 

Kenntnis der Einsatzmöglichkeiten im Unternehmen

Big Data Analytics & Business Analytics

Big Data Technologien & Architekturen

Planung, Umsetzung & Betrieb von Big Data Projekten

Story Telling, Data & Information Visualization

Data Privacy & Compliance

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Thomas Eppler, Hochschule Albstadt-Sigmaringen

sowie praxisbezogene Fallstudien, Seminar- und Projektarbeiten

Wintersemester

Anzahl Semester 6

Zielgruppe für diesen Studiengang sind beispielsweise 
Informatiker, IT-Fach- und Führungskräfte, Marketing-Analysten, 
Experten aus Forschung und Entwicklung, 
IT-Sicherheitsexperten sowie Analysten aus Banken, 
Versicherungen und Unternehmensberatungen. 
 
Personen mit analytischem Talent sowie einer Affinität zu 
Mathematik, Statistik und Daten sind bei uns bestens 
aufgehoben.  

Das bewährte und flexible Blended Learning-Konzept besteht 
aus den Schlüsselkomponenten Selbststudium & Präsenzlehre. 
Durch ein Höchstmaß an Flexibilität lassen sich so Beruf, 
Familie und Studium miteinander vereinbaren.

Bachelorabschluss und einjährige Berufserfahrung 

120 15-20

15

Naturwissenschaften und Mathematik

Das Masterprogramm berücksichtigt bereits vorhandene 
berufliche Kompetenzen und hochschulische Vorleistungen.

ca. 3.090 € pro Semester 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der Fakultät Informatik der Hochschule Reutlingen

Master of Science Digital Business Management (DBM)

Weiterbildender Master M.Sc.

Gestaltung digitaler Strategien und GeschäftsmodelleDigital Business ist an der Schnittstelle zwischen IT und 
Management anzusiedeln. Die Gestaltung und Umsetzung 
entsprechender Strategien umfasst zentrale Fragestellungen der 
Wirtschaftsinformatik. Dabei sind IT- und 
Managementkompetenzen in verschiedenen Themenbereichen 
gefragt. Die Bandbreite relevanter Inhalte bezieht sich u.a. auf 
die Gestaltung digitaler Strategien, die Prozessanalyse und das 
Prozessmanagement, neue Softwaretechnologien, Enterprise 
Architecture Management, Social Media, das Internet der Dinge 
und ein wirksames Change Management. 
 
Das Master-Programm Digital Business Management vermittelt 
das Fachwissen und die Fähigkeiten, die erforderlich sind um 
digitale Geschäftsstrategien zu entwickeln und erfolgreich zu 
managen. 

Integration von Technologie und Business

Initiierung und Steuerung digitaler Innovationsprozesse

Technologische Kompetenz (z.B. Big Data, Social Media)

Change Management und Projektorganisation

Grundlagen der Softwareentwicklung

IT- und Business-Architektur, Industrie 4.0, etc.

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Alexander Rossmann

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de

Tel 07121 271 9600 Wintersemester

Anzahl Semester 4

• Mitarbeiter/innen, die in Unternehmen an der Gestaltung 
digitaler Strategien beteiligt sind. 
• Mitarbeiter/innen aus IT- und Fachabteilungen. 
• Mitarbeiter/innen externer Dienstleister, die Unternehmen bei 
der Gestaltung der digitalen Transformation begleiten (z.B. aus 
Unternehmensberatungen, Digitalagenturen, PR-Agenturen). 
• Mitarbeiter/innen aus Marketing-, IT, Vertriebs-, Service- und 
Kommunikationsfunktionen.

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % empfohlen 
• 64 Präsenztage in Blöcken (Mo-Fr/Sa) 
• Lehre durch Professoren der HSRT, sowie renommierten 
Experten aus der Praxis 
• Studienort: Herman Hollerith Zentrum BB

• Bachelor-Abschluss mit 210 ECTS (bei 180 ECTS 
Zusatzmodul erforderlich)  
• Deutsch- und Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER 
• Bestehen des Auswahlinterviews

90 2700 

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS)
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Weiterbildungs a n g e b o t e
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der Fakultät Informatik der Hochschule Reutlingen

Master of Science Professional Software Engineering

Weiterbildender Master M.Sc.

SW-Engineering-Methoden kennen und anwenden könnenIn diesem Studienprogramm werden Softwareentwicklerinnen 
und -entwickler ausgebildet, die Anwendungen mit modernen 
Methoden und Werkzeugen, insbesondere für moderne 
Cloud-Umgebungen, entwickeln können. Die fachlichen 
Schwerpunkte liegen in einer Symbiose aus agilen 
Entwicklungsmethoden und den Prinzipien Clean Code bzw. 
Clean Architecture  und dem neuen Software-Paradigma 
„Cloud-Native“. Das Programm setzt sich aus den folgenden 
Modulen zusammen: 
Methoden und Technologien professioneller Programmierung, 
aktuelle Methoden des Software-Engineering, Cloud Computing, 
moderne  Datenbanksysteme, Frontend- und 
Backend-Entwicklung, neueste Softwarearchitekturen, sowie 
aktuellen Themen im Wahlpflichtbereich. Die Durchführung 
eines zweisemestrigen Software-Projektes und einer 
Master-Thesis runden das Programm ab.

Professionelle Programmiertechniken beherrschen

Moderne SW-Architekturen entwerfen und umsetzen können

Cloud-native Anwendungen designen und entwickeln können

Fortgeschrittene Datenbanksysteme einsetzen können

Cloud Computing Plattformen kennen und verwenden können

Benutzerfreundliche UIs designen und umsetzen können

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Martin Schmollinger

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de

Tel 07121 271 9600 Wintersemester

Anzahl Semester 4

• Bachelor-Absolventen aus der Informatik oder 
informatiknahen Studiengängen, die sich für Software- 
Entwicklung und neue Technologien begeistern. 
 
• Berufserfahrene, die in die neue Welt der Entwicklung 
von Cloud-nativen Anwendungen wechseln wollen.

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % wird empfohlen 
• ca. 65 Präsenztage in Blöcken (i.d.R. Do-Sa) 
• Lehre durch Professoren der HS, sowie renommierte Experten 
aus der Praxis 
Unterrichtssprache: Deutsch

• Facheinschlägiger Bachelor-Abschluss mit 210 ECTS (bei 180 
ECTS Zusatzmodul erforderlich)  
• Deutsch- und Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER 
• Bestehen des Auswahlinterviews

90 2700 

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Jutta Kasper-Schimmele, kasper-schimmele.jutta@biwe.de • Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Heidelberg

Institut für Medizinische Biometrie und Informatik

Master Medical Biometry/Biostatistics

Weiterbildender Master M.Sc.

Interdisziplinäre Verknüpfung von Medizin und StatistikDer Masterstudiengang Medical Biometry/Biostatistics baut auf 
den zwei Disziplinen Medizin und Statistik auf und befähigt zur 
Ausübung des interdisziplinären Berufs des Medizinischen 
Biometrikers. Es werden die methodischen Kenntnisse zur 
erfolgreichen Planung, Durchführung und Auswertung klinischer 
Forschungsvorhaben vermittelt sowie die Fähigkeit zur 
Anwendung dieser Kenntnisse in konkreten 
Forschungsprojekten. Das Studium deckt den Theorieteil des 
Zertifikats Biometrie in der Medizin der Fachgesellschaft GMDS 
ab. 
Der Studiengang ist berufsbegleitend. Kenntnisse aus der 
Berufstätigkeit und die Umsetzung des Gelernten in die 
Berufstätigkeit fließen in die Vergabe der Leistungspunkte ein. 

Methodische Kenntnisse für med. Forschungsprojekte

Planung, Durchführung und Auswertung klinischer Studien

Grundkenntnisse und weiterführendes Wissen der Medizin

Ethische Verantwortung in klinischen Studien

Einführung in das Datenmanagement

Programmierkenntnisse (Statistik-Software)

Schriftlich

Prof. Dr. Meinhard Kieser

Die Lehrveranstaltungen schließen mit einer schriftlichen 
Leistungskontrolle ab. Die Masterarbeit wird im 4ten Semester 
geschrieben.

Dr. Marietta Kirchner

master@imbi.uni-heidelberg.de Wintersemester

www.biometrie.uni-heidelberg.de/master Anzahl Semester 4

Das Studienangebot richtet sich an Absolventinnen und 
Absolventen (mind. 6-semestriges grundständiges Studium) der 
Statistik, Biostatistik, Medizin, Mathematik, Psychologie und 
anderer Studiengänge mit Vorkenntnissen in Statistik.

23 präsenzpflichtige Lehrveranstaltungen, welche in Blöcken 
(meist Donnerstag bis Samstag) stattfinden. Bei den Dozenten 
handelt es sich um Experten auf ihrem jeweiligen Teilgebiet der 
Medizinischen Biometrie.

6-sem. grundständiges Studium in einer relevanten Teildisziplin 
mit Vertiefung in Statistik, welche auch über unseren Vorkurs 
Statistik erworben werden kann. 1-jährige einschlägige 
Berufserfahrung.

120 3300

15

Naturwissenschaften und Mathematik

Vorherige Studienleistungen und Kenntnisse können 
angerechnet werden.

3000 € pro Semester
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Master of Science Aktuarwissenschaften

Weiterbildender Master M.Sc.

Beurteilung und Management finanzieller RisikenDer Masterstudiengang Aktuarwissenschaften verbindet 
grundlegende mathematische und statistische Kenntnisse mit 
wirtschaftlichen Sachverhalten und den speziellen Problemen 
der Aktuarwissenschaften. Die Studierenden erarbeiten sich 
Kenntnisse in den zentralen Bereichen des aktuariellen 
Grundwissens wie z.B. Personenversicherungs- 
mathematik,Schadenversicherungsmathematik und 
Finanzmathematik. Weiterhin eignen Sie sich in den Bereichen 
Unternehmenssteuerung, Risikomanagement oder 
Rechnungslegung ein tiefes Verständnis für die 
Rahmenbedingungen der aktuariellen Arbeit an. 
Weitere Module: 
Stochastische Risikomodellierung und Statistische Methoden, 
Modellierung, Versicherungswirtschaftslehre, 
Prozessmanagement, Seminar/Fallstudie und Masterarbeit.

Eignung für Schlüsselfunktionen in Versicherungsuntern.

z.B. Risikomanagement- o. Versicherungsmathem. Funktion

mathem. Sachverstand und wirtschaftliches Verständnis

Fähigkeit zum Umgang mit Informationstechnologie

Universitärer Studienabschluss: Master of Science

Berechtigung zur Promotion

Schriftlich und mündlich

apl. Prof. Dr. Hans-Joachim Zwiesler

Berufsbegleitendes Studium (Blended Learning mit hohen 
Online-Anteilen und wenigen Präsenzterminen); durchgängig 
modularisiert, Einzelmodule auch als Kontaktstudien.

Universität Ulm, Institut für Versicherungswissenschaften

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50 32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Der Studiengang richtet sich an Hochschulabsolventen aus 
mathematisch orientierten Studiengängen (z.B. 
Wirtschaftsmathematik oder Mathematik) oder mit einem 
vergleichbaren Abschluss.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); nur wenige Präsenztage; von der Akademie an der 
Universität Ulm zur Verfügung gestellte Lehrtexte

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 180 
Leistungspunkten nach ECTS, sowie eine mindestens 
zweijährige Berufserfahrung. Umfasst der erste 
Hochschulabschluss 210 LP, genügt ein Jahr.

90 2700

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Gemäß Rahmenordnung können Prüfungsleistungen und außer- 
hochschulisch erworbene Kompetenzen anerkannt werden.

ca. 11.800 - 13.000 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Master of Science Business Analytics

Weiterbildender Master M.Sc.

Identifizierung von Business Analytics-FragestellungenDer Studiengang richtet sich an Führungskräfte des mittleren 
und des Top-Managements, die dazu befähigt werden sollen, 
betriebliche Problemstellungen mit Hilfe von datenbasierten 
Evidenzen zu lösen. Absolventen des Studiengangs sind in der 
Lage, durch die Nutzung von deskriptiven, prädiktiven und 
präskriptiven Algorithmen in allen betrieblichen Funktionen 
Verbesserungen herbeizuführen – von der Forschung und 
Entwicklung bis hin zum Vertrieb. Typische Problemstellungen 
sind die Verbesserung von Prozessen, die quantitative 
Fundierung von Entscheidungen sowie die Weiterentwicklung 
der Strategie und des Geschäftsmodells. Hierzu werden im 
Studiengang Business Analytics betriebswirtschaftliche, 
mathematische und informationstechnische Kompetenzen 
vermittelt.

Planung, Begleitung des Business Analytics-Prozesses

Anwendung und Adaption Analytics-Modi/ -Algorithmen

Beurteilung der Verarbeitung und Aspekte von Big Data

Anwendung Data Mining und Interpretation d. Ergebnisse

Umsetzung Evidenzen in betriebliche Wettbewerbsvorteile

Berechtigung zur Promotion

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Mischa Seiter, Universität Ulm

Berufsbegleitendes Studium (Blended Learning mit hohen 
Anteilen an Selbstlernphasen (bis 80%) und wenigen 
Präsenzterminen); durchgängig modularisiert. 

Institut für Technololgie- und Prozessmanagement

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50 32 401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Anzahl Semester 6

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen der 
Elektrotechnik, Informatik, Maschinenbau, Mathematik, Physik, 
Wirtschaftsmathematik oder eines vergleichbaren Studiengangs 
mit soliden mathematischen Kenntnissen, die sich mit Business 
Analytics-Fragestellungen auseinandersetzen möchten.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden 
ausgerichtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem; 
intensives Betreuungskonzept; Praxisphasen 
während der Präsenztermine

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 180 
Leistungspunkten nach ECTS, sowie eine mindestens 
zweijährige Berufserfahrung. Umfasst der erste 
Hochschulabschluss 210 LP, genügt ein Jahr.

90 2700

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Gemäß Rahmenordnung können Prüfungsleistungen und außer- 
hochschulisch erworbene Kompetenzen anerkannt werden.

ca. 16.680 - 17.340 €
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Weiterbildende Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule der Medien Stuttgart (HdM)

Weiterbildungszentrum

Kontaktstudium Data Science & Business Analytics

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Business- and CRM-AnalyticsBei Data Science and Business Analytics geht es um die 
Entdeckung bislang unbekannter Zusammenhänge in den 
riesigen, unternehmensinternen und -externen Datenbeständen, 
um daraus neues Wissen über neue Geschäftsmodelle, 
potentielle Kunden oder neue Produkte zu gewinnen. 
 
Neue Themen und neues Wissen aus den Fachgebieten 
„Business Intelligence“ oder „Big Data“ sind in der Industrie 
hochrelevant, die Nachfrage nach Spezialisten in diesen 
Bereichen ist hoch. 
 
Mit unserem flexiblen, berufsbegleitenden Kontaktstudium 
können Sie sich oder Ihre Mitarbeiter auf verschiedenen 
Fachgebieten weiterbilden. 

Data-Mining-Process: Algorithms and Implementation

Web and Social Media Analytics

New Business Models and Strategies

Data-Warehouse-Workshop

BI- and Big Data-Architecture

Programming for Data Science

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Peter Lehmann

Telefon: 0711 8923 3214

E-Mail: weiterbildung@hdm-stuttgart.de Winter- und Sommersemester

www.hdm-weiterbildung.de Anzahl Wochen 8

Fach- und Führungskräfte, die bereits im Bereich Data Science 
und Business Analytics arbeiten und sich in diesem spannenden 
Themenfeld weiterbilden möchten.

Mix aus Präsenzseminaren, E-Learning und Transferaktivitäten, 
die sich gut in den Berufsalltag integrieren lassen.

- erstes Hochschulstudium  
- mind. einjährige Berufserfahrung

6

20

Naturwissenschaften und Mathematik

1500 EUR je Modul
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung

Advanced Statistics

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Multivariate Verteilungen und DarstellungDie Studierenden sind in der Lage erweitere statistische 
Techniken zur statistischen Analyse von Datensätzen 
anzuwenden. Die Studierenden verstehen die diesen Techniken 
zugrundeliegenden theoretischen Konzepte, sind in der Lage 
diese unter zu Hilfenahme von Python und/oder R-Bibliotheken  
anzuwenden und entwickeln ein grundlegendes Verständnis 
dafür, was moderne Bayessche Statistik, Methoden der  
multivariaten Statistik, der EM-Algorithmus und probabilistic 
Programming leisten können und für welche Anwendungen 
diese einsetzbar sind. 
 

Multivariate Regression, Multiple Discriminant Analyses

MANOVA, Gaußsche Mischmodelle

EM-Algoritmus

Bayessche Statistik

Markov Chains, Morkov-Chain-Monte-Carlo Sampler

Probablistic-Programming-Bibliotheken

Schriftlich

Prof. Dr. Eppler, Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Ergänzt um praktische Übungen und Workshops, welche 
teilweise mit in die Benotung mit einfließen können.

Wintersemester

Anzahl Wochen 5

Personen mit analytischem Talent sowie einer Affinität zu 
Mathematik, Statistik und Daten.

Das bewährte und flexible Blended Learning-Konzept besteht 
aus den Schlüsselkomponenten Selbststudium & Präsenzlehre. 
Durch ein Höchstmaß an Flexibilität lassen sich so Beruf, 
Familie und Studium miteinander vereinbaren.

Im Kontaktstudium gibt es keine expliziten 
Zugangsvoraussetzungen.

5 15-20

15

Naturwissenschaften und Mathematik

Absolvierte Module können innerhalb des Zertifikatsprogramms 
sowie auf das Studium angerechnet werden.

1.005,00 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Institut für wissenschaftliche Weiterbildung (IWW)

Zertifikatsprogramm Open C³S - Weiterbildung im Bereich IT-Sicherheit

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

GrundlagenvermittlungDie Hochschule Albstadt-Sigmaringen bietet in Kooperation mit 
weiteren renommierten Hochschulen und Universitäten qualitativ 
hochwertige, wissenschaftliche Hochschulzertifikate mit 
anrechenbaren ECTS-Leistungspunkten im Bereich 
IT-Sicherheit und Forensik an.  
 
Das innovative Lernkonzept im Blended-Learning-Format 
ermöglicht eine flexible und ortsunabhängige Arbeits- und 
Lerngestaltung und überzeugt mit der intensiven Betreuung 
durch Dozenten und Tutoren. 
 
Das umfangreiche Angebot besteht aus 32 praxisnahen 
Einzelmodulen, die zu Gesamtzertifikaten kumuliert werden 
können. Die Studieninhalte basieren auf einer ausgewogenen 
Mischung aus wissenschaftlich theoretischen und praktischen 
Anteilen.

Programmierung & Penetration Testing

IT-Sicherheit

Forensik (Datenträger, Netzwerke & Betriebssysteme)

Kryptographie

juristische Grundlagen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Martin Rieger (Professoraler Leiter)

Die Prüfungsleistungen bestehen je nach Modul aus Klausuren, 
Hausarbeiten, praktischen und mündlichen Prüfungen und sind 
als Remote- und/oder Präsenzprüfungen abzulegen.

Web: www.zertifikatsprogramm.de

E-Mail: zertifikatsprogramm@hs-albsig.de Winter- und Sommersemester

Telefon: 07571 732-9551 Anzahl Wochen 8

+ Personen, die grundlegende und tiefergehende Kenntnisse in 
Themenkomplexen der IT-Sicherheit erwerben wollen 
+ IT-Fachkräfte und IT-Sicherheitsexperten aus Sicherheits- und 
Polizeibehörden sowie Unternehmen der Privatwirtschaft 
+ Ermittler und Sachverständige 
+ Berufspraktiker/-innen mit und ohne Abitur 
+ Studieninteressierte allgemein, die sich in den spezifischen 
Fachbereichen auf akademischem Niveau passgenau im 
Bereich IT-Sicherheit weiterbilden möchten.

Blended-Learning-Format: 
Methodenmix bestehend aus praxisnahen schriftlichen 
Studienmaterialien, die über eine Lernplattform bereitgestellt 
werden, Online- u. Präsenzveranstaltungen mit intensiver 
Studienbetreuung

Keine

5 150

22

Naturwissenschaften und Mathematik

Individuelle Anrechnung der Module nach der 
Lissabon-Konvention möglich.

2.000 EUR pro Modul
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach - Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Uni Ulm - School of Advanced Professional Studies

Fertigarzneimittel: Zulassung, Recht & Marketing

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Arzneimittelzulassung Nach Abschluss dieses CAS sind Sie in der Lage den Product 
Life Cycle eines Fertigarzneimittels zu erklären. Darüber hinaus  
erlernen Sie zentrale Inhalte in der Betriebswirtschaftslehre, dem 
Key-Account-Managements und dem Pharmamarketing. Diese 
Schwerpunkte werden durch Ihr Wissen zur 
Arzneimittelzulassung und den geltenden gesetzlichen 
Rahmenbedingungen vervollständigt. 
Das CAS ist in die Module "Grundlagen der 
Betriebswirtschaftslehre", "Key Account und Pharma-Marketing" 
sowie dem Modul "Arzneimittelzulassung und Recht" gegliedert.

Pharmarecht

Ethik-Recht 

Gentechnik-Recht  

Key-Account & Pharma-Marketing

BWL

Schriftlich

Prof. Dr. Chrystelle Mavoungou 

Hochschule Biberach, Fakultät Biotechnologie

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Das Modul richtet sich an Biologen/-innen, 
Biotechnologen/-innen, 
Chemiker/-innen, Physiker/-innen, Pharmazeuten/-innen, 
Medizintechniker/-innen, Pharmatechniker/-innen, 
Ingenieure/-innen u. ä. Berufsgruppen.

Blended-Learning-Konzept, d.h. eine Kombination aus 
kompakten Präsenzveranstaltungen, begleiteten 
E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

12 360

5

Medizin und Pharmazie

grundständiges Studium

auf Anfrage
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach - Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Uni Ulm - School of Advanced Professional Studies

Qualität in der pharmazeutischen Produktion: Von GMP bis QS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

GMPDieses CAS vermittelt Inhalte der Qualitätssicherung (QS), 
Guten Laborpraxis (GLP) und Guten Herstellungspraxis (GMP). 
Nach Abschluss des Zertifikats sind Sie mit den Prinzipien 
Quality by Design (QbD) und Process Analytical Technology 
(PAT) vertraut und können ein Konzept zur Qualitätssicherung 
erstellen. Darüber hinaus werden Six-Sigma Kompetenzen 
vermittelt. Wissen zu bioanalytischen Methoden runden das Bild 
ab. 
Das CAS besteht aus dem Modul "Methodenentwicklung, Good 
Manufacturing Practice (GMP) und Qualitätssicherung" sowie 
dem Modul "Bioanalytical Methods". 
Die Inhalte werden zusätzlich in einem Praktikum angewendet 
und verfestigt. 
 
Die Inhalte werden in Deutsch und Englisch vermittelt.

QS

Methodenentwicklung 

Anlagenplanung 

Bioanalytische Methoden

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Chrystelle Mavoungou 

Hochschule Biberach, Fakultät Biotechnologie

Sommersemester

Anzahl Semester 2

Das Modul richtet sich an Biologen/-innen, 
Biotechnologen/-innen, 
Chemiker/-innen, Physiker/-innen, Pharmazeuten/-innen, 
Medizintechniker/-innen, Pharmatechniker/-innen, 
Ingenieure/-innen u. ä. Berufsgruppen.

Blended-Learning-Konzept, d.h. eine Kombination aus 
kompakten Präsenzveranstaltungen und Laboreinheiten, 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

12 360

10

Medizin und Pharmazie

auf Anfrage
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach - Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Universität Ulm - School of Advanced Professional Studies (SAPS)

Medizinische Forschung: Stammzelltherapiekonzepte

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

medizinische Grundlagen Ausgehend von den Grundlagen der Anatomie und Physiologie 
des Menschen, erwerben Sie einen Überblick über die 
wichtigsten Krankheitsbilder. Nach Abschluss dieses CAS 
können Sie Stammzelltherapiekonzepte erklären, anwenden und 
bewerten. 
 
Das CAS besteht aus den Modulen "Medizinische Grundlagen" 
und "Stammzellen und Regenerative Medizin". 
Die Inhalte werden in einem Praktikum angewendet und 
verfestigt. 

Stammzellforschung 

Regenerative Medizin

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Chrystelle Mavoungou 

Hochschule Biberach, Fakultät Biotechnologie

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Das Modul richtet sich an Biologen/-innen, 
Biotechnologen/-innen, 
Chemiker/-innen, Physiker/-innen, Pharmazeuten/-innen, 
Medizintechniker/-innen, Pharmatechniker/-innen, 
Ingenieure/-innen u. ä. Berufsgruppen.

Blended-Learning-Konzept, d.h. eine Kombination aus 
kompakten Präsenzveranstaltungen und Laboreinheiten, 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

12 360

26

Medizin und Pharmazie

grundständiges Studium

auf Anfrage
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach - Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Medizin & Technik: Was steckt hinter Labordiagnostik

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

medizinische Grundlagen Dieses CAS kombiniert Inhalte der Medizin mit der 
Labordiagnostik. Ausgehend von den Grundlagen der Anatomie 
und Physiologie des Menschen, erwerben Sie einen Überblick 
über die wichtigsten Krankheitsbilder. Die Labordiagnostik 
vermittelt zudem die gängigsten Verfahren und Techniken von 
Routine-Großlabors. Sie lernen die wichtigsten Messgrößen 
kennen und können diese entsprechenden Analyseprozessen 
zuordnen. 
 
Das CAS besteht aus den Modulen "Medizinische Grundlagen" 
und "Labordiagnostik". 
Die Inhalte werden in einem Praktikum angewendet und 
verfestigt.

Labordiagnostik 

Analyseverfahren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Chrystelle Mavoungou 

Hochschule Biberach, Fakultät Biotechnologie

Wintersemester

Anzahl Semester 2

Das Modul richtet sich an Biologen/-innen, 
Biotechnologen/-innen, 
Chemiker/-innen, Physiker/-innen, Pharmazeuten/-innen, 
Medizintechniker/-innen, Pharmatechniker/-innen, 
Ingenieure/-innen u. ä. Berufsgruppen.

Blended-Learning-Konzept, d.h. eine Kombination aus 
kompakten Präsenzveranstaltungen und Laboreinheiten, 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

12 360

10

Medizin und Pharmazie

grundständiges Studium

auf Anfrage
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Furtwangen

HFU Akademie

Business Analytics and Data Warehousing

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Chancen der Datenanalyse zur Entscheidung kennenDer Kurs beschäftigt sich mit der Datenanalyse und der 
Erstellung von Kennzahlen und zeigt auf, wie diese zur 
Entscheidungsunterstützung im Unternehmen genutzt werden 
können. Er führt in die grundlegenden Konzepte von Business 
Analytics und Data Warehousing ein. Dabei werden sowohl die 
betriebswirtschaftlichen Anforderungen als auch die 
Komponenten einer klassischen Business Intelligence/Data 
Warehouse Umgebung und einer Business Analytics Umgebung 
vorgestellt und diskutiert. 
An einem konkreten Fallbeispiel werden die Inhalte 
praxisorientiert dargestellt und gelernt. Die Arbeit an einem 
selbst definierten Fallbeispiel ermöglicht darüber hinaus die 
direkte Anwendung des Gelernten für die eigene Praxis.

Trends u. Herausforderungen von Business Analytics/DW

Gängige IT-Lösungsarchitekturen und Tools kennen

Bedeutung von Data Governance, Datenqualitätsmanagement

Gelerntes direkt auf eigenes Praxisbeispiel beziehen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Monika Frey-Luxemburger

Sommersemester

Anzahl Wochen 9

Führungskräfte 
Business Analysts 
Berater/innen 
IT-Fachkräfte 
IT-Manager/innen 
IT-Projektleiter/innen

Blended Learning

Abgeschlossene Berufsausbildung oder abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie Berufserfahrung 
 

6 150

30

Naturwissenschaften und Mathematik

1.990.-
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Furtwangen

HFU Akademie

Data Science and Analytics - Data Science and Analytics für EinsteigerInnen

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Data Science Prozess kennenDie TeilnehmerInnen erlernen praxisorientiert moderne 
Verfahren zur Datenanalyse. Sie werden befähigt, Methoden 
und Werkzeuge aus dem Bereich Data Science einzusetzen, um 
Unternehmensdaten zu analysieren. Sie erwerben Kenntnisse, 
um prädiktive Modelle zu erstellen und das Einsatzpotential von 
Künstlicher Intelligenz (KI) fallspezifisch abzuschätzen.

Methoden des maschinellen Lernens kennen

Methoden Vorberarbeitung u. Visualisierung von Daten

Einsatzmöglichkeiten des maschinellen Lernens verstehen

R für Aufgaben im Bereich Data Science anzuwenden

Daten explorativ zu analysieren

Schlüsse aus Daten und deren Auswertung zu ziehen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Holger Ziekow

Wintersemester

Anzahl Wochen 9

Business Analysts 
Berater/innen 
IT-Fachkräfte 
IT-Manager/innen 
IT-Projektleiter/innen

Blended Learning

Abgeschlossene Berufsausbildung oder abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie Berufserfahrung 
 

6 150

30

Naturwissenschaften und Mathematik

1.990.-
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Department of Microsystems Engineering – IMTEK

Photovoltaics and Renewable Electricity Grid CAS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

overview interactions between PV systems and power gridPhotovoltaic Systems comprise a decentralized electricity 
generation and fluctuating availability, which pose a challenge on 
grid stability.  
 
Participants will be able to design and optimize energy 
management systems for optimized energy production and 
storage as well as grid connected energy systems. 

know new control strategies

integrate different renewable energy systems into grid

know operating security & safety and economic issues

understand smart grid energy systems

Schriftlich

Prof. Dr. Christof Wittwer

Sommersemester

Anzahl Semester 1

Employees, working professionals, decision makers in 
photovoltaics, energy generation and distribution or politics.

Online Lectures, online meetings, voluntary campus phase 
(blended learning)

Participants should hold a Bachelor in Maths, Science or 
Engineering or a related subject and should be familiar with 
semiconductor devices

10 250

Naturwissenschaften und Mathematik

2.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

in Kooperation mit Fraunhofer Institut für Solare Energiesysteme  ISE

Solar Cell Characterization and Modelling CAS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

skills and knowledge in the field of of solar energyThis Certificate provides practical as well as theoretical insights 
into common techniques used for solar cell characterization.  
 
It enables participants to identify and choose fitting 
measurement techniques according to the material or device 
properties in question. 

understand physics, technology and system design

able to identify/choose fitting measurement techniques 

Schriftlich

Prof. Dr. Leonhard Reindl

Wintersemester

Bitte auswählen

Employees, working professionals and decision makers working 
in solar cell production or associated suppliers and 
subcontractors.

Online Certificate

Participants should hold a Bachelor in Maths, Science or 
Engineering or a related subject and should be familiar with 
semiconductor physics, semiconductor devices and 
fundamentals of solar cells.

10 250

Ingenieurwissenschaften

2.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Department of Microsystems Engineering – IMTEK 

Solar Cells and Photovoltaic Systems CAS

Bitte auswählen Certificate of Advanced Studies (CAS)

understand physics, technology and design of solar cellSolar cells and photovoltaic systems are high-tech devices, 
which directly convert sunlight into electricity.  
 
The underlying scientific principles of these devices have been 
researched for decades to gain a scientific understanding of 
photovoltaic energy conversion. 

know different types of solar cells

able to develop, design, optimize photovoltaic devices

able to design and optimize photovoltaic systems

design photovoltaic systems for energy production

describe pv systems for energy transport/storage

Schriftlich

Prof. Dr. Leonhard Reindl, Dr. Uli Würfel

Final examinations either in Freiburg or at any Goethe Institute in 
the participant's country.

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Employees, working professionals, PhD-students, teachers and 
journalists interested in physical and technological concepts of 
solar cells and photovoltaic systems.

Online

Participants should hold a Bachelor in Maths, Science, 
Engineering or any related subject and be familiar with 
semiconductor physics, semiconductor devices and power 
electronics.

10 300

Naturwissenschaften und Mathematik

2.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

MasterOnline Technische Medizin (M.Sc.) 

Technik in Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Techniken des intensivmedizinischen MonitoringsDas Modul beinhaltet fünf Themenschwerpunkte (u.a. 
Intensivmedizin, Atemmechanik und Beatmung) und besteht aus 
einer Vorlesung, einem Seminar und einem Präsenzpraktikum. 

Atemmechanik

Konventionelle Beatmungsformen

Sonderformen der Beatmung

Intensivmedizinische Bildgebung

Mündlich

Prof. Dr. Josef Guttmann, Prof. Dr. Stefan Schumann

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Berufstätige, Ärzte/Ärztinnen, Hochschulabsolventen/-innen, Im 
Gesundheitswesen Tätige, Soziale Berufe, Zahnärzte/-innen, 
Therapeutische Berufe.

Berufsbegleitend, Online mit Präsenzphasen (blended learning)

Vorkenntnisse auf Niveau der Hochschulreife, einschlägige 
Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation

10

Bitte auswählen

2.600 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Heidelberg

Institut für Medizinische Biometrie und Informatik

Medical Data Science

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verknüpfung von Medizin, Statistik, Computer ScienceWährend des Studiums sollen statistische Verfahren und 
Techniken zur Auswertung von (großen) Datensätzen („Big 
Data“), die in einem klinischen Umfeld generiert wurden, 
vermittelt werden. Neben der mathematisch-theoretischen 
Betrachtung steht vor allem die praktische Anwendung im 
Zentrum der Ausbildung. Dabei werden sowohl die Probleme 
und Schwierigkeiten bei der Durchführung von Analysen, als 
auch die Umsetzung über geeignete Software behandelt 
werden. Das Weiterbildungsprogramm beinhaltet die vier Module 
Data Scientist’s Toolbox, Statistical Modelling, Machine 
Learning, Practical Application.

Techniken zur Auswertung von (großen) Datensätzen

Praktische Anwendung von statistischen Verfahren

Auswahl von geeigneten statistischen Modellen

Geeignete Präsentation von Ergebnissen

Programmierkenntnisse in R

Datenaufbereitung und -verarbeitung

Schriftlich

Prof. Dr. Meinhard Kieser

Modulprüfungen + Projektarbeit

Dr. Marietta Kirchner

datascience@imbi.uni-heidelberg.de Wintersemester

www.biometrie.uni-heidelberg.de/datascience Anzahl Semester 2

Absolventen der (Bio-)Mathematik, (Bio-)Statistik oder der 
Medizin, Psychologie, Informatik o.ä. mit Vorkenntnissen in 
Statistik.

8 präsenzpflichtige Lehrveranstaltungen, welche in Blöcken 
(meist Donnerstag bis Samstag) stattfinden. Bei den Dozenten 
handelt es sich um Experten auf ihrem jeweiligen Teilgebiet.

6-sem. grundständiges Studium in einer relevanten Teildisziplin 
mit Vorkenntnissen in Mathematik/Statistik

38 1045

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Vorherige Studienleistungen und Kenntnisse können 
angerechnet werden.

6000 € bzw. 4995 Frühbucher
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Heidelberg

Wissenschaftliche Weiterbildung

Medizinische Physik für Physiker

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Erwerb fachbezogener medizinischer GrundkenntnisseDie Weiterbildung vermittelt praxisnahes Wissen mit dem 
Schwerpunkt Strahlentherapie. Sie verbindet 
technisch-physikalisches Fachwissen mit 
medizinisch-biologischen Kenntnissen und qualifiziert damit für 
einen zukunftsträchtigen und nachgefragten Beruf, den 
Medizinphysiker. Durch Ihr Fachwissen entwickeln Sie 
gemeinsam mit Ärztinnen und Ärzten medizinische Technik für 
neue Behandlungs- und Diagnoseverfahren weiter.  
Die Weiterbildung ist als Kontaktstudium angelegt und kann  
berufsbegleitend besucht werden. Es werden vier thematische 
Schwerpunkte gesetzt: Grundlagen, Strahlentherapie, 
Nuklearmedizin, Diagnostische Radiologie.  
Dauer der Weiterbildung: ca. 1,5 Jahre.

Grundlagen Statistik, medizinische Informatik/Technik

Grundsätze Gesundheits-/Krankenhausorganisationswesen

Kenntnisse der modernen Strahlentherapie

Kenntnisse nuklearmedizinischer Diagnostik und Therapie

Kenntnisse diagnostischer Radiologie

Schriftlich

Prof. Dr. Oliver Jäkel

06221/54-122 51

wisswb@uni-hd.de Winter- und Sommersemester

www.wisswb.uni-hd.de/medtechnik/medphysik/index.html Anzahl Semester 3

- Absolventinnen und Absolventen physikalischer 
Studienfachrichtungen und berufstätige Physikerinnen/Physiker, 
die bereits in Kliniken, Forschungseinrichtungen oder in der 
medizintechnischen Industrie arbeiten oder künftig tätig werden 
wollen 
- Fachleute, die innerhalb der Medizinischen Physik eine 
Fachqualifikation in der Strahlentherapie anstreben.

- Präsenzseminare, Übungen  
- Lehreinheiten mit Lernplattform 
- Besichtigungen universitärer und klinischer Einrichtungen 
- ganztägige Praktika in den strahlentherapeutischen 
  Einrichtungen Heidelbergs

abgeschlossenes Hochschulstudium in einem einschlägigen 
Fachbereich

510

75

Naturwissenschaften und Mathematik

je nach Studienziel 310 bis 5100 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Eberhard Karls Universität Tübingen

Geographisches Institut

CAS Geodaten

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Erstellung raumrelevanter, relationaler DatenbankenDer Fachbereich Geographie der Universität Tübingen bietet das 
Zertifikatsstudium Geodaten an. Das Zertifikatsstudium schließt 
mit dem "Certificate of Advanced Studies" (CAS) ab. Jedes 
Modul besteht aus einer Präsenz- und einer Onlinephase. In der 
Onlinephase finden verpflichtende Webinare statt. Das CAS 
schliest mit einer Projektarbeit ab. Das Zertifikat besteht aus den 
Einzelmodulen Geodatenbanken, WebGIS, Programmierung 
und Geo-Statistik. 
Im Modul Geodatenbanken werden die Grundlagen relationaler 
Datenbanksysteme vermittelt und eine Anleitung zur Erstellung 
einer eigenen DB gegeben. Im WebGIS erarbeiten Sie ein 
eigenes WebGIS mit eigenen und fremden Daten. Im Kurs 
Programmierung arbeiten Sie mit der Programmiersprache 
Phython. Das Modul Basic-Statistik und räumliche Statistik 
rundet das CAS ab.  
Die Module sind auch einzeln buchbar. 

Übersicht über verschiedene Web-GIS-Systeme 

Implementierung eines Web-GIS mit Basisfunktionalität

Integration eigener Daten in ein Web-GIS 

Einbindung von Google Maps/Google Earth in ein Web-GIS

Wahrscheinlichkeitsrechnung für die statistische Analys

Kenntnis über Konzepte und Arbeitsmethoden der Statisti

Schriftlich

Prof. Dr. Volker Hochschild, 

Projektarbeit

Tel: 07071-2975316 

E-Mail: Volker.Hochschild@uni-tuebingen.de Wintersemester

Anzahl Semester

Techniker und Entscheider aus Behörden, öffentlichen 
Verwaltungen und kommunalen Rechenzentren. Mitarbeiter von 
Planungs- und Ingenieurbüros, die sich mit Forst- und 
Agrarbetrieben, mit Energiewirtschaft, Verkehrsplanung, Statistik 
und (Geo-)Marketing beschäftigen. Und weitere, die sich mit 
räumlichen Daten irgendeiner Form auseinandersetzen.

Jedes Modul besteht aus einem Kompaktseminar (2 - 3 tägig) 
mit im Schwerpunkt praktischen Übungen. Darauf folgt eine 
Onlinephase mit verpflichtenden Webinaren. Das CAS schließt 
mit einer Projektarbeit ab.

Gute EDV Kenntnisse. Bei weiterführenden Kursen werden 
zusätzlich GIS Grundkenntnisse vorausgesetzt.

10 391

50

Naturwissenschaften und Mathematik

Bereits geleistete Kurse mit Nachweis können innerhalb des 
CAS angerechnet werden.

3.300,-
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Eberhard Karls Universität Tübingen

Geographisches Institut

CAS Fernerkundung

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Kenntnisse über Methoden und Konzepte der FEDer Fachbereich Geographie der Universität Tübingen bietet das 
Zertifikatsstudium Fernerkundung an. Das Zertifikatsstudium 
schließt mit dem "Certificate of Advanced Studies" (CAS) ab. 
Das Zertifikat besteht aus den Einzelmodulen Fernerkundung 1, 
Fernerkundung 2, Kartographie und OBIA/Luftbild. 
In Fernerkundung 1 und 2 geht es um die Vermittlung der 
grundlegenden Methoden und Konzepte der Fernerkundung und 
die analytischen und technischen Fähigkeiten bei der Nutzung 
von Fernerkundungsdaten zur Lösung geowissenschaftlicher 
Probleme.Im Modul Kartographie erlangen sie Kenntnis der 
grundlegenden Konzepte und Arbeitsmethoden der Kartographie 
und in OBIA/Luftbild geht es um die Entstehung von Luftbildern, 
und die Vermittlung von Basiswissen zu grundlegenden 
Konzepten der Stereoskopie. 
Die Module sind auch einzeln buchbar. Das CAS Fernerkundung 
ist Teil des Diploma of Advanced Studies

Fähigkeit FE-Daten zur Lösung von Problemen einzusetzen

Kenntnisse über Konzepte und Arbeitsmethoden der Kartog

Sicherheit im Erstellen thematischer Karten 

Wissen über die Interpretation von Luftbildern

Einbinden von Luftbildern in GIS

Quellen und Nutzungsbedingungen von Luftbildern

Schriftlich

Prof. Dr. Volker Hochschild,

Projektarbeit

Tel: 07071-2975316 

E-Mail: Volker.Hochschild@uni-tuebingen.de Sommersemester

Anzahl Semester 1

Techniker und Entscheider aus Behörden, öffentlichen 
Verwaltungen und kommunalen Rechenzentren. Mitarbeiter von 
Planungs- und Ingenieurbüros, die sich mit Forst- und 
Agrarbetrieben, mit Energiewirtschaft, Verkehrsplanung, Statistik 
und (Geo-)Marketing beschäftigen. Und weitere, die sich mit 
räumlichen Daten irgendeiner Form auseinandersetzen.

Jedes Modul besteht aus einem Kompaktseminar (2 - 3 tägig) 
mit im Schwerpunkt praktischen Übungen. Darauf folgt eine 
Onlinephase mit verpflichtenden Webinaren. Das CAS schließt 
mit einer Projektarbeit ab.

Gute EDV-Kenntnisse. Fundierte Kenntnisse in GIS

10 391

50

Naturwissenschaften und Mathematik

Bereits geleistete Kurse mit Nachweis können innerhalb des 
CAS angerechnet werden.

3.300,00 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Eberhard Karls Universität Tübingen

Geographisches Institut

CAS Geographische Informationssysteme

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Fundierte Kenntnisse im Umgang mit GIS und GPSDas Certificate of Advanced Studies (CAS) Geographische 
Informationssysteme besteht aus den Einzelmodulen 
GIS I+II, GPS, Open Source GIS und ALKIS .  
GIS I richtet sich an Anfänger im Umgang mit GIS Systemen und 
Personen die ihre Kenntnisse wieder grundlegend auffrischen 
wollen. GIS II und Open Source GIS widmen sich vertieft der 
Auswertung von Geodaten, der Kurs ALKIS mit dem Umgang 
mit kommunalen und planerischen Daten. Der GPS Kurs bringt 
den Teilnehmern verschiedene GPS Systeme näher, sowie die 
Auswertung der Daten am PC. 

Wissen über den Aufbau von Geodaten und Datenformaten

Sicherheit im Erstellen von GIS Projekten

Methodische Fähigkeiten zum Auswerten von Daten

Sicherheit im Abfragen von Daten und Informationen

Sicherer Umgang mit verschiedenen GIS Systemen

Erstellen von publikationsfähigen Karten und Abbildunge

Schriftlich

Prof. Dr. Volker Hochschild

Projektarbeit

Tel: 07071-2975316 

E-Mail: Volker.Hochschild@uni-tuebingen.de Sommersemester

Anzahl Semester 1

Techniker und Entscheider aus Behörden, 
öffentlichen Verwaltungen und kommunalen Rechenzentren. 
Mitarbeiter von Planungs- und Ingenieurbüros. Mitarbeiter von 
Firmen und Planungsbüros die sich mit Forst- und 
Agrarbetrieben, mit Energiewirtschaft, Verkehrsplanung, 
Statistik und (Geo-)Marketing beschäftigen. Und weitere 
Personen die sich mit räumlichen Daten in irgendeiner Form 
auseinandersetzen.

Jedes Modul besteht aus einem Kompaktseminar (2 - 3 tägig) 
mit im Schwerpunkt praktischen Übungen. Darauf folgt eine 
Onlinephase mit verpflichtenden Webinaren. Das CAS schließt 
mit einer Projektarbeit ab.

Gute EDV Kenntnisse. Bei weiterführenden Kursen werden 
zusätzlich GIS Grundkenntnisse vorausgesetzt.

10 391

50

Naturwissenschaften und Mathematik

Bereits geleistete Kurse mit Nachweis können innerhalb des 
CAS angerechnet werden.

3.300,- €.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Business Analytics

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Je nach Modulwahl:Das Diploma of Advanced Studies (DAS) Business Analytics 
gliedert sich in insgesamt 5 Module. 
Vier Module des Masterstudiengangs Business Analytics bilden 
die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang von 
insgesamt 24 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Weitere 6 LP 
werden durch die DAS-Abschlussarbeit erworben. 
 
- Modul 1: Grundlagen Business Analytics 
- Module 2&3: Modul des Studienschwerpunktes Mathematik 
- Modul 4: Modul des Studienschwerpunktes Informatik 
- DAS-Abschlussarbeit (selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema)

Identifizierung von Business Analytics-Fragestellungen

Planung, Begleitung des Business Analytics-Prozesses

Anwendung und Adaption Analytics-Modi/ -Algorithmen

Beurteilung der Verarbeitung und Aspekte von Big Data

Anwendung Data Mining und Interpretation d. Ergebnisse

Umsetzung Evidenzen in betriebliche Wettbewerbsvorteile

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Mischa Seiter, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Technololgie- und Prozessmanagement

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Bitte auswählen

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen der 
Elektrotechnik, Informatik, Maschinenbau, Mathematik, Physik, 
Wirtschaftsmathematik oder eines vergleichbaren Studiengangs 
mit soliden mathematischen Kenntnissen, die sich mit Business 
Analytics-Fragestellungen auseinandersetzen möchten.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); Lernpfade mit Skript, Videos, Übungen, interaktive 
Lernkontrollen; intensives Betreuungskonzept;

Erster  Hochschulabschluss, z.B. Bachelor mit einem 
Studienumfang von 180 Leistungspunkten nach ECTS. Keine 
Berufserfahrung notwendig.

30 900

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

7.120 €

153



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Schadenversicherung

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verständnis f. Funktionsweisen d. VersicherungsmarktesDas Diploma of Advanced Studies (DAS) Schadenversicherung 
gliedert sich in insgesamt vier Module. 
Drei Module des Masterstudiengangs Aktuarwissenschaften 
bilden die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang 
von insgesamt 25 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Dabei 
besteht eine Wahlmöglichkeit. 
Weitere 6 LP werden durch die DAS-Abschlussarbeit erworben. 
- Modul 1: Stochastische Risikomodellierung und Statistische 
Methoden 
- Modul 2a: Versicherungswirtschaftslehre 
- Modul 2b: Rechnungswesen für Aktuare 
- Modul 3: Schadenversicherungsmathematik 
- DAS-Abschlussarbeit - selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema.

Kenntnis nat. u. internat. Bilanzierungsvorschriften

Bilanzielle Behandlung versicherungstechn. Rückstellung

Wahrscheinlichkeitstheoretische Modelle u. statistische

Methoden, z.B. zur Bestimmung biom. Rechnungsgrundlagen

Risikomodelle (Indiv. u. kollekt. Modell), Tarifierung

Schadenreservierung und Risikoteilung (Rückversich.)

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Mitja Stadje, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Versicherungswissenschaften

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Das Kontaktstudium richtet sich an Hochschulabsolventen aus 
mathematisch orientierten Studiengängen (z.B. 
Wirtschaftsmathematik oder Mathematik) oder mit einem 
vergleichbaren Abschluss.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); nur wenige Präsenztage; von der Akademie an der 
Universität Ulm zur Verfügung gestellte Lehrtexte

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

31 930

20

Naturwissenschaften und Mathematik

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

4.890 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Grundlagen der Mathematik 

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundkenntnisse der höheren MathematikSinn und Zweck des Brückenkurses Grundlagen der Mathematik 
ist es, Studienanfängern in Masterprogrammen aller Richtungen 
eine einheitliche Basis für fortgeschrittene Veranstaltungen 
innerhalb Ihres Studiums anzubieten.  
- Elementare Beweistechniken 
- Mengen 
- Folgen und Reihen 
- Stetigkeit 
- Differential- und Integralrechnung 
- Vektorräume 
- Matrizen

Einstieg in das berufsbegleitende Studium

grundlegende analytische Methoden erwerben

selbständig einfache mathematische Probleme lösen

mathematische Arbeitsweise an konkreten Fragestellungen

Verständnis d. grundleg. Prinzipien linearer Strukturen

Schriftlich

Prof. Dr. Karsten Urban, Universität Ulm

Teilnahme am angebotenen Präsenztag als Voraussetzung für 
die Prüfungszulassung

Institut für Numerische Mathematik

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Personen ohne tiefer gehende Kenntnis der Mathematik, die in 
diesem Bereich eine grundlegende Qualifikation erwerben oder 
diese auffrischen wollen, vor allem Hochschulabsolventen, 
Studierende aus nichtmathematischen Fächern u.a. 
Geeignet als Vorbereitungskurs (Brückenkurs) für 
Masterstudiengänge, bei denen mathematische 
Grundkenntnisse vorausgesetzt werden.

Selbststudium mithilfe des Skriptes; Bearbeitung von thematisch 
gegliederten Übungsaufgaben; Online-Tutorien zur Diskussion 
der Lerninhalte sowie zur Besprechung der Übungsaufgaben 
Abschließende Präsenzveranstaltung

keine

6 180

5

Naturwissenschaften und Mathematik

Brückenkurs für folgende Masterstudiengänge: CSE 
Aktuarwissenschaften, Sensorsystemtechnik, Business Analytics

50 € (Einführungspreis)
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Geistes- und Sozialwissenschaften 
Weiterbildende Bachelor- und Masterstudiengänge 

und Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildende Masterstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Governance Sozialer Arbeit (M.A.)
Weiterbildender Master M.A.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer duale Master Governance Sozialer Arbeit ist neben der
Master-Arbeit modular aufgebaut.

Der Studienplan setzt sich aus Modulen zur Sozialforschung und
Governance sozial(wirtschaftlicher) Organisationen sowie
studiengangsspezifischen Kernmodulen und Wahlpflichtmodulen
zusammen. Des Weiteren steht die berufliche Selbstreflektion
und Kompetenzentwicklung im Mittelpunkt.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Paul-Stefan Roß

E-Mail: paul-stefan.ross@cas.dhbw.de

Telefon: 07131.3898-290 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/gsa Anzahl Semester 4

Zielgruppe des Master-Studiengangs Governance Sozialer
Arbeit sind Menschen, die in Organisationen des Sozialwesens
Führungs-, Leitungs- und Steuerungsaufgaben übernehmen
möchten.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Geistes- und Sozialwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

5.700 + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Soziale Arbeit in der Migrationsgesellschaft (M.A.)
Weiterbildender Master M.A.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer duale Master-Studiengang Soziale Arbeit in der
Migrationsgesellschaft ist neben der Master-Arbeit modular
aufgebaut. Der Studienplan setzt sich aus 13 Modulen und der
Master-Arbeit zusammen.

Während des Studiums erwerben die Studierenden folgende
Kompetenzen:
- Auseinandersetzung mit der aktuellen Theoriedebatte in der
Sozialen Arbeit
- Vertiefung der empirischen Sozialforschung, Methoden
- Migrationstheorien, -politiken und rechtliche Grundlagen
- berufliche Selbstreflektion

Die theoretischen Inhalte aus den Präsenzveranstaltungen
werden durch den berufsintegrierenden Charakter des Studiums
im Alltag eingesetzt und auf ihre Umsetzbarkeit überprüft.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Karin E. Sauer

E-Mail: karin.sauer@cas.dhbw.de

Telefon: 07720.3906-205 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/sam Anzahl Semester 4

Das Master-Studium richtet sich an Absolventen/-innen mit
einem ersten Hochschulabschluss, die sich im Bereich der
Sozialen Arbeit weiterqualifizieren möchten.
Sie können dabei in allen Tätigkeitsfelder der Sozialen Arbeit,
Sozialverwaltung, Sozialpolitik sowie bei öffentlichen und freien
Trägern angestellt sein. Das Studium bereitet auf Beratungs-,
Entwicklungs-, Fort- und Weiterbildungs- sowie
Forschungsaufgaben vor.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Geistes- und Sozialwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

5.700 + Einschreibegebühr

159



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Sozialplanung - analysieren, entwickeln, evaluieren (M.A.)
Weiterbildender Master M.A.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenWährend des Master-Studiums Sozialplanung erwerben die
Studierenden in 13 Modulen und der Master-Arbeit ein breites
Fachwissen.
Durch den berufsintegrierenden Charakter des Studiums soll
dieses Wissen dazu dienen, im Berufsalltag Forschungs- und
Planungskonzepte zu konzipieren und diese umzusetzen.

Während des Studiums erwerben die Studierenden die
Fähigkeit, theoretische Konzepte und Methoden in eigenen
Forschungs- und Evaluationsprojekte anzuwenden und bis zur
Umsetzung zu managen.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Thomas Meyer

E-Mail: thomas.meyer@cas.dhbw.de

Telefon: 0711.1849-654 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/sozialplanung Anzahl Semester 4

Zielgruppe des Masters sind Studieninteressierte, die Konzepte
für soziale Projekte entwickeln, umsetzen und steuern möchten.
Zur Bewältigung dieser Aufgaben werden Mitarbeiter/-innen
benötigt, die neben sozialarbeiterischem und -pädagogischem
Wissen auch über Forschungs- und Planungskompetenz
verfügen.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Geistes- und Sozialwissenschaften

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

5.700 + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Esslingen

Master Sozialwirtschaft
Weiterbildender Master M.A.

Absolvent_innen sind u. a. für folgende Im Zentrum desIm Zentrum des Masterstudiums steht die Sozialwirtschaft mit
folgenden interdisziplinären Studienmodulen:
• Sozialwirtschaftliche Rahmenbedingungen!
• Rechnungswesen und Kostenmanagement!
• Recht sozialer Dienstleistungen und Einrichtungen!
• Organisation, Qualitätsmanagement und Evaluierung!
• Finanzierung und Controlling!
• Sozialwirtschaftliche Konzepte im EU-Vergleich!
• Sozialmarketing und Kommunikation!
• Strateg. Management, Personalwirtschaft, Leadership!

Leitungsfunktionen in der Sozialen Arbeit

Leitungsfunktionen in Bildungseinrichtungen

Leitungsfunktionen in der Sozialwirtschaft

Stab- und Assistenzstellen in der Sozialwirtschaft

Fachstellen in der öff. Verwaltung (höherer Dienst)

Selbstständige Tätigkeiten

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Jürgen Holdenrieder

Mail: juergen.holdenrieder@hs-esslingen.de

Sommersemester

Anzahl Semester 5

Das Studium richtet sich vor allem an Personen, die über einen
sozialwissenschaftlichen Hochschulabschluss verfügen und sich
auf Leitungs- und Führungsaufgaben bei frei-gemeinnützigen,
privat-gewerblichen oder öffentlichen Trägern der
Sozialwirtschaft fachlich fundiert, innovativ und
verantwortungsbewusst vorbereiten wollen oder diese bereits
wahrnehmen.!

Präsenzstudium, Selbststudium, Medienbasierte Lehre und
Kommunikation, Projektarbeit

Hochschulabschluss in einem sozialwissenschaftlich orientierten
Studium sowie mindestens einjährige praktische Berufstätigkeit

90 2475

Geistes- und Sozialwissenschaften

-------

gesamt 7.980,- in Raten zahlbar
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Aalen und Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd

Graduate School Ostwürttemberg

Master Personalentwicklung & Bildungsmanagement (M.A.) 

Weiterbildender Master M.A.

Methoden- & ManagementkompetenzenDer Masterstudiengang Personalentwicklung & 
Bildungsmanagement der Graduate School Ostwürttemberg 
vermittelt Schnittstellen-Kompetenzen für die betriebliche 
Personalentwicklung, die Erwachsenen- und Weiterbildung 
sowie für die Organisationsentwicklung des Unternehmens. Das 
handlungs- und anwendungsorientierte Studiengangskonzept ist 
dabei konsequent auf betriebliche Kontexte sowie Arbeits- und 
Geschäftsprozesse ausgerichtet.  

Personale und soziale Kompetenzen

Analytische Fähigkeiten 

Vertiefung der wissenschaftlichen Fachkenntnisse

Problemlösekompetenzen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Uwe Faßhauer & Prof. Dr. Michael Batz

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/576-4987

info@gsocampus.de Wintersemester

http://www.gsocampus.de Anzahl Semester 4

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler (BWL), Berufs- und 
Wirtschaftspädagogen, Ausbilder, Weiterbildner sowie 
Akademiker aller Fachrichtungen, die in folgenden Bereichen 
eine Leitungs- oder Expertenfunktion anstreben: 
- Organisations- und Personalentwicklung 
- Erwachsenenbildung und Weiterbildung, 
- betriebliches Bildungsmanagement 
- Beratung und Coaching 

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; 
Praxisprojekte zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der 
Industrie; Modularer Studienaufbau mit direkt anschließenden 
Prüfungen

Abgeschlossenes Hochschulstudium; I.d.R. mindestens 
einjährige Berufspraxis; Darstellung der Studienmotivation; eine 
Referenz aus Hochschule/Praxis

90 2700

23

Geistes- und Sozialwissenschaften

Studien- und Prüfungsleistungen werden angerechnet, wenn sie 
an einer Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

16.000 € gesamt für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Ravensburg-Weingarten

Management im Sozial- und Gesundheitswesen

Weiterbildender Master MBA

Managementkompetenzen Ökonomische, rechtliche und sozialethische Grundlagen              
Unternehmensführung                                       
Personalmanagement                       
Finanzierung und Steuerung von betrieblichen Prozessen   
Sozialforschung 
Soziales und Politik 
Versorgung 4.0 
Spezielle Kenntnisse der Unternehmensführung im Sozial- und 
Gesundheitswesen 
 
           

Wirtschaftskompetenzen 

Führungskompetenz 

Problem- und Umsetzungskompetenz 

Methoden- und Sozialkompetenz

Strategische Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Professor Dr. Axel Olaf Kern

E-Mail: msg@hs-weingarten.de 

Wintersemester

Anzahl Semester 5

HochschulabsolventInnen der Fachrichtungen  
Soziale Arbeit und Sozialpädagogik,  
Heilpädagogik und Pflege,  
Medizin, Ökonomie,  
Pädagogik, Psychologie, Soziologie,  
Public Management, 
Theologie sowie der Rechtswissenschaften. 

Vorlesungen, Präsentationen, Verhandlungsspiel  
Übungen, Gruppenarbeit, Diskussionen  
Projektarbeiten 

Abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor oder mind. 
gleichwertiger Hochschulabschluss) und eine daran 
anschließende mindestens einjährige berufliche Praxis. 

90 2700

Geistes- und Sozialwissenschaften

Individuelles Verfahren

9.000.- zzgl. Semesterbeitrag
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der 

Pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Berufsbegleitender Masterstudiengang "Geragogik" (M.A.)

Weiterbildender Master M.A.

Selbstständige Konzeption von BildungskonzeptenPersonen, welche in der Bildungsarbeit mit Älteren tätig sind, 
sollten die Kompetenz haben, Bildungsangebote und didaktische 
Methoden altersgerecht zu gestalten. Ältere Menschen haben in 
der Regel viel Erfahrung voraus. Dieses Potenzial sinnvoll und 
strukturiert in den Bildungsprozess einzubinden, erfordert 
umfassende geragogische Kompetenzen. Im Studiengang 
werden daher in enger Verzahnung von Theorie und Praxis und 
auf Grundlage aktueller Forschung anerkannte 
Lehr-Lern-Formen vermittelt, reflektiert und weiterentwickelt. 
 
Im interdisziplinär angelegten Masterstudiengang erwarten Sie 
einschlägige Fachexperten, praxisnahe Lehrveranstaltungen und 
flexibel studierbare Selbstlernphasen. Der berufsbegleitende  
Studiengang ist der erste Masterstudiengang für Geragogik in 
Deutschland. Außerdem wurde der Studiengang 3. Preisträger 
des Landesweiterbildungspreises Baden-Württemberg 2018

Sichere Anwendung altersgerechter didaktischer Methoden

Wissenschaftliche Überprüfung von Bildungskonzepten

Forschungsorientiertes Arbeiten im Bereich Geragogik

Weitere Einblicke in Gerontologie, Psychologie, Ethik

ebenso in Soziologie, Philosophie und Theologie

Bei überdurchschnittlichem Abschluss: Promotion möglich

Schriftlich

Prof. M. Kiegelmann, kiegelmann@ph-karlsruhe.de

Das vierte Semester dient der Ausarbeitung der Masterarbeit. 
Abschluss ist der Master of Arts (M. A.)

Krystyna Reiter M. A., reiter01@ph-karlsruhe.de

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung Wintersemester

+49 (0)721 925-5050, weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 4

Das Angebot wendet sich an Berufstätige, die im Bildungssektor 
hauptberuflich oder ehrenamtlich arbeiten und bereits einen 
akademischen Abschluss erworben haben, z.B. in Erziehungs-- 
und Pflegewissenschaften, Gerontologie, Psychologie, Soziale 
Arbeit/ Sozialpädagogik, in Lehrberufen oder Geistes- und 
Kulturwissenschaften, wie Sprachen oder Theologie.

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, 
kombiniert der Masterstudiengang internetgestützte Selbstlern- 
und Projektarbeitsphasen mit gezielt eingesetzten 
Präsenzphasen am Wochenende.

Voraussetzungen zum Studium sind ein erster akademischer 
Abschluss und eine in der Regel einjährige berufliche Tätigkeit.

120

40

Geistes- und Sozialwissenschaften

6.400 Euro, Teilbeträge möglich.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Institut für Bildungsmanagement

Masterstudiengang Bildungsmanagement

Weiterbildender Master M.A.

Ganzheitliche Handlungskompetenz für LeitungsaufgabenMier Masterstudiengang Bildungsmanagement qualifiziert 
Ganzheitliche Handlungskompetenz für Leitungsaufgaben 
Mitarbeitende, Führungsnachwuchs und Führungskräfte aus 
Wirtschaftsunternehmen, dem Schulbereich und Institutionen der 
Aus- und Weiterbildung für Leitungsaufgaben. In diesem 
Studiengang werden wissenschaftliche Erkenntnisse mit 
anwendungsorientierten Managementkonzepten verbunden. 
Studienmodule: 
Grundlagen des Bildungsmanagements; Personalmanagement; 
Führungskompetenz und Persönlichkeitsentwicklung; 
Kommunikation und Kooperation; Organisationsmanagement 
Bildungsprozessmanagement; Qualitätsmanagement; Praktikum 
Strategische Führung Kostenmanagement; Wissens- und 
Innovationsmanagement; Bildungsmarketing; Coaching; 
Projektmanagement; Masterarbeit und Prüfungskolloquium

Forschungsbasierte Fachkompetenz zu Bildungsfragen

Forschungsbasierte Fachkompetenz zu Managementfragen

Methodenkompetenz für Veränderungsprozesse

Methodenkompetenz für Veränderungsprozesse

Persönliche Reflexion individueller Herausforderungen

Prozess- und Projektmanagementkompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ulrich Müller

Berufsbegleitendes Studienkonzept im Blended-Learning-Format

07141-140 229

bildungsmanagement@ph-ludwigsburg.de Wintersemester

http://www.bildungsmanagement.ph-ludwigsburg.de/ Anzahl Semester 4

Führungskräfte, Führungsnachwuchs und Mitarbeitende in allen 
Bereichen des Bildungswesens (z.B. betriebliche Aus- und 
Weiterbildung, Schule, öffentliche Erwachsenebildung, 
Ministerien, etc.)

Vielfältige Lernmethoden in Präsenz-, Selbstlern- und 
Transferphasen sowie professionelle Unterstützung durch 
erfahrene Coaches

Erster Hochschulabschluss, mind. zwei Jahre Berufserfahrung 
(davon mind. ein Jahr im Bildungswesen)

90 2700

15

Geistes- und Sozialwissenschaften

Individuelle Anrechnungsmöglichkeiten regelt die 
Studienordnung.

2200
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Heidelberg

Diakoniewissenschaftliches Institut

Masterstudiengang "Management, Ethik & Innovation im Nonprofit-Bereich"

Weiterbildender Master M.A.

fachlich, mit ausgeprägter Forschungsorientierung- Vermittlung grundlegender Managementaufgaben für 
Nonprofit-Organisationen 
- Vermittlung von Grundkenntnissen eines wissenschaftlichen 
Führungsstils im Horizont allgemein theologischer und ethischer 
Handlungsperspektiven 
- eigenständig wählbare Schwerpunktsetzung in den Bereich 
wissenschaftlicher Innovation und Evaluation, oder 
Organisationsmanagement in sozialen Kontexten, sowie im 
Bereich der Systemischen Organisationsentwicklung / Diversity 
Management 
- Kooperation mit den Ev. Hochschulen Darmstadt, Freiburg, 
Ludwigsburg 
- wertorientierte Führung und Leitungshandeln, in christlich 
fundierter, kritischer und fachlich Innovativer Auseinandersetzung 
in Prozessen des sozialen Wandels

transdisziplinäre Dialogkompetenz

praxisorientierte Lösungskompetenz

personale und soziale Kompetenzen

Wahrnehmung gesellschaftlicher Verantwortung

soziale Innovationspraxis verstehen

sozialmanagerielle Leitungskompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Johannes Eurich, Heidelberg

Hausarbeit, Essay, Portfolio, (Online-)Klausur, Präsentation

Prof. Dr. Michael Vilain, Darmstadt

Prof. Dr. Anette Noller, Ludwigsburg Wintersemester

Prof. Dr. Nina Wehner, Freiburg Anzahl Semester 5

- Führungskräfte im Nonprofit-Bereich, die ihre     
  Führungskompetenz vertiefen wollen 
- Führungskräfte, die sich für erste Führungsaufgaben im     
  Nonprofit-Bereich qualifizieren wollen 
- Fach- und Führungskräfte aus dem Wohlfahrtsbereich, die sich   
  in Organisationsmanagement in sozialen Kontexten oder in  
  Praxisforschung und Innovation weiterbilden möchten 
- Fach- und Führungskräfte, die sich wissenschaftlich im  
  Themenbereich Entwicklung der Führungspersönlichkeit 
  weiterentwickeln möchten

- berufsbegleitender Weiterbildungsstudiengang 
- Präsenzphasen 
- Selbststudium 
- methodische Vielfalt, z.B. Präsentation, Brainstorming,   
  Gruppenarbeit, Experiment, Recherche, Lehrvorträge

- abgeschlossenes Hochschulstudium 
- einschlägige (Berufs-)Tätigkeit im Nonprofit-Bereich 
- berufliche oder leitende ehrenamtliche Tätigkeit während des  
  Weiterbildungsstudiums

120 240-420

30

Geistes- und Sozialwissenschaften

nach individueller Absprache

1860,- EUR /Sem.+ 152,30 EUR/Sem. 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg und Helwan-Universität in Kairo

Institut für Bildungsmanagement - Abteilung International Educational Leadership and Management

International Education Management (INEMA)
Weiterbildender Master M.A.

Integriertes Verständnis aktueller Management-AnsätzeINEMA ist ein internationaler Masterstudiengang der
Studierende auf internationale und interkulturelle
Herausforderungen im Bildungsmanagement vorbereitet.
Studiert werden alle Aspekte des internationalen
Bildungsmanagements, d.h. Führen und Leiten von
Bildungsorganisationen, Strategische Steuerung,
Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Marketing,
Bildungsprozessmanagement usf.
Ergänzt wird das Studium um interkulturelle Aspekte durch die
Module Interkulturelle Kompetenz, Entwicklungszusammenarbeit
und Vergleich von Bildungssystemen.
Das Studium integriert praktische Berufserfahrungen und bietet
ein durchgängiges Coaching für Studierende an.
Weitere Informationen unter:
http://inema-master.com

Praxisverschränktes Lernen

Praktische interkulturelle Kompetenz

Netzwerk durch internationale Studierendengruppe

Schriftlich und mündlich

Jun-Prof. Dr. Pierre Tulowitzki

Berufsbegleitender Masterstudiengang, Wechsel an Online-und
Präsenzphasen. 4 Semester mit jeweils zwei 8täg. Präsenz-
phasen, im Wechsel in Kairo und Ludwigsburg.

Prof. Dr. Mahmoud El Tayeb

Wintersemester

Anzahl Semester

Personen, die in der Entwicklungsarbeit tätig sind
Personen, die im internationalen Bildungsbereich tätig
sind

Praxisbezogene Prüfungsthemen, die zwischen den
Präsenzphasen zu erledigen sind. Zentrales
Kommunikationsmedium ist die Lernplattform (Moodle) und
anlassbezogen Skype-Konferenzen. Das Studium integriert ein
Praktikum.

Abgeschlossenes Erststudium, zwei Jahre Berufserfahrung

120

Geistes- und Sozialwissenschaften

individuelle Anrechnungsmöglichkeiten regelt die
Studienordnung

2.200€ pro Semester
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Weiterbildende Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e
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Kompetenzgewinn
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Furtwangen

HFU Akademie

CAS Expertin/Experte für Neue Lerntechnologien (ENLT)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Funktion, Bedienung und Nutzung neuer LerntechnologienOnline- und Blended Learning hat sich in Unternehmen und 
Institutionen inzwischen etabliert. Die einjährige Weiterbildung 
„Expertin/Experte für Neue Lerntechnologien“ vermittelt 
grundlegende Kenntnisse zur Betreuung von Online-Lernenden 
und zum Einsatz neuer Lerntechnologien.Die Weiterbildung 
beginnt mit dem 10-wöchigen „Tele-Tutor-Training“. Danach 
schließt sich eine 8-wöchige Einheit zu dem Themen Medien - 
didaktik und Medieninformatik an. 
In der zweiten Kurshälfte steht eine selbstgewählte Projektarbeit 
zum Thema E-Learning im Mittelpunkt. Auf diese Weise kann 
das Gelernte sofort und unter Anleitung erfahrener 
Projekt-Coaches in die berufliche Praxis übertragen werden. 
Darüber hinaus stehen in einer Online-Bibliothek weitere 
begleitende Studienmaterialien zu den Themen 
Bildungsmanagement, E-Projektmanagement und 
Medienpädagogik zur Verfügung.

Didaktischen und wirtschaftlichen Nutzen einschätzen.

Erfahrung mit verschiedenen Online-Lernszenarien

Hilfsmittel und Werkzeuge des didaktischen Designs eins

Einsatzkonzepte für Schule, Hochschule und Weiterbildun

Beratungskompetenz bei der Auswahl und Planung

Beratung und Betreuung von Online-Lernenden

Schriftlich und mündlich

Dipl. Päd. Karen Markowski

Für das Zertifikat sind individuelle und Gruppenaufgaben zu 
bearbeiten sowie ein selbst gewähltes Praxisprojekt zu 
erarbeiten und zu präsentieren.

Telefon 07723 920-2676

mark@hs-furtwangen.de Winter- und Sommersemester

www.hfu-akademie.de Anzahl Wochen 32

Personen aus dem Bildungswesen, die sich mit der Konzeption, 
Entwicklung und dem Einsatz von E-Learning/Blended Learning 
befassen möchten.

Der Kurs wird als Blended-Learning durchgeführt und beinhaltet 
zwei Präsenzveranstaltungen, die in der Regel in Freiburg 
stattfinden. Die Teilnehmer werden intensiv tutoriell betreut. Die 
Lernmaterialien werden online üb

Abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. berufliche Tätigkeit im 
Trainings- oder Medienbereich. Zugang zum Internet.

20 600

10

Geistes- und Sozialwissenschaften

2.670,00 EUR (erm. 2.460,00 EUR)
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Furtwangen

HFU Akademie

Tele-Tutor-Training (Online-Kurs)

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Lernsituation von Online-Lernenden kennen und verstehenDer 10-wöchige, berufsbegleitende Online-Kurs fördert den 
Erwerb der methodisch-didaktischen Kompetenzen von 
angehenden Tele-Tutorinnen und Tele-Tutoren. Sie arbeiten 
praktisch mit allen synchronen und asynchronen 
Kommunikationswerkzeugen, die auch theoretisch behandelt 
werden.  
Durch wöchentliche synchrone Treffen im virtuellen 
Klassenzimmer lernen Sie sich sicher in einem virtuellen 
Klassenzimmer zu bewegen und eine Sitzung zu moderieren. 
Die Inhalte gliedern sich in zwei Themenblöcke. 
 
Die Stiftung Warentest bescheinigte diesem Kurs zuletzt im Jahr 
2011 hohe methodisch-didaktische Qualität, sehr hohe 
fachlich-inhaltliche Qualität und sehr hohen Kundenservice.

Rollen und Aufgaben bei der Online-Betreuung kennen

Werkzeuge der Online-Betreuung beherrschen

Lernprozesse beim Tele-Lernen souverän begleiten

Lernprozesse analysieren und Interventionen ableiten

Online-Meetings planen, moderieren und evaluieren

Schriftlich und mündlich

Dipl. Päd. Karen Markowski

Individuelle Aufgaben und Gruppenaufgaben

Telefon 07723 920-2676

mark@hs-furtwangen.de Winter- und Sommersemester

www.hfu-akademie.de Anzahl Wochen 10

Lehrpersonal in der betrieblichen Aus- und Weiterbildung, aus 
Schulen und Hochschulen; Freie Trainerinnen und Trainer

Der Kurs wird vollständig online durchgeführt und intensiv 
tutoriell betreut. Die Lernmaterialien werden online über eine 
Lernplattform zur Verfügung gestellt. Als Teil einer Lerngruppe 
nutzten Sie synchrone und asynchro

Abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. berufliche Tätigkeit im 
Trainings- oder Medienbereich.Gute EDV und 
Internet-Kenntnisse. Zugang zum Internet (DSL)

3 80

0

Geistes- und Sozialwissenschaften

Die Teilnahme an diesem Kurs wird auf die "Weiterbildung 
zum/zur "Experten/Expertin für Neue Lerntechnologien"

1.175,00 € (erm. 1.065,00)
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Weiterbildungs a n g e b o t e
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

der pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Zertifikat "Bildungsarbeit mit Älteren" (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Fundiertes Wissen zu Theorien u. Diskursen d. GeragogikMehr und mehr werden das Potential und die Bedeutung älterer 
und hoch betagter Menschen sowohl für die Wirtschaft als auch 
für die Gesellschaft deutlich. Der Bedarf an Fachkräften, die den 
spezifischen Anforderungen des lebenslangen Lernens 
angemessen gerecht werden und entsprechend qualifiziert sind, 
besteht schon heute und wird auch in Zukunft stetig wachsen. 
Personen, die in der Bildung im Alter tätig sind, sollten die 
Kompetenz haben, Bildungsangebote und didaktische Methoden 
altersgerecht zu gestalten. Das Zertifikatsstudium qualifiziert für 
die professionelle Arbeit in der Bildung von älteren Menschen 
und bereitet angemessen auf diese verantwortungsvolle aber 
auch sinnstiftende Aufgabe vor.  
Das Zertifikatsstudium ist komplett auf den berufsbegleitenden, 
weiterbildenden Masterstudiengang "Geragogik" der 
Pädagogischen Hochschule Karlsruhe anrechenbar. 

Transfer dieses Wissens in d. praktische Bildungsarbeit

Erlernen zielgruppenorientierter geragogischer Methoden

Unterstützung älterer Menschen in ihrem Lernprozess

Fähigkeit zur kritischen Reflexion und Analyse

Weitere Einblicke in entwicklungspsychologische,

verhaltens- und lernpsychologische Fragestellungen

Mündlich

Prof. M. Kiegelmann, kiegelmann@ph-karlsruhe.de

Nach erfolgreicher, mündlicher Abschlussprüfung wird das 
international anerkannte Certificate of Advanced Studies (CAS) 
ausgestellt.

Krystyna Reiter M. A., reiter01@ph-karlsruhe.de

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung Wintersemester

+49 (0)721 925-5050, weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 2

Das Angebot wendet sich an Berufstätige, die im Bildungssektor, 
in der Erwachsenenbildung, Personalentwicklung oder in der 
sozialen Beratung hauptberuflich oder ehrenamtlich arbeiten. Sie 
möchten sich berufsbegleitend weiterbilden, ihre Kompetenzen 
reflektieren und um geragogische Aspekte erweitern. 
 
Berufliche Perspektiven: 
- Funktionsstellen in Bildungs-, und Beratungs- und 
Sozialeinrichtungen sowie im Freizeit- und Kulturbereich 
- Tätigkeiten in der Erwachsenenbildung

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, werden 
internetgestützte Selbstlern- und Projektarbeitsphasen mit 
Präsenzphasen am Wochenende (insgesamt vier Blockseminare 
je freitags und samstags) kombiniert.

Voraussetzungen zum Studium sind ein erster Studienabschluss 
und i. d. R. eine einjährige berufliche Tätigkeit im 
Bildungsbereich.

16

Geistes- und Sozialwissenschaften

Vorleistungen können gegebenenfalls angerechnet 
werden.Wenden Sie sich gerne an uns.

Insgesamt 1.200 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Zertifikat "Diversity und Generationenmanagement (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Wissen zu Theorien u. Diskursen d. AltersheterogenitätIm berufsbegleitenden Zertifikatsstudium erwerben Sie 
Grundkenntnisse für die Antidiskriminierungsarbeit. Sie eignen 
sich kritische Kompetenzen z. B. im Themenfeld der 
Gerontologie sowie im Bereich "Intergenerationelles Lernen" an, 
die Sie in der praktischen, nicht diskriminierenden Bildungsarbeit 
umsetzen können. Weiterhin befassen Sie sich u.a. mit den 
facettenreichen Aspekten der Selbstbestimmung und der inter- 
und intragenerationellen Gerechtigkeit. 
 
Es besteht die Möglichkeit, Ihr Fachwissen im Bereich 
Geragogik zu erweitern. Das Zertifikatsstudium ist komplett auf 
den berufsbegleitenden, weiterbildenden Masterstudiengang 
"Geragogik" der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe 
anrechenbar. 
Der weiterbildende Masterstudiengang "Geragogik" wurde 3. 
Preisträger des Landesweiterbildungspreises 
Baden-Württemberg 2018.

Umsetzung dessen in die praktische Bildungsarbeit

Methoden zur Integration/Partizipation alter Menschen

Altersheterogene Unterstützung im Bildungsprozess

Fähigkeit zur kritischen Reflexion und Analyse

Weitere Einblicke in die Gerontosoziologie

außerdem in den Bereich "Intergenerationelles Lernen"

Mündlich

Prof. M. Kiegelmann@ph-karlsruhe.de

Nach erfolgreicher, mündlicher Abschlussprüfung wird das 
international anerkannte Certificate of Advanced Studies (CAS) 
ausgestellt.

Krystyna Reiter M. A., reiter01@ph-karlsruhe.de

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung Wintersemester

+49 (0)721 925-5050, weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 2

Das Angebot wendet sich an Berufstätige, die in der 
Erwachsenenbildung, sozialen Beratung, betrieblichen 
Weiterbildung oder Personalentwicklung hauptberuflich oder 
ehrenamtlich arbeiten. Sie möchten sich berufsbegleitend 
weiterbilden, ihre Kompetenzen reflektieren und um Aspekte des 
Diversity Managements erweitern. 
 
Berufliche Perspektiven: 
-Funktionen in NGOs mit sozialpolitischem Engagement im 
Bereich der Antidiskriminierung 
-Tätigkeiten in der betrieblichen Weiterbildung und im 

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, werden 
internetgestützte Selbstlern- und Projektarbeitsphasen mit 
Präsenzphasen am Wochenende (insgesamt vier Blockseminare 
je freitags und samstags) kombiniert.

Voraussetzungen zum Studium sind ein erster Studienabschluss 
und eine i. d. R. einjährige berufliche Tätigkeit in  der praktischen 
oder betrieblichen Bildung.

16

Geistes- und Sozialwissenschaften

Vorleistungen können gegebenenfalls angerechnet werden. 
Wenden Sie sich gerne an uns.

Insgesamt 1.200 Euro

172



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung 

der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Zertifikat "Führen lernen" (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Reflexion des eigenen, bisherigen FührungsstilsDie Qualität von Führung wirkt sich nachhaltig auf die 
Produktivität, den Qualitätsstandard und die Innovationskraft 
eines Unternehmens oder einer Institution aus. Dabei lässt sich 
Führungsqualität nicht aus einfachen Zutaten und Rezepten 
backen. Vielmehr entsteht gute Führung aus psychologischem 
und fachlichem Wissen, aus gelungener und zielorientierter 
Kommunikation und aus der Bereitschaft, auf Menschen 
zuzugehen, ihre Ziele zu erkennen und sie zu motivieren. 
 
Das Zertifikatsstudium „Führen lernen“ zeigt Ihnen 
Zusammenhänge und Ihre Möglichkeiten auf. Mit dem 
erworbenen Know-how führen Sie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Ihres Unternehmens auf der Grundlage von 
Motivierungsstrategien. Sie qualifizieren sich für Führungs- und 
Entscheidungsaufgaben, für die Organisation und Entwicklung 
von Ausbildungsgängen und/oder für beratende Tätigkeiten im 
Consultingbereich. 

Wissen um die psychologischen und sozialen 

Zusammenhänge von Führung und Mitarbeit

Kenntnis der Führungswerkzeuge und 

Führungskonzeptionen und die Fähigkeit, diese

situationsabhängig umzusetzen

Schriftlich

Dr. S. Wagner, steffen.wagner@ph-karlsruhe.de

Hausarbeit in Form einer Praxisanalyse aus dem Berufsalltag.

Krystyna Reiter M. A., reiter01@ph-karlsruhe.de

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung Wintersemester

+49 (0)721 925-5050, weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 2

Das Angebot wendet sich an Berufstätige, die im Rahmen ihrer 
beruflichen Tätigkeit Führungsverantwortung tragen oder 
Personen beraten und unterstützen, die in einer 
Führungsverantwortung stehen, wie z. B. Fach- oder 
Abteilungsleiter, Gruppen- oder Projektleiter, Ausbilderinnen und 
Ausbilder in Industrie oder Handwerk, technische Beraterinnen 
und Berater in Unternehmen oder in der Selbstständigkeit. 

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, werden 
internetgestützte Selbstlern- und Projektarbeitsphasen mit 
Präsenzphasen am Wochenende (insgesamt vier Blockseminare 
freitags und samstags) kombiniert.

Voraussetzungen zum Studium sind ein erster Studienabschluss 
und eine i. d. R. mindestens einjährige berufliche Tätigkeit im 
Bereich der Erwachsenenbildung oder in der Personalführung.

15

Geistes- und Sozialwissenschaften

Vorleistungen können gegebenenfalls angerechnet werden.  
Wenden Sie sich gerne an uns.

Insgesamt 1.200 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

der pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Zertifikat "Kontaktstudium Erwachsenenbildung"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Wissen auf aktuellem Stand der Wissenschaft/ForschungDas Zertifikatsstudium ermöglicht Ihnen, Ihre erwachsenen 
pädagogischen Grundqualifikationen, insbesondere bei der 
didaktisch-methodischen Gestaltung von Kursen, zu erweitern 
und die eigenen Erfahrungen zu reflektieren.Es vermittelt 
innovative Methoden und Lernstrategien und bietet Raum für die 
Erprobung der theoretischen und praktischen Studieninhalte. 
Dabei werden verschiedene Lernformen, z. B. die kollegiale 
Praxisberatung (Tandems und Kleingruppen), Elemente des 
Präsenz- und Fernstudiums sowie videografierte Lehrsequenzen 
(Microteaching), die für wirksame, nachhaltige Lernzuwächse in 
den Kompetenzfeldern moderner Erwachsenenbildung sorgen, 
miteinander kombiniert. Die Komponenten sind so aufgebaut, 
dass das Gelernte unmittelbar in die Praxis umgesetzt werden 
kann.

Didaktische Kenntnisse in der Erwachsenenbildung

Direkter Transfer in die praktische Bildungsarbeit

Selbstständige Gestaltung von Lernumgebungen/Kursen

Aneignung innovativer Lehr- und Lernmethoden

Konzeption von Formaten in der Erwachsenenbildung

Reflexion eigener Erfahrungen in der Erwachsenenbildung

Bitte auswählen

Prof. Dr. Silke Traub, silke.traub@ph-karlsruhe

Nach erfolgreicher Supervision erhalten Sie ein Zertifikat der 
Pädagogischen Hochschule Karlsruhe.

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

Telefon: +49 (0)721 925-5050 Wintersemester

E-Mail: weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 4

Das berufsbegleitende Zertifikat richtet sich an Menschen, die in 
ihrem Beruf pädagogische Verantwortung übernehmen,  
wie z. B. 
- in der Fort- und Weiterbildung 
- in der betrieblichen Schulungsleitung 
- im Unterricht an Fach-, Berufs- und Regelschulen

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, 
kombiniert das Angebot Elemente des Präsenz- und des 
Fernstudiums sowie der kollegialen Praxisberatung. 
Präsenzphasen finden am Wochenende statt.

Nachweis über ein erwachsenenpädagogisches 
Berufs-/Arbeitsfeld z. B. in der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
oder ein Berufs-/Arbeitsfeld in der Kinder- und Jugendarbeit.

30

Geistes- und Sozialwissenschaften

2.400 Euro + 300 Euro Supervision
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

der pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Zertifikat "LSBTIQ*-Beratung" (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Grundlagenwissen zu den Begrifflichkeiten LSBTIQ*Was bedeuten die vielen Labels L-S-B-T-I-Q-P-ect. für die 
Menschen, die sich damit bezeichnen? Welche Rolle spielt die 
LSBTIQ* Community für queere Menschen? Wie bedeutsam 
sind Diskriminierungserfahrungen für für LSBTIQ* in Zeiten der 
sog. „Ehe für alle"? - Und wie unterscheiden sie sich je nach 
sozialem Status, Religion und anderen sozialen Merkmalen? 
Über welche besonderen Ressourcen verfügen LSBTIQ* 
Menschen? Wie kann eine LSBTIQ* wertschätzende 
beraterische oder therapeutische Begleitung gestaltet werden? 
 
Diese und ähnliche Fragen sind Thema im CAS 
LSBTIQ*-Beratung.

Kenntnisse der rechtlichen Rahmenbedingungen

Kenntnis der Vielfalt der Beratungsanliegen

Selbstreflexion eigener homo- und transnegativer 

Einstellungen in Bezug auf die eigene Beratungspraxis

Kompetenz, Diskriminierungsstrukturen und Ressourcen

unterschiedlicher sozialer Gruppen erkennen

Bitte auswählen

Prof. M. Kiegelmann, kiegelmann@ph-karlsruhe.de

Prüfung wird abgelegt.

Dr. Jochen Kramer und Jürgen Stolz

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weitebildung Wintersemester

+49 (0)721 925-5050, weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 2

Das Weiterbildungsangebot richtet sich an berufserfahrene 
Personen aus den Fachgebieten Psychologie, Psychiatrie, 
Erziehungswissenschaften, soziale Arbeit sowie therapeutisch 
oder beratend tätige Personen angrenzender Fachbereiche.

Bewerber*innen mit aktiver Berufspraxis in Psychotherapie, 
Psychiatrie, Sozialberatung, Schulsozialarbeit, Jugendarbeit o. 
Ä. werden zugelassen, wenn zudem über einen ersten 
fachbezogenen Studienabschluss verfügen.

Bewerber*innen mit einschlägiger Berufspraxis, sowie einem 
ersten fachbezogenen Studienabschluss. Vorkenntnisse zum 
Thema LSBTIQ* werden nicht vorausgesetzt.

16

Geistes- und Sozialwissenschaften

Vorleistungen können gegebenenfalls angerechnet werden. 
Wenden Sie sich gerne an uns.

Insgesamt 1.200 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Zertifikat "Theologie und Philosophie des Alters" (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Wissen zu Theorien u. Diskursen d. ReligionspädagogikIm berufsbegleitenden Zertifikatsstudium erwerben Sie 
Grundkenntnisse u. a. zur Religionspädagogik sowie zur 
Philosophie des Alters. Sie lernen außerdem, Perspektiven z. B. 
im Umgang mit dem Tod oder den Sinn unseres Lebens 
lebensweltlich und religionsübergreifend zu reflektieren. 
Schwerpunktmäßig setzen Sie sich außerdem mit der 
christlichen Theologie und Altersfragen sowie dem Alter im Islam 
auseinander. So qualifizieren Sie sich zum professionellen 
Umgang mit Fragestellungen und Bewertungen zur 
Selbstbestimmung und der inter- und intragenerationellen 
Gerechtigkeit sowie der Demenzethik. 
 
Es besteht die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse im Bereich 
Geragogik zu erweitern. Das Zertifikatsstudium ist komplett auf 
den berufsbegleitenden, weiterbildenden Masterstudiengang 
„Geragogik“ der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe 
anrechenbar. 

Umsetzung dessen in die praktische Bildungsarbeit

Pädagogische Methoden zum interreligiösen Austausch

Zielgruppenorientierte Unterstützung im Bildungsprozess

Fähigkeit zur kritischen Reflexion und Analyse

Weitere Einblicke in die Philosophie des Alters

außerdem in Altersethik, Alter im Islam und Christentum

Mündlich

Prof. M. Kiegelmann, kiegelmann@ph-karlsruhe.de

Nach erfolgreicher, mündlicher Abschlussprüfung wird das 
international anerkannte Certificate of Advanced Studies (CAS)
ausgestellt.

Krystyna Reiter M. A., reiter01@ph-karlsruhe.de

Kontakt zum Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung Wintersemester

+49 (0)721 925-5050, weiterbildung@ph-karlsruhe.de Anzahl Semester 2

Das Angebot wendet sich an Berufstätige, die in der 
Erwachsenenbildung, Religionspädagogik oder in sozialen sowie 
theologischen Feldern hauptberuflich oder ehrenamtlich 
arbeiten. Sie möchten sich berufsbegleitend weiterbilden, ihre 
Kompetenzen reflektieren und um geragogische Aspekte 
erweitern.

Um eine maximale zeitliche Flexibilität zu ermöglichen, werden 
internetgestützte Selbstlern- und Projektarbeitsphasen mit 
Präsenzphasen am Wochenende (insgesamt vier 
Blockseminare, je freitags und samstags) kombiniert.

Voraussetzungen zum Studium sind ein erster 
Studienabschlussund eine i. d. R. mindestens einjährige 
berufliche Tätigkeit im Bildungsbereich.

16

Geistes- und Sozialwissenschaften

Vorleistungen können gegebenenfalls angerechnet werden. 
Wenden Sie sich gerne an uns.

Insgesamt 1.200 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung 

Kontaktstudium Erwachsenenbildung

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Basic Studies (CBS)

Erweiterung Methodenrepertoire (aktivierende Methoden)Gestaltung von Lehr-Lernprozessen in der Erwachsenenbildung 
(Didaktik und Seminarplanung; Methodentraining / Aktivierende 
Methoden; Kommunikation, Moderation, Umgang mit Konflikten 
und Störungen, Umgang mit Lernwiderständen; 
Selbstverständnis von Lehrenden; Überblick / Tools E-Teaching/ 
E-Learning) 
Lernen von Erwachsenen 
(Lernprozesse, Lernstrategien, Motivation, Identität und  
  Identitätsbildung, Gender; Inklusion, Interkulturelles Lernen; 
Lernprozesse, Kommunikation in der Gruppe; Lernberatung) 
Qualitätsentwicklung und Bildungsverständnis in der 
Erwachsenenbildung 
(Bildungsverständnis und Professionalität; Evaluation, Transfer, 
Nachhaltigkeit von Lernprozessen) 
 

Stärkung des pädagogischen Selbstverständnisses

Erweiterung der erwachsenenpäd. Handlungsmöglichkeiten

Profess. Gestaltung erwachsenenpäd. Lehr-/Lernprozesse

Besseres Verstehen von Kommunikationsprozessen

Einbindung neuer Forschungsergebnisse in eigene Arbeit

Schriftlich und mündlich

Stephan Schweyer-Wagenhals, Diplom-Pädagoge

regelmäßige Teilnahme an den acht Präsenzphasen - vier 
schriftliche Hausarbeiten - ein situatives Lehrtraining oder eine 
schriftl. Abschlussarbeit - ein Kolloquium

07141 140-790

wagenhals@ph-ludwigsburg.de Sommersemester

www.ph-ludwigsburg.de/8847.html Anzahl Semester 2

Dozent/innen und Trainer/innen mit praktischer Erfahrung in der 
Erwachsenenbildung / betrieblichen Weiterbildung

- Input, Plenums- und Gruppenarbeit 
- Micro-Teaching 
- Kollegiale Beratung 
- Warming-Up / Aktivierende Methoden

Praktische Erfahrung in der Erwachsenenbildung / betrieblichen 
Weiterbildung

10 300

25

Geistes- und Sozialwissenschaften

Didaktik der Erwachsenenbildung (EB); Seminarmethoden in 
EB/Weiterb.; Gesellschaft, Individuum, Bildung

2.100 € TN-Geb. + 50 € Zertifikat

177



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung

Die Alevitische Glaubenslehre und der interreligiöse Dialog

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

solide fachliche Grundausbildung über alev. Glauben- Alevititsche Glaubenslehre und Glaubenspraxis 
- Das Alevitentum und andere Religionen 
- Alevitische Terminologie und alevitische Grundquellen 
- Alevitische Geschichte 
- Interreligiöser Dialog in Deutschland 
- Alevitische Religionspädagogik

reflektierte Einblicke in interreligiöse Zusammenarbeit

alevitische Geschichte

alevitisches Leben in der Migration

interreligiöser Dialog

Schriftlich und mündlich

PD Dr. Hüseyin Aguicenoglu

- Modulaufgaben 
- DAS Kolloquium 
- Prüfungsleistung 

Tel. 0751 501 - 8721

aguicenoglu@ph-weingarten.de Wintersemester

Anzahl Semester 3

Personen, die eine fachliche Grundausbildung über die 
alevitische Glaubenslehre anstreben und reflektierte Einblicke in 
die interreligiöse Zusammenarbeit in Deutschland erhalten 
möchten.

- Inputphasen sowie gruppenbezogene Aufgaben 
- Kompaktveranstaltungen am Wochenende

gute Deutsch- und Türkischkenntnisse 
Hochschulzugangsberechtigung

30 900

Geistes- und Sozialwissenschaften

1500,00€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung

Alphabetisierung und Grundbildung

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Alphabetisierungskurse wissenschaftlich zu planenModul AL 
- Didaktik der Alphabetisierung 
- Didaktik der Alphabetisierung von Menschen mit 
Migrationshintergrund 
 
Modul GB 
- Mediendidaktik 
- Mathematische Grundbildung 
 
Modul ELF 
- Erwachsenenbildung 
- Lernberatung und zielgruppenadäquate Förderungsdiagnostik

Kurse zielgruppenspezifisch durchzuführen

Schriftlich

Prof. Dr. Cordula Löffler

- praxisbezogene Transferaufgabe nach Maßgabe der 
Dozierenden, aus das individuelle Tätigkeitsfeld der 
Studierenden abgestimmt, durchgeführt und dokumentiert. 

Tel. 0751 501 - 8305

loeffler@ph-weingarten.de Wintersemester

Anzahl Semester 2

Externe Interessierte mit Hochschulabschluss, die 
Alphabetisierungs- und Grundbildungskurse leiten oder die 
Zulassung als Lehrkraft für Integrationskurse mit 
Alphabetisierung anstreben.

- Blended Learning (Präsenz u. Online) 
- i. d. R. Kompaktveranstaltungen von Freitag Nachmittag bis 
Samstag abend

Hochschulabschluss und/oder ein adäquater Abschluss, der den 
Zulassungskriterien des BAMF für Lehrkräfte von 
Integrationskursen entspricht.  
Gute bis sehr gute Deutschkenntnisse (mind. C1 nach GER)

30 900

Geistes- und Sozialwissenschaften

700,00€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung

Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Qualifizierung als DaF/DaZ-Lehrkraft- Didaktik und Methodik DaF/ DaZ 
- Sprachstandsdiagnostik 
- Heterogenität und Binnendifferenzierung 
- Curriculare Vorgaben für Integrationskurse 
- Alphabetisierung 
- Analyse von Unterrichtsmaterial 
- Unterrichtsplanung 
- Migration 
- Interkulturelles Lernen

Spracherwerbs- und Lerntheorien

Interkulturelle Kompetenz

Schriftlich

- Planung, Durchführung und Dokumentation einer 
Unterrichtseinheit von 90 Minuten

Wintersemester

Anzahl Semester 2

Personen, die eine Zulassung als Dozent/Lehrkraft für 
Integrationskurse bzw. Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als 
Zweitsprache anstreben

- Blended Learning (Online u. Präsenz Freitag 14:00 - 20:00, 
Samstag 9:00 - 17:00) 
- Berufsbegleitend studierbar

Hochschulabschluss und/oder durch BAMF anerkannter 
Abschluss

30 900

Geistes- und Sozialwissenschaften

1200,00 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung

Experte für Intercultural Communication mit Schwerpunkt Englisch (InterCom)

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Interkulturelle Kompetenz, Schwerpunkt Englisch- Führen von Kommunikation aus anderen Sprachräumen 
- Funktion von individueller Wahrnehmung  
- Aufbau von interkulturellem Training 
- Sinnhaftes einsetzen von audiovisuellen Medien in Trainings 
und Coachings

Methodische Kompetenz (Erwachsenenbildung)

Schriftlich und mündlich

Dr. Monica Bravo Granström

Te. 0751/501-8153

akademie@ph-weingarten.de Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 2

Trainer, Coaches und Berater, die in interkulturellen und 
heterogenen Kontexten tätig sind. 

- Blended Learning (Präsenz u. Online) 
- Berufsbegleitend studierbar

Deutscher Hochschulabschluss mit mind. 180 ECTS oder 
adäquater Hochschulabschluss außerhalb Deutschlands 
mind. 1 Jahr Berufserfahrung in bildungsrelevanten Tätigkeiten 
B2 Sprachkenntnisse Englischen

30 900

Geistes- und Sozialwissenschaften

im Master "International Teaching"

870 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wisschenschaftliche Weiterbildung

Experte für interkulturelle Lern- und Bildungsprozesse (InterkultLBP)

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Interkulturelle BildungDiversität in Lern- und Bildungsprozessen 
- Mehrsprachigkeit 
 
Kultur und Interkulturalität 
- Interkulturelle Bildung 
- Kulturvermittlung 
 
Medien und interkulturelle Kommunikation 
- Audiovisuelle Medien in der interkulturellen Kommunikation 
- Gestaltung von Lernprozessen 
 
Erwachsenenbildung 
- Bildungsforschung

Lehren und Lernen mit digitalen Medien

Methodische Kompetenz (Erwachsenenbildung)

Schriftlich und mündlich

Dr. Monica Bravo Granström

Tel. 0751/501-8153

akademie@ph-weingarten.de Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 2

Berufstätige Personen in außerschulischer Lehrtätigkeit - Blended Learning (Präsenz u. Online) 
- Berufsbegleitend studierbar

Deutscher Hochschulabschluss mit mind. 180 ECTS oder 
adäquater Hochschulabschluss außerhalb Deutschlands 
mind. 1 Jahr Berufserfahrung in bildungsrelevanten Tätigkeiten 

30 900

Geistes- und Sozialwissenschaften

Master "International Teaching"

870 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Pädagogische Hochschule Weingarten

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung

Montessori Pädagogik

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Individualisiertes Lernen und Lehren- Grundprinzipien der Montessori-Pädagogik 
- Bedingungen für gelingende Freiarbeit 
- Individualisierte Lehr- und Lernformen 
- Organisation und Freiarbeit 
- Dokumentationsformen für Freiarbeit 
- Die veränderte Rolle der Schülerschaft 
- Die neue Rolle der Lehrkraft 
- Kompetenzschwerpunkte 
- Hospitationen mit Beobachtung 
- Eigene Materialerstellung 
- Materialpräsentation

Individ. begleiten u. fördern in Montessori Pädagogik

Schriftlich und mündlich

Dr. Judith Neff

- Präsentation von Materialien in den Bereichen Sprache, 
Mathematik und kosmische Erziehung

Tel. 0751/501-8657

neff@ph-weingarten.de Wintersemester

Anzahl Semester 2

Lehrkräfte aller Schularten (auch während des Referendariats), 
Studierende, sowie pädagogisch Interessierte.

- Kompaktseminare am Wochenende von Freitag Nachmittag bis 
Samstag Nachmittag

30

Geistes- und Sozialwissenschaften

1200,00€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Flexibles wissenschaftliches Online-Weiterbildungsangebot für Berufstätige aus Museen, Kultureinrichtungen und verwandten Bereichen

Ausstellen. Professionelles Präsentieren von Sammlungen, Objekten, Inhalten  

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Planungs- und Steuerungselemente eigenständig anwendenEine Ausstellung ist eine permanente oder temporäre 
Präsentation, bei der in der Regel die Vermittlung von Inhalten 
oder Wissen durch Exponate im Vordergrund steht.  
Die Kurse im Modul Ausstellen sind in enger Zusammenarbeit 
mit Fachexpert/inn/en aus den jeweiligen Themenfeldern 
entwickelt worden und vermitteln grundlegendes Wissen. Dabei 
geht es um in die Praxis umsetzbare Kompetenzen: 
- Ausstellungsplanung und -management 
- Ausstellungsdrehbuch / Interpretive Planning 
- Digitale Medien in Ausstellungen 
- E-Culture: Partizipative Medien in Ausstellungen 
- Kuratieren 
- Szenografie 
- Schreiben und Texten 
- Objekte und Wissen 
Weitere Informationen: www.museon.uni-freiburg.de 
 

Ausstellungskonzepte zeit- und budgetgerecht umsetzen

Grob- und Feinkonzept an Projektziele anpassen

Ausstellungsinhalte zielführend vermitteln

Fach- und Methodenkompetenz

kommunikative Kompetenz (individuell und kollaborativ)

digitale Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Dr. Ilka Backmeister-Collacott 

 

museOn-Team

Winter- und Sommersemester

Anzahl Wochen 5

Berufstätige, Berufsanfänger/innen, Quereinsteiger willkommen. 
 
Die Teilnehmenden bei museOn sind in Museen, 
Ausstellungshäusern und Sammlungen oder in angrenzenden 
Bereichen (Kultur, Stiftungen, Unternehmen) tätig.  
 
museOn ermöglicht eine praxisnahe, berufsbegleitende und 
weitgehend ortsunabhängige Weiterbildung in einem oder 
mehreren Teilgebieten der Sammlungs- und Ausstellungsarbeit. 

Die 5-wöchigen Online-Kurse (Lernaufwand ca. 5 Std./Woche, 
insg. 25-30 Stunde) sind im Blended-Learning-Format konzipiert 
und interaktiv gestaltet. Ein Begleitkurs führt in die Lern- und 
Arbeitsmethoden von museOn ein. 

Erste Berufspraxis im Bereich Ausstellen; individuelle 
Voraussetzungen für die einzelnen Kurse siehe 
https://www.museon.uni-freiburg.de/studienangebot/module-teil
module

1/Teilmodul 25-30/CP

10

Geistes- und Sozialwissenschaften

auf Anfrage

auf Anfrage 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Freiburger Akademie für Universitäre Weiterbildung (FRAUW)

Weiterbildung Natur- und Kulturvermittlung 

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundlagen Natur- und Kulturvermittlung kennenNatur- und Kulturinterpretation, auch bekannt als „Heritage 
Interpretation“ ist ein non-formales und werteorientiertes 
Bildungskonzept. "Interpretive Guides", die nach dem 
theoretischen und praktischen Vermittlungskonzept von Interpret 
Europe arbeiten, werden als sehr professionell erlebt und von 
unterschiedlichsten Zielgruppen gern gehört, wenn es um Natur- 
und Kulturgeschichte geht.  
 
Weitere Informationen siehe Webseite: 
https://www.wb.uni-freiburg.de/wb/angebote/heritage

Theorie Natur- u. Kulturinterpration verstehen/umsetzen

Interpretation eines Natur-/Kulturdenkmals präsentieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Rüdiger Glaser

Sommersemester

Anzahl Tage 5

Fach-/Führungskräfte, Lehrer/-innen, 
Hochschulabsolventen/-innen, Pädagogisch Tätige und 
Personen, die in der Natur- und Kulturvermittlung tätig sind, z.B. 
in Museen, Nationalparks, Naturparks, Besucherzentren, etc.

Präsenzveranstaltungen mit Exkursionen in Freiburg sowie im 
Umland (40 Unterrichtseinheiten, 1x2 und 1x3 Tage Präsenz), 
Vor- und Nachbereitung der Präsenzphasen durch eine 
Hausarbeit. Mündliche Prüfung/Präsentation. 

Einschlägige Berufsausbildung bzw. Erfahrung im Ehrenamt.  

70

Bitte auswählen

490 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Philosophische Fakultät in Kooperation mit Thales-Akademie gGmbH

Wirtschaftsethik CAS 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Grundlagen des ethischen Argumentierens erwerbenDie Bewältigung wirtschaftsethischer Herausforderungen 
entscheidet mittlerweile über unternehmerischen Erfolg und die 
Zukunft unseres Zusammenlebens. Das berufsbegleitende 
Kontaktstudium Wirtschaftsethik bietet daher 
Verantwortungsträger/innen die Möglichkeit, eine fundierte und 
eigenständige Haltung für diese immer wichtigeren Aufgaben zu 
entwickeln.  
 
Die Seminare werden von renommierten Dozierenden aus 
Philosophie, Ökonomie, Soziologien und Psychologie unter 
Begleitung der www.thales-akademie.de geleitet.  
Im Mittelpunkt der gemeinsamen Arbeit steht die Vertiefung Ihrer 
wirtschaftsethischen Expertise, die Entwicklung konkreter 
Umsetzungsmöglichkeiten sowie der berufs- und 
hierarchieübrgreifende Erfahrungsaustausch. 

Fragen der Unternehmens- und Wirtschaftsethik  kennen

konkreten Lösungsmöglichkeiten erarbeiten können

Gesellschaftliche Fragestellungen überblicken

Schriftlich und mündlich

Dr. Philippe Merz (Thales-Akademie)

Prof. Dr. Hans-Helmuth Gander (Philosophische Fakultät)

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Heutige und zukünftige Verantwortungsträger/innen aus 
Wirtschaft und Gesellschaft  

Zehn Präsenzseminare (jeweils Fr, 16.30-21.30h, und Sa, 9.30 
13.30h) in Kombination mit Online-Selbststudium 
(Blended-Learning)

Die Teilnehmenden sollten über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium beziehungsweise qualifizierte 
Berufserfahrung verfügen. 
Geeignet für einen geplanten beruflichen Wiedereinstieg.

10

Geistes- und Sozialwissenschaften

3.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Heidelberg

Wissenschaftliche Weiterbildung

Personzentriert-integrativer Gesundheitscoach

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Coaching-Grundlagen Die Anforderungen der heutigen Arbeitswelt, bedingt durch 
Faktoren wie Globalisierung, Digitalisierung oder 
Arbeitsplatzunsicherheit sorgen für zunehmende Belastungen im 
beruflichen Kontext. Diese Entwicklungen führen neben 
steigenden fachlichen Herausforderungen auch zu 
gesundheitlichen Belastungen. Der Bedarf an professioneller 
Beratung im Gesundheitssektor wächst kontinuierlich.Die 
Weiterbildung zum Personzentriert-integrativen 
Gesundheitscoach basiert auf einem Gesundheitsmodell aus der 
Theorie der Synergetik, das auf dem Prinzip der 
Selbstorganisation beruht. Dieses verbindet auf der 
Prozessebene humanistische, körperorientierte und 
lösungsorientierte Ansätze sinnvoll miteinander und erfasst auf 
der Fachebene relevante gesundheitsspezifische Themen wie 
Achtsamkeit, Resilienz, Karriere und Gesundheitsmanagement.

Kennenlernen unterschiedlicher Coaching-Ansätze

Gesundheitsförderung und Resilienz 

achtsamkeitsbasierte Ansätze im Coaching-Kontext

betriebl. Gesundheitsmanagement/Gesundheitsförderung

Führung und Kommunikation

Karriere und Gesundheit

Schriftlich und mündlich

Dr. Ariane Wahl

Erarbeitung eines individuellen Coachingkonzepts 
Abschlusskolloquium zur Zertifizierung

06221/54-122 51

wisswb@uni-hd.de Wintersemester

https://www.uni-heidelberg.de/wisswb/kommunikation/gesund Anzahl Semester 3

Führungskräfte und Mitarbeitende aus Wirtschaft, Verwaltung 
und Organisationen, die in Beratungskontexten oder in 
beratungsnahen, pädagogischen, personalverantwortlichen, 
psychosozialen oder medizinischen Feldern tätig sind

berufsbegleitendes Kontaktstudium: 225 UE Präsenz, 25 UE 
Online-Learning, 90 UE Selbststudium und Kollegiale Beratung 
12 Module, hybrides Weiterbildungskonzept: wiss. Theorien bei 
gleichzeitiger Praxisorientierung

abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. Bildungsabschluss 
mindestens entsprechend Niveau 6 des DQR, mind. einjährige 
einschlägige Berufserfahrung, dokumentierfähige 
Coachingpraxis

10 255

65

Geistes- und Sozialwissenschaften

4.650,- EUR
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Heidelberg

Wissenschaftliche Weiterbildung

E-Learning-Programm Straßenpädagogik

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Klärung des eigenen VorverständnissesMillionen von Kindern und Jugendlichen weltweit schlagen sich 
als Bettler, Diebe, Prostituierte und Drogendealer durch. Selbst 
in Deutschland fallen Jahr für Jahr unzählige Jugendliche aus 
der Schul- und Berufslaufbahn heraus; sie landen im 
gesellschaftlichen Abseits, viele körperlich und seelisch 
verwahrlost. Das traditionelle Bildungswesen und die Schulen 
reagieren oft mit Nichtbeachtung und Ausschluss, unfähig, mit 
diesen jungen Menschen umzugehen. 
In diesem Kurs lernen Sie, wie mit diesen Kindern und 
Jugendlichen nachhaltige Bildungsangebote durchgeführt 
werden können, um sie in die Gesellschaft zurück zu holen und 
ihnen ein menschenwürdiges, selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. 

Theoriekenntnisse, Überblickswissen, zentrale Maßnahmen

Ursachen von Exklusion

Modell Straßenpädagogik als Hilfe zur Selbsthilfe

Methoden Ethnographie und Biographieforschung

aktuelle Forderungen/Ziele der Staatengemeinschaft (UN)

Entwicklung zielgruppengerechter Bildungsangebote

Schriftlich

Professor Dr. Heinz Schmidt

06221/54-122 51

wisswb@uni-hd.de Wintersemester

www.wisswb.uni-hd.de/paedagogik/strassenpaedagogik/ Anzahl Semester 4

Hochschulabsolventen, v.a. aus den Fachbereichen bzw. 
Berufsgruppen 
- Sozialarbeit, Sozialpädagogik 
- Psychologie 
- Pädagogik (alle Schulformen)

berufs-/studienbegleitendes E-learning-Programm; 
Selbststudium; sechs Kurse mit jeweils rund 20 
Aufgabenstellungen, Kommentierung und Benotung;  
zeitnahe Betreuung; Diskussionsforen; Austausch mit 
KursteilnehmerInnen

abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. Bildungsabschluss 
mindestens entsprechend Niveau 6 des DQR

32 900

2

Geistes- und Sozialwissenschaften

1.500,- EUR

188



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Einführung in die Forschungsmethoden und Evaluation

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Fragestellungen und Hypothesen präzise formulierenAls Gestalter oder Verantwortlicher von Weiterbildungs- oder 
Online-Lernangeboten ist es wichtig, über grundlegende 
Kenntnisse und Fertigkeiten in Forschungsmethoden und 
Statistik zu verfügen, um neueste wissenschaftliche Studien zu 
verstehen und diese Erkenntnisse auch langfristig in die 
Weiterbildung einbinden zu können. Als Veranstalter muss man 
zudem in der Lage sein, kleinere empirische Arbeiten selbst 
durchzuführen, um beispielsweise Bedarfe von Weiterbildung, 
Eigenschaften potentieller Teilnehmer und vor allem den Erfolg 
der entwickelten Maßnahmen zu erfassen. Im Modul „Einführung 
in die Forschungsmethoden und Evaluation“ werden hierzu 
forschungsmethodische und basale statistische Grundlagen 
vermittelt. 

Geeignetes Forschungsdesign auswählen

Grundannahmen der klassischen Testtheorie erklären

Kriterien der Testkonstruktion erklären und anwenden

erste Datenanalysen mit SPSS durchführen

Ergebnisse wissenschaftlicher Arbeiten interpretieren

 Grundlagen der Evaluation erklären und anwenden

Mündlich

Prof. Dr. Tina Seufert

Teilnahme an Präsenzterminen und Bearbeitung der als 
verpflichten angegebenen Onlineinhalte als Voraussetzung für 
die Prüfungszulassung

Universität Ulm, Abteilung Lehr-Lernforschung

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Interessenten an Qualifikation in Didaktik und Implementierung 
von Angeboten für das lebenslange Lernen aus 
interdisziplinären Fachrichtungen. 
Darunter: 
Lehrende in Schulen und Hochschulen die für ihre Lernenden 
eine effiziente Didaktik und Methodenauswahl wünschen, um 
deren Lernziele zügig und zu angemessenen Kosten zu 
erreichen. 
Angestellte in Unternehmen mit Bezug zu Weiterbildung und 
Personalentwicklung

Blended-Learning im Flipped-Classroom-Stil. 
Der Großteil der Inhalte wird Online erlernt und in Präsenz 
vertieft. Der Austausch und die Zusammenarbeit wird in Präsenz 
vorbereitet und auf der Online-Plattform fortgeführt.

erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten (z. B. Bachelor)

6 180

20

Geistes- und Sozialwissenschaften

Kann bei Einschreibung in den geplanten Studiengang 
Instruktionsdesign angerechnet werden.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Empirisches Praktikum 

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Forschungsfragen nach Literaturrecherche entwickelnAls Gestalter oder Verantwortlicher von Weiterbildungs- oder 
Online-Lernangeboten ist es wichtig, über grundlegende 
Kenntnisse und Fertigkeiten in Forschungsmethoden und 
Statistik zu verfügen, um neueste wissenschaftliche Studien zu 
verstehen und diese Erkenntnisse auch langfristig in die 
Weiterbildung einbinden zu können. Als Veranstalter muss man 
zudem in der Lage sein, kleinere empirische Arbeiten selbst 
durchzuführen, um beispielsweise Bedarfe von Weiterbildung, 
Eigenschaften potentieller Teilnehmer und vor allem den Erfolg 
der entwickelten Maßnahmen zu erfassen. Im Modul 
„Empirisches Praktikum“ lernen Sie eine eigene empirische 
Arbeit zu entwickeln, durchzuführen, auszuwerten und die 
Ergebnisse zu interpretieren und zu kommunizieren. 

empirische Studien planen und umsetzen

wiss. Texte auf Qualität & Relevanz bewerten

Konzepte und Befunde adressatengerecht kommunizieren

statistische Methoden der Datenanalyse auswählen

statistische Datenanlysen mit SPSS berechnen

Forschungsergebnisse interpretieren und kommunizieren

Mündlich

Prof. Dr. Tina Seufert

Teilnahme an Präsenzterminen und Bearbeitung der als 
verpflichten angegebenen Onlineinhalte als Voraussetzung für 
die Prüfungszulassung

Universität Ulm, Abteilung Lehr-Lernforschung

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Interessenten an Qualifikation in Didaktik und Implementierung 
von Angeboten für das lebenslange Lernen aus 
interdisziplinären Fachrichtungen. 
Darunter: 
Lehrende in Schulen und Hochschulen die für ihre Lernenden 
eine effiziente Didaktik und Methodenauswahl wünschen, um 
deren Lernziele zügig und zu angemessenen Kosten zu 
erreichen. 
Angestellte in Unternehmen mit Bezug zu Weiterbildung und 
Personalentwicklung

Blended-Learning im Flipped-Classroom-Stil. 
Der Großteil der Inhalte wird Online erlernt und in Präsenz 
vertieft. Der Austausch und die Zusammenarbeit wird in Präsenz 
vorbereitet und auf der Online-Plattform fortgeführt.

erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten (z. B. Bachelor)

6 180

20

Geistes- und Sozialwissenschaften

Kann bei Einschreibung in den geplanten Studiengang 
Instruktionsdesign angerechnet werden.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Psychologische Grundlagen des Mediendesigns

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Modelle und Theorien der Medienentwicklung benennenIm Modul lernen Sie die wichtigsten Grundlagen guter Lehre und 
effektiver Lehrplanung kennen. Dabei geht es insbesondere um 
die Wahl der geeigneten Lehrformate im E-Learning wie z.B. 
Blended-Learning oder Flipped Classroom. Ganz konkret wird 
die Umsetzung der theoretischen Grundlagen des Multimedia- 
und Interaktionsdesigns trainiert: Welchen Anforderungen 
müssen Texte, Bilder oder Animationen genügen und wie 
können sie in multimedialen Lernumgebungen sinnvoll 
eingesetzt werden? Und welches Design ist für welchen Lerner 
von Vorteil und nützt eine adaptive Anpassung etwas? 
Die Themen Online-Kommunikation und Usability runden das 
Angebot ab: Was sind die Vor- und Nachteile verschiedener 
Kommunikationsformen im virtuellen Raum und welche 
Eigenschaften sollten Moderatoren mitbringen? Und wie kann 
eine Lernumgebung in Bezug auf Gebrauchtstauglichkeit 
evaluiert werden?

Lehrformate definieren und kritisch diskutieren können

Umsetzungsideen für lernförderliches Design generieren

Elemente multimedialer Lernumgebungen entwickeln

Einfluss von Lernereigenschaften berücksichtigen können

Online-Kommunikation erleben und ausprobieren

Medien in Bezug auf ihre Usability beurteilen können 

Mündlich

Prof. Dr. Tina Seufert

Teilnahme an Präsenzterminen und Bearbeitung der als 
verpflichten angegebenen Onlineinhalte als Voraussetzung für 
die Prüfungszulassung bzw. Teil der Prüfung

Universität Ulm, Abteilung Lehr-Lernforschung

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Interessenten an Qualifikation in Didaktik und Implementierung 
von Angeboten für das lebenslange Lernen aus 
interdisziplinären Fachrichtungen. 
Darunter: 
Lehrende in Schulen und Hochschulen die für ihre Lernenden 
eine effiziente Didaktik und Methodenauswahl wünschen, um 
deren Lernziele zügig und zu angemessenen Kosten zu 
erreichen. 
Angestellte in Unternehmen mit Bezug zu Weiterbildung und 
Personalentwicklung.

Blended-Learning im Flipped-Classroom-Stil. 
Der Großteil der Inhalte wird Online erlernt und in Präsenz 
vertieft. Der Austausch und die Zusammenarbeit wird in Präsenz 
vorbereitet und auf der Online-Plattform fortgeführt.

erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten (z. B. Bachelor)

6 180

20

Geistes- und Sozialwissenschaften

Kann bei Einschreibung in den geplanten Studiengang 
Instruktionsdesign angerechnet werden.

950 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Kognitive und motivationale Grundlagen des Lernens

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Informationsverarbeitungsmodelle benennen und einordnenAls Gestalter oder Verantwortlicher von Weiterbildungs- oder 
Online-Lernangeboten ist grundlegend zu wissen, wie Lernen 
funktioniert, um didaktisch hochwertige 
Weiterbildungsmaßnahmen entwickeln zu können. Dies müssen 
zum einen effektive Lernprozesse ermöglichen und dabei 
adressatengerecht und motivierend sein.  
Studienhalte sind:   
• Kognitive Grundlagen und Prozesse der Informations- 
verarbeitung: Wahrnehmung, (selektive) Aufmerksamkeit und 
Gedächtnis 
• Lernen, Wissen, Gedächtnis und Intelligenz 
• Lerntheorien: Behaviorismus, Kognitivismus, Konstruktivismus  
• Individuelle Unterschiede (INVO-Modell): Lernstrategien, 
Vorwissen, Emotion, motivationale und volitionale Aspekte

Lerntheorien vergleichen und voneinander abgrenzen

aktuelle Kontroversen nachvollziehen können

medienspezifische Lerntheorien erklären können

Lehr-Lernsettings beurteilen und bewerten

Theorien in eigenen Lehr-Lernsettings berücksichtigen

individuelle Unterschiede von Lernenden erkennen

Mündlich

Prof. Dr. Tina Seufert

Teilnahme an Präsenzterminen und Bearbeitung der als 
verpflichtend angegebenen Onlineinhalte als Voraussetzung für 
die Prüfungszulassung

Universität Ulm, Abteilung Lehr-Lernforschung

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Interessenten an Qualifikation in Didaktik und Implementierung 
von Angeboten für das lebenslange Lernen aus 
interdisziplinären Fachrichtungen. 
Darunter: 
Lehrende in Schulen und Hochschulen die für ihre Lernenden 
eine effiziente Didaktik und Methodenauswahl wünschen, um 
deren Lernziele zügig und zu angemessenen Kosten zu 
erreichen. 
Angestellte in Unternehmen mit Bezug zu Weiterbildung und 
Personalentwicklung.

Blended-Learning im Flipped-Classroom-Stil.  
Der Großteil der Inhalte wird Online erlernt und in Präsenz 
vertieft. Der Austauch und die Zusammenarbeit wird in Präsenz 
vorbereitet und auf der Online-Plattform fortgeführt.

erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten (z. B. Bachelor)

6 180

20

Geistes- und Sozialwissenschaften

Kann bei Einschreibung in den geplanten Studiengang 
Instruktionsdesign angerechnet werden.

950 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHUEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung

Weiterbildung zum Blended Learning Designer
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Fähigkeit, Design-Konzepte für BL-Lehrgänge zu entwerfeKombination aus Webinaren, betreutem Online-Selbstlernen,
ausführliches Online-Lernmaterial, einem Präsenzworkshop von
2 Tagen Dauer, zahlreichen Fallbeispielen zu Blended Learning
sowie einem Praxisprojekt.

Beschreibung: Blended Learning kombiniert die Vorteile des
computergestützen Lehrens und Lernens mit den Vorteilen der
Präsenzsituation: Online-Tutorials werden mit Webinaren,
Online-Selfassessment, Face-to-Face-Seminaren,
Online-Vorlesungen, Gruppenarbeit und vieles mehr kombiniert.
Damit die jeweiligen didaktischen und lernpsychologischen
Potenziale voll zum Tragen kommen, gilt es die Besonderheiten
im Blended Learning zu verstehen und diese zielgruppen- und
fachspezifisch anzuwenden.

Lernmaterialien gestalten und entwickeln

Komponenten des BL kombinieren und einsetzen können

Fähigkeit, virtuelle Aktivitäten zu konzipieren

Schriftlich und mündlich

Lion, Markus

Erstellung eines eigenen Blended-Learning-Konzepts

0711/685-82040

markus.lion@zlw.uni-stuttgart Sommersemester

http://www.uni-stuttgart.de/kww/ Anzahl Wochen 14

Hochschullehrende und Weiterbildungsverantwortliche in
Unternehmen und Organisationen, die für die Konzipierung,
Entwicklung und Durchführung von Blended Learning (BL)
verantwortlich sind sowie Trainerinnen und Trainer, die mit
BL-Kursen neue Geschäftsmöglichkeiten erschließen wollen.

Die Lerneinheiten dauern zwischen 1 und 3 Wochen. Kern ist ein
Webinar von 1,5-stündiger Dauer in verschiedenen virtuellen
Klassenzimmern.

Keine

-- 60

30

Geistes- und Sozialwissenschaften

2.780,00 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung

Changemanagement, Führung und Organisationsentwicklung
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Hintergrundwissen "System- und Organisationstheorie"Umfang: 3 Module, 3 Präsenz-Workshops à 2 Tage
Change-Management: Denk- und Praxis-Konzepte zum CM;
Change-Kommunikation – Führung & Management – Erläutern
der aktuell einflussreichen und nützlichen Konzepte –
Systemund
Organisationstheorie: Vorstellen und Erläutern
organisationstheoretischer Optionen und Charakterisierung
systemtheoretischer Präferenzen – Projekt-Management:
Strukturen, Konzepte und Varianten im modernen PM –
Selbst-Management: Bedeutung des Selbstmanagements für
CM und OE – Organisationsentwicklung: Einführung in
Entwicklung, Leit-Konzepte und Bewährung der OE.

Management- und Führungskompetenz

Kompetenzgewinn im Projekt- und Selbstmanagement

Mündlich

Lion, Markus

0711/685-82040

markus.lion@zlw.uni-stuttgart Sommersemester

http://www.uni-stuttgart.de/kww/ Anzahl Wochen 16

Personal- und Organisationsentwickler, Führungskräfte Präsenz-Workshop (Präsentation und Diskussion)
Gruppen-Arbeiten & Übungen
Lern-Material im Internet zum angeleiteten und unterstützten
Selbststudium

Keine

-- 90

50

Geistes- und Sozialwissenschaften

1.580,00 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung und Technische Akademie Esslingen

Führungskompetenz erwerben und erweitern
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Hintergrundwissen zum Thema FührungUmfang: 4 Module à 2 Tage
Führung, was ist das eigentlich? – Führungsstile –
Grundlegende Merkmale der Führungsrolle –
Kompetenzbereiche einer Führungskraft – Mitarbeitermotivation
und -entwicklung als zentrale Führungsaufgabe –
Mitarbeiterführung, Werte und Menschenbilder –
Motivationsmodelle – Führungsinstrumente als
Motivationsfaktoren – Instrumente der Personalentwicklung und
ihre Anwendung im Führungsumfeld –
Funktion und Bedeutung von Zielen für Führungskräfte – Welche
Werte leiten mein Führungsverhalten? – Gesundheitsbewusst
führen und Burnout verhindern

Vertiefen des eigenen Führungsverhaltens im berufl. All

Entwickelung einer Führungsidentität

Mündlich

Lion, Markus

0711/685-82040

markus.lion@zlw.uni-stuttgart Sommersemester

http://www.uni-stuttgart.de/kww/ Anzahl Tage 8

Angesprochen werden sowohl erfahrene als auch junge
Führungskräfte.

Gruppenarbeit, Präsentation / Auswertung der Ergebnisse,
Feedbacks, Einzelarbeit, Inputs durch die Trainerin, Arbeit an
konkreten Praxisfällen, Coachings und Rollenspielen und
Feedbackgesprächen

Keine

-- 80

80

Geistes- und Sozialwissenschaften

2.480,00 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung

Personzentrierte Kommunikations- und Beratungspsychologie
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Verbessertes Wahrnehmen versch. KommunikationskanäleUmfang: 3 Module à 2 Tage
Gestalten eines angstfreien psychologischen Gesprächsklimas –
Erfahren von förderlichen und hinderlichen
Beziehungsbotschaften – Wirkung des Gesprächsverhaltens –
Wahrnehmen von Potenzialen und Ressourcen – Umgang mit
Gefühlen und Erlebensweisen – Sensibleres Wahrnehmen
verschiedener Kommunikationskanäle: Wortwahl, Tonfall,
Sprechtempo, Mimik, Gestik, Körperreaktionen, etc. –
Empathisches Reagieren – Psychologie des Fragenstellens –
Transfer in das eigene Arbeitsfeld – Selbsterfahrung zur
Förderung der Selbst- und Fremdwahrnehmung.

Verbessertes Wahrnehmen von Potentialen des Gegenüber

Schaffung eines angstfreien Gesprächsklimas

Bewusstwerden unterschiedlicher Beziehungsbotschaften

Verbessertes empathisches Reaktionsvermögen

Anregung zur Selbstreflexion

Kenntnis eines personzentrierten Problemlösungsgespräch

Mündlich

Lion, Markus

0711/685-82040

markus.lion@zlw.uni-stuttgart Sommersemester

http://www.uni-stuttgart.de/kww/ Anzahl Tage 6

Alle die Interesse haben, den Personzentrierten Beratungs- und
Coachingansatz kennenzulernen.

Personalentwickler und Führungskräfte

Theorie, Einzel/-Gruppenübungen

Keine

-- 100

50

Geistes- und Sozialwissenschaften

50 Stunden des Lehrganges können zum Personzentrierten
Coach/GwG angerechnet werden.

1.280,00 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung

Weiterbildung zur/zum Live-Online-Dozent(in)/-Trainer(in)
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Lehren und lernen im virtuellen Echtzeit-KlassenzimmerUmfang: 6 Webinare + Check-In Session + Prüfungssession
Beschreibung: Das Virtuelle Klassenzimmer ist eine
Technologie, die zeitgleiches Lehren und Lernen in einem
virtuellen Raum unterstützt. Der Vorteil liegt auf der Hand:
ortsunabhängig können Inhalte interaktiv vermittelt werden und
die Teilnehmenden können kooperativ gemeinsam virtuell lernen
und arbeiten. Sie erfahren in unserem Online-Lehrgang daher
nicht nur theoretische Grundlagen zur didaktisch und
lernpsychologisch fundierten Gestaltung von
Live-Online-Veranstaltungen und Webinaren, sondern erleben
auch sehr praxisnah die Chancen des virtuellen Klassenzimmers
kennen und wenden diese auf ihre eigene Lehr- und
Trainingssituation an.

Attraktive Lerninhalte für Webinare erstellen

Gestaltung von Webinaren verbessern

Ein eigenes Webinar konzipieren und präsentieren

Lernergebnisse durch optimierte Lernprozesse verbessern

Mündlich

Lion, Markus

Jede/r Teilnehmer/in führt ein ca. 20-minütiges Kurzwebinar
durch und erhält fundiertes Feedback

0711/685-82040

markus.lion@zlw.uni-stuttgart Winter- und Sommersemester

http://www.uni-stuttgart.de/kww/ Anzahl Wochen 6

Trainer und Trainerinnen, Weiterbildungsverantwortliche,
Fachexperten, die Schulungen und Trainings in Form von
Webinaren durchführen möchten.

Parallel zu allen 6 Lerneinheiten wird eine Lernplattform
eingesetzt. In dieser findet das betreute Online-Selbstlernen
(Praxisaufgabe) und ein moderierter Erfahrungsaustausch statt.

Keine

-- 30

0

Geistes- und Sozialwissenschaften

1.290,00 Euro
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Recht und Wirtschaft 
Weiterbildende Bachelor- und Masterstudiengänge 

und Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildende Bachelorstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen

Bachelor Betriebswirtschaftslehre (B.A.) 

Weiterbildender Bachelor B.A.

Systematische Vorbereitung auf Fach- und Führungsaufg.Nach einer soliden Grundausbildung, in der Kenntnisse in den 
betriebswirtschaftlichen Grunddisziplinen wie Wirtschaftsrecht,  
Volkswirtschaftslehre, Personal und Marketing vermittelt werden, 
besteht im Hauptstudium die Möglichkeit, sich vertiefende 
Kenntnisse in verschiedenen Fachgebieten anzueignen. Das 
Studium dauert sieben Semester (3,5 Jahre) bis zum 
Bachelorabschluss mit 210 ECTS Punkten. Neben der 
Vermittlung von wissenschaftlichen Grundlagen steht der 
Transfer auf die betriebliche Praxis im Vordergrund. Das 
Präsenzstudium ermöglicht den engen Austausch mit den 
Kommilitonen und Dozenten.

Hohe Fachkompetenz; Beherrschung von Analysemethoden

Umfassende Methodenkompetenz 

Führungskompetenz

Persönliche und persönliche Kompetenzen (Soft Skills)

Problemlösekompetenz

Wissenschaftliche Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ralf Härting

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361 576-4981

info@wba-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de/ Anzahl Semester 8

Der Studiengang richtet sich vor allem an Berufstätige, die nach 
ihrer beruflichen Ausbildung einen Hochschulabschluss 
anstreben, sich weiterentwickeln und auf kaufmännische Fach- 
und Führungsaufgaben vorbereitet werden wollen.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; Praxisprojekte 
zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der Industrie; modularer 
Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen. 

Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife) 
oder berufliche Qualifikation wie Fachwirt (IHK) oder Betriebswirt 
(VWA); Beratungsgespräch mit einem Studiendekan.

210 6300

33

Recht und Wirtschaft

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen einer 
Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

21.000
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen 

Bachelor Betriebswirtschaftslehre und kaufmännische Ausbildung dual (B. A.)

Weiterbildender Bachelor B.A.

Systematische Vorbereitung auf Fach- und Führungsaufg."Studium und Ausbildung dual" ist ein duales 
Ausbildungskonzept. Es ermöglicht Ihnen ein berufsbegleitendes 
BWL-Studium zum Bachelor of Arts (B. A.) parallel zu Ihrer 
Berufsausbildung.  
Das Studium der Betriebswirtschaftslehre bereitet systematisch 
auf kaufmännische Fach- und Führungsaufgaben vor. Nach 
einer soliden Grundausbildung besteht die Möglichkeit, sich 
vertiefte Kenntnisse in verschiedenen Fachgebieten anzueignen. 
Absolventen des Studiengangs sind in der Lage, 
betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu erkennen und 
Aufgaben von Betriebswirten sind durch große Vielfalt 
gekennzeichnet. 

Hohe Fachkompetenz; Beherrschung von Analysemethoden

Umfassende Methodenkompetenz

Führungskompetenz

Persönliche und soziale Kompetenzen

Problemlösekompetenz

Wissenschaftliche Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ralf Härting

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361 576-4981

info@wba-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de/ Anzahl Semester 8

Auszubildende mit einer Hochschulzugangsberechtigung, 
welche eine Berufsausbildung zur/zum 
 
- Bankkauffrau/-mann 
- Industriekauffrau/-mann 
- Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel 
 
absolvieren.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; Praxisprojekte 
zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der Industrie; modularer 
Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen

Abitur, Fachhochschulreife oder berufliche Qualifikation wie 
Fachwirt (IHK) oder Betriebswirt (VWA); Beratungsgespräch mit 
einem Studiendekan. Auszubildender in einem der genannten 
Berufsfelder.

210 5630

33

Recht und Wirtschaft

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen einer 
Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

19.000
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Aalen

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen 

Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)

Weiterbildender Bachelor B.Sc.

Informationstechnische FachkompetenzFachkräfte mit informationstechnischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher Ausbildung sind gefragt und die 
Einsatzgebiete sind sehr vielfältig. Das praxisorientierte 
Wirtschaftsinformatikstudium der Weiterbildungsakademie 
vermittelt hierbei fundierte Kenntnisse aus der Informatik und 
Betriebswirtschaft. 
Das berufsbegleitende Studium Wirtschaftsinformatik ist 
vielseitig aufgebaut und verbindet theoretisches Fachwissen mit 
praxisorientierter Anwendung.

Beherrschung von einschlägigen Analysemethoden

Umfassende Methodenkompetenz

Managementkompetenzen

Programmierung

IT-Problemlösekompetenz

Wissenschaftliche Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Manfred Rössle

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361 576-4981

info@wba-aalen.de Wintersemester

http://www.wba-aalen.de/ Anzahl Semester 8

Der Studiengang eignet sich für alle Interessenten mit einer 
Hochschulzugangsberechtigung, die eine hohe Affinität zu 
Themen der IT mitbringen und darüber hinaus neugierig sind, 
wie sich die Arbeitswelt mit modernen Konzepten zukünftig 
gestalten wird.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; Praxisprojekte 
zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der Industrie; modularer 
Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen

Abitur, Fachhochschulreife oder berufliche Qualifikation wie 
Fachwirt (IHK) oder Betriebswirt (VWA); Beratungsgespräch mit 
einem Studiendekan. Auszubildender in einem der genannten 
Berufsfelder.

210 5930

33

Recht und Wirtschaft

Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen einer 
Hochschule/Fachhochschule in Deutschland

21.000
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Bachelor LL.B. Wirtschaftsrecht (Bau und Immobilien), berufsbegleitend

Weiterbildender Bachelor LL.B.

Grundlagen der RechtswissenschaftenJuristisches Denken kombiniert mit betriebswirtschaftlichem 
Handeln - der berufsbegleitende Bachelorstudiengang 
Wirtschaftsrecht mit den Schwerpunkten auf Bau- und 
Immobilienrecht ist direkt an dieser Schnittstelle angesiedelt. 
 
Ziel des Studiengang ist es, Sie in die Lage zu versetzen, auf 
der Basis einer breiten betriebswirtschaftlichen und juristischen 
Grundausbildung die zentralen Fragestellungen eines 
Unternehmens in seiner Komplexität zu erfassen und adäquate 
Lösungsansätze zu entwickeln. Sie erhalten eine fundierte 
wirtschaftsrechtliche Ausbildung, ergänzt um spezifische 
Kenntnisse im Bereich der Bau- und Immobilienwirtschaft. 

Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre

Privates - und öffentliches Baurecht

Immobilienrecht

Vergabe- und Umweltrecht

Miet- und Gesellschaftsrecht

Personalwesen und Compliance

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. Nobert Geiger

Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 7

Berufstätige, die nach ihrer beruflichen Ausbildung einen 
Hochschulabschluss anstreben, sich weiterentwickeln und auf 
kaufmännische Fach- und Führungsaufgaben vorbereitet werden 
wollen. Der Studiengang knüpft an die realen beruflichen 
Belange an und richtet sich an Personen  aus Unternehmen der 
Bau- und Immobilienbranche,  aus Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen mit Rechts-, Bau- oder 
Immobilienabteilungen, Personen aus kommunalen 
Verwaltungen und Eigenbetrieben, Kanzleien sowie Banken und 
Versicherungen.

Fernstudium mit Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen, 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

Hochschulzugangsberechtigung sowie abgeschlossene 
einschlägige Berufsausbildung z.B. im kaufmännischen, 
(steuer-) rechtlichen Bereich oder eine vergleichbare Ausbildung 

210 6300

Recht und Wirtschaft

individuelles Verfahren

2.130 € pro Semester
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Bachelor Betriebswirtschaft (B.A.), berufsbegleitend 

Weiterbildender Bachelor B.A.

Grundlagen- und Fachwissen in allen Bereichen der BWLMit dem berufsbegleitenden Studium zum Bachelor 
Betriebswirtschaft werden Sie gezielt auf kaufmännische Fach- 
und Führungsaufgaben vorbereitet. Es wird Ihnen die Fähigkeit 
verliehen, beruflichen Herausforderungen mit neuen 
Perspektiven zu begegnen und Ihre 
Problemlösungskompetenzen zu erweitern. Außerdem bietet der 
Studiengang die Möglichkeit, sich persönlich weiterzuentwickeln, 
neues Wissen zu erlangen und dieses Know-how noch während 
des Studiums in den Arbeitsalltag zu übertragen. Erwerben Sie 
einen staatlich anerkannten Hochschulabschluss – ohne den 
Arbeitsplatz dabei aufzugeben!

Spezialwissen durch drei Wahlpflichtbereiche

Kompetenzen zu aktuellen Unternehmensherausforderungen

Kenntnisse in der Methodik des wissenschaftl. Arbeitens

Reflexion von Wechselwirkungen durch Praxisportfolio

Effektiver Kompetenztransfer durch On-the-Job-Projekte

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Michael Ruf

Eine gewinnbringende Mischung aus akademischer Lehre, 
methodenorientierten Zusatzbausteinen und der Einbeziehung 
praxisnaher Forschung und Entwicklung.

Tel. 07131/504-6694

michael.ruf@hs-heilbronn.de Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/bbw Anzahl Semester 7

Fachkräfte, die im Berufsleben stehen und einen 
betriebswirtschaftlichen akademischen Abschluss 
nebenberuflich erwerben möchten.

Der Aufbau des Studiums wurde speziell an die Erfordernisse 
der berufstätigen Studierenden angepasst und ermöglicht somit 
das nötige Gleichgewicht zwischen Arbeit, Familie und 
persönlicher Weiterentwicklung. 

klassische Hochschulzugangsberechtigung ODER 
Aufstiegsweiterbildung (z. B. Fachwirt/in (IHK), Betriebswirt/in 
(IHK)) ODER  Berufsausbildung, 3 Jahre Berufserfahrung u. 
Eignungsprüfung

180 4500

Recht und Wirtschaft

Ja, insbesondere für geprüfte Betriebswirtinnen und 
Betriebswirte (IHK)

15.750 € gesamt zzgl. Semesterbeitr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Strategisches Innovationsmanagement

Weiterbildender Master M.A.

Schnittstellenmanagement in verschiedenen BereichenDie Innovationsfähigkeit eines Unternehmens spielt heute eine 
Schlüsselrolle für den Erhalt und die Steigerung der Wett- 
bewerbsfähigkeit. Dabei ist die digitale Innovation von Produkten 
und Dienstleistungen die Voraussetzung für eine ganzheitliche 
Produkt- und Designentwicklung im Spannungsfeld von Kunden- 
bedürfnissen, wirtschaftlicher Rentabilität und technologischer 
Machbarkeit. Der berufsbegleitende Masterstudiengang 
"Strategisches Innovationsmanagement" qualifiziert Studierende 
für die Übernahme von Managementaufgaben an den 
Schnittstellen der klassischen Unternehmensfunktionen. 

Innovationsmanagement

Veränderungsmanagement

Qualitätsmanagement

Vertiefungsmöglichkeit je nach eigenem Bedürfnis

Inhalte aus allen Fachbereichen der HS PF

Qualifizierungsmodule je nach Erstabschluss

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 6

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss 
mindestens einjährige Berufserfahrung 
englisch Niveau B1

90 2700

20

Recht und Wirtschaft

17.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der ESB Business School der Hochschule Reutlingen und den PT Akademien Tübingen und Ludwigshafen

Bachelor of Science Physiotherapie

Weiterbildender Bachelor B.Sc.

grundlegendes Wissen über komplexe ProzessabläufeDas Duale Modell verknüpft neuestes medizinisches mit 
betriebswirtschaftlichem Wissen, welches auf die spezifischen 
Bedingungen des Gesundheitswesen zugeschnitten ist.   
Ab dem zweiten Ausbildungsjahr wird die 
Physiotherapie-Ausbildung mit den Studien-Modulen verknüpft; 
einige theoretische Inhalte der Physiotherapieausbildung werden 
zugleich als ECTS-Punkte für den akademischen Abschluss 
gewertet. Der Abschluss staatlich anerkannte/r 
Physiotherapeut/in wird wie bisher nach drei Jahren erworben. 
Das vierte Jahr steht ausschließlich für Vorlesungen mit 
betriebswirtschaftlichen Inhalten und die Erstellung der 
Bachelor-Thesis zur Verfügung. Nach dem vierten Jahr verleiht 
die Hochschule Reutlingen den Akademischen Grad „Bachelor 
of Science Physiotherapie“. 

grundl. Wissen über Managementmeth. im Gesundheitswesen

Entscheidungs- und Führungskompetenz

Interkulturelle Kompetenzen

vertiefte kommunikative und soziale Fähigkeiten

Problemanalyse, Problemstrukturierung und Prozessdesign

Befähigung in Forschungsteams mitzuarbeiten

Schriftlich und mündlich

Prof. Baldur Veit, LL.D.

Prof. Dr. Jörg Naeve

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de Wintersemester

Tel 07121 271 9600 Anzahl Semester 8

In erster Linie Abiturientinnen und Abiturienten, die sich für eine 
Physiotherapieausbildung an einer der beiden PT-Schulen in 
Tübingen oder Ludwigshafen entscheiden. 
Abhängig von freien Kapazitäten auch Absolventen anderer 
Schulen oder bereits im Beruf befindliche Physiotherapeuten. 

Vorlesungen und Selbststudium 
Methodik: Theorie und Praxis 
Unterrichtssprache: Deutsch 
Studienort: PT Akademie TÜ/LU

• Allgemeine Hochschulreife 
• Ausbildungsvertrag mit der PT-Akademie (TÜ o. LU) oder 
Abschluß als staatl. anerkannter Physiotherapeut 

180 5400

95

Recht und Wirtschaft

Nach Rücksprache mit der Wissenschaftlichen Leitung

9.600 EUR
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Weiterbildende Masterstudiengänge

Weiterbildungs a n g e b o t e

207



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master in Business Management (M.A.) mit zehn Studienrichtungen
Weiterbildender Master M.A.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer Master in Business Management wird in folgenden
Studienrichtungen angeboten:

- Accounting, Controlling und Steuern
- Dienstleistungen
- Finance
- General Business Management
- Handel
- International Business
- Marketing
- Medien und Marketing
- Personal und Organisation
- Supply Chain Management, Logistik und Produktion

Das Studium setzt sich aus Kernmodulen, frei wählbaren
Modulen, zwei Forschungsprojektarbeiten, der Master-Arbeit

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Andreas Mitschele (Dekan)

E-Mail: andreas.mitschele@cas.dhbw.de

Telefon: 07131.3898-098 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/mbm Anzahl Semester 4

Alle Studienrichtungen des Master in Business Management
richten sich an Bachelor-Absolventen/-innen mit
Berufserfahrung, die sich praxisorientiert und berufsbegleitend in
einer betriebswirtschaftlichen Funktion vertiefen oder ihre
Kenntnisse generalistisch erweitern möchten.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkten, mind. 1
Jahr Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Recht und Wirtschaft

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

15.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master in Steuern, Rechnungslegung und Prüfungswesen (M.A)
Weiterbildender Master M.A.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDie Studieninhalte des Masters Steuern, Rechnungslegung und
Prüfungswesen sind auf die beruflichen Anforderungen
abgestimmt:

- Steuerrecht
- Wirtschaftsrecht
- angewandte BWL/VWL
- Rechnungslegung und Prüfungswesen

Bei der Konzeption des Zeitplans wurde darauf geachtet, dass
die berufspraktischen Zeiten nach § 36 StBerG erfüllt werden
können.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Gerald Merkl, StB

E-Mail: gerald.merkl@dhbw-stuttgart.de

Telefon: 0711.1849-656 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/steuern Anzahl Semester 4

Bachelor-Absolventen/-innen, die bereits ein
wirtschafts-/rechtswissenschaftliches Bachelor-Studium
absolviert haben und sich auf betriebswirtschaftlichem, bilanz-
und wirtschaftsrechtlichem Gebiet weiterentwickeln möchten.

Eventuell möchten Sie nach Abschluss des Masters das
Steuerberaterexamen oder Wirtschaftsprüferexamen ablegen.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit 180 ECTS-Punkten, mind. 1 Jahr
Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

120 3600

25

Recht und Wirtschaft

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

18.300 Euro + Zugangsprüfung
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Center for Advanced Studies

Master Wirtschaftsinformatik (M.Sc.)
Weiterbildender Master M.Sc.

wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenDer Studiengang Wirtschaftsinformatik bietet unterschiedliche
Studienprofile an:
- Enterprise Software Systems
- Business Process Management
- IT-Consulting
- IT-Servicemanagement
- Information Security
- Data Science

Das Studium setzt sich aus 6 Kernmodulen (Modul
Forschungsmethoden, zwei Forschungsprojektarbeiten, einer
Studienarbeit, der Master-Arbeit sowie dem Modul
"Fachübergreifende Kompetenzen") und neun Wahlmodulen
zusammen.

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Erweiterung der lösungsorientierten Handlungskompetenz

selbstständiges Denken und verantwortliches Handeln

individuelle Entwicklung der Schlüsselkompetenzen

intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr.-Ing. Clemens Martin

E-Mail: clemens.martin@dhbw-mannheim.de

Telefon: 0621.4105-1217 Wintersemester

https://www.cas.dhbw.de/wirtschaftsinformatik Anzahl Semester 4

Der Master Wirtschaftsinformatik richtet sich an (künftige)
Führungskräfte, Projektleiter/-innen und Fachkräfte der
Wirtschaftsinformatik, die IT-Systeme konzipieren und
implementieren und dabei Schnittstellenfunktionen im Umfeld
der betrieblichen IT ausfüllen.

Das in Modulen strukturierte Master-Studium unterteilt sich in
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche
Lehr- und Lernformen eingesetzt.

Bachelor-Abschluss mit 180 ECTS-Punkten, mind. 1 Jahr
Berufserfahrung und bestehendes Arbeitsverhältnis für die
Dauer des Studiums.
www.cas.dhbw.de/zulassungsvoraussetzungen

90 2700

25

Recht und Wirtschaft

Anrechnungsmöglichkeiten müssen im Vorfeld mit der
Wissenschaftlichen Leitung abgeklärt werden.

15.000 Euro + Einschreibegebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Hohenheim

Master in Finance (M.Sc.)
Weiterbildender Master M.Sc.

Vermittlung finanzwirtschaftlicher KonzepteDer Hohenheimer Master in Finance bietet eine wissenschaftlich
fundierte und finanzwirtschaftlich-orientierte
Managementausbildung. Im Zentrum des Studiums stehen
finanzwirtschaftliche Konzepte und Zusammenhänge sowie
wichtige Finanzinstitutionen, wie Banken, Bausparkassen und
Versicherungen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den
Gemeinsamkeiten und Unterschieden von Finanzinstitutionen
sowie deren Geschäftsmodellen. Das Studium bereitet die
Teilnehmer somit auf Managementpositionen in
Finanzinstitutionen vor und vermittelt neben
finanzwirtschaftlichen Konzepten wichtige Zusammenhänge
zwischen unterschiedlichen Bereichen.

Zusammenhänge zwischen Finanzinstitutionen

Vertiefung bereits erworbener Managementkenntnisse

Durchdringung finanzwirtschaftlicher Zusammenhänge

Entwicklung unmittelbar umsetzbarer Lösungen

Gezielte wissenschaftlich-fundierte Weiterbildung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Jörg Schiller

Projekt- und Seminararbeiten

Prof. Dr. Hans-Peter Burghof

Bitte auswählen

Anzahl Semester 4

Aufstrebende Young Professionals aus unterschiedlichen
Bereichen der Finanzwirtschaft

– 2 Seminarwochen im ersten Jahr (8 bzw. 6 Tage)
– Wochenendveranstaltungen (i.d.R. 4 Tage, Donnerstag –
Sonntag)
– Insgesamt 450 Unterrichtseinheiten im Präsenzstudium

Abgeschlossenes Bachelorstudium im Bereich der
Wirtschaftswissenschaften, Betriebs-, Volkswirtschaftslehre,
Rechtswissenschaften etc.
Berufspraktische Erfahrung von mind. 1 Jahr im Finanzbereich

90 1800

27

Recht und Wirtschaft

u. a. Berufspraktische Erfahrung

23.500 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen

Graduate School Rhein-Neckar gGmbH

Business Administration (MBA)

Weiterbildender Master MBA

Vorbereitung auf die erste oder nächste FührungsebeneDer berufsbegleitende MBA-Studiengang setzt sich aus zehn 
Modulen und einem abschließenden Master-Modul inkl. 
Masterarbeit zusammen: 
 
- Aufgaben und Funktionen der Unternehmensführung und 
  -steuerung 
- Unternehmerischer Ordnungsrahmen 
- Ausprägung und Gestaltung des Managements 
- Wachstums- und wertschaffendes Management 
- Ressourcenorientiertes Unternehmensmanagement 
- Funktionale Unternehmensgestaltung 
- Organisation und Führung 
- Personalmanagement 
- Informations- und Steuerungssysteme 
- Performance Management 

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln

Entwicklung von Unternehmensstrategien

Anwendung moderner Managementmethoden

Change Management

Projektorientierte Querschnittsfunktionen

Personalführung und Personalentwicklung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dieter Thomaschewski

Berufsbegleitender Master-Studiengang

dieter.thomaschewski@gsrn.de

0621/5203-464 oder Wintersemester

Programm Management: 0621/5957280-17 Anzahl Semester 4

(Nachwuchs-)Führungskräfte aus den Bereichen BWL, VWL, 
Sozialwirtschaft und -wissenschaft, Politologie, 
Wirtschaftsingenieurwesen sowie Jura und 
Geisteswissenschaften (mit grundlegenden BWL-Kenntnissen)

Vorlesungen, Fallstudienarbeit, Planspiel, Selbststudium, 
Blended Learning

Hochschulabschluss und zweijährige Berufserfahrung oder u. U. 
Fachhochschulreife und fünfjährige Berufserfahrung 
Englischkenntnisse Niveau B2

90 2250

90

Recht und Wirtschaft

Individuelle Prüfung

18.900 Euro zzgl. Semesterbeitrag 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen

Graduate School Rhein-Neckar gGmbH

Business Innovation Management (MBA)

Weiterbildender Master MBA

Strategisches Denken und Handeln Der berufsbegleitende MBA-Studiengang setzt sich aus neun 
Modulen und einem abschließenden Master-Modul inkl. 
Masterarbeit zusammen: 
 
- Basics of Business Administration 
- Introduction to Innovation Management 
- Advanced Leadership Skills 
- Business Environment 
- Business Development 2.0 
- Business Project (Praxismodul) 
- R&D- and Technology Management 
- New Product Marketing 
- Business Model Innovation

Anwendung moderner Innovationsmanagementmethoden

Techniken des Marketings innovativer Produkte & Service

Vernetztes Denken und Analysefähigkeit

Wahrnehmung von Führungsaufgaben 

Teamführung und Teamwork 

Agieren auf internationaler Ebene

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Rainer Völker 

Berufsbegleitender Master-Studiengang

rainer.voelker@gsrn.de

0621/5203-286 oder Wintersemester

Programm Management: 0621/5957280-17 Anzahl Semester 4

Fach- und Führungskräfte der Natur-, Ingenieur- oder 
Wirtschaftswissenschaften sowie aus dem Bereich der 
(Wirtschafts-)Informatik 

Vorlesungen, Projektarbeit (einzeln oder in Gruppen),  
Unternehmensplanspiel, Selbststudium 

Hochschulabschluss und einjährige Berufserfahrung oder u. U. 
Fachhochschulreife und mehrjährige Berufserfahrung 
Englischkenntnisse Niveau B2

90 2250

Recht und Wirtschaft

Individuelle Prüfung

17.900 Euro zzgl. Semesterbeitrag 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule der Medien Stuttgart (HdM)

Weiterbildungszentrum

Intra- und Entrepreneurship (tech) (MBE)

Weiterbildender Master MBA

Chancen für technologieorientierte Geschäftsideen nutzeDer berufbegleitende Masterstudiengang „Intra- und 
Entrepreneurship (tech)“ vereint die Expertise der Universität 
Stuttgart und der Hochschule der Medien in den Bereichen 
Hightech, Technologieentwicklung und Existenzgründung. Er ist 
ein Kooperationsstudiengang der Hochschule der Medien und 
der Universität Stuttgart. 
Im Masterstudium vermitteln wir Ihnen umfassendes Wissen zur 
Unternehmensführung und zum Planen, Steuern und Optimieren 
von technologieorientierten Gründungs- und 
Innovationsprojekten.

Zukunftsweisende Innovationen in Geschäftsmodelle umset

Geschäftsgelegenheiten nachhaltig ausbauen

im Unternehmen Wandel gestalten

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Nils Högsdal

Telefon: 0711 8923 2725

E-Mail: hoegsdal@hdm-stuttgart.de Wintersemester

www.innovative-entrepreneurship.de/ Anzahl Semester 6

- Startups, (zukünftige) GründerInnen, Entrepreneure, die bereits 
erfolgreich gegründet haben oder an einer Gründung interessiert 
sind. 
 
- Fach- und Führungskräfte in Unternehmen (Corporates), die 
(zukünftig) ein Geschäftsfeld entwickeln, Innovationsprojekte 
leiten oder Führungsaufgaben und Schnittstellenfunktionen in 
Unternehmen wahrnehmen.

Mix aus Präsenzseminaren, E-Learning und Transferaktivitäten, 
die sich gut in den Berufsalltag integrieren lassen.

- erstes Hochschulstudium (mind. 180 ECTS) in den 
Studienrichtungen Wirtschaftswissenschaften, 
Ingeneurwissenschaften oder inhaltlich verwandter 
Studiengänge 

120

20

Recht und Wirtschaft

12.300 bis 18.450 Euro 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule der Medien Stuttgart (HdM)

Weiterbildungszentrum

Digital Innovation - Master of Business Administration (MBA)

Weiterbildender Master MBA

Bewältigung aktueller und zukünftiger ManagementaufgabeWir bereiten Sie auf die Chancen und Herausforderungen der 
Digitalisierung vor und qualifizieren Sie für die digitale Zukunft! 
Sie erwerben aktuelles Wissen aus den wichtigsten 
Managementgebieten, lernen Werkzeuge und 
Innovationsmethoden kennen und entwickeln ein persönliches 
Mindset, um in der digitalen Welt erfolgreich zu agieren. 
 
Sie erhalten eine Management-Ausbildung, die einen Fokus auf 
die Vermittlung von betriebswirtschaftlichen Kernkompetenzen 
(Strategisches Management, Finanzierung, Recht & Ethik, 
Controlling & Accounting) mit Blick auf neue und veränderte 
Anforderungen durch die Digitalisierung legt. In Wahlmodulen 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Kompetenzen in den Bereichen 
Business Development, Innovationsentwicklung und UUX, 
Marketing & Kommunikation zu vertiefen und sich so auf 
unterschiedliche Tätigkeitsfelder in der Digitalisierung optimal 
vorzubereiten.

Management-Generalist/-in mit strategischem Weitblick

analytische Fähigkeiten und soziale Kompetenzen

Gestaltung von Veränderungsprozessen

Innovationsprojekte

Gestaltung digitaler Entwicklungsprozesse

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Nils Hoegsdal

Telefon: 0711 8923 2048

E-Mail: weiterbildung@hdm-stuttgart.de Winter- und Sommersemester

www.hdm-weiterbildung.de Anzahl Semester 5

Der Studiengang richtet sich an Professionals und (Nachwuchs-)
Führungskräfte mit akademischem Erstabschluss und 
Berufserfahrung, die den digitalen Wandel und 
Innovationsprojekte gestalten und im Unternehmen managen 
oder perspektivisch diese Aufgabe übernehmen.

Mix aus Präsenzseminaren, E-Learning und Transferaktivitäten, 
die sich gut in den Berufsalltag integrieren lassen

- erster qualifizierender Hochschulabschluss (Diplom oder 
Bachelor, mind. 210 ECTS) 
- mind. einjährige einschlägige Berufserfahrung 
- gute deutsche und englische Sprachkenntnisse

90

20

Recht und Wirtschaft

2.700 EUR pro Semester
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Weiterbildungs a n g e b o t e
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ECTS Punkte Workload Zeitstunden
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule der Medien Stuttgart (HdM)

Weiterbildungszentrum

International Business - Master of Business Administration (MBA)

Weiterbildender Master MBA

Bewältigung aktueller und zukünftiger ManagementaufgabeDer MBA-Studiengang „International Business“ ist ein fünf 
Semester umfassender, berufsbegleitender 
Weiterbildungsstudiengang, der optimal auf Ihre Bedürfnisse als 
Berufstätige abgestimmt ist.   
Inhaltlich erwerben Sie durch das Studium die Kompetenz zur 
Bewältigung aktueller und zukünftiger Managementaufgaben in 
einem internationalen Marktumfeld. Unser Ziel ist es, Sie zu 
einem kritischen Management-Generalist/-in mit strategischem 
Weitblick, fundierten analytischen Fähigkeiten und ausgeprägten 
sozialen Kompetenzen zu entwickeln und Sie damit auf die 
Übernahme anspruchsvoller Führungsaufgaben in einer 
globalisierten Wirtschaft vorzubereiten.

Management-Generalist/-in mit strategischem Weitblick

analytische Fähigkeiten und soziale Kompetenzen

Förderung der internationalen Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Weiterbildungszentrum der HdM

Telefon: 0711 8923 2048

E-Mail: weiterbildung@hdm-stuttgart.de Winter- und Sommersemester

www.hdm-weiterbildung.de Anzahl Semester 5

motivierte Young Professionals mit einem ersten 
Studienabschluss

Mix aus Präsenzseminaren, E-Learning und Transferaktivitäten, 
die sich gut in den Berufsalltag integrieren lassen.

- erster qualifizierender Hochschulabschluss (Diplom oder 
Bachelor, mind. 210 ECTS) 
- mind. einjährige einschlägige Berufserfahrung 
- gute deutsche und englische Sprachkenntnisse

90

20

Recht und Wirtschaft

2.700 Euro pro Semester
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen
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Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Aalen

Graduate School Ostwürttemberg

Master Digital Business Management (M. Sc.)

Weiterbildender Master M.Sc.

Methoden & ManagerkompetenzenDigitalen Transformation mitgestalten. 
Das Management des digitalen Wandel hat eine erhebliche 
Bedeutung für die zukünftige unternehmerische 
Wettbewerbsfähigkeit. Digital Business Management umfasst in 
die Gestaltung neuer Geschäftsmöglichkeiten durch digitale 
Informationstechnologien und die damit verbundene Anpassung 
etablierter Businessmodelle. Dabei sind IT-und 
Managementkompetenzen in verschiedenen Themenbereichen 
notwendig. Die Brandbreite relevanter Inhalte bezieht sich u.a. 
auf die Gestaltung digitaler Strategien, das 
Prozessmanagement, neue Softwaretechnologien, Enterprise 
Architecture Management, Social Media, das Internet der Dinge 
und ein wirksames Change Management und Leadership. 
Gefragt sind dabei nicht nur Spezialisten, sondern vor allem 
Manager mit breiten Querschnittskompotenzen.

Persönliche & soziale Kompetenzen

Analytische Kompetenzen

Funktionale Kompetenzen

Führungskompetenz

Problemlösekompetenz

Wissenschaftliche Kompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ingo Scheuermann & Prof. Dr. Rüdiger Przybilla

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/576-4987

info@gsocampus.de Wintersemester

http://www.gsocampus.de Anzahl Semester 4

Young Professionals, die keinen fachspezifischen Master, 
sondern eine generalistische Weiterbildung suchen und sich mit 
der Digitalisierung aus strategischer und operativer Sicht 
auseinandersetzen wollen.

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; 
Praxisprojekte zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der 
Industrie; 
Modularer Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen; 
Auslandsmodul

Abgeschlossenes Hochschulstudium; I.d.R. mindestens 
einjährige Berufspraxis; Darstellung der Studienmotivation; eine 
Referenz aus Hochschule/Praxis

90

33

Recht und Wirtschaft

Prüfungsleistungen werden angerechnet, wenn sie an einer 
Hochschule in Deutschland erbracht wurden

16.000 € insgesamt für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Aalen und DHBW Heidenheim

Graduate School Ostwürttemberg

Master of Business Administration (MBA)

Weiterbildender Master MBA

Fundiert entscheiden Das Studium zum Master of Business Administration (MBA) wird 
als kooperatives Projekt der Hochschule Aalen und der Dualen 
Hochschule in Heidenheim unter dem Dach der "Graduate 
School Ostwürttemberg" (GSO) angeboten. Das Studium 
bereitet gezielt auf die Übernahme von Führungsaufgaben vor 
und versetzt die Absolventen in die Lage, zur 
unternehmerischen Gestaltung disruptiven Wandels und zum 
Umgang mit Technologien und Werkzeugen der Datennutzung 
in Prozessen und innovativen Geschäftsmodellen. Das 
MBA-Studium ergänzt das erworbene Fachwissen des 
Erststudiums, berücksichtigt lokale wirtschaftliche 
Besonderheiten und bereitet auf die globalen 
Herausforderungen und Trends der Zukunft vor. 
Die Vorlesungen finden im Wechsel an der Hochschule Aalen 
und Heidenheim statt. 

Kompetent führen 

Konsequent umsetzen

Leadership

Business Development

Digitalisierung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ingo Scheuermann & Prof. Dr. Rüdiger Przybilla

Die Prüfungsleistungen erfolgen modular im laufenden 
Semester. Prüfungsformen: Klausuren,  
schriftliche Hausarbeiten, Referate und Präsentationen

07361/ 576 4987

ingo.scheuermann@hs-aalen.de Wintersemester

http://www.gsocampus.de/ Anzahl Semester 4

Akademiker aller Fachrichtungen 
(Naturwissenschaftler und Ingenieure 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaftler 
Verwaltungswissenschaftler 
Pädagogen und Sozialpädagogen 
Juristen) 

Präsenzstudium mit hoher Lehr- und Lernqualität; 
Praxisprojekte zu aktuellen Aufgabenstellungen aus der 
Industrie; 
Modularer Studienaufbau mit direkt anschließenden Prüfungen; 
Auslandsmodul

Abgeschlossenes Hochschulstudium, 2-jährige Berufspraxis, 
Schriftliche Darstellung der Motivation, ein Referenzschreiben, 
Nachweis der Englischkenntnisse 

90 2700

33

Recht und Wirtschaft

Prüfungsleistungen werden angerechnet, wenn sie an einer 
Hochschule in Deutschland erbracht wurden

16.000 gesamt für 24 Monate
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung

IT Governance, Risk and Compliance Management (Master of Science)

Weiterbildender Master M.Sc.

Planung und Umsetzung von IT-SystemenViren, Trojaner, Malware, Spyware, Phishing und DoS Attacken. 
IT-Systeme stehen unter ständiger Bedrohung. Die Sicherheit 
von Daten ist ohne eine lückenlose und sichere Verwaltung und 
Organisation von IT-Systemen nicht zu gewährleisten. Mit der 
Einführung der DSGVO (Datenschutz Grundverordnung) hat das 
Thema der Datensicherheit und des Datenschutzes von 
IT-Systemen in Unternehmen und öffentlichen Institutionen 
weiter an Wichtigkeit gewonnen. Experten auf diesem Gebiet 
sind gefragt wie nie zuvor- wir qualifizieren Sie! 
Werden sie zu einem weltweit gefragten Experten für die digitale 
Zukunft durch den Aufbau von Kompetenzen in den Bereichen 
IT-Governance, IT-Risk und IT-Compliance. Der 
Fernstudiengang besteht aus 20 Modulen (Kursmodule), sowie 
Case Studys und Master Thesis. 
 

Sicherheit d. Cyberraums planen, entwickeln, überwachen

Fachwissen über IT-Management 

Fachwissen über IT-Steuerung

Fachwissen über IT-Risiken 

Fachwissen über IT-Risikomanagement

Fachwissen über relevante Gesetzgebung und Normen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Stefan Ruf, Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Module mit Klausuren und Module mit Haus-/Laborarbeiten 
sowie mündlichem Vortrag dazu.

Wintersemester

Anzahl Semester 6

Der Master-Studiengang IT-Governance, Risk and Compliance 
Management wendet sich an Beschäftigte aller Ebenen und 
Branchen, die sich mit dem Thema Regelkonformität in 
Unternehmen, Behörden und Organisationen befassen. 
Absolventen haben vielfältige Möglichkeiten, sie können mit 
Fach- und Führungsverantwortung in Unternehmen jeder Größe 
arbeiten oder als externer Berater tätig sein. Durch die stark 
zunehmende Bedeutung der IT Compliance im Kontext 
relevanter IT-Risiken sind entsprechende Fachexperten 
gefragter denn je.

Das bewährte und flexible Blended Learning-Konzept besteht 
aus den Schlüsselkomponenten Selbststudium & Präsenzlehre. 
Durch ein Höchstmaß an Flexibilität lassen sich so Beruf, 
Familie und Studium miteinander vereinbaren.

Bachelorabschluss und Berufspraxis

120 15

15

Recht und Wirtschaft

Das Masterprogramm berücksichtigt bereits vorhandene 
berufliche Kompetenzen und hochschulische Vorleistungen.

15.200,- € semesterweise Abrechnung
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Akademie der Hochschule Biberach / Hochschule Biberach

in Kooperation mit der University of Westminster, London und Wüest Partner AG, Zürich

MBA Internationales Immobilienmanagement

Weiterbildender Master MBA

Fachkompetenz auf internationalem NiveauDer Studiengang Internationales Immobilienmanagement, der 
als erster, speziell auf die Immobilienwirtschaft ausgerichteter 
Master-Studiengang in Deutschland angeboten wurde und seit 
2002 erfolgreich läuft, vermittelt umfassendes professionelles 
Know-how für Nachwuchs- und Führungskräfte der 
Immobilienwirtschaft mit Schwerpunkt auf Gewerbeimmobilien. 
Er ist generalistisch angelegt mit dem Ziel, den Teilnehmern, die 
bereits Spezialisten auf ihrem jeweiligen Fachgebiet sind, einen 
Einblick in die anderen Disziplinen zu geben und 
Gesamtzusammenhänge deutlich zu machen. Das Programm 
beruht neben der Vermittlung methodischer Grundlagen durch 
Professoren der Hochschule Biberach auf dem umfangreichen 
Einsatz hochkarätiger Dozenten aus der Praxis und einer Reihe 
interdisziplinärer Projektarbeiten in Teams zu Themen wie z.B. 
Projektentwicklung, Investment, Asset- und 
Portfoliomanagement.

umfassendes professionelles Immobilien Know-how

international, interdisziplinär und kompakt

in Biberach, London und Zürich

staatlich anerkannter Abschluss

akkreditiert durch RICS & FIBAA

wertvolle Netzwerkbildung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. iur. Gotthold Balensiefen

berufsbegleitend, 10 Intensivwochen in 5 Kompaktblöcken: 
Insgesamt sechs Wochen in Biberach, drei Wochen in London 
und eine Projektwoche in Zürich.

Prof. Dr. Dr. Norbert Geiger FRICS

Prof. Dr. Gisela Götz, Prof. Dr. Maik Hornuff MRICS Sommersemester

Prof. Eckhard Klett Anzahl Semester 4

Nachwuchs- und Führungskräfte der Immobilienwirtschaft Der berufsbegleitende Master-Studiengang umfasst 
unterstütztes Selbststudium und Vorlesungen in den 
Präsenzblöcken durch erfahrene Dozenten aus der Praxis inkl. 
Fallstudien, integrierte Projektwoche und Gruppenarbeiten.

Erster Hochschulabschluss (insb. wirtschaftswissenschaftliche, 
bauorientierte und rechtswissenschaftliche Studiengänge) sowie 
mindestens ein Jahr Berufserfahrung in der Immobilien- oder 
Bauwirtschaft.

90 2.700

Recht und Wirtschaft

Studienleistungen können auf Antrag und nach Prüfung durch 
den Prüfungsausschuss angerechnet werden.

19.900 Euro (mehrwertsteuerfrei)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Master LL.M. Wirtschaftsrecht (Bau und Immobilien), berufsbegleitend

Weiterbildender Master LL.M.

Bau- und ImmobilienrechtJuristische und betriebswirtschaftliche Themen spielen im Zuge 
von Globalisierung und Digitalisierung eine immer zentralere 
Rolle. 
Der berufsbegleitende Masterstudiengang ist direkt an dieser 
Schnittstelle angesiedelt und vermittelt sowohl solide 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse als auch juristische 
Fachexpertise im Bereich Bau und Immobilien. 
 
Nach Abschluss des Studiengangs sind Sie in der Lage, 
Prozesse der Bau- und Immobilienwirtschaft juristisch 
einzuordnen und entsprechende Handlungsoptionen 
gegeneinander abzuwägen Entscheidungsprozesse herbei zu 
führen und interdisziplinäre Teams dementsprechend anzuleiten. 
Sie erwerben zudem überfachliche Kompetenzen, um anhand 
komplexer Fallstudien die verschiedenen Implikationen der 
Kernfächer miteinander in Verbindung zu bringen.

Prozesse und Unternehmensentscheidungen

Rechnungswesen und Risikomanagement in der Immo.

Juristisches Projektmanagement im Bau

Lernen über konkrete Fallstudien und Planspiele

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. Nobert Geiger

Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 3

Berufstätige, die sich als zukünftige Spezialisten für Fach-, 
Projekt- und Führungsaufgaben qualifizieren möchten. 
 
Der Studiengang richtet sich an Personen aus Unternehmen der 
Bau- und Immobilienbranche, aus Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen mit Rechts-, Bau- oder 
Immobilienabteilungen, Personen aus kommunalen 
Verwaltungen und Eigenbetrieben, Kanzleien sowie Banken und 
Versicherungen.

Fernstudium mit Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen, 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

Hochschulabschluss in einem rechts-/ 
wirtschaftswissenschaftlichen Studienfach oder in einem 
vergleichbaren Studienfach, mind. ein Jahr Berufserfahrung 
sowie 36 ECTS aus dem juristischen Bereich.

90 2700

Recht und Wirtschaft

individuelles Verfahren

5.290 € pro Semester
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Akademie der Hochschule Biberach / Hochschule Biberach

in Kooperation mit Steuerlehrgänge Dr. Bannas

Master Taxation / Steuerlehre (M.A.)

Weiterbildender Master M.A.

praxisintegriert, berufsbegleitendDer Master Taxation / Steuerlehre (M.A.) verbindet auf 
einzigartige Weise einen akademischen wirtschafts- 
wissenschaftlichen Masterstudiengang mit der Ausbildung zum 
Steuerberater, d.h., er verbindet die für die Steuerberaterprüfung 
notwendigen Kenntnisse mit der strategischen Gestaltung und 
Planung von unternehmerischen Entscheidungen unter 
steuerlichen Gesichtspunkten mit einem wissenschaftlichen 
Herangehen an steuerrechtliche Themen. Die Studierenden 
bearbeiten steuerliche Fragestellungen anwendungsorientiert 
ebenso wie unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten.

kleine Gruppen, kompakte Präsenzphasen

Verbindung von Wissenschaft und Praxis

umfangreiche Vorbereitung auf die Steuerberaterprüfung

fundiertes Fachwissen

nachhaltige Managementkompetenz

staatlich anerkannter Abschluss

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. rer. pol. Gerhard C. Girlich

Prof. Dr. Dr. Norbert Geiger FRICS

Wintersemester

Anzahl Semester 4

Absolventinnen und Absolventen, mit einem ersten 
berufsqualifizierenden Hochschulabschluss, Diplom oder 
Staatsexamen, insbesondere in einem wirtschafts- oder 
rechtswissenschaftlichen Studiengang.  
 
Berufstätige, die in der Steuerberaterbranche, 
Wirtschaftsprüfung oder Steuerabteilung eines Unternehmens 
tätig sind. Steuerberater-Interessenten, die direkt nach dem 
Studium das Steuerberaterexamen ablegen möchten.

Berufsbegleitende Vorlesungen und unterstütztes Selbststudium. 
Bearbeitung steuerlicher Fragestellungen anwendungsorientiert 
ebenso wie unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten. 
Klausurentraining in Form von Fallstudien.

Erster Hochschulabschluss in einem rechtswissenschaftlichen 
oder wirtschaftswissenschaftlichen Studiengang (Schwerpunkt 
Steuern oder Rechnungswesen).

120

Recht und Wirtschaft
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Akademie der Hochschule Biberach / Hochschule Biberach

MBA Unternehmensführung Bau

Weiterbildender Master MBA

Maßgeschneidert und einzigartigDie Anforderungen an Führungskräfte in der Bauwirtschaft 
werden immer anspruchsvoller und komplexer. Neben 
technischem Wissen sind betriebswirtschaftliche, rechtliche und 
organisatorische Kenntnisse sowie Führungs- und 
Managementkompetenzen unabdingbar für einen dauerhaften 
Erfolg. Der Masterstudiengang Unternehmensführung Bau 
qualifiziert Bauingenieure und Architekten für die Übernahme 
von Führungs- und Managementaufgaben in der Bauwirtschaft. 
Praxiserfahrene Fachleute und Führungskräfte vermitteln in 
Vorträgen, interdisziplinären Fallstudien und Gruppenarbeiten 
das notwendige Wissen und Handwerkszeug in den Bereichen 
Controlling, Finanz- und Risikomanagement, Recht, 
Strategieentwicklung, Kommunikation, Verhandlungstechniken, 
Mitarbeiterführung, Digitalisierung u.v.m. 

Kompakt und berufsbegleitend

Praxisorientiert

Kleine Gruppen und effizientes Lernen

Staatlich anerkannter Abschluss

Akkreditiert durch FIBAA

Wertvolle Netzwerkbildung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Gisela Götz

Berufsbegleitend, zwei kompakte Präsenzblöcke von je sechs 
Wochen, jeweils im Januar und Februar eines Jahres. Auf die 
Präsenzblöcke folgt die Masterarbeit.

Prof. Dr. Maik Hornuff MRICS 

Sommersemester

Anzahl Semester 4

Das Studium ist maßgeschneidert für eine genau eingegrenzte 
Zielgruppe. Zugelassen sind Absolventen eines baubezogenen 
Ingenieurstudiengangs oder der Architektur. Die verschiedenen 
Disziplinen und Managementaufgaben werden fokussiert auf die 
Bedingungen und Entwicklungen der Bau- und 
Immobilienwirtschaft behandelt.

Der berufsbegleitende Master-Studiengang umfasst 
unterstütztes Selbststudium und Vorlesungen in den 
Präsenzblöcken. Unsere Dozenten sind erstklassige Fachleute 
mit vielen Jahren Berufserfahrung.

Zulassungsvoraussetzung ist ein erster Hochschulabschluss in 
einem baubezogenen Ingenieurstudiengang oder der Architektur 
sowie mindestens ein Jahr Berufserfahrung.

90 2.700

Recht und Wirtschaft

Studienleistungen können auf Antrag und nach Prüfung durch 
den Prüfungsausschuss angerechnet werden.

13.250 Euro (mehrwertsteuerfrei)

223



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

University of Louisville & Akademie Würth Business School in Kooperation mit dem Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL)

MBA Global Business, berufsbegleitend

Weiterbildender Master MBA

Generalistische Management-AusbildungDer Kompakt-MBA, der seitens HILL in Kooperation mit der 
Akademie Würth Business School und der AACSB akkreditierten 
University of Louisville/USA angeboten wird, richtet sich an 
Fach- und Führungskräfte mit einem klaren internationalen 
Fokus. In nur 13,5 Monaten werden die Studierenden zum 
„Globalen Manager“ ausgebildet. Sechs Kurse werden im 
Rahmen der zwei Studienaufenthalten in den USA (zweimal 4,5 
Wochen) absolviert, weitere sechs Kurse finden an der 
Hochschule Heilbronn statt. Studienbeginn ist im Juni. Alle 
Module werden in englischer Sprache gehalten. 

Erweiterung intellektueller Kompetenzen

Verbesserte Englischkenntnisse

Qualifizierung in einem internationalen Arbeitsumfeld

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Ralf Dillerup

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul durch Gruppen- oder Einzelaufgaben; problemorientierte 
Analyse und Bewertung von Sachverhalten

Tel. 07131 504-496

ralf.dillerup@hs-heilbronn.de Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/mgb Anzahl Wochen

Akademiker/innen aller Fachrichtungen, insbesondere mit 
ingenieurwissenschaftlichem, wirtschafts- oder 
sozialwissenschaftlichem Hintergrund

Vorlesungen unter aktiver Einbindung der Studierenden, 
Gruppenarbeit & Gruppendiskussionen, Fallstudien, Planspiele, 
Präsentationen der Studierenden, Videoanalysen, zielgerichtetes 
Selbststudium der Studierenden, Projekt

Abgeschlossenes Hochschulstudium (Notendurchschnitt mind. 
2,7 oder besser); Gute Englischkenntnisse; 3 Jahre 
Berufserfahrung

90

Recht und Wirtschaft

18.950 € zzgl. Reisekosten etc. 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) gemeinnützige GmbH

MBA International Automotive Management, berufsbegleitend

Weiterbildender Master MBA

Generalistisches, fachlich-konzeptionelles Wissen Mit dem berufsbegleitenden MBA International Automotive 
Management trägt die Hochschule Heilbronn der großen 
Nachfrage nach unternehmerischer Qualifikation in der 
Automobilbranche und in verwandten Branchen Rechnung. In 
Zusammenarbeit mit der Fakultät für Wirtschaft und Verkehr und 
dem Studiengang Automotive Systems Engineering wurde ein 
Programm entwickelt, das besonders auf die Bedürfnisse von 
technischen und kaufmännischen Fach- und Führungskräften 
mit Affinität zur Automobilbranche abgestimmt ist. 
 
Durch seinen interdisziplinären Ansatz richtet sich das 
MBA-Programm an Akademiker/innen aller Fachrichtungen mit 
Berufserfahrung in der Automobilbranche, die fundiertes 
betriebswirtschaftliches Wissen benötigen. 

Methodische Kenntnisse mit Blick auf das Berufsumfeld

Gruppenorientierte Lösung komplexer Aufgabenstellungen

Individuelle Weiterentwicklung der persönlichen Kompete

Effektiver Kompetenztransfer durch On-the-Job-Projekte 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Roland Alter / Prof. Dr.-Ing. Ansgar Meroth

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul durch Gruppen- oder Einzelaufgaben; problemorientierte 
Analyse und Bewertung von Sachverhalten

Tel. 07131 504-250 / 07131 504-6685

roland.alter@hs-heilbronn.de Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/miam Anzahl Semester 4

Akademiker/innen aller Fachrichtungen, insbesondere mit 
ingenieurwissenschaftlichem Hintergrund

Vorlesungen unter aktiver Einbindung der Studierenden, 
Gruppenarbeit & Gruppendiskussionen, Fallstudien, Planspiele, 
Präsentationen der Studierenden, Videoanalysen, zielgerichtetes 
Selbststudium der Studierenden, Projekt

abgeschlossenes Hochschulstudium; mindestens 2 Jahre 
Berufserfahrung, vorrangig in der Automobilbranche oder in 
verwandten Bereichen; gute Englischkenntnisse

90 2250

Recht und Wirtschaft

Ja, durch Vereinfachten Kompetenznachweis.

18.900 € insgesamt 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) gemeinnützige GmbH

MBA Unternehmensführung, berufsbegleitend

Weiterbildender Master MBA

Generalistisches, fachlich-konzeptionelles Wissen Der Aufbau des berufsbegleitenden Studienprogramms MBA 
Unternehmensführung ist generalistisch geprägt mit einer hohen 
Praxisorientierung, einer internationalen Ausrichtung und dem 
Fokus auf der Befähigung zum raschen Einarbeiten in neue 
Aufgabengebiete und Themenbereiche. 
 
Denn heutige und zukünftige Führungskräfte stehen vor 
enormen Herausforderungen. Generalisten sind gefragt: Sie 
bringen alle Voraussetzungen mit, um an verantwortlicher Stelle 
die richtigen Entscheidungen zu treffen. Mehr denn je werden 
interdisziplinäre Managementfähigkeiten zum Erfolgskriterium.

Methodische Kenntnisse mit Blick auf das Berufsumfeld

Gruppenorientierte Lösung komplexer Aufgabenstellungen

Individuelle Weiterentwicklung der persönlichen Kompete

Effektiver Kompetenztransfer durch On-the-Job-Projekte 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Roland Alter

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul durch Gruppen- oder Einzelaufgaben; problemorientierte 
Analyse und Bewertung von Sachverhalten

Tel. 07131 504-250

roland.alter@hs-heilbronn.de Sommersemester

https://www.hs-heilbronn.de/muf Anzahl Semester 4

Akademiker/innen aller Fachrichtungen, insbesondere mit 
ingenieurwissenschaftlichem, wirtschafts- oder 
sozialwissenschaftlichem Hintergrund

Vorlesungen unter aktiver Einbindung der Studierenden, 
Gruppenarbeit & Gruppendiskussionen, Fallstudien, Planspiele, 
Präsentationen der Studierenden, Videoanalysen, zielgerichtetes 
Selbststudium der Studierenden, Projekt

abgeschlossenes Hochschulstudium; mindestens 2 Jahre 
Berufserfahrung, vorrangig in den Bereichen Industrie, Handel 
und Dienstleistungen; gute Englischkenntnisse

90 2250

Recht und Wirtschaft

Ja, durch Vereinfachten Kompetenznachweis.

18.900 € insgesamt 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Heilbronn

Heilbronner Institut für Lebenslanges Lernen (HILL) gemeinnützige GmbH

MBA Wirtschaftsinformatik - Digitale Transformation, berufsbegleitend

Weiterbildender Master MBA

Strategien für die digitale TransformationDer MBA-Studiengang verleiht die Fähigkeit, frühzeitig 
Herausforderungen der digitalen Transformation im 
Unternehmen zu erkennen und sie zielgerichtet voranzutreiben. 
Absolventinnen und Absolventen identifizieren Risiken und 
Chancen und entwickeln Umsetzungsstrategien für eine digital 
ausgerichtete Unternehmenskultur. Fachkenntnisse zusammen 
mit  individuell auf- und ausgebauten persönlichen Kompetenzen 
ermöglichen die Lösung komplexer Aufgabenstellungen der 
digitalen Transformation und befähigen dazu, Mitarbeiter/innen 
anzuleiten und zu fördern.

Digitalisierung von Prozessen und Erfolgskulturen

Strategisches Informationsmanagement und Data Analytics

Management betrieblicher Kernsysteme

Effektiver Kompetenztransfer durch On-the-Job-Projekte 

 IT-Projektmanagement

Wissenschaftsmethoden

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Helmut Beckmann / Prof. Dr. Simon Fauser

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul durch Gruppen- oder Einzelaufgaben; problemorientierte 
Analyse und Bewertung von Sachverhalten

Tel. 07131 504-514 / 07131 504-649

helmut.beckmann@hs-heilbronn.de Wintersemester

https://www.hs-heilbronn.de/mwi Anzahl Semester 4

Akademiker/innen aller Fachrichtungen, insbesondere aus den  
Bereichen Wirtschaftsinformatik,Informatik, Betriebswirtschaft 
oder Wirtschaftsingenieurwesen oder vergleichbar.

Vorlesungen unter aktiver Einbindung der Studierenden, 
Gruppenarbeit & Gruppendiskussionen, Fallstudien, Planspiele, 
Präsentationen der Studierenden, Videoanalysen, zielgerichtetes 
Selbststudium der Studierenden, Projekt

abgeschlossenes Hochschulstudium; mindestens 2 Jahre 
Berufserfahrung, vorrangig in den Bereichen Industrie, Handel 
und Dienstleistungen; gute Englischkenntnisse

90 2250

Recht und Wirtschaft

Ja, durch Vereinfachten Kompetenznachweis.

19.900 € insgesamt 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl und Universität Straßburg

Master-Studiengang Management von Clustern und regionalen Netzwerken

Weiterbildender Master M.A.

Informations- und KommunikationsmanagementCluster, Kompetenzzentren oder regionale Netzwerke haben 
sich in den vergangenen Jahren rasch entwickelt und eine 
immer größere Bedeutung auf europäischer Ebene, 
insbesondere auch in der grenzüberschreitenden Region am 
Oberrhein erlangt. Diese Entwicklung hat neue Berufsbilder 
hervorgebracht, so z.B. das eines “Cluster-Managers“. 
 
Das Studienangebot bereitet auf einen Einsatz in diesen neuen 
Berufsfeldern vor. Das Kursangebot besteht vor allem aus den 
Bereichen Clustertheorie, Cluster- und Netzwerkmanagement, 
Business Intelligence, Kommunikation, Internationale und 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit, interkulturelle 
Kompetenz, Verhandlungstechniken, Betriebswirtschaftslehre, 
öffentliche Verwaltung in Deutschland, Frankreich und Europa.

Akquise und Management von Projekten

Zielgerichtete Informationsrecherche

Benchmarking 

Wissensmanagement 

Strategisches Daten-Controlling 

Personal- und Innovationsmanagement 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Hansjörg Drewello

E-Mail: drewello@hs-kehl.de

Telefon: 07851/894-176 Wintersemester

http://www.master-clustermanager.eu Anzahl Semester 4

Das Studium richtet sich an Bachelorabsolvent(inn)en aus den 
Bereichen Wirtschaftswissenschaften, 
Verwaltungswissenschaften, Rechtswissenschaften, 
Sozialwissenschaften, Ingenieurswissenschaften, Informations- 
und Kommunikationswissenschaften, Angewandte 
Sprachwissenschaften und anderer internationaler 
Studiengänge, die eine Karriere im innovationen Berufsfeld des 
Clustermanagements und der Wirtschaftsförderung anstreben. 

Wir wenden eine interaktive Pädagogik mit realistischen 
Szenarien an und erarbeiten Fallstudien in der Vorlesung.  
Im 3.und 4. Semester findet das Studium dual statt, mit 
Praxisphasen in clusterrelevanten Institutionen. 

Ein abgeschlossenes Hochschulstudium mit mind. 180 ECTS 
Punkten sowie Sprachkenntnisse in Deutsch, Französisch und 
Englisch.

120 3600

35

Recht und Wirtschaft

Anrechnungsmöglichkeiten sind gegeben. Nähere Informationen 
enthält die Studien- und Prüfungsordnung.

2.150 €/Semester zzgl. Stud.beitrag
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 

Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg

Master-Studiengang Public Management

Weiterbildender Master M.A.

Vorbereitung auf Tätigkeiten in FührungspositionenDas Studium soll die Studierenden auf berufliche Tätigkeiten 
in Führungspositionen im öffentlichen Sektor vorbereiten und 
ihnen unter Berücksichtigung der Veränderungen in der 
Berufswelt und im gesellschaftlichen Umfeld die dafür 
erforderlichen sachlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden 
so vermitteln, dass sie zum wissenschaftlichen Arbeiten, zur 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Erkenntnisse 
im Beruf, zu kritischem Denken und zu verantwortlichem 
Handeln befähigt werden. Das Studium umfasst insgesamt zehn 
Module mit Inhalten wie Selbstmanagement, Führungskonzepte 
und Ethik, Kommunikation, Organisations- und 
Informationsmanagement sowie Personalmanagement oder 
Öffentliche Betriebswirtschaftslehre etc.

Modernes Personalmanagement und Umgang mit Mitarbeitern

Grundlagen und Instrumente zur Organisationsentwicklung

Anwendung von Gesprächsführungstechniken

Wissen im Bereich Rechtsanwendung und Haushaltswesen

PR-/Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Kommunikations- und Kooperationsfähigkeiten

Schriftlich und mündlich

Prof. Charlotte Schulze (schulze@hs-kehl.de)

Studiengangsmanager: 
Philipp Bauer, M.A. (philipp.bauer@hs-kehl.de) 
Dr. Daniel Zimmermann (zimmermann@hs-ludwigsburg.de)

Prof. Dr. Volkmar Kese (kese@hs-kehl.de)

http://www.mpm-kehl.de Wintersemester

 http://www.hs-ludwigsburg.de/mpm Anzahl Semester 5

Der berufsbegleitende Master richtet sich an 
DiplomVerwaltungswirt(inn)en (FH), Bachelor (Public 
Management), aber auch an Absolvent(inn)en grundständiger 
Studiengänge in den Bereichen Wirtschafts-, Sozial-, und 
Verwaltungswissenschaften, sowie den Natur- und 
Ingenieurswissenschaften, die eine Führungsposition im 
öffentlichen Sektor anstreben.

Der berufsbegleitende Master-Studiengang umfasst betreute 
Selbstlern- und Präsenzphasen. Zur Unterstützung des 
Eigenstudiums erhalten die Studierenden vorab Studienbriefe, 
die eine theoretische Basis für die inhaltliche 

Ein abgeschlossenes Hochschulstudium mit mind. 180 ECTS 
Punkten sowie eine mind. 2-jährige Berufserfahrung in der 
öffentlichen Verwaltung.

90 2700

20

Recht und Wirtschaft

Anrechnungsmöglichkeiten sind gegeben. Nähere Informationen 
enthält die Studien- und Prüfungsordnung.

500 €/Semester zzgl. Stud.beitrag 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung

Technische Akademie Konstanz gGmbH (TAK)

Master of Business Administration in Digital Execution (DEM)

Weiterbildender Master MBA

Nachhaltiger "Return on Investment in Education"Der MBA Digital Execution vereinigt technologische, 
betriebswirtschaftliche, juristische und gesellschaftliche 
Gestaltungsfelder. Digitale Kernthemen wie Big Data Analytics, 
Cyber Security, Automatisierung und Internet of Things sowie 
Smart Living und Machine Learning werden auf der Basis realer 
Fallstudien vertieft und in Laborumgebungen erprobt. Parallel 
dazu erhalten Sie ein auf die Anforderungen der Digitalisierung 
zugeschnittenes betriebswirtschaftliches und juristisches 
Know-how, das durch ausgewählte Bausteine des Innovations- 
und Veränderungsmanagements erweitert wird. Durch eine 
einzigartige interdisziplinäre Verknüpfung lernen Sie, wie durch 
die digitale Technologien, Methoden und Konzepte  neue 
Wertschöpfungslogiken und Serviceangebote sowie 
zukunftsfähige Geschäftsmodelle entstehen.

Methodengestütztes Problemlösen, disruptive Kreativität

Interdisziplinäre Lehr- und Forschungsinhalte

Durchführung eines konkreten Projekts

Begleitung durch einen Dozenten als Mentor

Lernen, neue Wege zu gehen und Dinge anders anzupacken

Vorhandenes Wissen anwenden und reflektieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Michael C. Hadamitzky

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul, problemorientierte Analyse und Bewertung von 
Sachverhalten

Beratung: Dipl.- Päd. Carsten Ansorge

cansorge@htwg-konstanz.de Wintersemester

https://www.htwg-konstanz.de/dem Anzahl Semester 4

Der MBA »Digital Execution« richtet sich an Absolventen von 
Universitäten, Fachhochschulen, Berufsakademien oder Dualen 
Hochschulen mit einem Bachelor- oder Diplomabschluss, 
Nachwuchstalente mit Führungsanspruch, Professionals und 
Führungskräfte auf dem Weg in die digitale Transformation. Das 
inhaltliche Profil ist auf die Herausforderungen von 
Produktionsunternehmen, Unternehmensberatungen und Start 
Ups genauso zugeschnitten wie auf technologieorientierte 
Non-Profit-Organisationen und Verwaltungen mit 
Wertschöpfungsbezug.

Präsenzphasen, i.d.R. alle 5 Wochen Montag bis Freitag 
Praxisnahe Lern-, Lehr- und Trainingsmethoden 
Selbststudium 

- Überdurchschnittlicher Bachelor-/Diplomabschluss 
- mindestens zwei Jahre Berufserfahrung 
- ein abgestimmter Projektvorschlag/ eine belastbare Projektidee 
für die Durchführung eines DIGITALX-Projekts

90 2.700

Recht und Wirtschaft

Im Rahmen von Master-Studiengängen erbrachte vergleichbare 
Leistungen können auf Antrag angerechnet werden.

pro Semester: 4.750 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung  (HTWG)

Lake Constance Business School (LCBS)

Master Patentingenieur/in (PIM) - Master of Arts

Weiterbildender Master M.A.

Fokussierung auf Gewerblichen RechtsschutzNeben der Vermittlung eines umfassenden praxisrelevanten 
Basiswissens in den klassischen Bereichen des Patent-, 
Gebrauchsmuster-, Marken-, Design- und Urheberrechts werden 
in spezifischen weiterführenden Modulen entscheidungsrele- 
vante Themenfelder dargestellt. Damit die Studierenden ihr 
Wissen in der Praxis anwenden und komplexe Entscheidungen 
treffen können, erwerben sie die entsprechende Methoden- 
kompetenz. In Übungen und Laborpraktika werden Instrumente 
vermittelt und gemeinsam Konzepte und Lösungen erarbeitet. 
Die konsequente Praxisnähe gewährleisten erfahrene Dozenten. 
 
Steckbrief: 
4 Semester berufsbegleitend  
I.d.R. alle 5 Wochen von Montag  bis Freitag 
Insgesamt 76 Präsenztage 

Austausch im interdisziplinären Teams

Erfahrungsgewinn durch Praxisnähe der Dozenten  

Lernen in konzentrierter Lernatmosphäre (15 Teilnehmer)

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. jur. Susanne Engelsing

Beratung: Roland Luxemburger, M.A., MBA

E-mail: luxem@htwg-konstanz.de Tel. 07531-206337 Wintersemester

https://www.htwg-konstanz.de/PIM Anzahl Semester 4

Der berufsbegleitende Masterstudiengang „Patentingenieur/in“ 
richtet sich an Absolventen von Universitäten oder Hochschulen 
mit einem Bachelor- oder Diplomabschluss eines technischen 
oder naturwissenschaftlichen Studiengangs. 
Die Tätigkeit eines Patentingenieurs erfordert – neben dem 
technischen Verständnis – ein Interesse an juristischen Frage- 
stellungen, Kommunikationsfähigkeit, Freude an interdiszi- 
plinärer Teamarbeit, eine strukturierte und sorgfältige Arbeits- 
weise, gepaart mit einem analytischen und strategischen 
Denkvermögen.

face-to-face/Präsenzphasen 
e-learning 
Praxisphasen im Unternehmen 
Selbststudium

Überdurchschnittlicher erster berufsqualifizierender oder 
gleichwertig eingestufter Hochschulabschluss aus dem In- und 
Ausland sowie 2 Jahre Berufspraxis

90 2.700

Recht und Wirtschaft

15.100,- € zzgl. 19% MwSt.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss 

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung 

Lake Constance Business School GmbH (LCBS)

Master in Compliance & Corporate Governance (MBA-CCG)

Weiterbildender Master MBA

ability to understand & handle key functions in global The aim of this part-time Executive MBA fully conducted in 
English is to qualify executives that work in a highly competitive 
global environment. It is an interdisciplinary course of studies 
focussing holistically on management problems under the per- 
spective of integrity & risk management, compliance, corporate 
governance & leadership. The objective of the program is to 
convey in-depth skills in the areas of values-oriented global 
business management, in particular integrity management & 
leadership. This comprises the entirety of all reasonable 
measures that constitute corporate behaviour compliant to rules, 
companies’ organisational members and their members of staff 
with regard to all statutory commands or prohibitions, as well as 
the compliance of business conduct with all social guidelines and 
moral concepts. 

analytical skills, decision-making skills

leadership & team membership skills in global business

ability to handle integrity management as a manag task 

ability to assess and manage business risk

ability to handle ethical & legal concerns

ability to comply with codes and regulations

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Annette Kleinfeld

Email: luxem@HTWG-Konstanz.de

Email: luxem@HTWG-Konstanz.de Tel.: 0049-7531-206337 Wintersemester

http://www.lcbs.htwg-konstanz.de/emba/ccg Anzahl Semester 4

The target group of the Executive MBA program fully conducted 
in English comprises high potentials in in globally acting compa- 
nies, with some executive experience who wish to qualify for 
higher management levels & for coping with international and 
global challenges, focussing the field of integrity management as 
well as compliance, corporate governance and leadership. The 
participants will be qualified to generate more value to their 
company by being successful in a sustainable way, which is a 
combination of good business leadership, integrit

Internationally renowned professors deliver the theoretical and 
scientific state of the art of every topic. Then executives from 
companies deliver best practice cases for the related topic. 

First academic degree in economic or non-economic disciplines 
with an average professional experience of 8-10 years, out of 
which at least 3 years in a qualified leadership position.

90 2700

Recht und Wirtschaft

none

29.900 Euro plus 19% VAT
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss 

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung 

Lake Constance Business School GmbH (LCBS)

Master in General Management (MBA-GM) - Master of Business Administration

Weiterbildender Master MBA

wirtschaftswissenschaftliche FachkompetenzDas berufsbegleitende Master-Studium General Mangement ist 
generalistisch ausgerichtet. Es vermittelt Personen ohne wirt- 
schaftswissenschaftliches Studium umfassend, gezielt & praxis- 
orientiert das Rüstzeug zur Übernahme übergreifender Manage- 
mentaufgaben, d.h. aktuelles Wissen, Methoden & Instrumente 
zu den wesentlichen Bereichen unternehmerischer Tätigkeit. Es 
fördert Verständnis für kaufmännisches Denken, für den Prozess 
der Unternehmensführung, die Gesamtzusammenhänge des 
Unternehmens & ist auf eine Führungstätigkeit in allen Organisa- 
tionen ausgerichtet. Ausgehend von einem Überblick über die 
Funktionsbedingungen von Unternehmen werden Konzepte & 
Instrumente für wertorientierte Unternehmensführung, Strategi- 
sche Planung, Controlling, Innovationsmanagement, Marketing, 
Organisation & Führung und Personalmanagement vermittelt.

unternehmerische Denk- und Handlungskompetenz

Methoden & Instrumente des modernen globalen Management

Entscheidungs- und Problemlösungskompetenz

Präsentations- und Moderationskompetenz

Kommunikations- und Kooperationskompetenz

wert- und werteorientierte Führungskompetenz

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Annette Kleinfeld

Beratung: Roland Luxemburger M.A., MBA

Email: luxem@HTWG-Konstanz.de, Tel.: 0049-7531-206337 Winter- und Sommersemester

https://www.htwg-konstanz.de/GM Anzahl Semester 4

Der MBA GM richtet sich an Personen ohne wirtschaftswissen- 
schaftliches Erststudium, die als Führungskräfte Management- 
aufgaben übernehmen wollen oder schon übernommen haben 
und über eine mehrjährige Berufserfahrung verfügen. 
Die geforderte Praxiserfahrung ermöglicht es den Teilnehmern 
im Rahmen der Studiums Erfahrungen, Einblicke und Problem- 
bewusstsein für Fragestellungen der alltäglichen Praxis von 
Business und Management von Unternehmen einbringen zu 
können.

Theoretische Inputs in Form von Vorlesungen oder Kurzrefera- 
ten, seminaristische Arbeit mit Diskussionen & Beispielen aus 
der Praxis der Teilnehmer, Literaturarbeit sowie Fallstudien in 
Einzel- oder Gruppenarbeit.

Überdurchschnittlicher erster berufsqualifizierender oder gleich- 
wertig eingestufter Hochschulabschluss aus dem In- und Aus- 
land sowie mindestens 2 Jahre Berufspraxis

90 2700

Recht und Wirtschaft

Im Rahmen von Master-Studiengängen erbrachte vergleichbare 
Leistungen können auf Antrag angerechnet werden.

14.800 Euro zzgl. 19% MwSt.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Ravensburg-Weingarten

International Business Management (MBA)

Weiterbildender Master MBA

Managementkompetenzen für das eigene Funktionsfeld Berufsbegleitender Masterstudiengang (5 Semester)  
 
Rechnungslegung und Complience, 
Geschäftsprozessmanagement, Controlling und Finance, 
Internationale Wirtschaftsstrukturen, Digitalisierung, 
Managementkonzepte und –systeme, Führung und 
Personalmanagement, Business Development, Strategisches 
Management, Supply Chain Management, B2B Marketing 
Excellence, Operations Management, Internationale 
Studienwoche, Wissenschaftliches Arbeiten und empirische 
Sozialforschung 
 

Wirtschaftskompetenzen

Unternehmensbezogene Managementkompetenzen

Führungskompetenz

Interkulturelle Handlungskompetenz

Unternehmerische Kompetenz

Denken in Systemen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Andreas Schmidthöfer

Klausuren, Hausarbeiten, Praktische Arbeit, Mündliche 
Prüfungen, Master-Thesis 

Studien- und Prüfungsorganisation: Franziska Müller, M.A. Winter- und Sommersemester

0751/501-9287; ib@hs-weingarten.de Anzahl Semester 5

Hochschulabsolvent/innen aller Fachrichtungen 5-semestriges Präsenzstudium Freitag/Samstag umfassende 
Betreuung während des Studiums.  
Vorlesungen, Seminare, Gruppenarbeiten, Planspiele  
Coachings, Präsentationen/Diskussionen 

Abgeschlossenes Hochschulstudium mit Note 2,5, einjährige 
berufliche Praxis, Bewerbungsschreiben, Englischkenntnisse B2, 
ggf. Deutschkenntnisse C1

90 2700

Recht und Wirtschaft

Nach individueller Prüfung. Weiteres regelt die Studien- und 
Prüfungsordnung

11.900 € zzgl. Semesterbeitrag
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der ESB Business School der Hochschule Reutlingen

Master of Science Consulting and Business Analytics (CBA)

Weiterbildender Master M.Sc.

Unternehmensberatung (Fokus Digitalisierung)Die Module des M.Sc. CBA vermitteln... 
 
• analytische (z.B. Advanced Data Analytics, Digital Boardroom) 
• persönliche (z.B. Business Consulting, Leadership) 
• digitale (z.B. Digital Architecture, Digital Management) 
 
...Kompetenzen und beschleunigen die berufliche Entwicklung 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Projektmgmt. von Geschäfts- und Informationsprozessen

Einführung von integrierten Informationssystemen

Führung interkultureller Teams

Kundenorientiertes und strukturiertes Denken

Beherrschen von Analysemethoden

Internationales Management

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Christoph Binder

Prof. Dr. Tobias Schütz

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de Wintersemester

Tel 07121 271 9600 Anzahl Semester 4

• Absolventen von Bachelor-Programmen und Young 
Professionals, die ihre Karriere in den Bereichen 
Beratung und Management im digitalen Zeitalter 
beschleunigen möchten. 
 
• Zukünftige Manager, die analytisch versiert sind und 
wettbewerbsfähige Organisationen entwickeln möchten.

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % wird empfohlen 
• 72 Präsenztage in Blöcken (i.d.R. Mi-Sa) 
• Lehre durch Professoren der HSRT, sowie renommierten 
Experten aus der Praxis, Unterrichtssprache: DE und ENG

• Bachelor-Abschluss mit 210 ECTS (bei 180 ECTS 
Zusatzmodul erforderlich) und bestehender Arbeitsvertrag  
• Deutsch-und Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER  
• Bestehen des Auswahlinterviews

90 2700 

25

Recht und Wirtschaft

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der ESB Business School der Hochschule Reutlingen

Master of Science International Purchasing Management (IPM)

Weiterbildender Master M.Sc.

Managementtechniken im Einkauf/Supply Chain ManagementDieses berufsbegleitende Master-Programm vermittelt um- 
fassende Kompetenzen, die den aktuellen Veränderungen in der 
Beschaffung bzw. im Einkauf Rechnung tragen. Die erlangten 
Soft Skills und fachlichen Kompetenzen bereiten die 
Teilnehmenden auf Management-Positionen vor. 
Der M.Sc. International Purchasing Management hilft Dir, die 
nötigen 
 
• fachlichen (z.Bsp. Supply Chain Management, Procurement, 
Qualitätsmanagement) 
• persönlichen (z.Bsp. Leadership, Verhandlungsführung, 
Projektmanagement) und 
• analytischen (z.Bsp. Datenanalyse, Strategischer Einkauf) 
 
Kompetenzen für eine erfolgreiche Karriere im internationalen 
Einkauf und darüber hinaus zu entwickeln und auszubauen.

Anwendung von Analysemethoden, big data analytics 

Zielgerichtete IT-Kompetenzen z.B. eProcurement

Einkaufsstrategische Kompetenzen und sustainable SCM

Verständnis und Analyse von Beschaffungsmärkten

Projektmanagement und Prozessoptimierung

Interkulturelles Verhandeln, Steuern und Führen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Hans-Martin Beyer

Prof. Dr. Matthias Freise

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de Wintersemester

Tel 07121 271 9600 Anzahl Semester 4

• Absolventen von Bachelor-Programmen, ggfs. bereits mit 
Berufserfahrung im Einkauf, die sich über ein konsekutives 
Master-Programm für Managementaufgaben qualifizieren und 
einen weiterführenden Abschluss erwerben möchten 
 
• Berufserfahrene aus anderen Unternehmensfunktionen, die 
sich für einen Karriereweg im Einkauf qualifizieren möchten 

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % empfohlen 
• 67 Präsenztage in Blöcken (i.d.R. Mi-Sa) 
• Lehre durch Professoren der HSRT und Experten aus der 
Praxis  
• Unterrichtsprache: Englisch

• Bachelor-Abschluss mit 210 ECTS (bei 180 ECTS 
Zusatzmodul erforderlich) 
• Betriebs- bzw. wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen 
• Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER

90 2700

25

Recht und Wirtschaft

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS) 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der ESB Business School der Hochschule Reutlingen

Master of Arts International Retail Management (IRM)

Weiterbildender Master M.A.

Vertiefte Kenntnisse im internationalen HandelVordergründig werden fundierte Kenntnisse und praktische 
Fähigkeiten vermittelt, die zunehmend im nationalen wie 
internationalen Handel unverzichtbar sind. Fachliche 
Schwerpunkte bilden zeitgemäße Kernelemente aus 
Betriebswirtschaft, Retail und Soft Skills. 
 
Wir messen dem gemeinsamen Schaffen eines ganzheitlichen 
Blickes über die facettenreichen Managementaufgaben in 
international handelnden Unternehmen einen besonderen 
Stellenwert bei.

Kompetenzgewinn in Retail Buying

Kompetenzgewinn in Retail Sales

Kundenorientiertes und strukturiertes Denken

Beherrschung komplexer Entscheidungsszenarien

Analytisches Denkvermögen

Verbesserte Soft Skills

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Gerd Nufer

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de

Tel 07121 271 9600 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 4

• Nachwuchsführungskräfte Retail im nat. und int. Kontext 
• Absolventen von Bachelorprogrammen, die sich über einen 
konsekutiven Master im chancenreichen Berufsfeld Retail 
positionieren möchten 
• Professionals mit Berufserfahrung, die sich beruflich neu 
orientieren und den internationalen Retail-Bereich als attraktive 
Option für sich identifiziert haben 
• Zukünftige Manager, die wettbewerbsfähige Organisationen 
gestalten und sich in ihrer Karriere erfolgreich weiterentwickeln 
möchten

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % empfohlen 
• 64 Präsenztage im 2-Wochen Block (i.d.R. Mo-Do) 
• Lehre durch Professoren der HSRT, sowie renommierten 
Experten aus der Praxis  
• Unterrichtsprache: DE & ENG

• Bachelor-Abschluss mit 210 ECTS (bei 180 ECTS 
Zusatzmodul erforderlich) 
• Bestehender Arbeitsvertrag 
• Deutsch- und Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER

90 2700

25

Recht und Wirtschaft

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS) 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der ESB Business School Reutlingen und der Universität der Bundeswehr München

Master of International Management für Offiziere und Professionals

Weiterbildender Master MBA

Managing Finances and CostsDer MBA International Management vermittelt militärischen und 
zivilen Professionals betriebswirtschaftliche Kompetenzen auf 
höchstem Niveau und ermöglicht… 
■ Führungskarrieren zu beschleunigen 
■ Vom Netzwerk zu profitieren 
■ Flexibel zu studieren 
...und bereitet gezielt und umfassend auf eine weiterführende 
Karriere in der Wirtschaft vor. 

Managing Markets

Strategic Management in International Corporations

International Finance and Accounting

Managerial Functions in Corporations

Business Analytics and Information Management

Managerial Skills and Methods

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Arjan Kozica

Prof. Dr. Stephan Kaiser

E-Mail info@mba-fuer-offiziere.de Winter- und Sommersemester

Tel 089 6004 2388 Anzahl Semester 5

Fach- und Führungskräfte aus der Bundeswehr und der 
Wirtschaft mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium und 
mindestens 2 Jahren Berufserfahrung.

• berufsintegrierter Master 
• 2 Jahre kombiniertes Teil- und Vollzeitstudium + 5 Monate 
Thesis 
•  Studienort: München oder Hamburg 
• Unterrichtsprache: Deutsch und Englisch

• Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium, alle 
Studienrichtungen und mindestens zwei Jahre Berufserfahrung 
• Englisch-Nachweis (mind. B2 nach GER) 
• Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren

90 2700

54

Recht und Wirtschaft

Nach Rücksprache mit der Wissenschaftlichen Leitung

19.750 EUR 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Knowledge Foundation @ Reutlingen University

in Kooperation mit der ESB Business School der Hochschule Reutlingen

Master of Arts Strategic Sales Management (SSM)

Weiterbildender Master M.A.

Vertiefte Kenntnisse im B2B-Vertrieb, Key Account MgmtDas Studienprogramm M.A. SSM ist... 
 
• ...die ideale Vorbereitung auf eine angestrebte 
Position im Management. 
 
• ...angepasst an die Anforderungen eines modernen, 
entwicklungsfreudigen Wettbewerbsumfelds. 
 
• ...eine ausgezeichnete Kombination aus Sales und 
Consulting. 

Strategische Vertriebsplanung

Entwicklung von kundenspezifischen Lösungen

Kundenorientiertes und analytisches Denken

Beherrschung komplexer Entscheidungsszenarien

Strategische Verhandlungsführung

Sales Force Management

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Tobias Schütz 

Prof. Dr. Christoph Binder

E-Mail info-studienprogramme@kfru.de Wintersemester

Tel 07121 271 9600 Anzahl Semester 4

• Absolventen von Bachelor-Programmen, die sich im 
Geschäftsfeld des beratenden Vertriebs positionieren 
möchten. 
 
• Professionals, die eine Karriere im beratenden 
Vertrieb anstreben. 
 
• Vertriebsmanager, die sich auf das veränderte 
Wettbewerbsumfeld einstellen möchten. 

• Berufsbegleitend, Freistellung von 20-25 % wird empfohlen 
• 75 Präsenztage in Blöcken (i.d.R. Mi-Sa) 
• Lehre durch Professoren der HSRT, sowie renommierten 
Experten aus der Praxis 
Unterrichtssprache: DE und ENG

• Bachelor-Abschluss mit 210 ECTS (bei 180 ECTS 
Zusatzmodul erforderlich) und bestehender Arbeitsvertrag  
• Deutsch- und Englischkenntnisse mind. Niveau B2 nach GER  
• Bestehen des Auswahlinterviews

90 2700

25

Recht und Wirtschaft

Nach Rücksprache mit der wissenschaftlichen Leitung

24.000 EUR (für 90 ECTS)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HECTOR School of Engineering & Management

Technology Business School des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)

Master of Science "Financial Engineering" (FE)

Weiterbildender Master M.Sc.

Befähigung für Führungsaufgaben in der FinanzwirtschaftAbsolventen sind in der Lage, Führungsaufgaben im Bereich der 
Finanzwirtschaft zu übernehmen. Sie werden befähigt, 
finanzwirtschaftliche Herausforderungen aus der Ingenieurs- 
perspektive zu betrachten und mit Instrumenten der Mathematik/ 
Statistik innovative Lösungen auf Basis grundlegender 
ökonomischer Gesetze zu entwickeln. Ihr ausgeprägtes 
Verständnis komplexer Finanzprodukte, ihre Analysefähigkeiten 
von Projekten und Finanzprodukten sowie ihre Führungsvisionen 
ermöglichen ihnen, sich den Herausforderungen der immer 
globaler agierenden Finanzwirtschaft zu stellen. Teilnehmer 
können anerkannte Finanzierungstheorien, Engineering 
Methoden, Management-Tools sowie mathematische und 
rechnergestützte Techniken anwenden und weiterentwickeln. 
Gleichzeitig erkennen sie die Grenzen ökonomischer und 
finanzmathematischer Modelle.

Verständnis & Analysefähigkeit komplexer Finanzprodukte

Fachwissen zur Entwicklung innovativer Lösungsansätze

Methodenkenntnisse & Praxisanwendungen

Ingenieurswissenschaftliche Perspektive

Fähigkeit zur Bewertung von Modellen und Theorien

Expertise in Management-Themen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Marliese Uhrig-Homburg / KIT

10 Präsenzmodule á 10 Tage; Prüfungen erfolgen am Ende 
jedes Präsenzmoduls; Master-Thesis als Projektarbeit im 
Unternehmen, begleitet durch Dozenten der HECTOR School

Leiterin Institut für Finanzen, Banken u. Versicherungen

Prof. Dr. Martin E. Ruckes / KIT Wintersemester

Leiter Abteilung Finanzwirtschaft und Banken Anzahl Semester 4

Nachwuchsführungskräfte in Kreditinstituten, 
Kapitalanlagegesellschaften, Versicherungen, 
Beratungsgesellschaften und Finanzabteilungen in großen 
Industrieunternehmen im In- und Ausland

Verbund von Theorie und Praxis; Expertenwissen von 
Referenten/innen; Bearbeitung von Fallstudien; Living-Cases 
und Master-Thesis als konkrete Projektarbeit

Hochschulabschluss, mind. 1 Jahr Berufserfahrung mit 
entsprechenden Referenzen, TOEFL Test oder Äquivalent 
(Programm wird auf Englisch gelehrt)

90

Recht und Wirtschaft

Bis zu zwei Managementmodule können angerechnet werden.

30.000 € zzgl. Einschreibungsgebühr
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Zentrum für Business and Law

MBA International Taxation  

Weiterbildender Master MBA

Nationale, bilaterale, supranationale Regelungen kennenMBA International Taxation: Internationales Steuerrecht ist eine 
große Herausforderung für jeden Steuerberater.  
Aus dem Spannungsfeld zwischen nationalem Recht, 
DBA-Recht und europarechtlichen Vorgaben ergeben sich 
Chancen und Risiken für die Steuerplanung, die erkannt und 
proaktiv gesteuert werden müssen. Grundlage hierfür bilden 
fundierte Kenntnisse der nationalen, bilateralen und 
supranationalen Regelungen und der dazu ergangenen 
Rechtsprechung. 

Kommunikationsfähigkeit für das Fachgebiet vorweisen

 Wissenschaftliche Zusammenhänge im Feld verstehen

 Analyse- und Entscheidungsfähigkeit  

Schriftlich

Prof. Dr. Wolfgang Kessler, Steuerberater

Masterarbeit

Wintersemester

Anzahl Semester 4

Berufstätige, Fach- und Führungskräfte, 
Hochschulabsolventen/-innen, Absolventen/-innen aus rechts- 
und wirtschaftswissenschaftlichen Studiengängen, die bereits 
über mehrjährige Berufserfahrung in der Steuerberatung oder 
Finanzverwaltung verfügen. Steuerberater, kurz vor der 
Spezialisierung, Verantwortungsträger aus Steuerabteilungen 
von Konzernen/ Unternehmen, die ihre Kompetenzen und ihr 
Wissen im Bereich Internationales Steuerrecht ausbauen wollen.

Berufsbegleitend, Online mit Präsenzphasen (Blended Learning)

Siehe Webseite: 
https://www.wb.uni-freiburg.de/wb/angebote/mba-international-ta
xation

90

Recht und Wirtschaft

siehe Webseite
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Zentrum für Business and Law

Taxation M.A.  

Weiterbildender Master M.A.

Siehe Webseite: https://www.wb.uni-freiburg.de/wb/angebDas Konzept dieses betriebswirtschaftlich ausgerichteten 
Studiengangs orientiert sich an den Bedürfnissen angehender 
Steuerberaterinnen und Steuerberater und bereitet sie auf die 
anspruchsvolle Tätigkeit in der steuerberaterlichen Praxis vor. 
Es ist der einzige universitärer Studiengang mit Anrechnung der 
Steuerberaterprüfung. 
 
Didaktisch erprobte E-Learning-Module fördern das Verständnis 
und erleichtern die Einarbeitung in neue Wissensbereiche. 
 
Die Integration der Vorbereitung auf die staatliche 
Steuerberaterprüfung in ein akademisches Masterprogramm ist 
ein wichtiges Alleinstellungsmerkmal dieses Studiengangs. 
Der Abschluss berechtigt zur Promotion. 

 

 

 

Schriftlich

StB Prof. Dr. Wolfgang Kessler

Masterarbeit

Bitte auswählen

Anzahl Semester 7

Absolventen/-innen aus rechts- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Studiengängen, die bereits über 
erste Berufserfahrung in der Steuerberatung oder 
Finanzverwaltung verfügen.

Berufsbegleitender Online-Studiengang mit 10 mehrtägigen 
Präsenzphasen (blended learning)

Siehe Webseite: 
https://www.wb.uni-freiburg.de/wb/angebote/tax-master

120

Recht und Wirtschaft

Siehe Webseite
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat
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Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Juristische Fakultät

Legum Magister in Rechtswissenschaft (LL.M.)

Weiterbildender Master LL.M.

Kenntnis der Grundzüge der deutschen RechtsordnungDie Juristische Fakultät der Universität Heidelberg bietet für 
Juristinnen und Juristen mit ausländischem Studienabschluss 
einen zweisemestrigen Aufbaustudiengang zum Erwerb des 
Grades eines Legum Magister (LL.M.) an. Das Magisterstudium 
soll Studierende mit den Grundzügen der deutschen 
Rechtsordnung vertraut machen und ihre Kenntnisse in einem 
gewählten Rechtsgebiet wissenschaftlich vertiefen. 
Die Beschäftigung mit dem deutschen Recht kann für Juristinnen 
und Juristen mit einem außerhalb des Bundesgebietes 
erworbenen Abschluss, die international tätig sein wollen, 
vielfältige Anregungen bringen. Das Studium und der Abschluss 
LL.M. dienen als Zusatzqualifikation. Nicht dagegen verschafft 
der Abschluss LL.M. den Zugang zu Berufen, die reglementiert 
sind und die Befähigung zum Richteramt nach § 5 des 
Deutschen Richtergesetzes voraussetzen. 

Vertiefung der Kenntnisse in einem Rechtsgebiet

Befähigung zu wissenschaftlichem Arbeiten

gegebenenfalls Vorbereitung einer Promotion

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Hanno Kube, LL.M. (Cornell)

drei Pflichtmodule, ein Wahlmodul, Magisterarbeit, mündliche 
Magisterprüfung

Fachstudienberatung: Dr. Rainer Keil Wintersemester

Tel.: 06221-54-7442, Mail: dekanat@jurs.uni-heidelberg.de Anzahl Semester 2

Absolventinnen und Absolventen eines dem deutschen 
Rechtsstudium vergleichbaren und gleichwertigen juristischen 
Studiums an einer Hochschule außerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland. 
 
Nachweis der erforderlichen Kenntnisse der deutschen Sprache.

Vorlesungen, Seminare

erfolgreicher Abschluss eines dem deutschen Rechtsstudium 
vergleichbaren und gleichwertigen juristischen Studiums an 
einer Hochschule außerhalb Deutschlands sowie sehr gute 
Deutschkenntnisse

60 1800

90

Recht und Wirtschaft

Bei Vergleichbarkeit Anrechnung von Studienzeiten und 
Prüfungen an Hochschulen im In- und Ausland möglich.

500,- EUR/Semester + Beiträge
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat
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Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Master of Science Innovations- und Wissenschaftsmanagement

Weiterbildender Master M.Sc.

Detailwissen zu Spezialthemen des ManagementsModulgruppe I - Management Essentials: Strategisches Mana- 
gement, Finanzielles Management, Nachhaltigkeitsmanagement, 
Controlling 
Modulgruppe II - Prozessmanagement: Strategisches Prozess- 
management, Operatives Prozessmanagement, Methode der 
Geschäftsmodellinnovation 
Modulgruppe III - Technologie- und Innovationsmanagement: 
Strategisches Technologie- und Innovationsmanagement, 
Operatives Technologie- und Innovationsmanagement, Design 
Thinking, Gestaltungselemente des Innovationsmanagements  
Modulgruppe IV - Wissenschaftsmanagement: Grundlagen des 
Wissenschaftsmanagements, Marketing in Wissenschafts- 
einrichtungen, Spezialthemen des Wissenschaftsmanagements 
Insgesamt 5 Pflichtmodule, 3 - 5 Wahlpflichtmodule (60 
Leistungspunkte aus Kursen, je Kurs 6-10 Leistungspunkte). 
Modul Masterarbeit (30 Leistungspunkte)

Methoden der Produkt- und Prozessinnovation

Kenntnis von strategischen Prozessen und Instrumenten

Methoden zur Führung operativer Einheiten

Steuerung und Kontrolle von wirtschaftl. Entscheidungen

Universitärer Studienabschluss: Master of Science

Berechtigung zur Promotion

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Martin Müller, Universität Ulm

Berufsbegleitendes Studium (Blended Learning mit hohen 
Online-Anteilen und wenigen Präsenzterminen); durchgängig 
modularisiert, Einzelmodule auch als Kontaktstudien.

Institut für nachhaltige Unternehmensführung

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Bitte auswählen

Bachelor-, Diplom- oder Staatsexamensabsolventen mit soliden 
Grundkenntnissen in den Studiengängen 
Wirtschaftswissenschaften, Naturwissenschaften, 
Ingenieurwissenschaften, Informatik, Medizin oder in einem 
Studiengang, der in einem sinnvollen Zusammenhang mit dem 
Studium Innovations- und Wissenschaftsmanagement steht.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); Lernpfade mit Skript, Videos, Übungen, interaktive 
Lernkontrollen; intensives Betreuungskonzept; 

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 180 
Leistungspunkten nach ECTS, sowie eine mindestens 
zweijährige Berufserfahrung. Umfasst der erste 
Hochschulabschluss 210 LP, genügt ein Jahr.

90 2700

20

Recht und Wirtschaft

Gemäß Rahmenordnung können Prüfungsleistungen und außer- 
hochschulisch erworbene Kompetenzen anerkannt werden.

ca. 13.200 €
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Weiterbildende Kontaktstudien

Weiterbildungs a n g e b o t e
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule der Medien Stuttgart (HdM)

Weiterbildungszentrum

Kontaktstudium Digital Innovation

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Online MarketingMit den Modulen aus dem Kontaktstudienangebot Digital 
Innovation bereiten wir Sie auf die Chancen und 
Herausforderungen der Digitalisierung vor und qualifizieren Sie 
für die digitale Zukunft! 

Erfahrene Professoren der HdM und Praxisexperten vermitteln 
Ihnen aktuelles Fach- und Technologiewissen und geben Ihnen 
Instrumente und Methoden an die Hand, um 
Veränderungsprozesse im digitalen Umfeld voranzutreiben, 
Innovationen zu entwickeln und damit Geschäftspotenziale 
erfolgreich auszubauen.

Innovationsmethoden

Digitale Technologien und Trends

Design Thinking

Usability & User Experience

Change Management

Business Development

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Nils Högsdal

Telefon: 0711 8923 3214

E-Mail: weiterbildung@hdm-stuttgart.de Winter- und Sommersemester

www.hdm-weiterbildung.de Anzahl Wochen 8

- Fach- und Führungskräfte
- Projektmanager
- Business Development Manager
- Innovationsentwickler
- Berater und Trainer

Mix aus Präsenzseminaren, E-Learning und Transferaktivitäten, 
die sich gut in den Berufsalltag integrieren lassen.

- erstes Hochschulstudium
- mind. einjährige Berufserfahrung

6

20

Recht und Wirtschaft

Die Credit Points können Sie zukünftig in den 
Masterstudiengang "Digital Innovation" einbringen.

ab 1200 EUR je Modul
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Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung

IT Governance, Risk and Compliance Management (Zertifikatsprogramm)

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Planung und Umsetzung von IT-SystemenÜber unser IT-GRC Zertifikatsprogramm können Sie sich gezielt 
in Bereichen der IT-Governance, des IT-Risikomanagements 
und der IT-Compliance auf Hochschulniveau weiterbilden ohne 
dabei gewisse Voraussetzungen mitbringen zu müssen.  
 
Sie können einzelne Module oder "Modulpakete" buchen um 
anstatt eines Einzelzertifikats ein Certificate of Advanced Studies 
(CAS) oder Diploma of Advanced Studies (DAS) zu erhalten.  
Je Modul erhalten Sie 5 ECTS. 
 
Wenn Sie sich im Anschluss dazu entscheiden sollten in den 
Masterstudiengang IT-GRC zu wechseln werden Ihnen die 
bestandenen Module natürlich angerechnet.

Sicherheit d. Cyberraums planen, entwickeln, überwachen

Fachwissen über IT-Management 

Fachwissen über IT-Steuerung

Fachwissen über IT-Risiken 

Fachwissen über IT-Risikomanagement

Fachwissen über relevante Gesetzgebung und Normen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Stefan Ruf, Hochschule Albstadt-Sigmaringen

Winter- und Sommersemester

Bitte auswählen

Das IT-GRC Zertifikatsprogramm wendet sich an Beschäftigte 
aller Ebenen und Branchen, die sich mit Themen der 
IT-Governance, des IT-Risikomanagements oder der 
IT-Compliance befassen. Sie können sich hierbei ganz gezielt 
weiterbilden. 

Das bewährte und flexible Blended Learning-Konzept besteht 
aus den Schlüsselkomponenten Selbststudium & Präsenzlehre. 

Keine

5 15

15

Recht und Wirtschaft

Belegte Module können dem Master IT-GRC angerechnet 
werden.

Zwischen 400 - 800 € + 125 € 
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Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

CAS Immobilienrecht

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Immobilienerwerb Um das Certificate of Advanced Studies (CAS) zu erlangen, 
absolvieren Sie folgende zwei Module : 
 
Immobilienerwerb und Immobilienbewirtschaftung 
Steuerrecht und Anlagenvehikel 
 
Sie setzen sich mit den zentralen Problemfeldern des Erwerbs, 
der Haltung und der Veräußerung von Immobilien auseinander. 
Die Darstellung erfolgt anhand von zahlreichen Fällen und 
Praxisbeispielen. Neben der Vermittlung des Fachwissens steht 
die Schulung des juristischen Problembewusstseins und der 
Methodik der Falllösung im Fokus. 
Weiterhin erhalten Sie einen fundierten Überblick über alle 
relevanten rechtlichen und steuerlichen Themen der einzelnen 
indirekten Anlagevehikel.

Immobilienbewirtschaftung

Steuerrecht und Anlagenvehikel

Beteiligungs- und Darlehensformen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. Norbert Geiger

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Das Modul richtet sich an Personen  aus Unternehmen der Bau- 
und Immobilienbranche, aus Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen mit Rechts-, Bau- oder 
Immobilienabteilungen, Personen aus kommunalen 
Verwaltungen und Eigenbetrieben, Kanzleien sowie Banken und 
Versicherungen.

Fernstudium mit Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen und 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

auf Anfrage oder unter www.hochschule-bc.de/zww

12 360

Recht und Wirtschaft

individuelles Verfahren

1.390 € pro Modul
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Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

CAS Juristisches Projektmanagement im BAU

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Öffentlich-rechtliche ProjektsteuerungUm das Certificate of Advanced Studies (CAS) zu erlangen, 
absolvieren Sie folgende zwei Module: 
 
Öffentlich-rechtliches Projektmanagement 
 
Privatrechtliches Projektmanagement 
 
Nach Absolvieren der Module sind Sie in der Lage, 
projektbezogene Vorgänge öffentlich-rechtlicher einschließlich 
vergaberechtlicher Hinsicht aus unterschiedlichen 
projektbezogenen Interessen, Perspektiven und Positionen 
heraus zu sehen, zusammenzuführen und zu steuern. Ebenso 
sind Sie in der Lage die Regelungen und Vorgehensweisen des 
privaten Baurechts anzuwenden und projektbezogen 
einzusetzen.

Vergabe öffentlicher Planungs- und Bauaufträge

Privatrecht für Bau- und Immobilienprojekte

Abnahmen, Gewährleistung und Wartung

Vernetzung der Vertragswerke

Recht der Bauleitung

Abnahmen, Gewährleistung und Wartung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. Norbert Geiger

Sommersemester

Anzahl Semester 1

Das Modul richtet sich an Personen aus Unternehmen der Bau- 
und Immobilienbranche, aus Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen mit Rechts-, Bau- oder 
Immobilienabteilungen, Personen aus kommunalen 
Verwaltungen und Eigenbetrieben, Kanzleien sowie Banken und 
Versicherungen.

Fernstudium mit Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen und 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

auf Anfrage oder unter www.hochschule-bc.de/zww

12 360

Recht und Wirtschaft

individuelles Verfahren

1.390€ pro Modul
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Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

CAS Rechnungswesen und Risikomanagement in der Immobilienwirtschaft

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Immobilienbewertung Um das Certificate of Advanced Studies (CAS) zu erlangen, 
absolvieren Sie folgende zwei Module : 
Bewertung, Bilanzierung und Investitionsrechnung 
Risikomanagement und Controlling 
 
Sie sind nach dem Absolvieren der Module in der Lage, den 
Wert einer Standardimmobilie aus kaufmännischer Sicht 
überschlägig zu ermitteln und aus den Methoden der 
Investitionsrechnung eine Ankaufs- u./ Verkaufsentscheidung 
abzuleiten und die Ergebnisse in Rentabilitätskennziffern 
auszudrücken.  
Sie lernen die wichtigsten Risiken in einem Unternehmen, 
speziell in der Bau- und Immobilienbranche, zu identifizieren, zu 
bewerten und Konzepte zu ihrer Bewältigung zu entwickeln. Sie 
erhalten einen Überblick über die wesentlichen rechtlichen und 
wirtschaftlichen Aspekte beim Abschluss von Versicherungen.

Wertermittlungsmethoden im Sinne der Immobilienwerterm.

Investitionsrechnung 

Bilanzierung in Bau- und Immobilienunternehmen

Bedeutung des Risikomanagements in Unternehmen

Risiko- und Versicherungsmanagement

Vertragsmanagement in Projektverträgen 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. Norbert Geiger

Wintersemester

Anzahl Semester 1

Das Modul richtet sich an Personen  aus Unternehmen der Bau- 
und Immobilienbranche,  aus Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen mit Rechts-, Bau- oder 
Immobilienabteilungen, Personen aus kommunalen 
Verwaltungen und Eigenbetrieben, Kanzleien sowie Banken und 
Versicherungen.

Fernstudium mit Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen und 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

auf Anfrage oder unter www.hochschule-bc.de/zww

12 360

Recht und Wirtschaft

individuelles Verfahren

1.390 € pro Modul
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Biberach

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW)

Zertifikat CAS Prozesse und Unternehmensentscheidungen

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Grundlagen des strategischen ManagementsUm das Certificate of Advanced Studies (CAS) zu erlangen, 
absolvieren Sie folgende zwei Module:: 
 
Geschäftsmodelle & Unternehmensunterscheidungen 
 
Mediation und Nachtragsmanagement 
 
Sie lernen den Prozess des strategischen Managements von der 
Zielplanung überdie Analyse bis zur Strategieformulierung und 
-implementierung kennen. Zudem erlernen Sie die wesentlichen 
Kompetenzen für die erfolgreiche Durchsetzung respektive 
Abwehr von Claims bei Bauvorhaben, aufbauend auf 
anwendungsbezogene Beispiele. Außerdem erlernen Sie 
Methoden zur außergerichtlichen Streitbeilegung und können 
diese anwenden.  

Strategische Zielplanung

Strategische Analyse und Prognose

Strategieformulierung und -bewertung

Grundlagen des Claim Managements

Durchsetzung und Abwehr von Claims

Methoden zur außergerichtlichen Streitbeilegung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Dr. Norbert Geiger

Sommersemester

Anzahl Semester 1

Das Modul richtet sich an Personen aus Unternehmen der Bau- 
und Immobilienbranche, aus Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen mit Rechts-, Bau- oder 
Immobilienabteilungen, Personen aus kommunalen 
Verwaltungen und Eigenbetrieben, Kanzleien sowie Banken und 
Versicherungen.

Fernstudium mit  Blended-Learning-Konzept, d.h. eine 
Kombination aus kompakten Präsenzveranstaltungen und 
begleiteten E-Learning-Einheiten und Selbstlernphasen.

auf Anfrage oder unter www.hochschule-bc.de/zww

12 360

Recht und Wirtschaft

individuelles Verfahren

1.390 € pro Modul
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung

Technische Akademie Konstanz gGmbH (TAK)

Digital Engineering & IT Management - Certificate of Advanced Studies (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Nachhaltiger "Return on Investment in Education"Das DIGITALX-Zertifikatsstudium gibt wissenschaftlich fundierte 
Einblicke in ausgewählte Technologien und Methoden des 
Digital Engineering. Kernbausteine wie Big Data Analysis, Cyber 
Security, Automatisierung und Internet of Things sowie Smart 
Living und Machine Learning werden auf der Basis realer 
Fallstudien vertieft und in Laborumgebungen erprobt. Daneben 
werden Konzepte und Entwicklungsrichtungen des 
IT-Managements behandelt und Kenntnisse des agilen 
Projektmanagements vertieft. Das Zertifikatsstudium greift 
aktuelle Themenschwerpunkte auf und will Antworten auf 
folgende Fragen geben: Warum stellen Digitalkompetenzen und 
neue Technologien einen Wettbewerbsvorteil dar? Was bedeutet 
State of the Art-Wissen in ausgewählten Technologiefeldern und 
welche Entwicklungen zeichnen sich ab? Wie kann 
IT-Management zur Umsetzung einer Digitalstrategie beitragen?

Methodengestütztes Problemlösen, disruptive Kreativität

Interdisziplinäre Lehr- und Forschungsinhalte

Durchführung eines konkreten Projekts

Begleitung durch einen Dozenten als Mentor

Lernen, neue Wege zu gehen und Dinge anders anzupacken

Vorhandenes Wissen anwenden und reflektieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Michael C. Hadamitzky

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul, problemorientierte Analyse und Bewertung von 
Sachverhalten, 5 Module und eine Abschlussarbeit

Beratung: Dipl.- Päd. Carsten Ansorge

cansorge@htwg-konstanz.de Sommersemester

https://www.htwg-konstanz.de/dem Anzahl Tage 25

Das Zertifikatsstudium richtet sich an Absolventen von 
Universitäten, Fachhochschulen, Berufsakademien oder Dualen 
Hochschulen mit einem Bachelor- oder Diplomabschluss, 
Nachwuchstalente mit Führungsanspruch, Professionals und 
Führungskräfte auf dem Weg in die digitale Transformation. Das 
inhaltliche Profil ist auf die Herausforderungen von 
Produktionsunternehmen, Unternehmensberatungen und Start 
Ups genauso zugeschnitten wie auf technologieorientierte 
Non-Profit-Organisationen und Verwaltungen mit 
Wertschöpfungsbezug.

Präsenzphasen, Montag bis Freitag 
Praxisnahe Lern-, Lehr- und Trainingsmethoden 
Selbststudium 

- Überdurchschnittlicher Bachelor-/Diplomabschluss 
- ein abgestimmter Projektvorschlag/ eine belastbare Projektidee 
für die Durchführung eines DIGITALX-Projekts

30 900

Recht und Wirtschaft

Das Angebot kann als Vorbereitung für den berufsbegleitenden 
MBA Digital Execution der HTWG Konstanz dienen.

7.900 Euro (inkl. Prüfungsgebühren)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung

Technische Akademie Konstanz gGmbH (TAK)

Digital Leadership & Transformation - Certificate of Advanced Studies (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Nachhaltiger "Return on Investment in Education"Das Zertifikatsstudium setzt sich aus ausgewählten 
DIGITALX-Modulen mit wirtschaftsrechtlichen und 
betriebswirtschaftlichen Schwerpunkten der 
Unternehmensführung zusammen. Es umfasst unterschiedliche 
strategische, organisatorische und methodische Elemente eines 
wirksamen Transformationsmanagements und zeigt, welche 
Herausforderungen diese mit sich bringen. Anhand von 
Fallstudien wird erarbeitet, wie Unternehmen tiefgreifende 
Transformationsprozesse erfolgreich gestalten und bewerten 
können und wie sich Strategie-, Innovations- und 
Führungssprozesse im Zeitalter der Digitalökonomie verändern. 
Insbesondere werden folgende Fragestellungen aufgeworfen: 
Warum erfordert die digitale Transformation organisationale 
Veränderungsintelligenz und mehr Unternehmertum? 
Was zeichnet Digital Leadership und unternehmerische 
Verantwortung im Zeitalter der Digitalisierung aus?

Methodengestütztes Problemlösen, disruptive Kreativität

Interdisziplinäre Lehr- und Forschungsinhalte

Durchführung eines konkreten Projekts

Begleitung durch einen Dozenten als Mentor

Lernen, neue Wege zu gehen und Dinge anders anzupacken

Vorhandenes Wissen anwenden und reflektieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Michael C. Hadamitzky

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul, problemorientierte Analyse und Bewertung von 
Sachverhalten, 5 Module und eine Abschlussarbeit

Beratung: Dipl.- Päd. Carsten Ansorge

cansorge@htwg-konstanz.de Wintersemester

https://www.htwg-konstanz.de/dem Anzahl Tage 25

Das Zertifikatsstudium richtet sich an Absolventen von 
Universitäten, Fachhochschulen, Berufsakademien oder Dualen 
Hochschulen mit einem Bachelor- oder Diplomabschluss, 
Nachwuchstalente mit Führungsanspruch, Professionals und 
Führungskräfte auf dem Weg in die digitale Transformation. Das 
inhaltliche Profil ist auf die Herausforderungen von 
Produktionsunternehmen, Unternehmensberatungen und Start 
Ups genauso zugeschnitten wie auf technologieorientierte 
Non-Profit-Organisationen und Verwaltungen mit 
Wertschöpfungsbezug.

Präsenzphasen, Montag bis Freitag 
Praxisnahe Lern-, Lehr- und Trainingsmethoden 
Selbststudium 

- Überdurchschnittlicher Bachelor-/Diplomabschluss 
- ein abgestimmter Projektvorschlag/ eine belastbare Projektidee 
für die Durchführung eines DIGITALX-Projekts

30 900

Recht und Wirtschaft

Das Angebot kann als Vorbereitung für den berufsbegleitenden 
MBA Digital Execution der HTWG Konstanz dienen.

7.900 Euro (inkl. Prüfungsgebühren)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

HTWG Hochschule Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestaltung

Technische Akademie Konstanz gGmbH (TAK)

Digital Value Creation & Management - Certificate of Advanced Studies (CAS)

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Nachhaltiger "Return on Investment in Education"Das DIGITALX-Zertifikatsstudium umfasst grundlegende 
Lernumfänge des Masterstudiengangs »Digital Execution« aus 
der Perspektive von Unternehmertum, Digitalisierung und 
Wertschöpfung. Anhand von Fallstudien, Workshops und vor 
allem in der gemeinsamen Projektarbeit im Open Innovation Lab 
(OIL) sowie in der Modellfabrik Bodensee Industrie 4.0 soll 
erlernt werden, welche betriebswirtschaftlich-technologischen 
Gestaltungspotenziale und Wechselwirkungen die Digitalisierung 
auf Produkte, Serviceleistungen, Prozesse und Geschäftslogik 
eines Unternehmens haben kann. Insbesondere werden im 
Rahmen des Zertifikatsstudiums Antworten auf folgende Fragen 
gegeben: Warum schafft die Digitalisierung Wettbewerbsvorteile 
und wie dringlich ist das Thema Digitalisierung für das eigene 
Unternehmen? Was zeichnet eine wegweisende Digitalstrategie 
aus und was für Stellhebel müssen angegangen werden?

Methodengestütztes Problemlösen, disruptive Kreativität

Interdisziplinäre Lehr- und Forschungsinhalte

Durchführung eines konkreten Projekts

Begleitung durch einen Dozenten als Mentor

Lernen, neue Wege zu gehen und Dinge anders anzupacken

Vorhandenes Wissen anwenden und reflektieren

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Michael C. Hadamitzky

Wissens- und kompetenzorientierte Leistungsüberprüfung pro 
Modul, problemorientierte Analyse und Bewertung von 
Sachverhalten, 5 Module und eine Abschlussarbeit

Beratung: Dipl.- Päd. Carsten Ansorge

cansorge@htwg-konstanz.de Wintersemester

https://www.htwg-konstanz.de/dem Anzahl Tage 25

Das Zertifikatsstudium richtet sich an Absolventen von 
Universitäten, Fachhochschulen, Berufsakademien oder Dualen 
Hochschulen mit einem Bachelor- oder Diplomabschluss, 
Nachwuchstalente mit Führungsanspruch, Professionals und 
Führungskräfte auf dem Weg in die digitale Transformation. Das 
inhaltliche Profil ist auf die Herausforderungen von 
Produktionsunternehmen, Unternehmensberatungen und Start 
Ups genauso zugeschnitten wie auf technologieorientierte 
Non-Profit-Organisationen und Verwaltungen mit 
Wertschöpfungsbezug.

Präsenzphasen, Montag bis Freitag 
Praxisnahe Lern-, Lehr- und Trainingsmethoden 
Selbststudium 

- Überdurchschnittlicher Bachelor-/Diplomabschluss 
- ein abgestimmter Projektvorschlag/ eine belastbare Projektidee 
für die Durchführung eines DIGITALX-Projekts

30 900

Recht und Wirtschaft

Das Angebot kann als Vorbereitung für den berufsbegleitenden 
MBA Digital Execution der HTWG Konstanz dienen.

7.900 Euro (inkl. Prüfungsgebühren)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung / Ludwigsburg Competence Centre of Public Administation (LUCCA)

Kommunaler Steuerexperte mit § 2b UStG

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Rechtl. Grundl. der Besteuerung / Betrieb gewerbl. ArtDie steuerrechtlichen Anforderungen an die Beschäftigten in der 
Verwaltung werden immer höher. Um diesem komplexen 
Weiterbildungsbedarf Rechnung zu tragen, bietet LUCCA das 
Kontaktstudium "Kommunaler Steuerexperte" an. Hier können 
innerhalb von zwölf Monaten fundierte Kenntnisse im 
Steuerrecht erworben werden. Dieses Weiterbildungsprogramm 
kann durch einen hohen Anteil an betreuten Selbstlerneinheiten 
möglichst flexibel an die berufliche Tätigkeit angepasst werden. 
Teilnehmende haben zudem die Möglichkeit, durch eine 
Zertifikatsprüfung den Titel „Kommunaler Steuerexperte“ zu 
erlangen. Die 900 Unterrichtseinheiten sind verteilt auf drei 
Module mit insgesamt 12 Themenblöcken. Für den erfolgreichen 
Abschluss dieses Kontaktstudiums werden entsprechende 
ECTS vergeben.

Der Unternehmerbegriff im Umsatzsteuerrecht

Einkommensermittl. im BgA / Verfahrensfragen

Umsatzsteuerrechtl. Behandl. von Einnahmen u. Ausgaben

Zusammenfassung von BgA / Abzugsteuer nach § 50a EStG

Beteiligung u. Kapitalertragsteuer / Beh. v. Zuschüssen

Organschaft u. unentgeltl. Wertabgaben / Vorsteuerabzug

Schriftlich und mündlich

Leitung: Herr Prof. Dr. Sascha Gieseler

Basismodul: Präsentation und schriftliche Prüfung 
Vertiefungsmodule: jeweils eine Studienarbeit 
Prüfungsgebühr: 300 €

Administration und Organisation: Manuela Steinhauser

Telefon: 07141-140-750, E-Mail: lucca@hs-ludwigsburg.de Winter- und Sommersemester

Website: www.hs-ludwigsburg.de/steuerexperte Anzahl Wochen 52

Das praxisorientierte Kontaktstudium wendet sich an 
Bedienstete (Beamte und Angestellte) der Kommunalverwaltung, 
aber auch anderer Körperschaften des öffentlichen Rechts, die 
bereits über Berufserfahrung (z.B. in der Stadtkämmerei etc.)
verfügen. Ebenso kann auch die Teilnahme von Bediensteten 
aus allen anderen Ebenen der Kommunalverwaltung sinnvoll 
sein, deren Funktionen Kenntnisse im Bereich des Steuerrechts 
erfordern. Vorkenntnisse im Steuerrecht sind von Vorteil.

900 Unterrichtseinheiten setzen sich aus Präsenzzeit (172 UE) 
u. Selbstlerneinheiten (728 UE) zusammen. Die Selbstlernzeiten 
dienen der gezielten Nachbereitung der Unterrichtsinhalte u.a. 
mit Blended‐Learning‐Software.

Bedienstete des gehobenen nichttechn. 
Verwaltungsdienstes,des mittleren nichttechn. 
Verwaltungsdienstes mit mehrjäh. Verwaltungspraxis sowie 
anderer Vorbildung mit mehrjäh. Berufserfahrung.

900 UE

19

Recht und Wirtschaft

keine

3.350,00 Euro für 52 Wochen
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Weiterbildungs a n g e b o t e
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Modul "Brand Strategy & Marketing"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Kennen unterschiedlicher Modelle der MarkenstrategieMarken erzeugen Herzflimmern und sind Symbole für 
Lebensstile. Marken können aber auch zum negativen 
Fokuspunkt für Ablehnung und Misserfolg werden. Marken 
übertragen Identität, schaffen ein Wir-Gefühl und positionieren 
sowohl Unternehmen, als auch die Käufer und Benutzer. Im 
Kern dieser Vorlesung geht es um die Entwicklung von 
Erfolgspotentialen durch Marken-, Design- und 
Marketingstrategien. Das Vorgehen ist getrieben von der Kraft 
der Emotionen und deren Wirkung, dies aber auf einem 
Fundament von Fach- und Verknüpfungskompetenz. 
Die Vorlesungen und Übungen entwickeln bei den Teilnehmern 
kreative Kompetenz, zeigen Werkzeuge und Prozesse auf, 
erproben Vorgehensweisen in einem Feld, das sowohl weiche 
als auch harte Faktoren in Wirkungskonzepten verzahnt. Das 
Modul gestaltet sich durch Vortragspräsentationen, Beispiele 
aus der Praxis, eigenen Projekten und Übungen. 

Formulieren von Zukunftsszenarien

Entwicklung eines eigenen Markenansatzes

Gestalten von Zukunftsbildern

Ableiten von Designstrategien

Gestalten einer Customer Journey & Experience

Formulieren einer Toplevel Marketingstrategie

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Business Analytics"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Möglichkeiten der datengestützten AnalyseDas Modul vermittelt anwendungsorientierte Methoden zur 
quantitativen Datenanalyse sowie zur Vorbereitung, 
Durchführung und Auswertung von Innovationsmaßnahmen in 
Unternehmen. Die Vorlesung gestaltet sich durch Videobeiträge 
aus dem Themenfeld Data Analytics, begleitenden Übungen 
sowie Vortragspräsentationen. Dabei werden grundlegende 
Methoden vertieft und fortgeschrittene Methoden 
anwendungsorientiert eingeführt. In der Vorlesung liegt ein 
inhaltlicher Schwerpunkt auf der sog. Statistischen 
Innovationsplanung (SIP). Die dafür erforderlichen Vertiefungen 
der deskriptiven und induktiven statistischen Verfahren sind 
ebenfalls Bestandteil des Moduls.  

verschiedene Arten der zielorientierten Datenerhebung

Kommunikation quantitativer Ergebnisse 

Planen von Maßnahmen zur Innovation im Unternehmen

Durchführen von Maßnahmen zur Innovation im Unternehmen

Statistische Innovationsplanung

Anwendung statistischer Methoden zur Datenanalyse

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

257
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Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.
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Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Change Management"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Kennen von Ursachen für Veränderungen Veränderungen finden ständig statt, die Frage ist nur, ob 
gesteuert oder sich selbst überlassen. Beim Thema "Change 
Management" erhalten die Teilnehmer einen tieferen Einblick in 
die Zusammenhänge und Einflüsse bei Veränderungsprozessen. 
Das Thema wird vor allem in den Kontext der Industrie und 
Wirtschaft gebracht, wird aber auch im persönlichen Umfeld 
betrachtet. Der Kurs beschäftigt sich mit den Themen: 
- Ursachen für Veränderungen 
- Veränderungsprozess und Auswirkungen 
- Erfolgreiche Veränderungsbegleitung

Kennen des Veränderungsverlaufs 

Blick auf Veränderungsprozesse und deren Auswirkungen

Kennen von Begleiterscheinungen von Veränderungen

Erfolgreiche Veränderungsbegleitung 

Führungsinstrumente zur Veränderungsplanung

Weiterentwicklung der eigenen Persönlichkeit 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Basic Management

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Anwenden von strategischen Analysetools und MethodenAuch ohne wirtschaftswissenschaftlichem Hintergrund ist ein 
Grundverständnis für die klassische Betriebswirtschaftslehre in 
vielen Bereichen von Nutzen. Um die wichtigsten Grundlagen zu 
erlernen, bieten wir das Diploma of Advanced Studies „Basic 
Management“. Folgende Module müssen für das Diploma 
absolviert werden: 
- Management & Recht 
- Finance & Controlling 
- Angewandte Volkswirtschaftslehre 
- Business Analytics 
- Strategisches Unternehmensplanspiel

Juristische Identifikation & Einordnung von Rechtsfrage

Anwenden klassischer Investitionsrechnungsverfahren

Anwendung fortgeschrittener statistischer Methoden

Umgang mit grundlegenden ökonomischen Modellen

Anwenden eines strategischen Managements

Ausarbeitung & Umsetzen von Unternehmensstrategien

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Recht und Wirtschaft

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Innovationsexperte Cyber Technologies

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Digitale Transformation und innovative GeschäftsmodelleNeue technologische Trends – allen voran die Digitalisierung – 
stellen Unternehmen vor große Herausforderungen. Die 4. 
Industrielle Revolution ist in vollem Gange und es besteht ein 
großer Bedarf an Mitarbeitern, die vor allem im technischen 
Bereich den aktuellen Herausforderungen gewachsen sind und 
sich schon jetzt mit zukunftsrelevanten Themen beschäftigen. 
Auf all dies bereitet das Diploma of Advanced Studies zum 
„Innovationsexperte Cyber Technologies“ vor. Folgende Module 
müssen für das Diploma absolviert werden:  
- Digitale Transformation 
- Automation & Cyber Physical Systems 
- Technologiemanagement 
- Business Analytics 
- Wahlpflichtmodul aus den Bereichen Wirtschaft und Recht, 
Technik oder Design

Entwicklung mehrdimensionaler Technologiestrategien

Verstehen der Herausforderungen der Digitalisierung

Digitale Service Systeme verstehen

Grundzüge der Automatisierung von Produktionsprozessen

Verständnis für den Aufbau von digitalen Rechnern

Modellierung digitaler Systeme

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Recht und Wirtschaft

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Innovationsexperte Digitale Innovation

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Aufbau eines praxistauglichen InnovationsmanagementsDigitale Innovation von Produkten und Dienstleistungen ist der 
Schlüssel für eine ganzheitliches Produkt- und 
Designentwicklung im Spannungsfeld von Kundenbedürfnissen, 
wirtschaftlicher Rentabilität und technologischer Machbarkeit. 
Das Diploma of Advances Studies „Innovationsexperte Digitale 
Innovation“ bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich auf 
genau solche Herausforderungen vorzubereiten. Für das 
Diploma müssen folgende Module absolviert werden: 
- Innovationsmanagement 
- Technologiemanagement 
- Change Management 
- Lean Production 
- Wahlpflichtmodul aus den Bereichen Wirtschaft und Recht, 
Technik oder Design

Methoden eines praxistauglichen Innovationsmanagements

Digitale Transformation und innovative Geschäftsmodelle

Entwicklung mehrdimensionaler Technologiestrategien

Anwenden von Lean Methoden auf unterschiedliche Themen

Verschwendung sehen lernen 

Erfolgreiche Veränderungsbegleitung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Recht und Wirtschaft

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Innovationsexperte eCommerce

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Formulieren digitaler MarketingstrategienDas Diploma of Advanced Studies „Innovationsexperte 
eCommerce“ soll auf die neuen Herausforderungen von 
Unternehmen im Bereich e-Commerce vorbereiten. 
Insbesondere die Themen  Digitalisierung des Handels, 
Vertriebs und Marketing oder auch Big Data und der Umgang 
mit den damit einhergehenden Veränderungen und eine 
sinnvolle Veränderungsbegleitung sind Teil des Diplomas. 
Folgende Module müssen absolviert werden:  
- Digital Marketing 
- Business Anayltics 
- Digitale Transfomration 
- Change Management oder Management & Recht 
- Brand Strategy & Marketing oder Design Thinking

Umsetzung und Kontrolle des digitalen Marketing

Kennen der digitaler Instrumente der Marktbearbeitung

Kennen der Möglichkeiten der datengestützten Analyse

Erfolgreiche Veränderungsbegleitung 

Formulieren einer Toplevel Marketingstrategie

Verstehen der Herausforderungen der Digitalisierung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Recht und Wirtschaft

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Lean Expert

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Einsetzen von Lean im beruflichen UmfeldVerschwendung und „schlanke Produktion“ ist ein großes Thema 
in vielen Unternehmen. Das Diploma of Advanced Studies „Lean 
Expert“ bildet Sie zum Experten in diesem Gebiet aus. Neben 
Themen wie der gezielten Veränderung und Lean Leadership, 
erlernen Sie unter anderem auch die Erstellung und 
Durchführung eines Lean-Awarness-Training. Um das DAS 
„Lean Expert“ zu absolvieren, müssen Sie folgende Module 
belegen: 
- Lean Production 
- Wahlpflichtfach (Design Thinking, Innovationsmanagement, 
Business Analytics, Industrial Ecology) 
- Lean Management 
- Change Management 
- Lean Projekt

Kennen der Zusammenhänge von Lean und BWL

Kennen die Zusammenhänge von Lean und Führung

Optimierung von Geschäftsprozessen

Verschwendung sehen 

Entwicklung von ganzheitlichen Produktionssystemen

Erfolgreiche Veränderungsbegleitung 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Frank Bertagnolli

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Recht und Wirtschaft

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Innovationsexperte Managing Future

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Strategieoptionen eines Unternehmens kennenNicht nur die Bereiche Design und Technik durchleben große 
Veränderungen. Auch im klassischen Management und im 
Bereich Recht müssen Innovationen vorangebracht werden. 
Hierzu bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich in verschiedenen 
Schwerpunkten im Bereich Wirtschaft und Recht auf die Zukunft 
vorzubereiten. Dazu können der Umgang mit Marken-, Patent- 
und Designrecht, moderne Führung oder auch strategische 
Managementansätze gehören. Insgesamt müssen vier Module 
aus dem Bereich Wirtschaft und Recht sowie ein 
Wahlpflichtmodul aus den Bereichen Technik, Gestaltung und 
Wirtschaft und Recht absolviert werden. 

Strategisches analysieren

Beurteilung von Innovations- und Unternehmensstrategien

Kennen datengestützter Analyse

Grundlagen des Innovationsmanagements

Führungstheorien

je nach Auswahl der Einzelmodule

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 3

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

30 750

20

Recht und Wirtschaft

Module können teilweise auf den Master angerechnet werden

6.000€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Design Thinking"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Kenntnisse des Design Thinking und des Empathic DesignSpätestens seit der digitalen Revolution stehen Unternehmen 
unter immensem Innovationsdruck. Doch wie entstehen neue, 
zündende Ideen? Als wichtigsten Katalysator für Innovationen 
versteht das Modul „Design Thinking“ und dessen 
Weiterentwicklung, das „Empathic Design Thinking“. In seinen 
Präsenz- wie Onlinephasen vermittelt das Modul nicht nur ein 
Denken im „Why-not?-Modus“ und das Erspüren von 
Konsumentenbedürfnissen mittels „Sherlock-Nase“. Im Fokus 
stehen vor allem die Grundpfeiler des Design Thinking (Team, 
Räume, Herangehensweisen), der Aufbau, die Methoden und 
Einsatzmöglichkeiten des Empathic Design Thinking-Prozesses 
im Detail sowie Kreativitäts- und Prototypingtechniken, die 
Empathic Design Thinking erst begreifbar machen.

Anwenden von Kreativitätsmethoden

Einsetzen von Kreativitätswerkzeug

Konstruktives Gestalten von Design-Thinking-Prozessen

Anleitung zum Teambuilding 

Schaffung kreativer Räume

Moderation von Design Thinking Prozessen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Entrepreneurial Finance"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Knowledge about elements of the financial statementsAny innovation, any entrepreneurial ideas needs a solid 
commercial / financial implementation. The participants learn in 
this module, what they need to think about in commercial / 
financial terms. The module covers three topics: 
Accounting according to German Commercial Code is the basis 
for all financial processes; the focus will be on intangible assets, 
because they are often the results of innovations, and their 
usability in accounting. 
Investment appraisal as method to prepare decisions; the focus 
will be on busines valuation and the necessary basis for that, the 
business plan 
Financing as process to procure the necessary financial means; 
the focus will be on the one hand on rating and creditworthiness 
and on the other hand on equity financing, in particular private 
equity.

Recognition and measurement rules 

Analyzation of financial statements 

Knowledge about structure of business plans

Knowledge about important issues of a business plan

Knowledge about different forms of financing

Knowledge about the basic methods of business valuation

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Finance & Controlling"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Finanzplanung,-steuerung und -kontrolleDie Teilnehmer werden auf das Treffen von 
Investitionsentscheidungen im Kontext der strategischen 
Unternehmensführung vorbereitet. Sie lernen die finanziellen 
Auswirkungen betriebswirtschaftlicher (Innovations-)
Entscheidungen zu prognostizieren und die Methoden der 
Kostenrechnung zum Aufbau eines F&E-, Projekt- oder 
Bereichscontrollings zielgerichtet einzusetzen. An der 
Schnittstelle zur Bilanzierung und Jahresabschlussanalyse 
werden Methoden zur Planung, Analyse und Kontrolle der 
Unternehmensfinanzen vermittelt und in einer Fallstudie 
(Planspiel) über mehrere Perioden angewandt und kritisch 
analysiert.  

Treffen von wissenschaftlich fundierten Entscheidungen

Lösen von Zielkonflikten zum Shareholde-Value

Risikomanagement

Abschätzen und Beurteilen der Finanzlage im Unternehmen

Investitionsrechnung

Kommunikation wesentlicher Entscheidungsgründe

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

267



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat „Innovationsmanagement“

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Aufbau eines praxistauglichen InnovationsmanagementsUnternehmen benötigen neue Ideen für die Entwicklung. Mit 
welchen Methoden und Konzepten können diese Ideen 
generiert, bewertet und ggf. umgesetzt werden? 
Innovationsmanagement beginnt bei der strategischen Planung 
und reicht bis zur Umsetzung von Ideen in marktfähige Produkte 
und Verfahren. Die Teilnehmer lernen: 
- wie ein praxistaugliches Innovationsmanagement aufgebaut ist 
- welche Methoden sich eignen und 
- wie diese für das Unternehmen genutzt werden können.

Methoden eines praxistauglichen Innovationsmanagements

Verständnis der wissenschaftlichen Zusammenhänge

Kennen verschiedener Innovationsmanagement-Methoden

Anwenden verschiedener Innovationsmanagement-Methoden

Kennen der Perspektive angrenzender Fachgebiete

Analysefähigkeit 

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Wintersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

268



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Leadership"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Kennen der traditionellen Modelle der PersonalführungDie 4. Industrielle Revolution stellt die Führungskräfte vor ganz 
andere Herausforderungen: Kollaboration, Digitalisierung und 
Vernetzung sind nur einige Schlagworte, die im Zusammenhang 
mit einer modernen VUCA Arbeitswelt an Bedeutung gewinnen. 
Mitarbeitende verstehen sich nicht mehr als Unterstellte. Sie 
wollen auf Augenhöhe in Entscheidungen eingebunden sein. 
Zudem erobert “die Generation Y“ die Unternehmen. Diese 
Altersgruppe hat ganz eigene Vorstellungen von offener 
Kommunikation und wechselseitigem Feedback, was die 
Führungskräfte vor zusätzliche Herausforderungen stellt. In den 
letzten Jahren sind so ganz neue Führungsmodelle entstanden, 
die diesen Herausforderungen entsprechen. Diese neuen 
Führungsmodelle (laterale Führung, transformationale Führung, 
Empowering Leadership, Shared Leadership und das 
demokratische Unternehmen) stehen im Zentrum der 
Lehrveranstaltung.

Ein wissenschaftliches Verständnis von Führung 

Verstehen moderner Modelle der Personalführung

Zusammenhängen von Leadership und Innovation erkennen

Führungsbegriffe in organisationalen Kontext einbinden

Zusammenhang von Führung, Kultur, Strategie etc. sehen

Formulieren eines Zukunftsbild der Führung 4.0

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

269



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Lean Production"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Verschwendung sehen lernen "Lean Production" gibt einen Überblick über die Themenfelder 
der schlanken, also verschwendungsfreien, Prozessgestaltung. 
Ein zentrales Element ist der sogenannte Wertstrom. Sowohl die 
Lean Vorgehensweise, als auch die Wertstromanalyse werden 
am Ende der Veranstaltung in der Realität anhand einer 
Planspielproduktion selbstständig angewendet und umgesetzt. 
Zentrale Inhalte sin: 
- Verschwendung sehen lernen 
- Wertstromanalyse und -design: Fluss, Takt, Pull 
- Ganzheitliche Produktionssysteme 

Kennen des Toyota Produktionssystems

Betrachtung der Wertstromanalyse und des Wertstromdesig

Fluss, Takt, Pull (Wissensverbreiterung und -vertiefung

Entwicklung von ganzheitlichen Produktionssystemen  

Anwenden verschiedener Managementansätze auf das Thema

Anwenden von Lean Methoden auf unterschiedliche Themen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

270



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Management & Recht"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundverständnis für das Konzept des strategischen Die Veranstaltung gibt einen Überblick über wesentliche 
Grundlagen aus den Bereichen Management und Recht. Im 
Themenfeld „Management“ orientiert sich die Veranstaltung am 
Ablauf des klassischen Managementprozesses: Die 
Studierenden erarbeiten sich ein umfassendes Verständnis der 
unternehmerischen Zieldefinition, Planung, 
unternehmensexternen und -internen Analyse, 
Strategieentwicklung sowie Implementierung und Kontrolle 
strategischer Entscheidungen. Im Themenfeld „Recht“ behandelt 
die Veranstaltung zivilrechtliche Fragen des betrieblichen Alltags 
und dabei einerseits das im BGB und HGB geregelte Privatrecht 
und andererseits ausgewählte Nebengesetze und Auszüge des 
Sonderprivatrechts. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf 
rechtlichen Anreizen zur Stärkung der Innovationskraft sowie der 
rechtlichen Absicherung von Innovationen.   

Wettbewerbsvorteils bzw. möglicher Quellen

Kennen relevante Themenfelder der strategischen Analyse

Identifizieren und juristisches Einordnen ausgewählter 

Rechtsfragen des unternehmerischen Alltags

Kennen der Rechtsrahmen für rechtliche Anreize zur 

Stärkung der Innovationskraft

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

271



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Das Recht des geistigen Eigentums"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundverständnis für geistiges EigentumDas Modul gibt einen Überblick über den Schutz des geistigen 
Eigentums (Immaterialgüterrecht) und eine Einführung in die 
Gebiete des Patent-, Marken- und Designrechts. Die 
Wissensvermittlung erfolgt dabei anhand von praktischen 
Beispielen, Übungsfällen und Gerichtsurteilen, die einen 
aktuellen Bezug aufweisen.

Analysefähigkeit komplexer Rechtsprobleme

Entwicklung neuer Lösungsansätze in diesem Bereich

Anwendung von Rechtsregeln auf konkrete Sachverhalte

Lösung von juristischen Problemen auf diesem Gebiet

Kompetenz, Schutzrechte gegen Dritte zu verteidigen

Kennen der Arten von Schutzrecht

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Winter- und Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

272



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Strategic Management"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Gain an overview of what strategic management is aboutThe question of how a firm achieves a sustainable competitive 
advantage over its competitors while another firm fails to do so 
lies at the center of strategic management. Why is strategic 
management of importance to firms? Because the existence of a 
competitive advantage correlates strongly with a firm’s financial 
success and that of its shareholders. 
Throughout the module, participants will become familiar with 
carious tools, concept, and analytical frameworks that enhance 
their ability to define and analyze strategic problems, and to 
identify sources of competitive advantages from both an industry 
and firm-level perspective.  
In more detail, the module discusses the different building blocks 
of strategic management which can help a firm to generate a 
competitive advantage. 

Develop the ability to think strategically

Build skills in conducting strategic analysis 

Provide an understanding of the competitive challenges 

Understanding of the relevance of strategic management 

Understand the steps of strategic management planning

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Wintersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

273



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Technologiemanagement"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Digitale Transformation und innovative GeschäftsmodelleEin durchdachtes Technologiemanagement ist ein bedeutender 
Erfolgsfaktor für technologieorientierte Unternehmen. Wer seine 
Technologien zielgerichtet entwickelt, einsetzt und substituiert, 
kann erfolgreich seine Wettbewerbsposition aufbauen und 
halten. Der Kurs Technologiemanagement adressiert die 
Themenfelder: 
- Digitale Transformation und innovative Geschäftsmodelle 
- Grundlagen und Beispiele von Industrie 4.0 
- Industrie 4.0 im Kontext der vernetzen/digitalen Welt

Kennen der wichtigsten Konzepte, Methoden und Prozesse

Grundlagen und Beispiele von Industrie 4.0

Entwicklung mehrdimensionaler Technologiestrategien

Anwendung bestimmter Methoden in der Praxis

Fähigkeit zur Problemanalyse 

Industrie 4.0 im Kontext der vernetzten/digitalen Welt

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Wintersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Ingenieurwissenschaften

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€

274



Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Hochschule Pforzheim

Weiterbildungsinstitut

Zertifikat "Angewandte Volkswirtschaftslehre"

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Kennen der mikro- und makroökonomischen TheorieWer Märkte für sich nutzen, wirtschaftliche Zusammenhänge 
erkennen und die Möglichkeiten sowie Wirkungen staatlichen 
Handelns verstehen möchte, für den führt an dem Studium der 
Volkswirtschaftslehre kein Weg vorbei. Die Veranstaltung bietet 
einen umfassenden Einblick in die mikro- und 
makroökonomische Theorie und beantwortet grundlegende 
ökonomische Fragestellungen: Wie verhalten sich Haushalte 
und Unternehmen? Welche Rolle spielen Preise bei 
Produktions- und Konsumentscheidungen? Welche Folgen 
haben Marktmacht und Marktversagen? Wie kann der Staat 
dabei helfen, Krisen zu überwinden, Wachstum zu befördern und 
die Innovationsfähigkeit der Unternehmen zu stärken? Die 
theoretischen Erkenntnisse werden anhand aktueller 
volkswirtschaftlicher Herausforderungen in fünf zentralen 
ökonomischen Handlungsfeldern angewendet und vertieft.

Umgang mit grundlegenden ökonomischen Moduellen

Sehen möglicher Fehlentwicklungen des Marktprozesses

Erkennen von Chancen staatl. Eingriffe in den Markt

Erkennen von Risiken staatl. Einriffe in den Markt

Kennen der Grundprinzipien der Sozialen Marktwirtschaft

Kennen ökonomischer Anwendungsfelder (Staatsfinanzen)

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Reinhard Rupp

Prüfungsleistung in Form einer Abschlusspräsentation, Klausur 
oder Hausarbeit.

07231/286037

weiterbildung@hs-pforzheim.de Sommersemester

https://lms-weiterbildung.hs-pforzheim.de Anzahl Semester 1

Berufstätige aus den Bereichen Gestaltung/Design, 
Technik/Ingenieurswesen sowie Wirtschaft und Wirtschaftsrecht.

Blended Learning-Format: Video-Screencasts, 
Online-Selbst-Evaluation, Online-Chats und soziales 
Online-Lernen. In den Präsenzphasen erfolgt der 
Wissenstransfer mit Fallstudien und Praxisprojekten.

Akademischer Erstabschluss oder Techniker, Meister oder 
Fachwirt mit einem Abschluss nach DQR Niveau 6.

6 150

20

Recht und Wirtschaft

Master "Strategisches Innovationsmanagement" 
Verschiedene Diplomas of Advanced Studies

1200€
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Zentrum für Business and Law

Transfer Pricing Expert CAS

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Nationale und internationale Rechtsgrundlagen kennenStudienkonzept Transfer Pricing: Durch die Auseinandersetzung 
mit abstrakten Fällen und den unterschiedlichen Sichtweisen der 
Referenten aus Wissenschaft, Beratungspraxis, Industrie und 
(Steuer-) Verwaltung können die Teilnehmenden über die reine 
Wissensvermittlung hinaus das Thema vertiefen, verschiedene 
Strategien prüfen und auf die eigene Arbeit anwenden. 
 
MODUL I: Rechtsgrundlagen, Dokumentationen  
MODUL II: Planung 
MODUL III: Verfahren und Länderteile China/USA

Geeignete TP-Methode korrekt anwenden

Erstellen rechtssicherer Dokumente verstehen 

Mit alternativen TP-Systemen umgehen können 

Steuerlich angemessenes TP-System wählen

Doppelbesteuerung national/internationalvorab erkennen 

Verrechnungspreisvorschriften von China und den USA

Schriftlich

Prof. Dr. Wolfgang Kessler; Steuerberater

Prof. Dr. Thomas Borstell, Steuerberater

Sommersemester

Anzahl Semester 1

  Berufstätige, Fach- und Führungskräfte 
 
 

Blended Learning mit 3 kurzen Präsenzphasen

Hochschulstudium der Rechts-/Wirtschaftswissenschaften; 
mehrjährige Berufserfahrung im steuerlichen Bereich; bei 
langjähriger Berufserf. kann auf den HS-Abschluss im Einzelfall 
verzichtet werden.

10

Recht und Wirtschaft

6.500 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Flexibles wissenschaftliches Online-Weiterbildungsangebot für Berufstätige im Embedded Systems Bereich.

Modularer Master und Module IEMS

Weiterbildendes Kontaktstudium M.Sc.

Entwickeln eingebetteter Hard- und Software SystemeAn der Schnittstelle von Informatik, Mikrosystem- und 
Elektrotechnik lernen Sie von führenden Wissenschaftlern und 
Wissenschaftlerinnen. In den Weiterbildungsmodulen lernen Sie 
durch die Anwendung algorithmischer Methoden aus der 
Informatik und durch Technologien aus der Mikrosystemtechnik 
intelligente eingebettete Mikrosysteme / Embedded Systems zu 
entwickeln. Sie haben die Möglichkeit, spezialisierte Kenntnisse 
und Fähigkeiten in neuen und zukunftsträchtigen 
Themengebieten zu erwerben, die traditionelle, in der Regel auf 
eine Disziplin beschränkte Studiengänge der Informatik, 
Mikrosystemtechnik oder Elektrotechnik nicht bieten können. 

algorithmischen Methoden für die Signalaufbereitung

Entwurf verteilter Systeme

Problemanalyse und Systemspezifikation

Datenerfassung mit messtechnischen Verfahren

Steuern und Regeln komplexer Systeme

Projektmanagement

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Bernd Becker

 

Weitere Informationen: www.masteronline-iems.de Wintersemester

Anzahl Semester 3-7

Berufstätige, Berufsanfänger/innen, Quereinsteiger willkommen.

Der Masterstudiengang Intelligente Eingebettete Mikrosysteme
richtet sich an berufstätige Ingenieure und Ingenieurinnen
und/oder IT-Fachkräfte, die im Bereich Embedded Systems
Engineering tätig sind, tätig sein wollen oder ihre Kompentenzen
erweitern wollen.

Die Kurse lassen sich auch in Einzelveranstaltungen besuchen
und zertifizieren.

Die 14-wöchigen Online-Kurse (Lernaufwand ca.  10
Std./Woche, insg. 150 Std.) sind im Blended-Learning-Format
konzipiert und interaktiv gestaltet. Ein Begleitkurs führt in die
Lern- und Arbeitsmethoden ein. 

Erste Berufserfahrung im Bereich Embedded Systems.
Individuelle Zugangsvorraussetzung und individuelle
Anpassungen unter
https://www.masteronline-iems.de/master-studiengang/bewerbu
ng-und-zulassung.html

6/Teilmodul 25-30/CP

20

Ingenieurwissenschaften

auf Anfrage

auf Anfrage 
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ausgabe 2019

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Zentrum für Business and Law

Value Added Tax-Expert mit Fokus Unionsrecht 

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Das Kontaktstudium Value Added Tax-Expert setzt auf dem 
nationalen Recht der Mehrwertsteuer auf, legt den Fokus jedoch 
auf das Unionsrecht (Mehrwertsteuersystemrichtlinie). Dieses 
wird von den Teilnehmern anhand der Analyse und kritischer 
Diskussion ausgewählter EuGH-Urteile sukzessive erarbeitet 
und beleuchtet.  
Die Präsenzphasen des Angebots findet in Frankfurt/M. statt, der 
Online-Teil kann ortsunabhängig stattfinden. Die Termine 
werden vom Zentrum für Business and Law festgelegt.

Rechtsprechung des EuGH kennen.

Umsatzsteuerrecht überblicken. 

Gefahrenerkennung in der Arbeit mit der Mehrwertsteuer.

Mehrwertsteuerrechtliche Fragen analysieren können. 

Kritische Auseinandersetzung mit EuGH-RechtMwSt. 

Schriftlich

Prof. Dr. Wolfgang Kessler, Steuerberater

Bei erfolgreicher Teilnahme am gesamten Programm

Bitte auswählen

Anzahl Semester 1

Berufstätige, Fach- und Führungskräfte, 
Hochschulabsolventen/-innen 
Berufstätige in Steuerabteilungen und der Steuerberatung mit 
Berufserfahrung und bestandenem Steuerberaterexamen oder 
ähnlichem Vorwissen, die ihre Expertise und ihre Kompetenzen 
im europäischen Mehrwertsteuerrecht ausbauen wollen.

Berufsbegleitendes Kontaktstudium Blended Learning

Siehe Webseite: 
 
https://www.wb.uni-freiburg.de/wb/angebote/vat-expert

10 250 

Recht und Wirtschaft

4.000 Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Heidelberg

Wissenschaftliche Weiterbildung

Ausbildungslehrgang zum zertifizierten Mediator

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Überblick über Indikation/Struktur/Ablauf der MediationMediation ist ein weithin anerkanntes Verfahren zur Lösung von 
Konflikten in Familien, in Personengesellschaften, in bzw. 
zwischen Betrieben sowie bei Auseinandersetzungen im 
öffentlichen und internationalen Bereich. Der interdisziplinäre 
Ansatz betont die Eigenverantwortlichkeit der Partner/innen. In 
allen Konfliktbereichen geht die Mediation von den Interessen 
und Bedürfnissen der Konfliktpartner/innen aus, um eine faire 
und zukunftsgerichtete Lösung für alle Beteiligten zu erreichen. 
In der Überwindung des Prinzips von Sieg und Niederlage wird 
eine faire Lösung für alle Beteiligten erarbeitet und beschlossen. 
Ziel der Weiterbildung ist es, Mediation als berufspraktische 
Zusatzqualifikation zu erlernen. Die Ausbildungsinhalte erfüllen 
die Vorgaben des Mediationsgesetzes und der Verordnung über 
die Aus- und Fortbildung von zertifizierten Mediatoren.

Erlernen grundlegender Techniken und Haltungen

Kenntnisse über Verhandlungstheorien und -techniken

Erwerb von Konfliktkompetenz

Wissen über das Verhältnis von Mediation und Recht

Umgang mit Qualitätsmanagement-/Dokumentationssystemen

Ziele und Techniken eines Abschlussvertrags

Mündlich

Prof. Dr. Reiner Bastine

06221/54-122 51

wisswb@uni-hd.de Wintersemester

www.wisswb.uni-hd.de/kommunikation/mediation/index.html Anzahl Tage 20

Das Programm ist für Personen konzipiert, die sich beruflich mit 
zwischenmenschlichen Konflikten und der Klärung oder 
Regelung von Interessensgegensätzen befassen,  z. B. für: 
- Rechtsanwält/innen, Justiziare, Gutachter/innen 
- Personalverantwortliche, Personalvertreter/innen 
- Berater/innen, Coaches, Supervisoren, Trainer/innen, 
  Ausbilder/innen, Lehrer/innen, Erzieher/innen,  
- Architekt/innen, Gutachter/innen 
- Verwaltungsfachleute, Verbandsfachkräfte

theoretischer Input 
Rollenspiele 
Übungen anhand realer Praxisfälle 
mediationsspezifische Supervision 
Bildung von Peergroups

abgeschlossenes Hochschulstudium, 2 Jahre Berufserfahrung 
und Möglichkeit, bereits während der Weiterbildung die 
gelernten Techniken/Haltungen der Mediation zu praktizieren

0 120

99

Recht und Wirtschaft

je nach Ziel 840,- - 4.090,- Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Juristische Fakultät

Legum Magister in Unternehmensrestrukturierung

Weiterbildender Master LL.M.

Wissenschaftlich fundiertes Fach- und MethodenwissenMit dem postgradualen Studiengang "Legum Magister in 
Unternehmensrestrukturierung (LL.M. corp. restruc.)" bietet die 
Juristische Fakultät der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
eine theoretisch und praktisch vertiefte wissenschaftliche 
Aufbau- und Ergänzungsausbildung für Juristen und 
Betriebswirte mit fundierter juristischer bzw. 
wirtschaftswissenschaftlicher Grundausbildung im 
Querschnittsbereich von Recht, Wirtschaftswissenschaft, 
Management und Kommunikation an. 

Verständnis für komplexe Zusammenhänge

Selbständiges Denken und verantwortliches Handeln

Erweiterung der praxisorientierten Handlungskompetenz

Intensiver Know-how- und Erfahrungsaustausch

Ausbau der analytischen Fähigkeiten

Herangehensweise an komplexe Aufgabenstellungen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. iur. Dr. rer. pol. h.c. Dr. iur. h.c. Werner F.

Beispiel Prüfungsplan: http://www.llm-corp-restruc.de/

Ebke, LL.M. (UC Berkeley), Universität Heidelberg

Wintersemester

Beratung: studienberatung.llm@igw.uni-heidelberg.de Anzahl Semester 2

Der Studiengang „Legum Magister in 
Unternehmensrestrukturierung (LL.M. corp. restruc.)“ richtet sich 
an deutsche und ausländische Juristen/Juristinnen und 
Wirtschaftswissenschaftler/Wirtschaftswissenschaftlerinnen, die 
sich nach einer breit angelegten wirtschaftswissenschaftlichen 
Grundausbildung zu Beratern von Unternehmen in der Krise, zu 
Restrukturierungs- und Sanierungsfachleuten ausbilden 
und weiterentwickeln wollen.

Das in Modulen strukturierte Masterstudium unterteilt sich in 
Präsenzphasen und Selbststudium. Es werden unterschiedliche 
Lehr- und Lernformen eingesetzt (z.B. Vorlesung, Planspiel).

Juristische Staatsprüfung mit Prädikat oder gleichwertigem 
ausländischen rechtswissenschaftlichen Abschluss. Mindestens 
mit Note "gut" bestandene Diplom- oder Masterprüfung. Jeweils 
mind. 240 ECTS.

60 1800

Recht und Wirtschaft

Einige Veranstaltungen können als Fortbildungsveranstaltungen 
gem. § 15 FAO anerkannt werden.

€ 8.000,- zzgl. Semesterbeitrag
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Certificate of Advanced Studies - Aktuarwissenschaften

Weiterbildendes Kontaktstudium Certificate of Advanced Studies (CAS)

Je nach gewähltem CAS: mathematischer SachverstandDas Certificate of Advanced Studies im Kontext des Studien- 
gangs Aktuarwissenschaften kann in fünf verschiedenen 
Ausprägungen absolviert werden.  
Zum CAS gehören entweder ein Modul des Studiengangs im 
Umfang von 9 LP und eine zum gewählten Modul 
korrespondierende Projektarbeit/Fallstudie im Umfang von 4 LP 
oder zwei sich ergänzende Module. 
 
Folgende CAS-Abschlüsse werden aktuell angeboten:  
- Lebensversicherungsmathematik 
- Pensionsversicherungsmathematik 
- Krankenversicherungsmathematik 
- Actuarial Data Analytics 
- Grundlagen des Risikomanagements

in Verbindung mit wirtschaftlichem Verständnis

Kalkulation von Personenversicherungen 

Wahrscheinlichkeitstheoretische Modelle u. statistische

Methoden, z.B. zur Bestimmung biom. Rechnungsgrundlagen

Praxistaugliches Prozessmodell für das Risikomanagement

Messung, Analyse u. Steuerung v. Risiken in d. Versich.

Schriftlich und mündlich

apl. Prof. Dr. Hans-Joachim Zwiesler, Universität Ulm

Prüfungsleistung des gewählten Moduls (schriftlich oder 
mündlich) und z.T. schriftliche Ausarbeitung einer Projektarbeit.

Institut für Versicherungswissenschaften

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.uni-ulm.de/saps Bitte auswählen

Das Kontaktstudium richtet sich an Hochschulabsolventen aus 
mathematisch orientierten Studiengängen (z.B. 
Wirtschaftsmathematik oder Mathematik) oder mit einem 
vergleichbaren Abschluss.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); nur wenige Präsenztage; von der Akademie an der 
Universität Ulm zur Verfügung gestellte Lehrtexte

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

~12 ~360

20

Recht und Wirtschaft

Die absolvierten Module können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

2.410 - 2.750 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Lebensversicherung

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verständnis f. Funktionsweise d. VersicherungsmarktesDas Diploma of Advanced Studies (DAS) Lebensversicherung 
gliedert sich in insgesamt vier Module. 
Drei Module des Masterstudiengangs Aktuarwissenschaften 
bilden die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang 
von insgesamt 25 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Dabei 
bestehen zwei Wahlmöglichkeiten. 
Weitere 6 LP werden durch die DAS-Abschlussarbeit erworben. 
- Modul 1a: Versicherungswirtschaftslehre 
- Modul 1b: Wert- und risikoorientierte Unternehmenssteuerung 
- Modul 2: Grundlagen der Personenversicherungsmathematik 
- Modul 3a: Modellierung 
- Modul 3b: Finanzmathematik und Investmentmanagement 
- DAS-Abschlussarbeit - selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema.

Kalkulation von Personenversicherungen

Messung, Analyse u. Steuerung v. Risiken in d. Versich.

Umsetzung v. Solvabilitätsvorschriften nach Solvency II

Modelle im Asset-Liability-Management 

Bewertung/Steuerung v. Aktienportfolios, deriv. Finanz-

instrumenten und strukt. Produkten mit versch. Modellen

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. An Chen, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Versicherungswissenschaften

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Das Kontaktstudium richtet sich an Hochschulabsolventen aus 
mathematisch orientierten Studiengängen (z.B. 
Wirtschaftsmathematik oder Mathematik) oder mit einem 
vergleichbaren Abschluss.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); nur wenige Präsenztage; von der Akademie an der 
Universität Ulm zur Verfügung gestellte Lehrtexte

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

31 930

20

Recht und Wirtschaft

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

5.090 - 5.220 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Diploma of Advanced Studies - Risikomanagement

Weiterbildendes Kontaktstudium Diploma of Advanced Studies (DAS)

Verständnis f. Funktionsweise d. VersicherungsmarktesDas Diploma of Advanced Studies (DAS) Risikomanagement 
gliedert sich in insgesamt fünf Module. 
Vier Module des Masterstudiengangs Aktuarwissenschaften 
bilden die zu absolvierenden Pflichtmodule mit einem Umfang 
von insgesamt 26-30 Leistungspunkten (LP) nach ECTS. Dabei 
bestehen zwei Wahlmöglichkeiten. 
Weitere 6 LP werden durch die DAS-Abschlussarbeit erworben. 
- Modul 1a: Versicherungswirtschaftslehre 
- Modul 1b: Grundlagen der Personenversicherungsmathematik 
- Modul 2a: Prozessmanagement in der Versicherung 
- Modul 2b: Modellierung 
- Modul 3: Prozesse im Risikomanagement von VUs 
- Modul 4: Wert- und risikoorientierte Unternehmenssteuerung 
- DAS-Abschlussarbeit - selbstständige wissenschaftliche Arbeit 
mit individuellem und auf die eigene Berufspraxis abgestimmten 
Thema.

Kalkulation von Personenversicherungen 

Lenkung, Gestaltung u. Führung v Versicherungsprozessen

Strategieanalyse, Architekturplanung u Leistungsanalyse

Modelle im Asset-Liability-Management 

Praxistaugliches Prozessmodell für das Risikomanagement

Messung, Analyse u. Steuerung v. Risiken in d. Versich.

Schriftlich und mündlich

apl. Prof. Dr. Hans-Joachim Zwiesler, Universität Ulm

Die Module des DAS können einzeln und weitgehend 
unabhängig voneinander studiert werden. Für jedes erfolgreich 
absolvierte Modul erhalten Sie ein Zertifikat.

Institut für Versicherungswissenschaften

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Winter- und Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Bitte auswählen

Das Kontaktstudium richtet sich an Hochschulabsolventen aus 
mathematisch orientierten Studiengängen (z.B. 
Wirtschaftsmathematik oder Mathematik) oder mit einem 
vergleichbaren Abschluss.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden ausge- 
richtetes didaktisches Konzept; Lernmanagementsystem 
(Moodle); nur wenige Präsenztage; von der Akademie an der 
Universität Ulm zur Verfügung gestellte Lehrtexte

Erster Hochschulabschluss mit einem Studienumfang von 
mindestens 180 Leistungspunkten, z. B. Bachelor. 
Keine Berufserfahrung notwendig.

~34 ~1.020

20

Recht und Wirtschaft

Die absolvierten Pflichtmodule können bei einer späteren 
Immatrikulation anerkannt werden.

6.110 - 6.310 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Grundkenntnisse zu betriebswirtschaftlichen Grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre mit 
Schwerpunkten in 
• Aufbau eines Betriebes 
• Produktion 
• Marketing 
• Investition und Finanzierung 
• Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen

Sachverhalten

Überblick über wichtige Themengebiete der BWL

Wiedergabe und Vertiefung grundlegender Aspekte der BWL

Anwendung betriebswirtschaftlicher Sachverhalte in der 

BWL

Schriftlich

Prof. Dr. Rouven Trapp, Universität Ulm

Teilnahme am angebotenen Präsenztag als Voraussetzung für 
die Prüfungszulassung

Institut für Controlling

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 401; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Personen ohne tiefer gehende Kenntnis der 
Betriebswirtschaftslehre, die in diesem Bereich eine 
grundlegende Qualifikation erwerben oder diese auffrischen 
wollen, vor allem Hochschulabsolventen, Studierende in 
nichtwirtschaftswissenschaftlichen 
Fächern, ggf. auch 
Handwerksmeister, u. a. 
Geeignet als Vorbereitungskurs (Brückenkurs) für 
Masterstudiengänge, bei denen betriebswirtschaftliche 
Grundkenntnisse vorausgesetzt werden.

Auf die Zielgruppe der berufsbegleitend Studierenden 
ausgerichtetes didaktisches Konzept mit Skript, Videos, 
Übungen (ggf. auch online); Lehrbuch; intensives 
Betreuungskonzept; Ein Präsenztag als Refresher-Phase

Erster Hochschulabschluss in einer nicht betriebs- oder 
wirtschaftswissenschaftlich ausgerichteten Disziplin.

3 90

Recht und Wirtschaft

Kann bei Einschreibung im Studiengang Biopharmazeutisch- 
Medizintechnische Wissenschaften angerechnet werden.

240 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT      

Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Ulm

School of Advanced Professional Studies

Strategic Process Management

Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Learning to develop, design and lead business processesCorporations are subject to ever changing market 
requirements and they constantly have to adapt to 
their environment. Therefore, methods have to be 
provided that support this permanent change. 
 
Strategic process management provides a methodology 
for process-oriented transformation. The goal is to learn and 
apply the key techniques for radical new processes using case 
studies and action learning.

Learning about corporate strategy

Operationalizing strategy into a digital process arch.

Realizing strategy using new technologies

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Leo Brecht, Universität Liechtenstein

In order to be granted admission to the exam you have to meet 
the following requirements: Participation in at least 2 on-campus 
days; Work on compulsory online material 

Institut für Entrepreneurship

SAPS, Albert-Einstein-Allee 45, 89081 Ulm Sommersemester

Tel. 0731 50-32 402; saps@uni-ulm.de; www.saps.uni-ulm.de Anzahl Semester 1

Everybody with prior knowledge in business administration and, 
especially, in controlling who wants to get a first and closer look 
into Ulm University’s further education courses. 
English-speaking professionals from other countries working or 
wanting to work in the region. 
German employees who want to learn about business 
administration and improve their English at the same time. 

The course is split into 80% online studies and 20% on-campus. 
Learning units can be adapted to the time available (e. g. 
online-seminars in the early evening, small quantities of time, 
few mandatory on-campus phases…). 

It is strongly recommended to have prior knowledge in business 
administration and, especially, in controlling.

6 180

20

Recht und Wirtschaft

Studiengänge: Innovations- und Wissenschaftsmanagement, 
Sensorsystemtechnik und Business Analytics

1.320 €
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Karlsruhe - Technik und Wirtschaft

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung

English, International Business and Project Management
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Fachkenntnisse in wichtigen Bereichen gewinnenIn Modul 1 wird die englische Sprache intensiv trainiert, in
Vorbereitung auf internationale Vertriebs- und
Managementaufgaben. Hier wird besonders Wert auf das
gesprochene Englisch gelegt.

Das Modul 2 bietet fachspezifische Seminare zu dem
Themenkomplex International Business und Projekt
Management. Hier werden praktische Fähigkeiten wie
internationale Teamführung, Verhandlungs- und
Moderationstechniken zusammen mit theoretischen Kenntnissen
in Projekt Management, Internationales Wirtschaftsrecht,
Internationale Ökonomie und kulturübergreifender
Kommunikation vermittelt.

Das Seminar findet jeweils an 16 Wochenenden Freitag
nachmittags und Samstag ganztägig statt.

Internationale Businesserfahrungen erlangen

Praktische Fähigkeiten im Umgang mit anderen Kulturen

Englisch auffrischen und verbessern

Verhandeln und Präsentieren in englischer Sprache

Verhandlungssicher in schwierigen Situationen

Vielseitig einsetzbar für Arbeitgeber

Schriftlich und mündlich

Herr Prof. Dr. Krämer

+49 (0) 721 / 925 2812

iww@export-akademie.de Winter- und Sommersemester

https:///www.hs-karlsruhe.de/weiterbildung Anzahl Wochen 16

Das Angebot richtet sich an Mitarbeiter, die in einem intensiven
Kontakt mit ausländischen Geschäftspartnern stehen und
sowohl Wert auf professionelles Englisch als auch auf die
Verbesserung ihrer kommunikativen Kompetenz in diesem
internationalen Umfeld legen. Das Kontaktstudium vermittelt den
Umgang mit internationalen Projektenteams und mit den
diesbezüglichen geschäftlichen Gepflogenheiten. Die
Kursteilnehmer der vergangenen Kurse kamen aus vielen
verschiedenen Berufen und Branchen.

Das Kontaktstudium ist in zwei Module aufgeteilt
Modul1: Fachsprache Englisch in Wirtschaft, Technik und
Projektmanagement.
Modul 2: Fachseminare in englischer Sprache zum
Themenkomplex Internationales Projektmanagement.

224

Recht und Wirtschaft

3000,- Euro (je Modul 1600,- Euro)
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Karlsruhe - Technik und Wirtschaft

ConEnergy Akademie, Essen und VDEW

Energiewirtschaftsmanager
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Aufbereitung spezifischer energiewirtschatlicher ThemenDie Weiterbildung zum "Energiewirtschaftsmanager" ist auf
Hochschulniveau angesiedelt. Unsere erfahrenen Dozenten aus
der energiewirtschaftlichen Praxis bereiten die Teilnehmer der
auf die Erlangung des Hochschulzeugnis der Hochschule
Karlsruhe -Technik und Wirtschaft kompetent vor.

Die konsequent aufeinander abgestimmten theoretischen und
praktischen Lehrinhalte verschaffen den Teilnehmern einen
ganzheitlichen Überblick über die Energiewirtschaft sowie
interdisziplinäre Kenntnisse und Fähigkeiten. Nach Abschluss ist
der Energiewirtschaftsmanager darauf vorbereitet, aufwändige
Projekte und Aufgaben zu übernehmen und eigenverantwortlich
zum Abschluss zu leiten.

Fundamentaler Einblick in die Branche

Einblicke in das Energierecht und die Energiepolitik

Erfolgreiches Projektmanagement

Einblicke in das Energiemarketing

Erhalt eines anerkannten qualifizierten Abschlusses

Verbesserung der beruflichen Perspektiven

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Hagen Krämer

+49 (0)721 / 925 2812

iww@hs-karlsruhe.de Winter- und Sommersemester

https://www.hs-karlsruhe.de/weiterbildung Anzahl Wochen 32

Der "Energiewirtschaftsmanager" richtet sich insbesondere an
Hochschulabsolventen (Uni / FH) und Energiefachwirte IHK.
Darüber hinaus bietet die Weiterbildung auch Betriebswirten
(IHK / VWA) sowie Mitarbeitern aus der Energiewirtschaft mit
langjähriger Berufserfahrung die Möglichkeit, ein
branchenspezifisches Hochschulzeugnis zu erlangen.

Fachspezifische Vorlesungen

Berufserfahrungen in der Energiebranche oder verwandten
Branchen.

250

Recht und Wirtschaft

5.500,- Euro zzgl. 19% MwSt.
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

    

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Hochschule Karlsruhe - Technik und Wirtschaft

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW)

Technische Dokumentation - Informationsmanagement und Produktkommunikat
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Eingehende Kenntnisse in die Technische DokumentationDie Lehrinhalte orientieren sich an den praktischen
Anforderungen, die der Markt an Technische Redakteure stellt.
Dabei vermitteln die Dozentinnen und Dozenten ihr Wissen in
der aktuellen Toolumgebung.

"Trockenschwimmen" gibt es nicht. Die Lehrgangskonzeption
sieht für die meisten Lehrmodule intensive Übungsphasen am
Rechner vor.

Bei der inhaltlichen Ausgestaltung der einzelnen Lehrinhalte
wurden die Anforderungen berücksichtigt, die in den
Qualifizierungsbausteinen der tekom definiert sind. Diese
Bausteine definieren die Inhalte der Zertifizierungsprüfung zu/m
"Technischen Redakteur/in (tekom)".

Profinutzung von MS Word

Professionelles Deutsch - Textproduktion

Projektpräsentationen

Juristische und normative Aspekte Technisch. Dokum.

Druck und Grafik

Recherche und Dokumentationsplanung

Schriftlich und mündlich

Prof. Dr. Hagen Krämer

+49 (0)721 / 925 2812

iww@hs-karlsruhe.de Winter- und Sommersemester

https://www.hs-karlsruhe.de/weiterbildung Anzahl Semester 1

Das Studienangebot "Technische Dokumentation" richtet sich
breitgefächert an alle, die in Unternehmen oder freiberuflich
ständig oder zeitweise technische Dokumentationen erstellen
und konzipieren bzw. diese Tätigkeit in Zukunft ausüben
möchten. Das sind in der Regel Ingenieure, aber auch
Mitarbeiter mit geisteswissenschaftlichem Hintergrund, die oft
keine spezifische Ausbildung zum Technischen Redakteur
besitzen. Das Kontaktstudium eignet sich auch als
allround-Vorbereitung für die Zertifizierungsprüfung zum
"Technischen Redakteur/in (tekom)".

Seminare und Workshops an 15 Wochenenden (Fr. 16 - 21 Uhr/
Sa. 8.30 -16.00 Uhr).

300

Recht und Wirtschaft

3.950,- Euro
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Weiterbildungs a n g e b o t e

Abschluss

Kompetenzgewinn

Prüfungsleistungen

Studienorganisation

Studienbeginn

Studiendauer

Lehr- und Lernformen

Zugangsvoraussetzungen

ECTS Punkte Workload Zeitstunden

Anteil Präsenzphasen in Prozent

Anrechnungsmöglichkeiten

Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle IRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

MASTER:ONLINE Logistikmanagement

Supply Chain Management
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Methoden und Instrumente funktionaler SCM-BereicheDas Modul Supply Chain Management beschäftigt sich mit dem
Logistik- und Operationsmanagement und der Leistung des
Unternehmens. Es werden Strategische Entscheide und
Geschäftsbeziehungen in einer Supply Chain,
Geschäftsanalyseprozessanalysen und grundlegende logistische
Konzepte behandelt.
Näher betrachtet werden die Geschäftsprozesse und -methoden
des MRPII-ERP-Konzeptes und das Lean-/Just-in-time-Konzept
sowie die Konzepte für Produktfamilien und Einmalprodukte und
für die Prozessindustrie.
Außerdem wird je eine Fallstudie zu den drei Themen „Supply
Chain Management „, „Lean-/Just-in-tim“ und „Prozessindustrie“
behandelt.

unternehmensübergreifende Gestaltung von Lieferketten

Fähigkeit, Supply Chains zu definieren

Schriftlich

Prof. Dr. Paul Schönsleben

Kontakt: info@master-logistikmanagement.de

Tel.: 0049 711 685-83768 Winter- und Sommersemester

Anzahl Semester 1

Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte im Bereich
Logistik und Logistikmanagement sowie Berufstätige und
Interessierte, die sich weiterbilden möchten und ihr neu
gelerntes Wissen direkt anwenden möchten.

Online-Lernmodul (E-Book) auf der Lernplattform ILIAS sowie
englischsprachige E-Learning bzw. Online-Module (jeweils Lang-
und Kurzversion) der ETH Zürich

Hochschulstudium im ingenieur- oder
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich sowie
mind. 1 Jahr einschlägige Berufserfahrung

6 180

20

Recht und Wirtschaft

Anrechnung auf den Masterstudiengang MASTER:ONLINE
Logistikmanagement

Die Kosten betragen 1.650 €
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Studienbeiträge

Für den Inhalt ist die jeweilige Hochschule verantwortlich.

Weiterbildungsformat

Kurzportrait Studieninhalte

Wissenschaftliche Leitung

Zielgruppen

Modular buchbar ja nein

Fachbereich

Servicestelle HOCHSCHULEWIRTSCHAFT 
Matthias Schneider, schneider.matthias@biwe.de

Universität Stuttgart

Zentrum für Lehre und Weiterbildung

Weiterbildung zur Mediatorin / zum Mediator
Weiterbildendes Kontaktstudium Zertifikat

Entwickeln einer Haltung als Mediatorin/MediatorsDer Ausbildungsgang umfasst 170 Zeitstunden und findet verteilt
über 7 Blöcke à 3 Tage statt. Der Umfang der Weiterbildung
entspricht den Standards des Bundesverbandes Mediation e. V.
Inhaltliche Elemente der Ausbildung:
Anwendungsbereiche der Mediation und Abgrenzung zu
anderen Verfahren – Haltung und Einstellung der Mediatorin /
des Mediators – Selbstreflexion – Phasen und Prinzipien der
Mediation – Gesprächs- und Interventionstechniken –
Grundkenntnisse aus Psychologie, Sozial- und
Kommunikationswissenschaften – Mediation und Recht.

Konfliktgespräche führen können

Befähigung, mediative Elemente i. d. Berufsalltag einzu

Kompetenz, selbständig Mediationen durchzuführen

Mündlich

Lion, Markus

0711/685-82040

markus.lion@zlw.uni-stuttgart Sommersemester

http://www.uni-stuttgart.de/kww/ Anzahl Semester 2

Die Mediationsausbildung eignet sich für Führungskräfte und
Angehörige aller Berufsgruppen, die mit Konflikten konstruktiv
umgehen wollen, z. B. in den Berufsfeldern Rechts- und
Steuerberatung, Justiz, Supervision und Training, Psychologie,
Pädagogik, Medizin, Architektur und Verwaltung.

Methoden und Techniken: Pacing und Leading, Looping,
Zuhören, Zusammenfassen, Spiegeln, Ich-Botschaften, Doppeln,
Reframing und Einführung in die gewaltfreie Kommunikation
nach Rosenberg.

Keine

-- 170

Recht und Wirtschaft

4.000,00 Euro
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